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Burgenland

Bad Tatzmannsdorf. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Bad Tatzmannsdorf. Zwangsarbeiter. 1. 4. 1945 

Erstnennung als Männerlager, aber Lagerareal noch nicht lokalisierbar. KG Bad Tatzmannsdorf, 34007. 16,2298589, 

47,3324521. http://www.deutschland-ein-denkmal.de/ded/database/detailViewFromSelection?reqEntryId=3390

Baumgarten. Panzergraben Urbarialwald. Arbeitsstätte von Zwangsarbeitern. Besterhaltenes Teilstück des von 

Zwangsarbeitern und KZ-Häftlingen etc. erbauten Panzergrabens des Südostwalles. KG Baumgarten, 30102. 

Urbarialwald. 16,4898424, 47,7255862.

Bruckneudorf. Kriegsgefangenenlager/Zwangsarbeiterlager Kaisersteinbruch. Kriegsgefangene und Zwangs-

arbeiter. STALAG XVII A, zuerst auch DULAG. Bereits im 1. Weltkrieg Lager. KG Kaisersteinbruch, 32013. Uchati-

usstraße. 1, 3, 116 (ehemaliges Kriegsgefangenenlazarett), 178/2 (Teil), 178/4, 181/28, 462/2, 454/1, 457/2 (Teil), 

463 (?), 465/22. 16,708063, 47,989015. Speckner 1995; Speckner 2003, 217–227.

Bruckneudorf. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden. Zwangsarbeiterlager. Im isolierten Hof ein 

„Krankenlager“? KG Bruckneudorf, 32003. Heidehof. 1811, 1812, 1813, 1814, 1815. 16,844895, 48,013587. 

https://www.forschenunderinnern-burgenland.at/index.php/bruckneudorf

Deutsch Schützen-Eisenberg. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden. Zwangsarbeiter. Unterbringung von 

ungarisch-jüdischen Zwangsarbeitern beim Bau Südostwall, Anzahl etwa 500. Am 28. März 1945 Massaker von 

Deutsch Schützen. Zwei ehemalige Getreidespeicher, von denen einer erst nach 2000 abgebrochen wurde. KG 

Deutsch Schützen, 34012. 1222/1, 1222/5 und weitere Grundstücke? 16.449734, 47,168631. Lappin-Eppel 2010, 

314 ff. https://www.forschenunderinnern-burgenland.at/index.php/deutsch-schuetzen

Deutschkreutz. Zwangsarbeiterlager für ungarische Zwangsarbeiter. Einsatz der Häftlinge bei der Guts-

verwaltung Eszterházy, bei landwirtschaftlichen Arbeiten und beim Stellungsbau, Männer und Frauen. 

Schaflerhof der Gutsverwaltung Eszterházy. KG Deutschkreutz, 33003. 4223. 16,6433885, 47,5997891. 

https://www.forschenunderinnern-burgenland.at/index.php/deutschkreutz

Donnerskirchen. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden. Zwangsarbeiter. Lager im heute erhalte-

nen, historischen Meierhof. KG Donnerskirchen, 30002. Hauptstraße 57. 408/1. 16,641812, 47,897148. 

https://www.forschenunderinnern-burgenland.at/index.php/donnerskirchen

Eberau. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Eberau. Zwangsarbeiter. Unterbringung von ungarisch-jüdi-

schen Zwangsarbeitern beim Bau Südostwall, Anzahl etwa 500, Erschießungen wegen Fleckfiebererkrankungen. 

Untergebracht in Schule, Kutscherhof und Gesindehaus. KG Eberau, 31006. 16,4618757, 47,1036308. Szita 2004, 

112–113.

Eisenstadt. Eisenstadt Landhaus. Gestapo-Arrest, 6 Menschen ermordet, März 1945. KG Eisenstadt, 30003. 

Europaplatz 1. 574. 16,529607, 47,849735. Schubert 2002, 32–33.

http://www.deutschland-ein-denkmal.de/ded/database/detailViewFromSelection?reqEntryId=3390
https://www.forschenunderinnern-burgenland.at/index.php/bruckneudorf
https://www.forschenunderinnern-burgenland.at/index.php/deutsch-schuetzen
https://www.forschenunderinnern-burgenland.at/index.php/deutschkreutz
https://www.forschenunderinnern-burgenland.at/index.php/donnerskirchen
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Eltendorf. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Eltendorf. Zwangsarbeiterlager. Unterbringung von unga-

risch-jüdischen Zwangsarbeitern beim Bau Südostwall, Unterbringung in der sogenannten Buchmannmühle. KG 

Eltendorf, 31106. 2118. 16,2129136, 46,9913151. Szita 2004, 116.

Frauenkirchen. Frauenkirchen „Schlössl“. Internierungslager. Im März 1938 wird eine unbestimmte Anzahl 

burgenländischer Juden interniert. KG Frauenkirchen, 32006. Kirchenplatz 1e. 546/1. 16,9272759, 47,8371566. 

Brettl 2012, 326; Lidy 2014.

Halbturn. Umsiedlerlager Halbturn. Umsiedlerlager. Unterbringung von „Volksdeutschen“ aus Bessarabien, 

Bukowina, Banat und Dobrudscha. KG Halbturn, 32009. Im Schloß 3. 1. 16,9732858, 47,8740296. Brettl 2012, 363.

Halbturn. Wittmannshof. Arbeitsstätte von Zwangsarbeitern im Gutshof, 57 Kriegsgefangene und Ostarbei-

ter:innen im Gutshof. KG Halbturn, 32009. Flur Wittmannshof. 3913. 17,0226684, 47,8839213. Brettl 2012, 232.

Hannersdorf. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Woppendorf. Zwangsarbeiter. Unterbringung von 

ungarisch-jüdischen Zwangsarbeitern beim Bau Südostwall im Pfarrstadel außerhalb der Ortschaft, Anzahl 

100–200. KG Woppendorf, 34091. 16,3892897, 47,2070058. Lappin-Eppel 2010, 312–313.

Heiligenbrunn. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Heiligenbrunn. Zwangsarbeiter. Unterbringung 

von ungarisch-jüdischen Zwangsarbeitern beim Bau Südostwall, Anzahl 100–200. KG Heiligenbrunn, 31018. 

16,4168324, 47,0271709. 

Heiligenbrunn. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Reinersdorf. Zwangsarbeiter. Unterbringung von 

ungarisch-jüdischen Zwangsarbeitern beim Bau Südostwall in zwei verfallenen Bauernhöfen, Anzahl 100–200. 

Am 27. März 1945 mehrere Morde. KG Reinersdorf, 31040. 16,3891523, 47,0104046. Lappin-Eppel 2010, 331 ff.

Heiligenbrunn. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Strem. Zwangsarbeiter. Unterbringung von ungarisch-

jüdischen Zwangsarbeitern beim Bau Südostwall im Meierhof neben altem Zollhaus östlich von Strem, aber auf 

dem Gebiet von Heiligenbrunn, Anzahl 100–200. Erschießung von an Fleckfieber erkrankten Gefangenen. KG 

Heiligenbrunn, 31018. Heiligenbrunn 67. 52/2, 3354. 16,4144912, 47.040711. Lappin-Eppel 2010, 326 ff. https://

www.forschenunderinnern-burgenland.at/index.php/strem

Heiligenkreuz im Lafnitztal. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Heiligenkreuz im Lafnitztal. Zwangs-

arbeiter. Unterbringung von ungarisch-jüdischen Zwangsarbeitern beim Bau Südostwall, Anzahl 100–200. KG 

Heiligenkreuz im Lafnitztal, 31109. 16,2583455, 46,9884973. Eintrag in Liste der südburgenländischen Lager für 

ungarisch-jüdische Zwangsarbeiter.

Inzenhof. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Inzenhof. Zwangsarbeiter. Unterbringung von ungarisch-

jüdischen Zwangsarbeitern beim Bau Südostwall, Anzahl 100–200. Bei Evakuierung Ende März 1945 15 kranke 

Zwangsarbeiter mit Hämmern erschlagen. KG Inzenhof, 31020. 16,3142404, 47,0132745. Lappin-Eppel 2010, 334.

Jennersdorf. Zwangsarbeiter für ungarische Juden Jennersdorf. Zwangsarbeiter. Ungarische Juden am Süd-

ostwall, Unterbringung in einem Meierhof. Lappin 2004, 88.

https://www.forschenunderinnern-burgenland.at/index.php/strem
https://www.forschenunderinnern-burgenland.at/index.php/strem
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Jennersdorf. Zwangsarbeiter für ungarische Juden Jennersdorf. Zwangsarbeiter. Ungarische Juden am Süd-

ostwall, im „Waldlager“. Lappin 2004, 88.

Jennersdorf. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Grieselstein. Zwangsarbeiter. Unterbringung von unga-

risch-jüdischen Zwangsarbeitern beim Bau Südostwall in der Volksschule. KG Grieselstein, 31107. 16,1193203, 

46,950351. Lappin-Eppel 2010, 344 ff.

Jennersdorf. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Jennersdorf. Zwangsarbeiter. Ungarische Juden in 

einem Gasthaus in Grieselstein. KG Grieselstein, 31107. Lappin 2004, 88.

Jennersdorf. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Jennersdorf. Zwangsarbeiter. Ungarische Juden am 

Südostwall, 1945 Internierungslager für Nazis. In ehemaliger Lederfabrik, abgebrochen 1975. KG Jennersdorf, 

31111. Raxer Straße 2. 596. 16,142749, 46,938685. Lappin 2004, 88.

Jennersdorf. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Jennersdorf. Zwangsarbeiter. Ungarische Juden am 

Südostwall, Unterbringung in der Ziegelei Schwarz, am Tafelberg? KG Jennersdorf oder Grieselstein. Lappin 

2004, 88.

Lackenbach. Zwangslager für Sinti und Roma Lackenbach. Lager für Sinti und Roma, das Lager befand sich auf 

dem Areal des Schaflerhofes im Bereich Schaflerhofgasse und Hasenberggasse. Weder jüdischer Friedhof noch 

Mahnmal gehören zum Lagerareal. KG Lackenbach, 33025. Hasenberggasse. 723/10, 723/13, 725/2, 727/16, 

727/17, 727/18, 727/19, 727/31, 727/32, 727/33, 727/34, 727/35. Thurner 1984; Uslu-Pauer 2002.

Lutzmannsburg. Ziegelei Lutzmannsburg. Arbeitsstätte von Roma-Zwangsarbeitern in einer Ziegelei. Erhaltener 

Ringofen und andere Gebäude, Unterkunftsgebäude nicht bekannt. KG Lutzmannsburg, 33033. Ziegelofen 1. 

7576/1, 7576/2, 7576/3, 7576/4, 7576/5, 7576/6. 16,629512, 47,457556. Brettl 2012, 279.

Mannersdorf am der Rabnitz. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Mannersdorf an der Rabnitz. Zwangs-

arbeiter. Männer- und Frauenlager zum Arbeitseinsatz, Flussregulierung. Im Zinshof Mannersdorf? Lagerareal nicht 

lokalisierbar. KG Mannersdorf an der Rabnitz, 33034. 16,5264647, 47,4281431. http://www.deutschland-ein-denk-

mal.de/ded/database/detailView?selectDetail=Auswahl+abschicken&reqEntryId=3459&reqEntryId=3460&cat=f.

ung&hasMenu=true

Mattersburg. Ziegelei Walbersdorf. Arbeitsstätte von Roma-Zwangsarbeitern in der Ziegelei Walbersdorf, 

heute Betonwerk Koch. KG Walbersdorf, 30120. Marzer Straße. 1630. 16,4194422, 47,7358738. Brettl 2012, 277.

Minihof-Liebau. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Minihof-Liebau. Zwangsarbeiter. Unterbringung 

von ungarisch-jüdischen Zwangsarbeitern beim Bau Südostwall, Unterbringungsort und Anzahl unbekannt. KG 

Minihof-Liebau, 31116. 16,0651217, 46,8783811. Lappin-Eppel 2010, 353 ff.

Mogersdorf. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Deutsch Minihof. Zwangsarbeiter. Unterbringung von 

ungarisch-jüdischen Zwangsarbeitern beim Bau Südostwall in einer Ziegelei, Anzahl unbekannt. KG Deutsch 

Minihof, 31103. Mogersdorfer Landesstraße. 16,2486668, 46,9616593. Lappin-Eppel 2010, 333–334.

http://www.deutschland-ein-denkmal.de/ded/database/detailView?selectDetail=Auswahl+abschicken&reqEntryId=3459&reqEntryId=3460&cat=f.ung&hasMenu=true
http://www.deutschland-ein-denkmal.de/ded/database/detailView?selectDetail=Auswahl+abschicken&reqEntryId=3459&reqEntryId=3460&cat=f.ung&hasMenu=true
http://www.deutschland-ein-denkmal.de/ded/database/detailView?selectDetail=Auswahl+abschicken&reqEntryId=3459&reqEntryId=3460&cat=f.ung&hasMenu=true
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Mogersdorf. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Wallendorf. Zwangsarbeiter. Ungarische Juden am Südost-

wall, Unterbringung In einem Gasthaus. KG Wallendorf, 31129. https://regiowiki.at/wiki/Liste_der_s%C3%BCdbur-

genl%C3%A4ndischen_Lager_f%C3%BCr_ungarisch-j%C3%BCdische_Zwangsarbeiter_w%C3%A4hrend_des_

Baus_des_S%C3%Bcdostwalls

Mönchhof. Zwangsarbeiterlager Mönchhof. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Russen, eventuell auch Fran-

zosen und Polinnen. Zwangsarbeit für Panzergräben? Unterbringung „in Bauernhöfen“, aber auch im Edmundhof, 

Gutshof der Heiligenkreuzer Zisterzienser. KG Mönchhof, 32014. 5956/3, 5956/4, 5956/5, 5956/6, 5956/7, 

5956/8, 5956/9, 5956/10, 5956/11, 5956/12, 5956/13, 5956/14, 5957. 16,995264, 47,904935. https://www.brettl.

at/blog/so-was-hat-keinen-sinn; www.zwangsarbeit-archiv.de

Moschendorf. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Moschendorf. Zwangsarbeiter. Unterbringung von 

ungarisch-jüdischen Zwangsarbeitern beim Bau Südostwall, im Meierhof, Anzahl etwa 100–200. KG Moschendorf, 

31029. 16,4776931, 47,0577983. Lappin-Eppel 2010, 325.

Neudörfl. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Neudörfl. Krankenlager für ungarische jüdische Zwangs-

arbeiter:innen im Alten- und Siechenheim beziehungsweise Infektionsspital, heute Landespflegeanstalt. KG 

Neudörfl, 30110. Hauptstraße 150. 453/1. 16,280943, 47,801782. Brettl 2012. https://www.gedenkweg.at/index.

php/24-landkarte/ungarisch-juedische-zwangsarbeiter/111-neudoerfl

Neufeld an der Leitha. Neufeld Judenlager. Arbeitslager für Juden, vor 1942, Lage unbekannt. Gruner 2006, 124.

Neuhaus am Klausenbach. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Bonisdorf. Zwangsarbeiter. Unterbringung 

von ungarisch-jüdischen Zwangsarbeitern beim Bau Südostwall in Schule/Schulgebäude. KG Bonisdorf, 31101. 

16,040646, 46,8425914. Lappin-Eppel 2010, 353 ff.

Neuhaus am Klausenbach. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden in Österreich Kalch. Zwangsarbeiter. 

Unterbringung von ungarisch-jüdischen Zwangsarbeitern beim Bau Südostwall, Anzahl unbekannt. Unterbringung 

im Gasthaus Anton Wolf. KG Kalch, 31112. Kalch 40. Lappin-Eppel 2010, 353 ff. https://www.forschenunderin-

nern-burgenland.at/index.php/kalch

Neuhaus am Klausenbach. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Neuhaus am Klausenbach. Zwangs-

arbeiter. Unterbringung von ungarisch-jüdischen Zwangsarbeitern beim Bau Südostwall, in einer Schule und in 

einem Haus, Anzahl etwa 100–200, 23. März 1945 Massaker von Neuhaus am Klausenbach mit 83 Ermordeten. 

KG Neuhaus am Klausenbach, 31119. „Haus 69“. Lappin-Eppel 2010, 353 ff. https://www.forschenunderinnern-

burgenland.at/index.php/neuhaus-am-klausenbach

Neuhaus am Klausenbach. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden. Zwangsarbeiter. „Isolierstation“ für 

ungarische Juden. Zeltlager auf einer Wiese „im Gemeindegebiet von Krottendorf … etwa auf halbem Weg 

zwischen Neuhaus und Kalch“. KG Krottendorf bei Neuhaus, 31115. https://www.forschenunderinnern-burgenland.

at/index.php/krottendorf

https://regiowiki.at/wiki/Liste_der_s%C3%BCdburgenl%C3%A4ndischen_Lager_f%C3%BCr_ungarisch-j%C3%BCdische_Zwangsarbeiter_w%C3%A4hrend_des_Baus_des_S%C3%Bcdostwalls
https://regiowiki.at/wiki/Liste_der_s%C3%BCdburgenl%C3%A4ndischen_Lager_f%C3%BCr_ungarisch-j%C3%BCdische_Zwangsarbeiter_w%C3%A4hrend_des_Baus_des_S%C3%Bcdostwalls
https://regiowiki.at/wiki/Liste_der_s%C3%BCdburgenl%C3%A4ndischen_Lager_f%C3%BCr_ungarisch-j%C3%BCdische_Zwangsarbeiter_w%C3%A4hrend_des_Baus_des_S%C3%Bcdostwalls
https://www.brettl.at/blog/so-was-hat-keinen-sinn/
https://www.brettl.at/blog/so-was-hat-keinen-sinn/
http://www.zwangsarbeit-archiv.de
https://www.gedenkweg.at/index.php/24-landkarte/ungarisch-juedische-zwangsarbeiter/111-neudoerfl
https://www.gedenkweg.at/index.php/24-landkarte/ungarisch-juedische-zwangsarbeiter/111-neudoerfl
https://www.forschenunderinnern-burgenland.at/index.php/kalch
https://www.forschenunderinnern-burgenland.at/index.php/kalch
https://www.forschenunderinnern-burgenland.at/index.php/neuhaus-am-klausenbach
https://www.forschenunderinnern-burgenland.at/index.php/neuhaus-am-klausenbach
https://www.forschenunderinnern-burgenland.at/index.php/krottendorf
https://www.forschenunderinnern-burgenland.at/index.php/krottendorf
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Neusiedl am See. Neusiedl STALAG 357. Kriegsgefangene. Existierte nur drei Monate. Schubert 2002, 93. 

http://www.geheimprojekte.at/lager.html; http://www.lexikon-der-wehrmacht.de/Gliederungen/Kriegsgefan-

genenlager/Stammlager.htm

Neusiedl am See. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden in Österreich Neusiedl am See. Zwangsarbeiter. 

Männer, Frauen, Kinder, Einsatz in Neusiedler Ziegelei. KG Neusiedl am See, 32016. 16,8482266, 47,9453594. 

http://www.deutschland-ein-denkmal.de/ded/database/detailView?selectDetail=Auswahl+abschicken&reqEn-

tryId=3473&cat=f.ung&hasMenu=true

Nickelsdorf. Paulahof bei Nickelsdorf. Zwangsarbeiter. „Ostarbeiterlager“ im „Paulahof“. Eigentümer und Auf-

seher nach dem Einmarsch der Roten Armee erschossen. KG Nickelsdorf, 32017. 2544/3. 17,0053496, 47,9387276. 

Brettl 2012, 237.

Oggau am Neusiedler See. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Oggau. Zwangsarbeiter. Zwangsarbei-

terlager, Opferstätte. Arbeit für Männer im Steinbergwerk. KG Oggau, 30015. Flur Steinriegel? 16,6928472, 

47,8650475. http://www.deutschland-ein-denkmal.de/ded/database/detailView?selectDetail=Auswahl+abschi-

cken&reqEntryId=3480&cat=f.ung&hasMenu=true

Oggau am Neusiedler See. Zwangsarbeiterlager Oggau. Kriegsgefangene (und Zwangsarbeiter?). Unterbringung 

für Arbeitseinsatz in einer Volksschule. KG Oggau, 30015. 1871/4. 16,6588757, 47,8313386. Artinger 2012, 119.

Oggau am Neusiedler See. Zwangsarbeiterlager Oggau. Kriegsgefangene (und Zwangsarbeiter?). Unterbrin-

gung für Arbeitseinsatz, Antonigasse 2. KG Oggau, 30015. 399/8. 16,6675916, 47,8314165. Artinger 2012, 119.

Oggau am Neusiedler See. Zwangsarbeiterlager Oggau. Kriegsgefangene (und Zwangsarbeiter?). Unterbrin-

gung für Arbeitseinsatz, Antonigasse 4. KG Oggau, 30015. 399/7. 16,6676754, 47,8312663. Artinger 2012, 119.

Oggau am Neusiedler See. Zwangsarbeiterlager Oggau. Kriegsgefangene (und Zwangsarbeiter?). Unterbrin-

gung für Arbeitseinsatz, Antonigasse 6. KG Oggau, 30015. 399/6. 16,6677309, 47,8310996. Artinger 2012, 119.

Parndorf. Lager für polnische Zwangsarbeiter Parndorf? Zwangsarbeiter, französische und polnische Kriegs-

gefangene? Mögl. Zusammenhang zu Parndorfer Flugfeld? Barackenlager des Flugfelds als mögliche Unterkunft 

auch der Zwangsarbeiter? KG Parndorf, 32020. Am Sportplatz. 1785/62, 1785/112, 1785/319, 1785/764, 1785/766. 

16,861956, 47,99288. https://unterirdisch.de/index.php?threads/flugplatz-parndorf.9883

Pinkafeld. Pinkafeld Sammellager. Zigeuner-Sammellager, Baracken vorher für Umsiedler, heute die Burgenland-

Siedlung im Norden der Gemeinde, genaue Lage unbekannt. KG Pinkafeld, 34058. Wiener Straße. Schubert 

2002, 97. www.pinkafeld.gv.at

Potzneusiedl. Lager für jüdische Zwangsarbeiter Potzneusiedl. Zwangsarbeiter. KG Potzneusiedl, 32022. 

16,9496145, 48,0444737. Eintrag in „Lager auf Wiener Boden 1942–1945“.

http://www.geheimprojekte.at/lager.html
http://www.lexikon-der-wehrmacht.de/Gliederungen/Kriegsgefangenenlager/Stammlager.htm
http://www.lexikon-der-wehrmacht.de/Gliederungen/Kriegsgefangenenlager/Stammlager.htm
http://www.deutschland-ein-denkmal.de/ded/database/detailView?selectDetail=Auswahl+abschicken&reqEntryId=3473&cat=f.ung&hasMenu=true
http://www.deutschland-ein-denkmal.de/ded/database/detailView?selectDetail=Auswahl+abschicken&reqEntryId=3473&cat=f.ung&hasMenu=true
http://www.deutschland-ein-denkmal.de/ded/database/detailView?selectDetail=Auswahl+abschicken&reqEntryId=3480&cat=f.ung&hasMenu=true
http://www.deutschland-ein-denkmal.de/ded/database/detailView?selectDetail=Auswahl+abschicken&reqEntryId=3480&cat=f.ung&hasMenu=true
https://unterirdisch.de/index.php?threads/flugplatz-parndorf.9883/
http://www.pinkafeld.gv.at
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Purbach am Neusiedler See. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Purbach/Donnerskirchen. Zwangs-

arbeiter. Sammellager für ungarische Juden im Burgenland „Abschnitt Mitte – Südostwall“. „Krankenlager“ 

im ehemaligem Meierhof, heute abgebrochen. Massengrab ca. 100 m im NO des Meierhofs exhumiert 

1949. KG Purbach am Neusiedlersee, 30017. 6956, 6957, 6958, 6959/1. 16,431302, 47,904735. Szita 2003. 

https://www.forschenunderinnern-burgenland.at/index.php/purbach

Rechnitz. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Rechnitz. Zwangsarbeiter. Unterbringung von ungarisch-

jüdischen Zwangsarbeitern beim Bau Südostwall, Anzahl 500–800, Unterbringung unter anderem in der 

ehemaligen Synagoge. KG Rechnitz, 34062. Badergasse 2. 46. 16.440932, 47,306483. Lappin-Eppel 2010, 291; 

Bundesdenkmalamt, Projekt Jüdische Kultstätten 2019.

Rechnitz. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Rechnitz. Zwangsarbeiter. Unterbringung von ungarisch-

jüdischen Zwangsarbeitern beim Bau Südostwall, Anzahl 500–800, Unterbringung unter anderem im „Schwarz-

meierhof“. Dieser ist ein alter Hof, heute vollständig erneuert, unmittelbar neben dem Kreuzstadl, zu dem auch 

der Kreuzstadl historisch gehörte. KG Rechnitz, 34062. Bahnhofstraße 55–57. 8818, 8819/42, 8819/56 (Westteil). 

16,4416197, 47.295778. Lappin-Eppel 2010, 291. https://maps.arcanum.com/de

Rechnitz. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Rechnitz. Zwangsarbeiter. Unterbringung von ungarisch-

jüdischen Zwangsarbeitern beim Bau Südostwall, Anzahl 500–800, Unterbringung unter anderem in Wirt-

schaftsräumen der Schloss Rechnitz. Das Schloss wurde ab 1945 zerstört beziehungsweise stark verändert. KG 

Rechnitz, 34062. Schlosshof. Lappin-Eppel 2010, 291. https://de.wikipedia.org/wiki/Schloss_Rechnitz

Riedlingsdorf. Riedlingsdorf Zwangsarbeiterlager. Zwangsarbeiter für ungarische Juden. Lage unklar. Schubert 

2002, 103.

Rust. Kriegsgefangenenlager. Unterbringung von Kriegsgefangenen für Arbeitseinsatz in der ehemaligen Bauern-

schule in Rust, wohl im hinteren Parzellenbereich. KG Rust, 30018. Hauptstraße 31? (war 1939 die Bauernschule). 

97. 16,67713, 47,801977. Artinger 2012, 118.

Sankt Andrä am Zicksee. Erdeihof bei St. Andrä. Zwangsarbeiterlager. „Ostarbeiter erschießen nach dem 

Einmarsch der Roten Armee Eigentümer und Aufseher“ im Erdeihof in St. Andrä. KG St. Andrä, 32023. Erdeihof. 

1911/1, 1915/4. 16,9643347, 47,7982554. Brettl 2012, 237.

Sankt Margarethen im Burgenland. Kriegsgefangenenlager. Unterbringung von Kriegsgefangenen für Arbeitsein-

satz im Pfarrhof St. Margarethen. KG St. Margarethen, 30020. 217. 16,6072547, 47,8037263. Rafetseder 2014, 189.

Sankt Margarethen im Burgenland. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden. Lage unklar. Schubert 2002, 

110. https://www.forschenunderinnern-burgenland.at/index.php/st-margarethen

Sankt Martin an der Raab. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Neumarkt an der Raab. Zwangsarbeiter. 

Unterbringung von ungarisch-jüdischen Zwangsarbeitern beim Bau Südostwall. Ort der Unterbringung unbekannt, 

Anzahl etwa 200. KG Neumarkt an der Raab, 31120. 16,1568676, 46,9274288. Lappin-Eppel 2010, 352.

https://www.forschenunderinnern-burgenland.at/index.php/purbach
https://maps.arcanum.com/de/
https://de.wikipedia.org/wiki/Schloss_Rechnitz
https://www.forschenunderinnern-burgenland.at/index.php/st-margarethen
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Schachendorf. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Schachendorf. Zwangsarbeiter. Unterbringung von 

ungarisch-jüdischen Zwangsarbeitern beim Bau Südostwall, Unterbringung unter anderem im Magazin des 

Kastells, Gesamtanzahl 1500–2000, mindestens 60 Tote durch Fleckfieber. KG Schachendorf, 34071. 566. 

16,4416626, 47,260107. Lappin-Eppel 2010, 306 ff.

Schachendorf. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Schachendorf. Zwangsarbeiter. Unterbringung von 

ungarisch-jüdischen Zwangsarbeitern beim Bau Südostwall, Unterbringung in den Wirtschaftsräumlichkeiten 

eines Meierhofes, Gesamtanzahl 1500–2000, mindestens 60 Tote durch Fleckfieber. KG Schachendorf, 34071. 

567. 16,4393006, 47,2603787. Lappin-Eppel 2010, 306 ff.

Schachendorf. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Schachendorf. Zwangsarbeiter. Unterbringung von 

ungarisch-jüdischen Zwangsarbeitern beim Bau Südostwall, Unterbringung unter anderem in der Volksschule, 

Gesamtanzahl im Ort 1500–2000, mindestens 60 Tote durch Fleckfieber. Die Volksschule befand sich bis 

1974 „am Fuß des Kirchenhügels … am Schachendorfer Bach“. Die angegebene Parzelle ist das Ergebnis der 

Auswertung eines Fotos in der Bezirkszeitung. KG Schachendorf, 34071. 137? 16,434729, 47,265929. Lappin-Eppel 

2010, 306 ff. https://www.meinbezirk.at/oberwart/c-lokales/einst-und-jetzt-alte-volksschule-schachendorf_

a2655959#gallery=null

Schandorf. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Schandorf. „Lazarett“ für ungarische Juden. Gesamt-

anzahl im Ort 100–200. Lazarett in Schandorf 86, ein altes, mehrteiliges Haus mit einem langen Grundstück im 

Ortskern. KG Schandorf, 34072. Schandorf 86. 166, 167. 16,42337, 47,242908. Lappin-Eppel 2010, 312.

Schandorf. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Schandorf. Zwangsarbeiter. Unterbringung von ungarisch-

jüdischen Zwangsarbeitern beim Bau Südostwall, Unterbringung unter anderem in der Volksschule, Gesamtanzahl 

100–200, Lage unbekannt. KG Schandorf, 34072. Lappin-Eppel 2010, 312.

Schandorf. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Schandorf. Zwangsarbeiter. Unterbringung von unga-

risch-jüdischen Zwangsarbeitern beim Bau Südostwall, Unterbringung unter anderem im Gasthof Veraszto, 

Gesamtanzahl 100–200, Lage unbekannt. KG Schandorf, 34072. Lappin-Eppel 2010, 312.

Schattendorf. Panzergraben Urbarialwald. Arbeitsstätte, ein erhaltenes Teilstück des von Zwangsarbeitern, 

KZ-Häftlingen etc. erbauten Panzergrabens des Südostwalls. Der Panzergraben liegt auf dem bewaldeten 

Krippelberg (Kote 349) zwischen Baumgarten im Burgenland und Schattendorf. KG Schattendorf, 30116. Urbar-

ialwald. 1424/1. 16,4898424, 47,7255862.

Schattendorf. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Schattendorf. Zwangsarbeiter. Unterbringung von 

Zwangsarbeitern in „Gasthäusern, der Volksschule und einem Gutshof“. KG Schattendorf, 30116. Standorte: 

Fabrikgasse 35 (ehemaliges Gasthaus Bierbaum), Hauptstraße 154 (ehemaliges Gasthaus Tscharmann), Mat-

tersburgerstraße 2 (Gasthaus Grafl), Kirchengasse 9 (Volksschule). 2226/3 (ehemaliges Gasthaus Bierbaum), 155 

(ehemaliges Gasthaus Tscharmann), 487/2 (Gasthof Grafl), 221 (Volksschule). 16,513217, 47.709568 (= Volkschule). 

Brettl 2012, 373. https://www.forschenunderinnern-burgenland.at/index.php/schattendorf

https://www.forschenunderinnern-burgenland.at/index.php/schattendorf
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Siegendorf. Lagerfriedhof. Gräber ungarischer Juden. Mahnmal. Am Hügel „Skradnji Brig“, ca. 1,5 km vom 

Ort, genauer Standort des Friedhofs heute unklar. KG Siegendorf, 30022. https://www.forschenunderinnern-

burgenland.at/index.php/siegendorf/siegendorf-massengraeber-am-skradnji-brig

Siegendorf. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden Siegendorf. Unterbringung von etwa 1100 Häftlingen 

am Gelände der ehemaligen Zuckerfabrik, etwa 400 davon kamen ums Leben, 28./29. März 1945. Danach To-

desmarsch nach Mauthausen. KG Siegendorf, 30022. Fabrikstraße. 1574, 1575, 1588/2. 16,5301929, 47,7701089. 

Lappin-Eppel 2010, 326 ff.

Stadtschlaining. Antimonwerk Schlaining. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte hunderter 

italienischer Kriegsgefangener und Ostarbeiter:innen im Antimonwerk. Lager der Unterkunft unklar. KG Stadt-

schlaining, 34078. Goberlinger Landesstraße. 16,274734, 47,333776. Brettl 2012, 232.

Steinberg-Dörfl. Lager Steinberg. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Kriegsgefangenenlager, später Lager 

für ungarische Juden im „Kastell Dörfl“. Zuerst Kriegsgefangene, später ungarische Juden. Das Schloss wurde 

Anfang der 1960er-Jahre abgebrochen, heute Bodendenkmal. KG Dörfl, 33004. Bründlweg. 1. 16,470581, 

47,486943. Rafetseder 2014, 111; Tillhof o. J.

Steinberg-Dörfl. Umsiedlerlager Steinberg. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden am 

Südostwall. Unterbringung in der Alten Volkschule, neben dem Pfarrhof. KG Steinberg, 33055. Kirchengasse. 

Rafetseder 2014, 111; Tillhof o. J.

Wallern im Burgenland. Hanffabrik Wallern. Zwangsarbeit. Einsatz und Unterbringung von polnischen und 

ukrainischen Zwangsarbeiter:innen in der Hanffabrik Wallern. Unterbringung in Holzbaracken. Fabrik wurde kurz 

nach dem Kriegsende abgerissen. Am nördlichen Ortsrand von Wallern im Burgenland an der Straße nach St. 

Andrä. KG Wallern im Burgenland, 32025. 16,9300018, 47,735591. Brettl 2012, 236.

Zurndorf. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden. Zwangsarbeiter. „Durchgangslager“ Zurndorf war erstes 

Etappenziel für ungarische Juden in Österreich, hier Übergabe von ungarischen „Behörden“ an SS-Kommando zum 

Weitertransport. Lager möglicherweise im Umfeld des jetzigen Bahnhofes Zurndorf. Zwei Maschinenschuppen, 

von denen einer angeblich noch steht. Möglicherweise bis zu 700 Massengräber im Areal. KG Zurndorf, 32028. 

Schlachthausgasse. Brettl 2012, 372. https://www.forschenunderinnern-burgenland.at/index.php/zurndorf/

das-provisorische-lager-und-die-massengraeber-von-zurndorf

https://www.forschenunderinnern-burgenland.at/index.php/siegendorf/siegendorf-massengraeber-am-skradnji-brig
https://www.forschenunderinnern-burgenland.at/index.php/siegendorf/siegendorf-massengraeber-am-skradnji-brig
https://www.forschenunderinnern-burgenland.at/index.php/zurndorf/das-provisorische-lager-und-die-massengraeber-von-zurndorf
https://www.forschenunderinnern-burgenland.at/index.php/zurndorf/das-provisorische-lager-und-die-massengraeber-von-zurndorf


Seite 10

Katalog der NS-Opferlager in Österreich

Kärnten

Arnoldstein. Arnoldstein BBU. Arbeitsstätte von Kriegsgefangenen und Zwangsarbeitern. Von den 250 Arbeitern 

der Betriebe der Bleiberg-Union waren 50 % Zwangsarbeiter, darunter französische, italienische und sowjetische 

Kriegsgefangene. KG Arnoldstein, 75402. Industriestraße. 1057/21, 1057/64, 1234/11 u. a. 13,693818, 46,556865. 

Schubert 2002, 18.

Eisenkappel-Vellach. Rechberg. Arbeitsstätte von Zwangsarbeitern. Zellstofffabrik Obir, mit ukrainischen und 

russischen Zwangsarbeitern. Zellstofffabrik Obir. KG Blasnitzen, 76204. Obere Blasnitzen. 363/3, 363/7, 363/8 

u. a. 14,578819, 46,518552. Schubert 2002, 100. 

Feistritz im Rosental. Akkumulatorenfabrik Feistritz. Arbeitsstätte von Kriegsgefangenen und Zwangsarbei-

tern. Über 50 französische Kriegsgefangene und an die 40 Zwangsarbeiter, vornehmlich aus der Ukraine und 

Russland in der Akkumulatorenfabrik Dr. Leopold Jungfer. KG Feistritz im Rosental, 72001. Dr.-Leopold-Jungfer-

Straße. .49/1, .49/2, .51/1, .51/2, .53, .56, .57, 514/1, 517/1, 518/1, 518/2, 518/3, 521/1, 525/1, 527, 549/30, 733. 

14,171902, 46,518969. Danglmaier und Koroschitz 2015, 296–297, 305–306; Umweltbundesamt, Altstandort 

„Jungfer Akkumulatorenfabrik“. https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/Begut/BEGUT_COO_2026_100_2_610176/

COO_2026_100_2_610218.pdf

Feistritz im Rosental. Lager Feistritz im Rosental. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Das zugehörige 

Lager zur Arbeitsstätte der Fabrik Dr. Leopold Jungfer, auf dem Gelände der Firma Dr. Jungfer. KG Feistritz 

im Rosental, 72001. Dr.-Leopold-Jungfer-Straße. 527/1. 14,172188, 46,519448. Danglmaier und Koroschitz 2015, 

296–297; Schubert 2002, 34.

Feldkirchen in Kärnten. Poitschach. Arbeitsstätte von Zwangsarbeitern. Verlagerungsort der Wiener Neustädter 

Flugzeugwerke mit Zwangsarbeitern. KG Waiern, 72344. Poitschach-Baracke. 1250/8. 14,083525, 46,750931. 

Schubert 2002, 97. www.geheimprojekte.at 

Feldkirchen in Kärnten. Waiern. Umerziehungslager. Nationalsozialistisches Umerziehungsheim für Kinder in 

dem beschlagnahmten Kinderheim der Diakonie. KG Waiern, 72344. Martin Lutherstraße 12. .166. 14,086148, 

46,733106. Rafetseder 2007, 333 und 680; Danglmaier und Koroschitz 2015, 155–156.

Ferlach. Ferlach. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Arbeitslager der KESTAG, französische Kriegsgefangene 

und Zwangsarbeiter. KG Ferlach, 72002. Loiblstraße 53. 334/1. 14,296528, 46,517064. Schubert 2002, 35.

Ferlach. KZ Loibl-Nord. KZ-Häftlinge. Außenlager von Mauthausen, fünf Häftlingsbaracken und andere Gebäude, 

auch Krematorium. Relikte des Lagers, zum Beispiel Stacheldrahtzaun. Im Bereich der Loiblpassstraße zwischen 

Unterloibl und Passhöhe im Bereich der SG Ferlach. KG Loiblthal, 72009. Loiblpass. 173/94, 173/99. 14,2518, 

46,444. Zausnig 1995; Theune-Vogt u. a. 2012; Theune 2013; Danglmaier und Koroschitz 2015, 309–324; Theune 

2016; Bundesdenkmalamt Zl. 42501, Dokumentation Ortsakten Bundesdenkmalamt Wien und Klagenfurt, Mnr. 

72009.12.01, 72009.13.01, 72009.18.01.

https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/Begut/BEGUT_COO_2026_100_2_610176/COO_2026_100_2_610218.pdf
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/Begut/BEGUT_COO_2026_100_2_610176/COO_2026_100_2_610218.pdf
http://www.geheimprojekte.at
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Ferlach. Ferlach. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Arbeitslager der KESTAG, französische Kriegsgefangene 

und Zwangsarbeiter. KG Ferlach, 72002. Loiblstraße 53. 334/1. 14,296528, 46,517064. Schubert 2002, 35.

Ferlach. KZ Loibl-Nord. KZ-Häftlinge. Außenlager von Mauthausen, fünf Häftlingsbaracken und andere Gebäude, 

auch Krematorium. Relikte des Lagers, zum Beispiel Stacheldrahtzaun. Im Bereich der Loiblpassstraße zwischen 

Unterloibl und Passhöhe im Bereich der SG Ferlach. KG Loiblthal, 72009. Loiblpass. 173/94, 173/99. 14,2518, 

46,444. Zausnig 1995; Theune-Vogt u. a. 2012; Theune 2013; Danglmaier und Koroschitz 2015, 309–324; Theune 

2016; Bundesdenkmalamt Zl. 42501, Dokumentation Ortsakten Bundesdenkmalamt Wien und Klagenfurt, Mnr. 

72009.12.01, 72009.13.01, 72009.18.01.

Ferlach: KZ Loibl-Nord Tunnel. Arbeitsstätte von KZ-Häftlingen. Errichtung des Loiblpasstunnels nach Slowenien, 

nicht fertiggestellt. KG Loiblthal, 72009. Loiblpass. 324/1. 14,258056, 46,456121. Zausnig 1995; Theune 2016; 

Danglmaier und Koroschitz 2015, 309–324.

Frantschach-Sankt Gertraud. Frantschach Papierfabrik. Kriegsgefangenen, auch Zwangsarbeiter. Nebenlager 

des STALAG Wolfsberg, Lage unklar. Klösch 2013, 64.

Friesach. Friesach, Flachsverarbeitung. Arbeitsstätte von Zwangsarbeiter:innen, Unterkunft unbekannt, Lage 

unklar. www.sv.or.at/detail/ehemalige-zwangsarbeiterin-besucht-nach-ueber-70-jahren-st-veitglan

Friesach. Nachbauer Friesach. Arbeitsstätte von Zwangsarbeitern. Auf einer Friesacher Baustelle der Grazer 

Firma Nachbauer. KG Friesach, 74302. Lage unklar. 14,406056, 46,950708. Rafetseder 2014, 352.

Friesach. Umschulungslager Friesach. Zwangsarbeiterinnen. Umschulungswerkstätte vor allem für Frauen aus 

der Sowjetunion. Lage unklar. KG Friesach, 74032. 14,406056, 46,950708. Rafetseder 2014, 430. 

Gmünd in Kärnten. Porsche Konstruktionen GmbH. Arbeitsstätte, vermutlich mit Zwangsarbeitern. Verlagerung 

des Porsche Konstruktionsbüros, Porsche Konstruktionen GmbH. KG Gmünd, 73004. Karner Au 8. 228. 13,529637, 

46,921768. www.geheimprojekte.at

Greifenburg. Gefängnis Greifenburg. Opferstätte. Im Gefängnis von Greifenburg wurden Häftlinge gefoltert 

und in die KZ und Euthanasieanstalten abtransportiert. Lage unklar. KG Greifenburg, 73111. 13,17749, 46,749268. 

http://www.aegide.at/files/files/Texte/Pirker_Der_Nationalsozialismus_im_Oberen_Drautal.pdf. 40-44

Griffen. RAD-Lager Griffen. RAD-Lager 6/361. KG Griffnerthal, 76307. Völkermarkter Straße. 370/1, 370/5 u. a. 

14,727641, 46,702137. www.griffen.gv.at/Peter_Handke/Griffen/Griffen_Geschichte

Griffen. St. Leonhard an der Saualpe. Zwangsarbeiter. Glimmerbergbau mit russischen Zwangsarbeitern. Lage 

der Unterkunft unklar. KG Wölfnitz, 76343. Schubert 2002, 110. 

Hermagor-Pressegger See. RAD-Lager Hermagor. Arbeitsmaiden-Lager. KG Hermagor, 75005. Hauptstraße 

65. 511/4. 13,362413, 46,627413. Gitschtaler 2010, 31.

http://www.sv.or.at/detail/ehemalige-zwangsarbeiterin-besucht-nach-ueber-70-jahren-st-veitglan/
http://www.geheimprojekte.at
http://www.aegide.at/files/files/Texte/Pirker_Der_Nationalsozialismus_im_Oberen_Drautal.pdf.%2040-44
http://www.griffen.gv.at/Peter_Handke/Griffen/Griffen_Geschichte
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Hermagor-Pressegger See. RAD-Lager Kühweg. RAD-Lager 2/362. KG Möderndorf, 75010. Kühweg. 299, 303, 

1208/12. 13,365467, 46,620415. Gitschtaler 2010, 33.

Klagenfurt am Wörthersee. Klagenfurt Ebenthal. Slowen:innen. Sammellager. Kärntner Slowen:innen wurden 

im RAD-Lager 917 festgehalten und von dort in verschiedene Lager verschickt. Barackenlager. KG St. Ruprecht 

bei Klagenfurt, 72175. Ebenthaler Straße 126. 616/1, 616/3, 617/1. 14,333092, 46,615052. Danglmaier und Koro-

schitz 2015, 198–204. http://www.erinnern.at/bundeslaender/kaernten/bibliothek/dokumente/Stadtplan%20

Legende.pdf

Klagenfurt am Wörthersee. Klagenfurt Gestapoleitstelle. Opferstätte. Neben den Büroräumen gab es auch 

Verhörräume und einen kleinen Zellenbereich. Folter. Alte Burg, Gestapoleitstelle in der Alten Burg, heute 

Museum Moderner Kunst Kärnten. KG Klagenfurt, 72127. Burggasse 8. .9. 14,30724, 46,627335. Danglmaier und 

Koroschitz 2015, 151–152; Danglmaier und Stromberger o. J., 27–30. https://www.erinnern.at/bundeslaender/

kaernten/unterrichtsmaterial/orte-der-nationalsozialistischen-gewalt-in-klagenfurt

Klagenfurt am Wörthersee. Klagenfurt Hirschenwirtstraße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für Zwangs-

arbeiter der Wiener Neustädter Flugzeugwerke. KG Waidmannsdorf, 72195. Hirschenwirtstraße 51. 450/1, 450/5, 

450/7, 450/8, 450/9. 14,293686, 46,611792. Schubert 2002, 63.

Klagenfurt am Wörthersee. Klagenfurt St. Veiterring. Opferstätte. Gestapo- und Gaugefängnis. St. Veiter 

Ring, heute Justizanstalt. KG Klagenfurt, 72127. Purtscherstraße 2. .373. 14,30724, 46,627335. Danglmaier und 

Stromberger o. J., 27–30.

Klagenfurt am Wörthersee. Klagenfurt Sattnitz. Arbeitsstätte von Kriegsgefangenen. Kriegsgefangene des 

Lagers Waidmannsdorf entwässerten unter anderem die Schwemmgebiete der Sattnitz im Süden Kärntens. KG 

Waidmannsdorf, 72195. 14,301433, 46,601606. Danglmaier und Koroschitz 2015, 297. 

Klagenfurt am Wörthersee. Klagenfurt Spital I. Euthanasie-Standort. Ab 1939 ca. einmal pro Woche aktive 

Sterbehilfe, 1940/1941 Bahntransporte nach Hartheim, OÖ, 1942 bis 1945 regelmäßig Morde an Kranken. Gau-

siechenhaus, heute Geriatrie Klagenfurt. KG Klagenfurt, 72127. Kraßniggstraße 2. 242/1. 14,302528, 46,632126. 

Rafetseder 2014, 672; Danglmaier und Stromberger o. J., 64.

Klagenfurt am Wörthersee. Klagenfurt Spital II. Zwangsarbeit. Arbeitsstätte von Patienten im heutigen Areal 

des LKH Klagenfurt. Gaukrankenhaus, heute LKH Klagenfurt. KG Klagenfurt, 72127. St. Veiter Straße–Feschnig-

straße. 280/4. 14,305364, 46,633774. Danglmaier und Stromberger o. J., 65 ff.

Klagenfurt am Wörthersee. Klagenfurt Waidmannsdorf. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter:innen. Ausge-

dehntes Lagerareal für Zwangsarbeiter:innen und Kriegsgefangene im gleichnamigen Stadtteil. Außenlager des 

STALAG Wolfsberg. KG Waidmannsdorf, 72195. Hubertusstraße 71. 309/7, 309/8, 309/11. 14,2824, 46,608763. 

Danglmaier und Koroschitz 2015, 297; Danglmaier und Stromberger o. J., 77. http://www.erinnern.at/bundesla-

ender/kaernten/unterrichtsmaterial/Teil2fertig.pdf

http://www.erinnern.at/bundeslaender/kaernten/bibliothek/dokumente/Stadtplan%20Legende.pdf
http://www.erinnern.at/bundeslaender/kaernten/bibliothek/dokumente/Stadtplan%20Legende.pdf
https://www.erinnern.at/bundeslaender/kaernten/unterrichtsmaterial/orte-der-nationalsozialistischen-gewalt-in-klagenfurt
https://www.erinnern.at/bundeslaender/kaernten/unterrichtsmaterial/orte-der-nationalsozialistischen-gewalt-in-klagenfurt
http://www.erinnern.at/bundeslaender/kaernten/unterrichtsmaterial/Teil2fertig.pdf
http://www.erinnern.at/bundeslaender/kaernten/unterrichtsmaterial/Teil2fertig.pdf
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Klagenfurt am Wörthersee. Klagenfurt War Cemetery. Friedhof für Kriegsgefangene aus Großbritannien be-

ziehungsweise dem Commonwealth. KG Waidmannsdorf, 72195. 207/3. 14,273684, 46,618338. Danglmaier und 

Stromberger o. J., 93–96.

Klagenfurt am Wörthersee. Klagenfurt Welzenegg. Zwangsarbeiterlager oder Kriegsgefangenenlager? Lage 

unklar? KG Welzenegg, 72198. 14,332323, 46,628256. Kastner 2011, 62; Rafetseder 2014, 27. 

Klagenfurt am Wörthersee. Klagenfurt, Flughafen. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Luftwaffenlager 

auch für Bau. Riesiges Barackenlager des Fliegerhorsts Annabichl (angeblich 136 Baracken) im Westen und 

Nordwesten des Flugplatzes. Unklar ob Zwangsarbeiter oder Kriegsgefangene. KG Marolla, 72142. Flughafen-

straße. 62/1, 306/1, 306/2, 306/3, 330/6, 340/2, 340/9, 410, 1507/2. 14,321845, 46,649946. Mappe Klever 

Bundesdenkmalamt Kärnten.

Klagenfurt am Wörthersee. Klagenfurt, Polizeigefängnis. Zellen und Folter im Polizeigefängnis. KG Klagenfurt, 

72127. St. Ruprechter Straße 3. 491. 14,307473, 46,619894. Danglmaier und Stromberger o. J., 33–34.

Klagenfurt am Wörthersee. Klagenfurt. Arbeitsstätte von Zwangsarbeitern. Klagenfurter Zweigwerk der Wr. 

Neustädter Flugzeugwerke beziehungsweise für Messerschmitt, Herstellung von Kleinaggregaten in einer ehe-

maligen Tabakfabrik, heute auf dem Gelände von GKK und Finanzamt. KG Klagenfurt, 72127. Kempfstraße 8. 

560/16. 14,310714, 46,618932. Rafetseder 2007, 473. 

Klagenfurt am Wörthersee. Klagenfurt-Lendorf. KZ-Häftlinge. Außenlager von Mauthausen. Kasernenbau für 

die Waffen-SS, 130 Internierte, Stacheldrahtzaun, Wachtürme Häftlingsbaracke. KG Lendorf, 72136. Koglstraße. 

585. 14,2835, 46,6499. Gstettner 2001; Benz und Distel 2006, 384–386; Maršálek 1995; Danglmaier und Strom-

berger o. J., 77; Danglmaier und Koroschitz 2015, 325–334.

Klagenfurt am Wörthersee. Luftschutzstollen Bergbau. Opferstätte. In der Verfüllung des Stollens Skelettreste 

und Kriegsrelikte aus der näheren Umgebung. Das in den ehemaligen Luftschutzstollen eingerichtete Berg-

baumuseum liegt am Ostfuß des Kreuzbergels. KG St. Peter bei Ebenthal, 72172. Prof.-Dr.-Kahler-Platz 1. .1006, 

.1007, 891/2. 14,2932, 46,6293. Fuchs 1981; Ortsakten Bundesdenkmalamt.

Klagenfurt am Wörthersee. Notgräber 1945. Lagerfriedhof? Drei übereinanderliegende, West-Ost orientierte 

Körperbestattungen, wohl Notbestattungen eines in der Nähe bestehenden Auffang- und Flüchtlingslagers. KG 

Viktring, 72194. Emil-Mende-Gasse 28. 58/155. 14,2745, 46,5878. Viertler 1979; Ortsakten Bundesdenkmalamt.

Lavamünd. Draukraftwerk Schwabegg. Arbeitsstätte von Kriegsgefangenen, Zwangsarbeitern und Juden. 1939 

200 polnische Kriegsgefangene, später durch belgische, französische und britische Kriegsgefangene ersetzt. Ab 

1940 200 Wiener Juden. Östlicher Teil des Draukraftwerkes Schwabegg. KG Wunderstätten, 77134. Wunder-

stätten 21. .148, 1160. 14,872574, 46,658083. Danglmaier und Koroschitz 2015, 293. 
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Lavamünd. Draukraftwerk Schwabegg. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Kriegsgefangenen- und Zwangs-

arbeiterlager nahe dem Draukraftwerk. Ein primitives Barackenlager am linken Drau-Ufer, gegenüber Werk-

siedlung an der Hauptstraße. Genaue Lage unklar. KG Wunderstätten, 77134. Purkhart 2002; Danglmaier und 

Koroschitz 2015, 293.

Lavamünd. Ettendorf. Arbeitsstätte von Zwangsarbeitern. 1942 bestand die Mehrheit der Belegschaft des 

Sägewerks Romanelli aus Zwangsarbeitern. Lage unklar. KG Ettendorf, 77104. 14,948686, 46,671645. Danglmaier 

und Koroschitz 2015, 292. 

Malta. Arbeitslager Maltatal. Kriegsgefangene. Arbeitsstätte von sowjetischen Kriegsgefangenen im Steinbruch 

Kotschach in der KG Dornbach, aber Kapelle mit Massengrab/Friedhof in der KG Malta. Lage des Lagers unklar. 

KG Malta, 73008. Brandstatt. .120. 13,45474, 46,994566. https://www.malta.gv.at/gemeinde/sehenswertes/

kirchen-im-maltatal-1/die-kapelle-brandstatt.html

Millstatt am See. Millstatt. Zivil-/Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zivilarbeiter. Lage unklar. 

KG Millstatt, 73209. Schubert 2002, 87.

Millstatt am See. RAD-Lager Obermillstatt. Kriegsgefangene. Arbeitsmaiden-Lager 4/224, später aber auch 

für Kriegsgefangene. KG Millstatt, 73209. Obermillstatt 124. 291/10. 13,588145, 46,809246. www.austria-forum.

org/af/AustriaWiki/Obermillstatt

Neuhaus. Draukraftwerk Schwabegg. Arbeitsstätte für Kriegsgefangene und Juden. 1939 200 polnische Kriegs-

gefangene in Schwabegg, später durch belgische, französische und englische Kriegsgefangene ersetzt. Ab 1940 

auch 200 Wiener Juden. Westlicher Teil des Draukraftwerkes Schwabegg. KG Schwabegg, 76019. Wunderstätten 

21. 105. 14,871416, 46,657753. Danglmaier und Koroschitz 2015, 293. 

Neuhaus. Pfeilerkraftwerk Lavamünd. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeit für Kraftwerksbau, 

am rechten Drau-Ufer gegenüber Lavamünd. Lage unklar. KG Pudlach, 76014. Purkhart 2002; Mappe Klever 

Bundesdenkmalamt Kärnten. http://www.kleindenkmaeler.at/detail/torbogen_kraftwerk_lavamuend

Oberdrauburg. STALAG Oberdrauburg. Kriegsgefangene. Sowjetische Kriegsgefangene in Oberdrauburg, STALAG 

XVIII B. Lage unklar. KG Oberdrauburg, 73115. 12,964888, 46,750058. www.geschichtswerkstratt-stjohann.at

Radenthein. Radenthein. Arbeitsstätte von Zwangsarbeitern (Magnesitbergbau). Nach dem Anschluss wurde 

der Firmenname in Magnesit AG umgewandelt, heute RHI Magnesita GmbH. KG Radenthein, 73211. Millstätter 

Straße 10. 607. 13,694208, 46,799914. Rafetseder 2014, 17. www.geheimprojekte.at/firma_magnesitbergbau-

radenthein.html

Radenthein. Radenthein. Arbeitsstätte von Zwangsarbeitern. Magnesitbergbau. KG Kaning, 73203. 715/1. 

13,64404, 46,846879. Schubert 2002, 99. www.geheimprojekte.at

Sankt Andrä. Pölling. Arbeitsstätte von Zwangsarbeitern. Glimmerbergbau für Röhrenfertigung Funkmesspro-

gramm. Lage unklar. KG Pölling, 77230. Rafetseder 2014, 664. http://www.geheimprojekte.at/bl_kaernten.html

https://www.malta.gv.at/gemeinde/sehenswertes/kirchen-im-maltatal-1/die-kapelle-brandstatt.html
https://www.malta.gv.at/gemeinde/sehenswertes/kirchen-im-maltatal-1/die-kapelle-brandstatt.html
http://www.austria-forum.org/af/AustriaWiki/Obermillstatt
http://www.austria-forum.org/af/AustriaWiki/Obermillstatt
http://www.kleindenkmaeler.at/detail/torbogen_kraftwerk_lavamuend
http://www.geschichtswerkstratt-stjohann.at
http://www.geheimprojekte.at/firma_magnesitbergbau-radenthein.html
http://www.geheimprojekte.at/firma_magnesitbergbau-radenthein.html
http://www.geheimprojekte.at
http://www.geheimprojekte.at/bl_kaernten.html
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Seeboden am Millstätter See. Nebenlager Seeblick. Zwangsarbeiter. Lager auf der Nordseite des Wolfsbergs, 

genaue Lage unklar. KG Seeboden, 73212. Niedermayer o. J. a.

Seeboden am Millstätter See. Seeboden „Kraut“. Zwangsarbeiter. Männer-Arbeits- und Erziehungslager unter 

der Leitung der Gestapo, die Zwangsarbeiter mussten Arbeiten beim Bau der Reichsautobahn und des Auto-

bahntunnels Spittal leisten. Lagerbereich mit Stacheldraht umzäunt, nach 1945 als Sammellager für Flüchtlinge 

genützt. KG Seeboden, 73212. Trefflinger Straße. .29/1, .29/2, .38, .39, .41/2, .113, .165, .201, 203/1, 233/4, 233/5, 

240/1, 241/2, 241/3, 241/5, 242, 243/2, 244/1, 244/2, 245/1, 245/2, 245/3, 245/4, 245/5, 247/1, 247/2, 247/3, 

247/4, 247/5, 247/6, 247/7, 247/8, 247/9, 247/10, 247/11, 248/1, 248/2, 249/1, 249/2, 249/3, 249/4, 249/5, 249/6, 

251/2, 251/6, 251/8, 251/10, 251/11, 251/16, 251/18, 252/2, 252/3, 253, 254/1, 254/2, 254/3, 256, 257, 260/1, 

260/2, 260/3, 261/2, 261/6, 261/8, 261/9, 261/10, 261/13, 278, 279, 282/1, 282/2, 282/3, 282/4, 282/5, 282/6, 

282/7, 282/8, 282/9, 282/10, 282/11, 282/12, 282/13, 283/2, 286/1, 286/2, 287/2, 287/4, 307/1, 1480/1, 1481/1, 

1481/2, 1484, 1485/1, 1485/2, 1485/3, 1485/4, 1485/7, 1485/8 u. a. 13,514738, 46,819576. ITS 1979, 667; Rafetseder 

2014, 95, 401, 471–472; Niedermayer 2012. http://www.aegide.at/files/files/Texte/Pirker_Der_Nationalsozialis-

mus_im_Oberen_Drautal.pdf

Seeboden am Millstätter See. Seeboden Oberlerchner. Arbeitsstätte von Zwangsarbeitern. Aufträge der 

Luftwaffe, Teile der Messerschmidt BF 109 und ab 1943 auch Höhen- und Seitenleitwerke. Nach der Befreiung 

war das Areal eine Tuberkulose-Heilstätte für Displaced Persons der Briten. Auf dem ehemaligen Fabriksareal 

Seuttersche. KG Seeboden, 73212. 4/4, 4/5 u. a. 13,497259, 46,818023. Niedermayer o. J. a; Niedermayer o. J. b.

Seeboden am Millstätter See. Seeboden Wolfsbergtunnel. Arbeitsstätte von Zwangsarbeitern. Bau des 

Wolfsbergtunnels (Ost), 1943 Rüstungsproduktion in der leeren Oströhre. KG Seeboden, 73212. 1721. 13,520468, 

46,805726. Rafetseder 2014, 473; Niedermayer o. J. a.

Spittal an der Drau. Flugzeugwerk Oberlechner. Arbeitsstätte vom Zwangsarbeitern. Beschäftigung von Kroaten, 

Italienern und Niederländern. Standort zwischen Hallenbad und Bahnhof. KG Spittal an der Drau, 73419. Am 

Bahndamm 1–4. 701/1, 701/4. 13,487372, 46,793094. https://www.seeboden.at/fileadmin/dateien/gemeinde/

Chronik/Der_Wolfsbergtunnel/Der_Wolfsbergtunnel.pdf

Spittal an der Drau. Krieselsdorf. Arbeitsstätte von Zwangsarbeitern. Trockenlegungsarbeiten im Raum Krie-

selsdorf, offiziell für Firmen wie die Universale oder Sager & Wörner. KG Edling, 73404. 13,529723, 46,786873. 

Rafetseder 2014, 472. 

Spittal an der Drau. Nebenlager Edling. Zwangsarbeiter. Lager mit sieben bis acht Baracken, Lage unklar. KG 

Edling, 73404. 13,516975, 46,792731. Rafetseder 2014, 471; Niedermayer o. J. a.

Spittal an der Drau. Nebenlager Krieselsdorf. Zwangsarbeiter. Lage des Lagers unklar (eventuell gleich mit 

dem Nebenlager Edling). KG Edling, 73404. 13,531324, 46,785794. Rafetseder 2014, 471. 

Spittal an der Drau. Russenfriedhof, Aich I. Kriegsgefangene. Lagerfriedhof für Kriegsgefangene des STALAG 

und ILAG in Spittal. Genaue Ausdehnung unklar. KG Edling, 73404. Aich 19. 39/1 (Denkmal). 13,505956, 46,780952. 

Speckner 2003, 299. https://austria.mid.ru/de/75_jahrestag_1945_2020/kriegsgraeber/

http://www.aegide.at/files/files/Texte/Pirker_Der_Nationalsozialismus_im_Oberen_Drautal.pdf
http://www.aegide.at/files/files/Texte/Pirker_Der_Nationalsozialismus_im_Oberen_Drautal.pdf
https://www.seeboden.at/fileadmin/dateien/gemeinde/Chronik/Der_Wolfsbergtunnel/Der_Wolfsbergtunnel.pdf
https://www.seeboden.at/fileadmin/dateien/gemeinde/Chronik/Der_Wolfsbergtunnel/Der_Wolfsbergtunnel.pdf
https://austria.mid.ru/de/75_jahrestag_1945_2020/kriegsgraeber/
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Spittal an der Drau. Russenfriedhof, Aich II. Kriegsgefangene. Lagerfriedhof für Kriegsgefangene des STALAG 

und ILAG in Spittal. Genaue Ausdehnung unklar. KG Edling, 73404. Tangern 5. 746/11. 13,515125, 46,776779. 

Speckner 2003, 299. https://austria.mid.ru/de/75_jahrestag_1945_2020/kriegsgraeber

Spittal an der Drau. Spittal an der Drau Soravia. Arbeitsstätte von Zwangsarbeitern. Bei der Baufirma Soravia 

arbeitete unter anderem eine Krimtatarin. Firmenareal unklar. KG Spittal an der Drau, 73419. 13,503105, 46,795307. 

Rafetseder 2014, 189.

Spittal an der Drau. Spittal an der Drau Wolfsbergtunnel. Arbeitsstätte von Zwangsarbeitern. Autobahntun-

nel Südportal/Wolfsbergtunnel Süd. KG Edling, 73404. 581/1. 13,518274, 46,797537. Rafetseder 2014, 473; 

Niedermayer o. J. a. https://www.seeboden.at/fileadmin/dateien/gemeinde/Chronik/Der_Wolfsbergtunnel/

Der_Wolfsbergtunnel.pdf. 

Spittal an der Drau. STALAG Spittal an der Drau. Kriegsgefangene. Zuerst im Oktober 1939 „Oflag XVIII C“ 

(französische Offiziere), März 1941 bis Oktober 1942 „STALAG XVIII B“ (russische Gefangene), ab Ende 1942 

Durchmischung der Nationalitäten. Auf dem Areal der heutigen Türkkaserne und im Bereich der südöstlich 

anschließenden Wohnsiedlung. Ab 1944 auch Iflag (Internierungslager für Zivilisten feindlicher Staaten). KG 

Spittal an der Drau, 73419. Villacher Straße 26. Sogenanntes Westlager = 364/4. Sogenanntes Ostlager = 333/1, 

333/2, 333/3, 333/4, 333/5, 333/6, 333/8, 333/9, 333/10, 333/11, 333/12, 341/1, 341/4, 341/5, 342/1, 342/2, 

344, 345, 346, 347/1, 347/2, 348/2, 349/1, 349/2, 349/3, 350/1, 351, 353/1, 355/1, 355/2, 355/3, 357/3, 357/5, 

357/6, 357/8, 357/13, 357/15, 371/23, 371/24. 13,503123, 46,794144. Speckner 2003, 296–305; Danglmaier und 

Koroschitz 2015, 297–299; Stücker o. J. www.geschichtswerkstratt-stjohann.at

Villach. Druckerei Villach. Arbeitsstätte von Zwangsarbeitern. Zwangsarbeit in der Druckerei Gitschthaler & 

Co, heute Parkplatz. KG Villach, 75454. 102/1. 13,848956, 46,613598. Piccottini 2011, 7; Rafetseder 2014, 17.

Villach. Gestapo Villach. Opferstätte. Gestapogefängnis in der Ankershofengasse, heute Köll-Passage. KG 

Villach, 75454. Ankershofengasse. .276? 13,847388, 46,614209. Danglmaier und Koroschitz 2015, 300. http://

www.kaernoel.at/cgi-bin/kaernoel/comax.pl?page=page.std;job=CENTER:articles.single_article;ID=1296

Villach. Villach Italienerstraße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für Italiener, für die Maschinenfabrik 

Egger, Fitzek, Moschner & Cie. KG Villach, 75454. Italiener Straße 32. 253/5, 253/12, .2043, .2044. 13,841395, 

46,608701. Schubert 2002, 129.

Villach. Villach Italienerstraße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für Russen. KG Villach, 75454. Italiener 

Straße 32. .2048, .2049, 263/1. 13,841219, 46,608219. Schubert 2002, 129. 

Villach. Villach St. Magdalen. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, unter anderem für das Zellulosewerk. Lage 

unklar. KG Seebach, 75446. Schubert 2002, 129.

https://austria.mid.ru/de/75_jahrestag_1945_2020/kriegsgraeber/
https://www.seeboden.at/fileadmin/dateien/gemeinde/Chronik/Der_Wolfsbergtunnel/Der_Wolfsbergtunnel.pdf
https://www.seeboden.at/fileadmin/dateien/gemeinde/Chronik/Der_Wolfsbergtunnel/Der_Wolfsbergtunnel.pdf
http://www.geschichtswerkstratt-stjohann.at
http://www.kaernoel.at/cgi-bin/kaernoel/comax.pl?page=page.std;job=CENTER:articles.single_article;ID=1296
http://www.kaernoel.at/cgi-bin/kaernoel/comax.pl?page=page.std;job=CENTER:articles.single_article;ID=1296
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Völkermarkt. Haimburg bei Völkermarkt. Arbeitsstätte von Kriegsgefangenen, Zwangsarbeitern und Zivilarbei-

terinnen. Französische Kriegsgefangene, osteuropäische Zwangsarbeiter und italienische Zivilarbeiterinnen bei 

der Helldorffschen Gutsverwaltung auf dem Gelände des Schlosses Thalenstein. KG Haimburg, 76311. Unterlinden 

9. 42 (Schloss), 458? 14,655167, 46,694372. Danglmaier und Koroschitz 2015, 293. 

Wolfsberg. St. Stefan. Arbeitsstätte von Kriegsgefangenen und Zwangsarbeitern. Braunkohlebergbau mit 

französischen Kriegsgefangenen und russischen Zwangsarbeitern. Lage unklar. KG St. Stefan, 77247. Schubert 

2002, 112.

Wolfsberg. STALAG Wolfsberg. Kriegsgefangene. Wolfsberg STALAG XVIII A. Zahlreiche Gefangene, haupt-

sächlich Franzosen, Briten und Russen. Letzte Baracke im Jahr 1999 abgerissen. Wachtürme, Krankenbaracken, 

Entlausung, Werkstätten, Tischlerei, Arrest, Theater, Küche, Vorratslager, Sportplatz. Arbeitskommandos im 

Lavanttal. Wolfsberg STALAG XVIII A. KG Priel, 77232. Lagerstraße, St. Thomaser Straße. .257, 185/1, 185/8, 

185/15, 185/16, 185/27, 185/18, 185/19, 185/25, 185/26, 185/29, 185/28, 185/30, 185/31, 185/32, 347. 14,8354, 

46,823. Danglmaier und Koroschitz 2015, 297–298. www.lavanthaus.at

http://www.lavanthaus.at
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Niederösterreich

Achau. Achau, Am Riedenhof 95. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. Genaue Lage 

unklar. KG Achau, 16101. Am Riedenhof 95. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

Alland. Alland Reichsautobahn-Lager Buchberg. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Lager der Reichsauto-

bahn für Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter am Buchberg. KG Alland, 04001. https://de.wikipedia.org/wiki/

Geschichte_Allands

Alland. Alland Reichsautobahn-Lager. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Lager der Reichsautobahn für 

Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter im Gewerbegebiet Alland an der A 21. KG Alland, 04001. https://de.wi-

kipedia.org/wiki/Geschichte_Allands

Alland. Mayerling Reichsautobahn-Lager. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Lager der Reichsautobahn, 

für Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Am Klostergelände. KG Mayerling, 04019. Mayerling 5. 79. 16,09585, 

48,04569. https://de.wikipedia.org/wiki/Geschichte_Allands

Alland. Windhaag. Lager für französische Kriegsgefangene und inhaftierte Roma/Sinti, Garten- und Landarbeit 

in der Lungenheilstätte Alland. Lager unklar. KG Windhaag, 04039. https://de.wikipedia.org/wiki/Geschichte_All-

ands

Allentsteig. Edelbach Oflag XVII A = Oflag XVII A Döllersheim. Kriegsgefangene. Oflag (Offizierslager für 

Kriegsgefangene), 5000 französische Offiziere. Im Nordwesten der KG, unmittelbar am Ostrand der Liechten-

steinkaserne, nur geringe Bereiche überbaut. KG Edelbach, 24012. Breitacker. 1565/2. 15,39978, 48,69146. Pieler 

2013; Pieler 2014a; Pieler 2014b; Pieler und Kusternig 2016. 

Allentsteig. STALAG XVII C Döllersheim. Kriegsgefangene. STALAG XVII C für Kriegsgefangene. Im Nordwesten 

der KG, unmittelbar am Ostrand der Liechtensteinkaserne, nur geringe Bereiche überbaut. KG Edelbach, 24012. 

Breitacker. 1565/2. 15,39978, 48,69146. Pieler 2013; Pieler 2014a; Pieler 2014b; Pieler und Kusternig 2016.

Allhartsberg. Kröllendorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 10 Häftlinge, Gutsver-

waltung Otto Gutschmied. Lage unklar. KG Kröllendorf, 03312. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Allentsteig oder Pölla. Teillager Heinreichs. Kriegsgefangene. Teil des STALAG XVII C, Lage unklar. Speckner 

2003, 225.

Allentsteig oder Pölla. Teillager Neunzen. Kriegsgefangene. Teil des STALAG XVII C, Lage unklar. Speckner 

2003, 225.

Altenburg. Altenburg. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, landwirtschaftliche Arbeit 

auf einem Gut, 37 Personen. Baracke außerhalb des Stiftskomplexes. KG Altenburg, 10001. Litschauer 2006, 35.

https://de.wikipedia.org/wiki/Geschichte_Allands
https://de.wikipedia.org/wiki/Geschichte_Allands
https://de.wikipedia.org/wiki/Geschichte_Allands
https://de.wikipedia.org/wiki/Geschichte_Allands
https://de.wikipedia.org/wiki/Geschichte_Allands
https://de.wikipedia.org/wiki/Geschichte_Allands
https://de.wikipedia.org/wiki/Geschichte_Allands
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Altenmarkt an der Triesting. Kleinmariazell. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 

Frauen, Bachregulierungs- und Aufräumungsarbeiten. Lage unklar. KG Kleinmariazell, 04316. Verzeichnis 1979; 

Lappin-Eppel 2010.

Altenmarkt an der Triesting. Thenneberg. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Frauen, 

Männer und Kinder. Lage unklar. KG Thenneberg, 04325. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Altenmarkt an der Triesting. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Lage unklar. KG 

Altenmarkt, 04301. Schubert 2002, 16.

Altlichtenwarth. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, um Schützengräben auszuheben. 

Lage unklar. KG Altlichtenwarth, 15102. Verzeichnis 1979.

Amaliendorf-Aalfang. Amaliendorf Firma Anderl. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 

Arbeit für Strickwarenfabrik Anderl. Am Fabriksareal. KG Amaliendorf, 07202. Hauptstraße 172. 324/1, 324/2, 

324/3, 324/4, 324/5, 324/6. 15,0826, 48,833. Litschauer 2006, 57; Arnold 2014, 273 ff.

Amaliendorf-Aalfang. Amaliendorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Jüdinnen. Arbeit für 

Strickwarenfabrik Kollenz. Lage unklar. KG Amaliendorf, 07202. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Amstetten. Außenlager KZ Amstetten, auch „Bahnbau I“. KZ-Häftlinge. Außenlager KZ Mauthausen, 3000 männ-

liche Häftlinge für Aufräumungs- und Reparaturarbeiten in verlassenen Baracken des Milag II („Panzerlager“) 

Amstetten. In Allersdorf südlich von Amstetten, Voralpensiedlung, überbaut, zerstört. KG Amstetten, 03003. 

Grillparzerstraße. Hauptsächlich 374/24, 374/44; zum Milag II gehören auch 374/1, 374/4, 374/6, 374/7, 374/8, 

374/9,374/15, 374/17,374/19, 374/25,374/26, 374/27, 374/28, 374/29,, 374/30, 374/31, 374/32, 374/34, 374/35, 

374/36, 374/37, 374/38, 374/40, 374/41, 374/43, 374/45, 374/48, 374/49, 374/53. 14,88004, 48,11047. Stadtarchiv 

Amstetten; Sammlung der KZ-Gedenkstätte Mauthausen: Lechner und Füsselberger 2013.

Amstetten. Außenlager KZ Amstetten, auch „Bahnbau II“. KZ-Häftlinge. Außenlager KZ Mauthausen, 500 weib-

liche Häftlinge für Aufräumungs- und Reparaturarbeiten aus Mauthausen. Lage unklar. KG Amstetten, 03003. 

Sammlung der KZ-Gedenkstätte Mauthausen: Lechner und Füsselberger 2013; Stadtarchiv Amstetten.

Amstetten. Hausmening (Ulmerfeld), auch Oismühle. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 

Männer und Frauen, Arbeit in Neusiedler AG Papierfabrik, Holzsägen und -verladen im Wald in der Nähe des 

Ortes Stifting, Arbeit bei Rascher und Söhne. Lage nicht genau geklärt. KG Hausmening, 03015. Flur Oismühle. 

Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Amstetten. Mauer-Öhling Landesklinikum. Euthanasie-Standort. Euthanasie-Standort mit Friedhof und Zwangs-

arbeiter (Wehrmachtslazarett). KG Mauer bei Amstetten, 03023. Landesklinikum Mostviertel 221, 3362 Mauer 

bei Amstetten. 800/3 (Baracken), 800/4-800/10, 951/12, 958, 972, 992/1, 1003/6, 1894/5, 1895/5 (Friedhof), 

1945/69, 1945/10, 1945/70-1945/73. 14,806251, 48,091515. Gaunerstorfer 1989. https://www.gedenkort-t4.eu/

de/historische-orte/qk0lq-heil-und-pflegeanstalt-mauer-oehling-landesklinikum-amstetten-mauer#karte
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Amstetten. Zwangsarbeiterlager Amstetten. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Amstetten, 03003. 

Waidhofner Straße. Gasser 2015, 125–126; Haberfellner 2019.

Amstetten. Zwangsarbeiterlager Amstetten. Zwangsarbeiterinnen. Lager für jüdische Zwangsarbeiterinnen aus 

Ungarn, Arbeit bei Firma Klee und Jäger (Bauunternehmen) sowie Pollak und Berger (Steinbruch). Lage unklar, 

vermutlich bei Firma Jäger und Klee beziehungsweise Pollak und Berger. KG Amstetten, 03003. Verzeichnis 

1979; Lappin-Eppel 2010; Haberfellner 2019.

Amstetten. Zwangsarbeiterlager Reitbauernhof. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Hauptsächlich französi-

sche und belgische Kriegsgefangene, Lebensmittelversorgung über nahegelegenes Kloster am Reitbauernhof. 

KG Amstetten, 03003. Reitbauernstraße 11. 1010, eventuell auch 1012/2 und 1014/1. 14,87495, 48,12637. Gasser 

2015, 125–126; Haberfellner 2019.

Andlersdorf. Andlersdorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager des Landforst-Gutes Rutzendorf, für ungari-

sche Juden, Frauen, 52 Personen, landwirtschaftliche Arbeiten. Im Bereich des Gutes. KG Andlersdorf, 06201. 

Andlersdorf 30. 4/1. 16,66303, 48,18018. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010. www.geschichtewiki.wien.gv.at/

Zwangsarbeiterlager_Andlersdorf; http://ungarische-zwangsarbeit-in-wien.at/

Ardagger. Arbeiterlager Felleismühle. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für die 

Strombauleitung Grein, Steinbruch. An der Donau. KG Kollmitzberg, 03019. Felleismühle. Perz u. a. 2020, 170.

Aschbach-Markt. Aschbach Dorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Jüdinnen für Wald-

arbeiten. Lage unklar. KG Aschbach Dorf, 03202. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Atzenbrugg. AEL Moosbierbaum = AEL Atzenbrugg. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Arbeitserziehungs-

lager und Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden und Kriegsgefangene aus Polen, der Sowjetunion und 

anderen Ländern, Arbeit in Firma Ammoniakwerke Merseburg Gmbh, Chemiefabrik Moosbierbaum. Auf dem 

Gelände der heutigen Donau-Chemie, teils Parkplatz, teils Brachland/Wiese, Betonreste im Gelände vorhanden. 

KG Moosbierbaum, 20155. Kleinschönbichl. 631/1 (630). 15,9423, 48,33276. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Bad Deutsch-Altenburg. Deutsch Altenburg. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für 

das Wasserstraßenamt Deutsch Altenburg. KG Bad Deutsch Altenburg, 05101. Perz u. a. 2020, 170. 

Bad Großpertholz. Angelbach. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Frauen, Männer und 

Kinder beim Bahnbau. Lage unklar. KG Angelbach, 07302. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Bad Vöslau. Bad Vöslau Gasthaus Stahl. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer 

und Frauen, Arbeit im Elektrizitätswerk, Luftschutzstollenbau, Waldarbeiten. Heute neues Gebäude auf der 

Parzelle. KG Vöslau, 04035. Badnerstraße 63 (gibt es heute nicht mehr). 378/3, 425/2. 16,22335, 47,96919. Ver-

zeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Andlersdorf
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Andlersdorf
http://ungarische-zwangsarbeit-in-wien.at/
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Bad Vöslau. Bad Vöslau Hotel Aigner. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer und 

Frauen, Arbeit im Elektrizitätswerk, Luftschutzstollenbau, Waldarbeiten. Im Bereich des heutigen Bahnhofsge-

ländes. KG Vöslau, 04035. Bahnhofstraße 40 (gibt es heute nicht mehr). 24/2, 24/1, .8, 664. 16,21468, 47,97345. 

Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Bad Vöslau. Bad Vöslau Sägewerk Haidlhof. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Män-

ner und Frauen, Arbeit im Elektrizitätswerk, Luftschutzstollenbau, Waldarbeiten. Sägewerk Haidlhof, heute 

Forschungsstation Haishof, Gebäude besteht. KG Vöslau, 04035. Haidlhofer Straße. .229,.228, 3196/3, 3196/2, 

3194, 3195. 16,14415, 47,96818. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Baden. Baden (Frauenlager). Zwangsarbeiterinnen. Zwangsarbeiterlager für ungarische Jüdinnen, Arbeit in Firma 

Kallinger, Linoleumfabrik, Gestüt Haidhof. Lage unklar. KG Baden, 04002. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Baden. Baden (Männerlager). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Arbeit in Ziegelei. 

Lage unklar. KG Baden, 04002. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Bärnkopf. Saggraben (Bärnkopf). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 67 Männer, 

Frauen und Kinder, Waldarbeiten, Firma Hartl. Baracke auf der Prinzwiese zwischen Saggraben und Dürnberg 

am Prinzbach. KG Bärnkopf, 24203. Saggraben. 253/1. 15,02244. 48,42847. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Berg. Berg. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für Zwangsarbeiter, Baustelle Leichtmetallwerk Berghaus. 

Zwischen Ort und Grenzübergang, an der L 2239. KG Berg, 05102. 478/70, 478/71, 478/72, 478/73, 478/74, 

478/75, 478/76, 478/77, 478/78, 478/79, 478/80, 478/81, 478/82 u. a. 17,05767, 48,11788. Leichtmetallwerk 2013. 

www.geheimprojekte.at/firma_berghaus_berg.html

Berndorf. Berndorf Metallwerke. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für Kriegsgefangene 

und Zwangsarbeiter am Gelände der Berndorfer Metallwerke, an der Triesting. KG Berndorf I, 04302. Leobers-

dorferstraße. Schubert 2002, 21. http://www.geheimprojekte.at/firma_metallwerke_berndorf.html

Bernhardsthal. Reinthal. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer. Landwirtschaftliche 

Arbeiten Gutsverwaltung Fürst Liechtenstein. Lage unklar. KG Reinthal, 15126. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 

2010.

Biberbach. Oismühle. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Arbeit in Faserstoffwerken. 

Lage unklar. KG Biberbach, 03205. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Biedermannsdorf. Biedermannsdorf Ortsstraße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangs-

arbeiter. Genaue Lage unklar. KG Biedermannsdorf, 16103. Ortsstraße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186. 

Bockfließ. Bockfliess. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer, Frauen und Kinder, 

auf einem Staatsgut, landwirtschaftliche Arbeiten. Lage unklar. KG Bockfließ, 15201. Verzeichnis 1979; Lappin-

Eppel 2010.

http://www.geheimprojekte.at/firma_berghaus_berg.html
http://www.geheimprojekte.at/firma_metallwerke_berndorf.html
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Böheimkirchen. Zwangsarbeiterlager „Zigeunerlager“ Hinterberg. Roma und Sinti. „Zigeunerlager“. Genaue Lage 

unklar. KG Hinterberg, 19481. Baumgartner o. J. https://www.erinnern.at/themen/e_bibliothek/roma/388_Baum-

gartner_%20Roma%20Geschichte-Volksgruppe-Kulturverein.pdf

Brand-Nagelberg. Altnagelberg-Brand. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, etwa 60 

Häftlinge, Arbeit in Glasfabrik Stölzle AG. Lage entweder im Bereich der Glasfabrik oder in unmittelbarer Nähe, 

Koordinaten geben Fabrik an. KG Nagelberg, 07221. Glasweg. 149. 14,99094, 48,83639. Verzeichnis 1979. 

Brand-Nagelberg. Brand. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer Frauen und Kinder, 

Kanalisierungsarbeiten. Im Ortsgebiet, im Zentrum, beim Brandteich. KG Brand, 07203. Litschauer 2006, 75. 

Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Breitenfurt bei Wien. Ausbildungslager Breitenfurt. Kriegsgefangene. Ausbildungslager, genaue Lage unklar. 

KG Breitenfurt, 16104. Mang 2014, 189–190.

Bruck an der Leitha. Bruck an der Leitha Arbeitskommando. Kriegsgefangene. Arbeitskommando. Erwähnt 

1944. Speckner 2003, 225.

Bruck an der Leitha. Bruck an der Leitha Zuckerfabrik. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische 

Zwangsarbeiter in der Zuckerfabrik, am Gelände der Zuckerfabrik. KG Bruck an der Leitha, 05003. Wilfleinsdor-

fer Straße. 1561, 1566, 1568, 1576, 1579, 1580, 1581/1, 1581/4, 1581/5, 1581/6 u. a. 16,75134, 48,02299. Schubert 

2002, 23; Rafetseder 2007, 111.

Bruck an der Leitha. Bruck an der Leitha. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Schanz-

arbeiten Südostwall. Nördlich der Innenstadt. KG Bruck an der Leitha, 05003. Fischamender Straße, Am Stadtgut. 

Weiß 1998; Schubert 2002, 23.

Burgschleinitz-Kühnring. Gut Wiesent. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 30 Perso-

nen. Gut Wiesent. KG Amelsdorf, 10101. Amelsdorf 1. 300, 301, 302, 303. 15,7871, 48,5857. Litschauer 2006, 

37; Lappin-Eppel 2010, 124.

Bürg-Vöstenhof. Bodenwiese (Vöstenhof). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer, 

Frauen und Kinder, Instandsetzungsarbeiten an Forststraßen. Almwiese, bauliche Reste im Luftbild sichtbar 

(Lagerteil?). KG Vöstenhof, 23148. Bürg. 38/1, 38/3, 38/4, 38/5. 15,88389, 47,72999. Verzeichnis 1979; Lappin-

Eppel 2010.

Deutsch-Wagram. Wien Deutsch Wagram, Hauptstraße 21. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechi-

sche Zwangsarbeiter. KG Deutsch Wagram, 06031. Hauptstraße 21. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

Deutsch-Wagram. Deutsch Wagram. Zwangsarbeiter. Lager der Reichsbahn für russische, italienische, polni-

sche und jugoslawische Zwangsarbeiter. Im Ortszentrum. KG Deutsch Wagram, 06031. Hauptstraße 21. 1410. 

16,56279, 48,29742. www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Deutsch-Wagram,_Hauptstraße_21

https://www.erinnern.at/themen/e_bibliothek/roma/388_Baumgartner_%20Roma%20Geschichte-Volksgruppe-Kulturverein.pdf
https://www.erinnern.at/themen/e_bibliothek/roma/388_Baumgartner_%20Roma%20Geschichte-Volksgruppe-Kulturverein.pdf
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Deutsch-Wagram,_Hauptstraße_21
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Dobersberg. Dobersberg Außeneinsatz. Zwangsarbeiter. Provisorisches Lager für jüdische Zwangsarbeiter, Lage 

unklar. KG Dobersberg, 21108. Rafetseder 2007.

Dobersberg. Dobersberg Schloss. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, landwirtschaftliche Arbeiten. Beim 

Schloss. KG Dobersberg, 21108. Waldkirchener Straße. 2/1. 15,32215, 48,91611. Litschauer 2006, 81ff.

Drösing. Drösing. Zwangsarbeiter. Judenlager. Lage unklar. KG Drösing, 06105. https://www.doew.at/erinnern/

fotos-und-dokumente/1938-1945/vernichtung-deportationen-nach-maly-trostinec-1942/leopold-augenstein-

vielleicht-noch-eine-kurze-galgenfrist

Droß. Droß. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer, Einsatz für Forstverwaltung, 

Arbeiten in verschiedenen Betrieben. Am südöstlichen Ortsrand. KG Droß, 12103. Hauptstraße 62. .59. 15,58183. 

48,45934. Verzeichnis 1979; Litschauer 2006, 89; Lappin-Eppel 2010.

Dunkelsteinerwald. Gerolding. Zwangsarbeiter. Judenlager. Lage unklar. KG Gerolding, 14114. Zwangsarbeit 2005.

Ebenfurth. Ebenfurth. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer und Frauen, land-

wirtschaftliche Arbeiten auf einem Gut. Lage unklar. KG Ebenfurth, 23405. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Ebenfurth. Großmittel MUNA. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, Frauenlager. Am Gelände der Munitions-

anstalt. KG Haschendorf, 23412. Großmittelstraße. Schubert 2002, 48.

Ebergassing. Ebergassing, Lager. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Ebergassing. 05202. www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Ebergassing

Ebergassing. Ebergassing, O. B. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden. KG Ebergassing, 

05202. Möglicherweise ehemalige Ebergasse 124 oder Gramatneusiedler Straße 124. www.geschichtewiki.wien.

gv.at/Zwangsarbeiterlager_Ebergassing_(O.B.)

Ebergassing. Ebergassing. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden. Bei der Gutsverwaltung 

Marenzi. KG Ebergassing, 05202. Möglicherweise Johannesbachweg 2 oder Schloss 1. www.geschichtewiki.wien.

gv.at/Zwangsarbeiterlager_Ebergassing_(Gutsverwaltung)

Ebreichsdorf. Ebreichsdorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, etwa 100 Männer, 

Frauen und Kinder bei Gutsverwaltung Drasche-Wartinberg, landwirtschaftliche Arbeiten. Genaue Lage unklar. 

KG Ebreichsdorf, 04102. Schloßplatz. 491 und angrenzende Grundstücke. 16,39644, 47,96163. Verzeichnis 1979; 

Lappin-Eppel 2010.

Ebreichsdorf. Unterwaltersdorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer, Frauen und 

Kinder, landwirtschaftliche Arbeiten auf dem Staatsgut. Lage unklar. KG Unterwaltersdorf, 04113. Verzeichnis 

1979; Lappin-Eppel 2010.

https://www.doew.at/erinnern/fotos-und-dokumente/1938-1945/vernichtung-deportationen-nach-maly-trostinec-1942/leopold-augenstein-vielleicht-noch-eine-kurze-galgenfrist
https://www.doew.at/erinnern/fotos-und-dokumente/1938-1945/vernichtung-deportationen-nach-maly-trostinec-1942/leopold-augenstein-vielleicht-noch-eine-kurze-galgenfrist
https://www.doew.at/erinnern/fotos-und-dokumente/1938-1945/vernichtung-deportationen-nach-maly-trostinec-1942/leopold-augenstein-vielleicht-noch-eine-kurze-galgenfrist
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Ebergassing
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Ebergassing_(O.B.)
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Ebergassing_(O.B.)
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Ebergassing_(Gutsverwaltung)
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Ebergassing_(Gutsverwaltung)
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Echsenbach. Echsenbach. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer und Frauen, für 

Firma Wenzel Hartl, Arbeit in Holzwarenfabrik. Auf dem Gelände steht immer noch die (mittlerweile renovierte) 

Holzfabrik. KG Echsenbach, 24011. Haimschlag 30. .19, 430/1, 431/2, 43272, 432/5, 432/6, 432/7. 15,20483, 

48,7284. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Emmersdorf an der Donau. Emmersdorf an der Donau. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische 

Juden, Männer und Frauen, Einsatz beim Straßenbau. Lage unklar. KG Emmersdorf, 14180. Verzeichnis 1979.

Emmersdorf an der Donau. Goßam. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Straßen-

bauarbeiten. Unterkunft in der Käfermühle. KG Gossam, 14183. Goßam 25. .31. 15,33452, 48,26337. Litschauer 

2006, 139.

Ernstbrunn. Ernstbrunn. Zwangsarbeiter. Judenlager. Lage unklar. KG Ernstbrunn, 11032. Zwangsarbeit 2005; 

Gruner 2006.

Felixdorf. Engelsmühle Felixdorf, auch „Sammellager für ungarische Juden Felixdorf“. Zwangsarbeiter. Durch-

gangs- und Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Arbeiten am Südostwall. Gebäude steht noch, verfällt 

aber. KG Felixdorf, 23408. Fabrikgasse. .36. 16,2447, 47,88673. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Fels am Wagram. Fels am Wagram, Fliegerhorst. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager 

für ungarische Juden und Zwangsarbeiter aus verschiedenen Ländern, 3000 Häftlinge für Aufbau Flughafen-

gelände. Nördlich der B 34, das Gelände wurde für Einfamilienhäuser neu parzelliert, die meisten Parzellen 

sind neu bebaut, manche noch nicht. KG Fels am Wagram, 20009. Kremserstraße, Gartenstraße, Fasanstraße, 

Lagerstraße, Bundesstraße B 34. .59/1, .59/2, .60, .61,.62, .480, .521, .522, .529, .532, .533, .537, .567, .568, .569, 

.570, .571, 781, 782/1, 782/2, 782/3, 782/4, 782/5, 783/1, 783/2, 783/3, 783/5, 785, 788/1, 788/2, 788/5, 788/7, 

78878, 788/9, 788/10, 788/12, 788/13, 788/14, 788/15, 790/2, 791/1, 793/1, 793/3, 793/4, 794/1, 794/2, 795/1, 

795/2, 797/2, 797/3, 797/5, 799/4, 800/3, 802/1, 802/2, 802/3, 802/4, 803/2, 803/3, 803/5, 808/1, 808/2, 

809/1, 812/5, 813/2, 814, 815/2, 81772, 817/3, 817/4, 822/1, 822/3, 822/5, 822/6, 822/7, 823/1, 823/2, 823/4, 

824/1, 815/1, 815/2, 825/3, 825/4, 825/7, 825/8, 825/9, 825/10, 825/11, 825/12, 825/13, 830/4, 830/5, 831/1, 

831/2, 831/3, 832/1, 832/3, 832/5, 832/6, 832/8, 832/9, 837/2, 837/3, 837/4, 837/5, 837/7, 837/8, 837/10, 839/1, 

839/2, 839/3, 839/5, 839/6, 840/2, 845/1, 845/2, 845/4, 849/2, 849/4, 849/6, 850/1, 850/4, 850/6, 850/7, 

850/8, 854/1, 854/4, 854/5, 859/1, 865/4, 868/2, 3493/1, 3591 (B 34), 3465/1, 3602, 3465. 15,81408. 48,44349. 

Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010. www.g4v.info

Fischamend. Fischamend Brucker Straße 2. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für 

Kriegsgefangene, Juden sowie russische, griechische, tschechische und jugoslawische Zwangsarbeiter. Arbeit 

auf landwirtschaftlichen Gütern. Parzellen teilweise überbaut. KG Fischamend Markt, 05204. Brucker Straße 2. 

223/3, 223/4. 16,61612. 48,11887. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Fischamend. Fischamend Zigeuner Sammellager. Roma und Sinti. Zigeuner-Sammellager, 430 Häftlinge erwähnt. 

Lage unklar. KG Fischamend Markt, 05204. Verzeichnis 1979. http://www.versoehnungsfonds.at/db/admin/de/

index_mainbad4.html?cbereich=3&cthema=342&carticle=685&fromlist=1 https://www.erinnern.at/themen/e_bi-

bliothek/roma/388_Baumgartner_%20Roma%20Geschichte-Volksgruppe-Kulturverein.pdf

http://www.g4v.info
http://www.versoehnungsfonds.at/db/admin/de/index_mainbad4.html?cbereich=3&cthema=342&carticle=685&fromlist=1
http://www.versoehnungsfonds.at/db/admin/de/index_mainbad4.html?cbereich=3&cthema=342&carticle=685&fromlist=1
https://www.erinnern.at/themen/e_bibliothek/roma/388_Baumgartner_%20Roma%20Geschichte-Volksgruppe-Kulturverein.pdf
https://www.erinnern.at/themen/e_bibliothek/roma/388_Baumgartner_%20Roma%20Geschichte-Volksgruppe-Kulturverein.pdf


Seite 25

Katalog der NS-Opferlager in Österreich

Fischamend. Fischamend. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer, Frauen und 

Kinder. Lage unklar. KG Fischamend Markt, 05204. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Fischamend. Wien Fischamend. Lager für Sinti und Roma. Lage unklar. KG Fischamend Dorf, 05203. Verzeichnis 

1979; Sparing 1996.

Furth bei Göttweig. Furth bei Göttweig. Kriegsgefangene. Lager für Kriegsgefangene, Verlagerungsbetriebe 

der Nibelungenwerke im Stiftskeller, Neukeller und Priorkeller. Meierhof, südlich der Pfarrkirche. KG Furth, 12154. 

Kirchengasse 16. .33/1. 15,61242. 48,37323. Schubert 2002, 37.

Furth bei Göttweig. Göttweig Stift. Kriegsgefangene und Umsiedler:innen. Umsiedlerlager, Kriegsgefangenen-

lager, Stift Göttweig. KG Göttweig, 12156. Göttweig 1. .1. 15,61226, 48,36657. Schubert 2002, 41–42.

Gaming. Kienberg Gaming. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer Frauen und 

Kinder. Arbeit in Munitionsfabrik Josef Heiser. Lage unklar, eventuell am Fabriksgelände? Heute Worthington 

Industries. KG Kienberg, 22014. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Gänserndorf. Gänserndorf Heilag XVIIA. Kriegsgefangene. Heimkehrerlager für jugoslawische Kriegsgefangene. 

Im Ort. KG Gänserndorf, 06006. Wiener Straße 7. 876/1, 876/2, 876/3, 876/4. 16,72689, 48,33831. Speckner 

2003, 273.

Gänserndorf. Gänserndorf. Zwangsarbeiter. Judenlager. Lage unklar. KG Gänserndorf, 06006. Ratkovic 2017, 

Anhang XII.

Gaweinstal. Zwangsarbeiterlager Schrick. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Lage unklar. KG Schrick, 15038. 

Rafetseder 2007.

Gerasdorf bei Wien. Gerasdorf Hauptstraße 28. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für niederländische 

Zwangsarbeiter. Rezent überbaut. KG Gerasdorf, 01708. Hauptstraße 28. 3083,307. 16,46961, 48,29731. Lütgenau 

u. a. 2000b.

Gerasdorf bei Wien. Gerasdorf Kirchengasse 93. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangs-

arbeiter. Rezent überbaut. KG Gerasdorf, 01708. Westliche Scheunenstraße 10. 3059. 16,46627, 48,29583. 

Lütgenau u. a. 2000b.

Gerasdorf bei Wien. Gerasdorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer, Frauen 

und Kinder. Bei Firma Rudolf Riefenthaler, Firma Anker, Arbeit am Bahnhof, landwirtschaftliche Tätigkeiten. 

Nördlich des Bahnhofs, Gedenktafel steht an der Stelle. KG Kapellerfeld, 01709. Rózsa-Braun-Gasse 44–48. 

735/11, 744/7, 744/3. 16,48372. 48,29716. Lütgenau u. a. 2000b.
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Gerasdorf bei Wien. Seyring Fliegerhorst. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische und jugo-

slawische Zwangsarbeiter, am Gelände des Militärflugplatzes Seyring. Der Fliegerhorst erstreckte sich über 

den gesamten Ortskern! Genaue Lage des Zwangsarbeiterlagers ist nicht klar. KG Seyring, 01710. 1/1, 1/2, 1/3, 

2/1, 3/1, 3/2, 3/3, 4/1, 4/2, 5, 6, 7/1, 7/2, 8/2, 8/3, 8/4, 9, 10/2, 10/4, 10/5, 10/3, 11/2, 11/3, 13, 15/1, 15/2, 16/3, 

17, 19, 20, 21/1, 21/2, 21/3, 22/1, 22/2, 23/1, 23/3, 24/1, 25, 26, 27, 28/1, 28/2, 28/3, 29/1, 30/1, 30/2, 30/4, 32, 

36/3, 36/4, 37/2, 38/1, 38/2, 39, 40, 42, 43/1, 44/1, 44/3, 44/4, 45, 47/1, 47/2, 47/3, 47/4, 47/5, 47/6, 47/9, 

47/10, 47/11, 47/12, 47/13, 47/14, 47/15, 49/1, 49/22, 49/23, 49/24, 49/25, 49/28, 50/2, 50/3, 50/4, 50/6, 50/7, 

51/1, 51/2, 51/3, 212, 639/2, 748/53, 748/55, 748/56, 748/57, 748/58, 748/75, 749/1, 749/2, 749/3, 749/4, 749/6, 

749/7, 749/9, 749/10, 749/11, 749/12, 749/13, 749/14, 750/2, 750/3, 750/4, 750/5, 750/6, 750/7, 750/8, 750/9, 

750/10, 750/11, 750/12, 750/13, 750/15, 750/16, 750/17, 750/18, 755/3, 755/4, 755/5, 755/6, 755/7, 755/8, 

755/9, 755/10, 755/11, 755/12, 755/13, 755/14, 755/15, 755/16, 755/17, 755/26, 755/27, 755/28, 755/30, 755/31, 

755/33, 755/34, 755/35, 755/36, 755/37, 755/38, 755/39, 755/40, 755/41, 755/42, 755/43, 755/44, 755/45, 

755/46, 755/47, 755/49, 758/2, 759/3, 759/5, 760/1, 760/2, 760/4, 760/5, 760/6, 760/7, 760/8, 760/9, 760/10, 

760/11, 760/12, 760/13, 760/14, 760/15, 760/16, 760/17, 760/18, 760/19, 760/20, 760/21, 760/22, 761/1, 761/3, 

762/1, 764/2, 765, 766, 767, 768, 769, 770/1, 770/2, 773/1, 773/2, 773/3, 773/5, 773/6, 773/7, 773/9, 773/10, 

774/3, 774/5, 774/6, 774/7, 774/10, 784/1, 784/3, 785/4, 785/9, 785/11, 785/13, 785/14, 785/15, 787/4, 791/99, 

791/100, 791/102, 791/104, 791/106, 791/108, 791/112, 791/116, 791/117, 791/124, 815, 816, 823. 16,48765, 48,33287. 

Lütgenau u. a. 2000b.

Gerasdorf bei Wien. Wien Gerasdorf, Hermann Göring Straße 79. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für 

russische Zwangsarbeiter. KG Gerasdorf, 01708. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 

167–186.

Gießhübl. Gießhübl, Perlhofgasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. Genaue 

Lage unklar. KG Gießhübl, 16108. Perlhofgasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 

167–186.

Gloggnitz. Gloggnitz Frauenlager. Zwangsarbeiterinnen. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Arbeit in 

Betonfabrik, Frauenlager. Lage unklar. KG Gloggnitz, 23109. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Gloggnitz. Gloggnitz Männerlager. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Arbeit in Beton-

fabrik, Männerlager. Lage unklar. KG Gloggnitz, 23109. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Gmünd. Gmünd (auch Gmünd I). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer und Frauen, 

Arbeit in der Landwirtschaft, Kartoffelverwertungs-AG, Reinigung Firma Heinisch, Weberei Hutter und Welt, 

Glasfabrik. Ehemaliger Getreidespeicher hinter dem heutigen Finanzamt, Gelände teilweise neu überbaut, teil-

weise Grünfläche. KG Gmünd, 07007. Lagerstraße. 970/13, 970/16, 970/19 (970/1, 970/18). 14,98495, 48,7627. 

Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Gmünd. Gmünd Agrana. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden und Ostarbeiter. Fabriks-

gelände der Agrana, Gmünd Neustadt. KG Gmünd, 07007. Lagerstraße. 1176/1. 14,9777, 48,76107. Litschauer 

2006, 103.



Seite 27

Katalog der NS-Opferlager in Österreich

Gmünd. Gmünd Heinisch. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Färberei Heinisch. Fa-

briksgelände der Färberei Heinisch, Gmünd Neustadt. KG Gmünd, 07007. Pestalozzigasse. 1159/5. 14,96948, 

48,76128. Litschauer 2006, 101.

Gmünd oder Brand-Nagelberg. Gmünd II. Zwangsarbeiterlager? Eine der Baracken heute als Kantine des 

Sportplatzes des SC Nagelberg sekundär verwendet, aber unklar, ob in situ oder dorthin transloziert. Lage des 

Lagers unklar. Einzinger 2010. 

Göllersdorf. Justizanstalt und Arbeitshaus Göllersdorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager und Gefängnis. 

Bestehende Strafanstalt Göllersdorf. KG Göllersdorf, 09017. Schloßgasse 17. 905. 16,12121, 48,49449. Rafetseder 

2007.

Golling an der Erlauf. Golling. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager auf dem Werksgelände der HITIAG. KG 

Golling, 14116. Fabriksstraße. 983/1. 15,18828, 48,20571. Schmitzberger 2020. http://www.erlauferinnert.at/

zwischenraeume/h.php?il=8

Göpfritz an der Wild? Teillager Äpfelgschwendt. Kriegsgefangene. Teil des STALAG XVII C. Lage unklar. 

Speckner 2003, 225.

Göstling an der Ybbs. Göstling an der Ybbs. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, 

zuerst für Kriegsgefangene, dann für ungarische Juden, 80 Personen, ungarische Juden wurden 1945 getötet. 

Gegenüber dem Kalvarienberg. KG Göstling, 22008. Göstling 70. 40/1, 40/2, .276, .305. 14,92858, 47,80369. 

Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010. http://www.erlauferinnert.at/zwischenraeume/h.php?il=8

Grabern. Obersteinabrunn. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Frauen, landwirtschaft-

liche Arbeiten. Lage unklar. KG Obersteinabrunn, 09055. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Gramatneusiedl. Wien Grammatneusiedl. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer, 

Frauen und Kinder, Arbeit in einer Mühle. Lage unklar. KG Gramatneusiedl, 05205. Verzeichnis 1979; Lappin-

Eppel 2010.

Groß-Enzersdorf. Franzensdorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer, Frauen und 

Kinder, landwirtschaftliche Arbeiten. Lage unklar. KG Franzensdorf, 06204. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Groß-Enzersdorf. Groß-Enzersdorf, Rutzendorferstraße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische 

Juden. KG Großenzersdorf, 06207. Rutzendorfer Straße 218. 698/1, 698/2, 702/2, 702/23, 702/4. 16,5566, 

48,2049. www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Rutzendorfer_Straße_218

Groß-Enzersdorf. Matzneusiedl. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden. Im Bereich des 

Gutes. KG Matzneusiedl, 06214. Matzneusiedl 1. 1/1. 16,64938, 48,16546. www.geschichtewiki.wien.gv.at/

Zwangsarbeiterlager_Matzneusiedl,_Gut_Matzneusiedl

http://www.erlauferinnert.at/zwischenraeume/h.php?il=8
http://www.erlauferinnert.at/zwischenraeume/h.php?il=8
http://www.erlauferinnert.at/zwischenraeume/h.php?il=8
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Rutzendorfer_Straße_218
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Matzneusiedl,_Gut_Matzneusiedl
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Matzneusiedl,_Gut_Matzneusiedl
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Groß-Enzersdorf. Mühlleiten. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. Lage 

unklar. KG Mühlleiten, 06215. www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Mühlleiten

Groß-Enzersdorf. Rutzendorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Frauen, landwirt-

schaftliche Arbeiten Landforst-Gut Rutzendorf, Landwirtschaftsbetrieb der Stadt Wien. Im Bereich des Gutes. 

KG Rutzendorf, 06224. Am Gutshof 1. 1/1, 1/3. 16,62587, 48,2079. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010. http://

ungarische-zwangsarbeit-in-wien.at/

Groß-Enzersdorf. Wien Groß-Enzersdorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer, 

Frauen und Kinder, Städtische Gutsverwaltung Lobau, Grundbesitzer Meyerzetz, landwirtschaftliche Arbeiten, 

Ausheben von Schützengräben, auch „Gemeinschaftslager Wifo Lobau“. Lage unklar. KG Großenzersdorf, 06207. 

Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Groß-Enzersdorf. Wien Sachsengang. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 39 Männer 

Frauen und Kinder, landwirtschaftliche Arbeiten auf dem Staatsgut. Im Gutshof. KG Oberhausen, 06216. Am 

Hof. 10. 16,5852, 48,17341. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010. www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbei-

terlager_Gut_Sachsengang

Groß-Enzersdorf. Wien Thavonhof. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 15 Männer, 

Frauen und Kinder, landwirtschaftliche Arbeiten auf dem Staatsgut. Direkt am Thavonhof. KG Oberhausen, 06216. 

Thavonhof. 310, 311, 313/1, 313/2, 313/4, 313/5, 313/6, 314. 16,6001, 48,22587. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 

2010. www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Raasdorf_bei_Wien,_Gut_Thavonhof

Großharras. Großharras. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer und Frauen, 

landwirtschaftliche Arbeiten für Erwin und Willhelm Riedl, Gutsbesitzer. Lage unklar. KG Großharras, 13019. 

Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Großkrut. Großkrut. Judenlager. Zwangsarbeit. Lage unklar. KG Großkrut, 15111. Zwangsarbeit 2005; Gruner 2006.

Groß-Siegharts. Groß-Siegharts Teppich und Möbelstoffwerke. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager der Teppich 

und Möbelstoffwerke für ungarische Juden, 150 Personen. Textilfabrik, im Ort. KG Großsiegharts, 21013. Rudolf 

Hohenberg-Gasse. 95/2, 98. 15,39854, 48,78801. Litschauer 2006, 145ff.

Groß-Siegharts. Groß-Siegharts. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden in Band- und 

Stoffweberei, Josef Adensamer & Cie, Firma Siemens. Lage unklar. KG Großsiegharts, 21013. Verzeichnis 1979; 

Lappin-Eppel 2010.

Groß-Siegharts. Textilfabrik Adensamer Groß-Siegharts. Zwangsarbeiter. Etwa 250 jüdische ungarische 

Zwangsarbeiter für Seidenband- und Seidenstofffabrik Adensamer. Textilfabrik, im Ort. KG Großsiegharts, 21013. 

Fabrikenstraße 6. 14. 15,40826. 48,79074. Litschauer 2006, 152; Lappin-Eppel 2010, 123.

Guntersdorf. Guntersdorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Frauen, landwirtschaft-

liche Arbeiten. Lage unklar. KG Guntersdorf, 09024. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Mühlleiten
http://ungarische-zwangsarbeit-in-wien.at/
http://ungarische-zwangsarbeit-in-wien.at/
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Gut_Sachsengang
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Gut_Sachsengang
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Raasdorf_bei_Wien,_Gut_Thavonhof
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Guntramsdorf. Guntramsdorf alt KZ-Außenlager. KZ-Häftlinge und Zwangsarbeiter. Außenlager KZ Mauthau-

sen, Zwangsarbeiterlager für Polen und sowjetische Staatsbürger, für Arbeiten in den Flugmotorenwerken, den 

Firmen Steyr-Daimler-Puch AG, Rella & Co., Hofman und Maculan, Himmelstoß und Sittner, Ing. Czernilowski 

und Saurerwerke Zehethofer sowie in kleineren Betrieben und der Landwirtschaft in den Gemeinden Inzersdorf, 

Himberg, Schwechat, Guntramsdorf, Laxenburg, Fischamend und Wien eingesetzt. Heute Schafweide, Ruinen-

gelände, Betonfundamente noch gut sichtbar. KG Guntramsdorf, 16111. Industriestraße 21. 1452/2, 1452/11, 

1452/1, 1252/6. 16,32749. 48,06638. Verzeichnis 1979; Benz und Distel 2006, 461–465; Lappin-Eppel 2010. 

http://deutschland-ein-denkmal.de/ded/database/detailViewFromSearch; https://www.mauthausen-guides.

at/aussenlager/kz-aussenlager-guntramsdorf-wiener-neudorf

Guntramsdorf. Guntramsdorf Zwangsarbeiterlager. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 

Frauen und Kinder. Gebäude. KG Guntramsdorf. 16111. Hauptstraße 15. .230. 16,3094, 48,04792. Verzeichnis 

1979; Lappin-Eppel 2010.

Guntramsdorf. Guntramsdorf, Hauptstraße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und polnische 

Zwangsarbeiter. Genaue Lage unklar. KG Guntramsdorf, 16111. Hauptstraße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

Haag. Schudutz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Arbeit bei Schindlhuber, Landwirt. 

Lage unklar. KG Schudutz, 03131. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Haag. Stadt Haag. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Frauen, Arbeit bei Firma Karl 

Gruber, Ziegelei Penzing, Herstellung und Transport von Ziegeln. Lage unklar. KG Haag Stadt, 03112. Verzeichnis 

1979; Lappin-Eppel 2010.

Hadersdorf-Kammern. Zwangsarbeiterlager/Zigeunerlager Hinterberg. Zwangsarbeiterlager für Roma und 

Sinti („Zigeuner“), genaue Lage unklar. KG Kammern, 12213. https://www.erinnern.at/themen/e_bibliothek/

roma/388_Baumgartner_%20Roma%20Geschichte-Volksgruppe-Kulturverein.pdf

Haidershofen. Haidershofen. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager mit rund 1000 Personen. Lage unklar. KG 

Haidershofen, 03113. Schubert 2002, 51.

Haidershofen. Zwangsarbeiterlager Ennskraftwerk Staning. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter beim Kraft-

werksbau. Bei Ennskraftwerk Staning in Dorf an der Enns, Bereich zwischen Hainbuchstraße (Süden), Professor-

König-Straße (Norden, Osten), und Ennskraftstraße (Westen), Gelände teils rezent überbaut mit Einfamilienhäu-

sern, dazwischen Grünfläche. KG Dorf an der Enns, 03106. Hainbuchstraße. 209/1, 209/2, 209/3, 209/4, 209/5, 

209/6, 209/7, 209/8, 209/9, 209/10, 209/11, 209/12, 209/13, 209/14, 209/15, 210/2, 210/3, 211/1, 211/2, 211/3, 

211/4, 211/5, 211/6, 410/1. 14,47074, 48,09620. Ennskraftwerk Staning 1955; Rathkolb und Freund 2002, 67–75.

Hardegg. Niederfladnitz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer und Frauen, 

landwirtschaftliche Arbeiten, Waldarbeiten. Lage unklar, im Bereich Schloss Niederfladnitz und Güter. KG 

Niederfladnitz, 18113. Verzeichnis 1979.

http://deutschland-ein-denkmal.de/ded/database/detailViewFromSearch
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-guntramsdorf-wiener-neudorf
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-guntramsdorf-wiener-neudorf
https://www.erinnern.at/themen/e_bibliothek/roma/388_Baumgartner_%20Roma%20Geschichte-Volksgruppe-Kulturverein.pdf
https://www.erinnern.at/themen/e_bibliothek/roma/388_Baumgartner_%20Roma%20Geschichte-Volksgruppe-Kulturverein.pdf
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Hardegg. Pleißing (Pleissing). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 15–20 Frauen. Lage 

unklar. KG Pleissing, 18120. Verzeichnis 1979.

Hausbrunn. Hausbrunn. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für 60 ungarische Juden, Männer Frauen und 

Kinder, Einsatz bei Erd- und Kanalisierungsarbeiten. Im Ortszentrum. KG Hausbrunn, 15114. Hausbrunn 100. 

361/1, 362/1, 362/2, 362/3. 16,82685, 48,62902. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010, 117.

Hauskirchen. Hauskirchen. Zwangsarbeiter. Gemeinschaftslager, Bereiche für Zwangsarbeiter und Kriegs-

gefangene. Nördlich der Ortschaft. KG Hauskirchen, 06111. Höfleinerstraße, Flur Hollenstein. 1961, 1962, 1971, 

1972, 1973, 1974, 1975, 1976, 1977, 1978, 1979. 16,75107, 48,6196. Rafetseder 2007, 344; Vavrus und Artner 2015a; 

Vavrus und Artner 2015b. www.geheimprojekte.at/lager_hauskirchen.html

Heidenreichstein. Heidenreichstein Färbereiweg. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 

Männer, Frauen und Kinder, Arbeit in Strumpffabrik Patria, Zementfabrik, Steinbruch. Lage des Lagers unklar. 

KG Heidenreichstein, 07111. Am Färbereiweg. Verzeichnis 1979; Litschauer 2006, 165; Lappin-Eppel 2010.

Heidenreichstein. Heidenreichstein Margithöhe. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 

Männer, Frauen und Kinder, Arbeit in Strumpffabrik Patria, Zementfabrik. Lager im Gasthaus Margithöhe. KG 

Heidenreichstein, 07111. Margitweg. 1267/2. 15,12824, 48,86191. Verzeichnis 1979; Litschauer 2006, 165; Lappin-

Eppel 2010.

Heiligenkreuz. Heiligenkreuz Reichsautobahn-Lager. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Lager der Reichs-

autobahn, für Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter, westlich des Ortes, beim Schächerkreuz. KG Heiligenkreuz, 

04012. Allanderstraße 8. 34/1, 34/2, 34/3, 34/4, 34/5, 34/6, 34/7, 34/8, 34/9, 34/10, 34/11, 34/12, 34/13, 34/14, 

34/15, 34/16, 34/17, 34/18, 34/19, 34/20, 34/21, 34/22, 34/23, 34/24, 34/25. 16,12529, 48,05494. https://unter-

irdisch.de/index.php?threads/ehemalige-reichsautobahnen-in-%C3%96sterreich.4649/page-6

Heiligenkreuz. Heiligenkreuz. Kriegsgefangene und Umsiedler. Einzelne Räume des Stiftes Heiligenkreuz für 

Umsiedler und Kriegsgefangene (Franzosen, Russen, Serben). KG Heiligenkreuz, 04012. Markgraf-Leopold-Platz 

1. 43. 16,13082, 48,05535. Schubert 2002, 54. http://www.heiligenkreuz.at/buergermeister%203.htm

Heiligenkreuz. Siegenfeld. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer, Waldarbeiten 

auf dem Pfarrgut Heiligenkreuz. Lage unklar. KG Siegenfeld, 04030. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Heiligenkreuz. Siegenfeld. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Frauen, Arbeiten in der 

Lagerküche (des gleichnamigen Männerlagers). Lage unklar. KG Siegenfeld, 04030. Verzeichnis 1979; Lappin-

Eppel 2010.

Hennersdorf. Wien-Hennersdorf Flugzeugfabrik. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 

Arbeit bei Karosserie- und Flugzeugfabrik Dr. Wilhelm von Gutmann. Ehemals Flugzeughangar, heute Tennis-

verein, teilweise rezent überbaut, teilweise Brachland. KG Hennersdorf, 16112. Rothneusiedler Straße 33. 162/3, 

162/5, 163. 16,3618, 48,11787. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010. http://ungarische-zwangsarbeit-in-wien.at

http://www.geheimprojekte.at/lager_hauskirchen.html
https://unterirdisch.de/index.php?threads/ehemalige-reichsautobahnen-in-%C3%96sterreich.4649/page-6
https://unterirdisch.de/index.php?threads/ehemalige-reichsautobahnen-in-%C3%96sterreich.4649/page-6
http://www.heiligenkreuz.at/buergermeister%203.htm
http://ungarische-zwangsarbeit-in-wien.at/
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Hennersdorf. Wien-Hennersdorf Konservenfabrik. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 

Arbeit in Konservenfabrik Josef Toifl, Ottakringerstraße 72, landwirtschaftliche Tätigkeiten. Rezent überbaut, 

heute Autoausstellungshalle. KG Hennersdorf, 16112. Hauptstraße 34. 113. 16,36312, 48,11123. Verzeichnis 1979; 

Lappin-Eppel 2010. http://ungarische-zwangsarbeit-in-wien.at/

Herzogenburg. Herzogenburg. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Firma Rudolf Rie-

fenthaler, Betonwerke, Arbeit in verschiedenen Betrieben. Lage des Lagers unklar. KG Herzogenburg, 19130. 

Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Himberg. Himberg Bahnhof. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. Am 

Bahnhofsgelände. Lage des Lagers unklar. KG Himberg, 05207. www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiter-

lager_Himberg,_Bahnhof

Himberg. Himberg Druschgenossenschaft. Zwangsarbeiter. Lager der Druschgenossenschaft Himberg. Das 

Lager befand sich möglichweise im ehemaligen Gutshof Schwerthof (Hauptstraße 1). KG Himberg, 05207. www.

geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Himberg

Himberg. Himberg Gutenhof. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, landwirtschaftliche 

Arbeiten auf dem Gut (heute Reitsportzentrum), genaue Lage der Unterkunft unklar. KG Gutenhof, 05206. 

Gutenhof 1. 115/1? 16,45552, 48,06065. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010. http://ungarische-zwangsarbeit-

in-wien.at/

Himberg. Himberg Wünschek & Dreher. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer, 

Frauen und Kinder, ca. 30 Häftlinge, Arbeit bei Firma Wünschek & Dreher, landwirtschaftliche Arbeiten. Be-

stehendes Gebäude (renoviert?) beziehungsweise Brachland. KG Pellendorf, 05216. Lanzendorferstraße 8. 15. 

16,4534, 48,09835. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010. http://ungarische-zwangsarbeit-in-wien.at

Himberg. Pellendorf 5. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. Bestehendes Ge-

bäude/rezent überbaut? KG Pellendorf, 05216. Pellendorf 5 (= Schwechater Straße 5). 19, 20. 16,4548, 48,09861. 

Lütgenau u. a. 2000b.

Himberg. Wien Velm. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer, Frauen und Kinder. 

Lage unklar. KG Velm, 05222. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Hinterbrühl. Weißenbach Reichsautobahn-Lager. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Lager der Reichs-

autobahn, für französische Kriegsgefangene und polnische Zwangsarbeiter. An der A 21. KG Weißenbach bei 

Mödling, 16127. Zwischen A 21 und Weißenbacherstraße. Schubert 2002, 131. https://de.wikipedia.org/wiki/

Wiener_Au%C3%9Fenring_Autobahn

Hinterbrühl. Wien Hinterbrühl, auch „Lisa“ und „Languste“, Seegrotte. KZ-Häftlinge. Außenlager KZ Mauthausen, 

KZ-Häftlinge als Zwangsarbeiter zur Herstellung von Flugzeugen, Barackenlager nahe dem Eingang zur Grotte. 

800 Häftlinge aus Polen, Sowjetunion, Italien. Erhaltungszustand unklar, Parzelle ist nicht bebaut. KG Hinterbrühl, 

16113. Johannesstraße. 373/6. 16,26049, 48,08955. Lechner und Füsselberger 2013. www.mauthausen-guides

http://ungarische-zwangsarbeit-in-wien.at/
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Himberg,_Bahnhof
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Himberg,_Bahnhof
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Himberg
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Himberg
http://ungarische-zwangsarbeit-in-wien.at/
http://ungarische-zwangsarbeit-in-wien.at/
http://ungarische-zwangsarbeit-in-wien.at/
https://de.wikipedia.org/wiki/Wiener_Au%C3%9Fenring_Autobahn
https://de.wikipedia.org/wiki/Wiener_Au%C3%9Fenring_Autobahn
http://www.mauthausen-guides
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Hirtenberg. Hirtenberg. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager (?). Areal des Waldspielplatzes südlich der Tank-

stelle. KG Hirtenberg, 04312. Leobersdorfer Straße 96. 253/1, 253/2, 253/3. 16,19543, 47,93044. Information 

von Florian Eichelberger.

Hirtenberg. Justizanstalt Hirtenberg. Zwangsarbeiter und „Sträflinge“. Justizstrafanstalt, Anhaltelager. Jugend-

gefängnis, Erziehungslager, Straflager, Anhaltelager für Frauen. Heute eine bestehende Strafanstalt, rezent 

renoviert. KG Hirtenberg, 04312. Leobersdorfer Straße 16. 201/1. 16,17948, 47,9303. Rafetseder 2007.

Hofamt Priel. Lager Kalkgrub. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für Kraftwerk. Lage unklar. KG Weins, 

14239? Oertel 2002, 268.

Hofamt Priel. Persenbeug. Zwangsarbeiter und eventuell Kriegsgefangene. Zwangsarbeiterlager für Kraftwerk. 

Neben der Kraftwerkbaustelle. KG Priel Hofamt, 14214. An der Schleuse. .266, 2291/1, 2345/10, 2345/11, 2345/12, 

2345/13, 2345/14. 15,07283, 48,191608. Oertel 2002, 268–269.

Hofamt Priel. Persenbeug-Lahnhof. Kriegsgefangene und Juden. Auffang- und Durchgangslager für Juden aus 

unterschiedlichen anderen Lagern, vorher britische Kriegsgefangene. Oberhalb der Kraftwerksbaustelle. KG Priel 

Hofamt, 14214. Donaublickgasse. 1383/4, 1383/5, 1383/6, 1383/7, 1383/9, 1383/11, 1383/12, 1383/13, 1383/16, 

1383/17 u. a. 15,07559, 48,19283. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010; Hochstöger 2018, Abb. 10.

Hohenau an der March. Hohenau. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer, Frauen 

und Kinder, Arbeit bei DAG (Deutsche Ansiedlungsgesellschaft), landwirtschaftliche Arbeiten. Lage unklar. KG 

Hohenau, 06112. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Hollenstein an der Ybbs. Hollenstein an der Ybbs Außenlager. KZ-Häftlinge. Außenlager KZ Mauthausen. Lage 

unklar. KG Großhollenstein, 03304. Lechner und Füsselberger 2013. www.mauthausen-guides.at/aussenlager

Hollenstein an der Ybbs. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer und Frauen, 

Arbeit in der Reichsforstverwaltung beim Holzfällen, Straßenverbesserungen, landwirtschaftliche Arbeiten auf 

der Domäne. Lage unklar. KG Großhollenstein, 03304. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Inzersdorf-Getzersdorf. Walpersdorf. Zwangsarbeiter. Judenlager. Lage unklar. KG Walpersdorf, 19167. Zwangs-

arbeit 2005.

Irnfritz-Messern. Wildberg. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 15 Personen, landwirt-

schaftliche Arbeiten. Im Schloss Wildberg. KG Messern, 10037. Messern 1. 1. 15,52804, 48,71623. Litschauer 

2006, 37.

Kaltenleutgeben. Kaltenleutgeben. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. Im 

Ortszentrum. KG Kaltenleutgeben, 16115. Hauptstraße 46. .38/1. 16,20728, 48,11889. www.geschichtewiki.wien.

gv.at/Zwangsarbeiterlager_Kaltenleutgeben_46

http://www.mauthausen-guides.at/aussenlager
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Kaltenleutgeben_46
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Kaltenleutgeben_46
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Kapelln. Thalheim. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für Juden. Lage unklar. KG Thalheim, 19181. Zwangs-

arbeit 2005.

Kapelln. Umschulungslager Schloss Thalheim bei Kapelln. Zwangsarbeiter. Umschulungs- und Zwangsarbeiter-

lager. Umschulungslager für Juden, Umerziehungslager für landwirtschaftliche Arbeiten. Bestehendes Schloss-

gebäude, wird als Hotel genutzt. KG Thalheim, 19181. Thalheim 22. 7, 11, 12, 14, 16, 151/2. 15,79365, 48,23848. 

Rafetseder 2007.

Kautzen. Großtaxen. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden am Gutshof. Am Gutshof. KG 

Großtaxen, 21130. Großtaxen 1. 87. 15,26729, 48,94494. Litschauer 2006, 157.

Kautzen. Illmau. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, eine Familie. Im Schloss. KG Illmau, 

21135. Schloßgasse 5. 1. 15,23566. 48,93516. Litschauer 2006, 158.

Kirchberg am Wagram. Wagram Dörfl. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager Raum St. Pölten, landwirtschaft-

liche Arbeiten. Lage unklar. KG Dörfl, 20007. St. Pölten 2015.

Kirchberg am Wechsel. Landwirtschaftliches Umschulungslager bei Kirchberg am Wechsel. Zwangsarbeiter. 

Zwangsarbeiterlager, Umschulungslager für Juden, Gut Hammerhof. Umerziehungslager für landwirtschaftliche 

Arbeiten. Genaue Lage unklar. KG Kirchberg am Wechsel, 23008. Rafetseder 2007.

Klausen-Leopoldsdorf. Klausen Leopoldsdorf Reichsautobahn-Lager. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Lager 

der Reichsautobahn, für Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. In der Nähe der A 21. KG Klausenleopoldsdorf, 

04015. Fischerwiese. https://austria-forum.org/af/AustriaWiki/Wiener_Au%C3%9Fenring_Autobahn#cite_note-2

Klein-Neusiedl. Klein-Neusiedl 8. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. Im 

Bereich der früheren Papierfabrik, immer noch Fabriksgelände, jetzt Tischlerei Polsterer, bestehende Gebäude? 

KG Kleinneusiedl, 05209. Kirchenplatz 9. 16,60551, 48,09081. Lütgenau u. a. 2000b.

Klein-Pöchlarn. Ebersdorf Steinbruch. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für das 

Wasserstraßenamt Ybbs. In einem Steinbruch westlich von Ebersdorf, an der Donau. KG Kleinpöchlarn, 14125. 

Perz u. a. 2020, 170.

Klosterneuburg. Arbeitshaus Klosterneuburg. Zwangsarbeiterinnen. Heil- und Arbeitsanstalt Klosterneuburg, 

Arbeitsanstalt für Zwangsarbeiterinnen. Rezent überbaut. KG Klosterneuburg, 01704. Martinstraße 28. 1704. 

16,32173, 48,31255. Rafetseder 2007.

Klosterneuburg. Gugging. Euthanasie-Standort. Genaue Ausdehnung des historischen Geländes heute unklar. 

Zwei getrennte Areale. KG Gugging, 01701. 288/13, 297/1. 16.259570. 48.309814. Danbauer 2012.



Seite 34

Katalog der NS-Opferlager in Österreich

Klosterneuburg. Klosterneuburg. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 10–12 Frauen, 

Arbeit bei Rudolf Riefenthaler, Betonwerk, Außenstelle Klosterneuburg. Heute Müllentsorgungsanlage. KG 

Klosterneuburg, 01704. Donaustraße 88. 3117/94. 16,34203, 48,29452. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010. 

http://ungarische-zwangsarbeit-in-wien.at

Klosterneuburg. Klosterneuburg. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. 

Rezent überbaut, Einfamilienhaus. KG Klosterneuburg, 01704. Hofkirchnergasse 14. 459. 16,32231, 48,30815. 

Lütgenau 2003.

Klosterneuburg. Klosterneuburg. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. Grün-

fläche, bewaldet, genaue Lage unklar. KG Klosterneuburg, 01704. Schmaler Graben. 398/14, 402/8, 403/3. 

16,29339, 48,29078. Lütgenau 2003.

Klosterneuburg. Klosterneuburg. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. Rezent 

überbaut. KG Klosterneuburg, 01704. Albrechtsstraße 69. 678. 16,31875, 48,31116. Lütgenau u. a. 2000b.

Klosterneuburg. Städtisches Erziehungsheim Klosterneuburg. Zwangsarbeiter:innen. Städtisches Erziehungs-

heim, Zwangsarbeit für Kinder und Frauen. Bestehendes Gebäude. KG Klosterneuburg, 01704. Martinstraße 56. 

776. 16,31474, 48,31653. Rafetseder 2007.

Klosterneuburg. Weidling. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG Weidling, 

01706. Rosenbühelgasse 47. www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Klosterneuburg,_Rosenbü-

helgasse_47

Korneuburg. Korneuburg Werft. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Lager der Werft Korneuburg für Zwangs-

arbeiter mit einem eigenen Bereich für Kriegsgefangene. Bei der Werft. KG Korneuburg, 11006. Ecke Donau-

straße/A 22. 533/67, 533/69, 533/70, 915/1, 916/1, 916/2. 16,32252, 48,34107. Pacher 2019.

Krems an der Donau. Förthof. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Straßenbau. An der 

Donaulände. KG Stein, 12132. Zwischen Förthofstraße und B 3. .461. 15,5672, 48,39666. Streibel 2020.

Krems an der Donau. Gneixendorf STALAG XVII B, auch STALAG XVII B Luft Krems. Kriegsgefangene. Kriegs-

gefangenenlager für 12 000–16 000 Häftlinge aus Polen, Frankreich, Belgien, Amerika, Großbritannien, Sow-

jetunion, Jugoslawien, 40 Baracken, Zaun, Sperrzone, Wachtürme, Lazarett, teilweise Außenkommandos zu 

Zwangsarbeiten eingeteilt. Nordöstlich des Ortes, nördlich des Schlosses Wasserhof an der Ostseite der nach 

Langenlois führenden Straße. KG Gneixendorf, 12109. Schützenthal. .1, 1/1, 104, 106/2, 106/4, 147. 15,62727. 

48,4422. Zimmermann 2012a; Zimmermann 2012b.

Krems an der Donau. Justizanstalt Krems. Zwangsarbeiter:innen und „Asoziale“. Haftanstalt, auch für Zwangs-

arbeiter:innen und „Asoziale“. Bestehendes Justizgebäude. KG Krems, 12114. Kasernstraße 9. .1019/2. 15,59449, 

48,0888. Rafetseder 2007.

http://ungarische-zwangsarbeit-in-wien.at/
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Klosterneuburg,_Rosenbühelgasse_47
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Klosterneuburg,_Rosenbühelgasse_47
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Krems an der Donau. Krems. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für die Rottenmanner 

Eisenwerke AG, auch Kriegsgefangene. KG Weinzierl bei Krems, 12138. Steinhagel. 223/1 u. a. 15,63669, 48,41092. 

Litschauer 2012, 324. 

Krems an der Donau. Strafanstalt Stein. Strafgefangene. Strafgefangenenlager für „Verbrecher“, politische Häft-

linge aus Österreich, Tschechischer Republik, Kroatien und Griechenland. Mehr als 2000 Häftlinge. Bestehende 

Strafanstalt Stein. KG Stein, 12132. Steiner Landstraße 4. .253/2. 15,58706, 48,0627. Streibel 2014.

Krummnußbaum. Krummnußbaum Annastift. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager auf Hochfläche südlich von 

Krummnußbaum im Ortsteil Annastift. KG Krumnußbaum, 14131. Annastift. .275, .276. 15,14196, 48,20654. http://

www.erlauferinnert.at/zwischenraeume/h.php?il=8

Laa an der Thaya. Blaustaudnerhof. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer, Frauen 

und Kinder, landwirtschaftliche Arbeiten. Gutshof, bestehender Blaustaudenhof, renoviert. KG Wulzeshofen, 

13053. Blaustaudnerhof. 67/2, 68, 70, 71/4, 73/2. 16,3359, 48,72287. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Laa an der Thaya. Laa an der Thaya. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 110 Männer 

und Frauen, Arbeit in Ziegelei Firma Rudolf Schreiner. Im Garten des Südtrakts des bestehenden Pfarrhofes und 

im ehemaligen Pferdestall, vermutlich innen renoviert. KG Laa an der Thaya, 13024. Kirchenplatz 18. 2. 16,38799, 

48,72281. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Ladendorf. Ladendorf. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager im Schloss Ladendorf. KG Ladendorf, 15025. Am 

Schloßberg 1. 176, 177. 16,49012, 48,53596. https://www.gedaechtnisdeslandes.at/orte/action/show/controller/

Ort/ort/ladendorf.html

Ladendorf. Ladendorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer bei Gutsverwaltung. 

Lage unklar. KG Ladendorf, 15025. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Langenlois. Langenlois. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Firma August Kargl, Ziege-

lei, 28 Männer und Frauen auf dem Gelände der Ziegelei für Arbeiten dort und das Graben von Bunkern in den 

Weinbergen. Lage unklar. KG Langenlois, 12215. Verzeichnis 1979.

Langenlois. Langenlois. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, am Gelände der Ziegelei 

Kargl. Gelände der Ziegelei Kargl, am Ortsende. KG Langenlois, 12215. Gobelsburger Straße. Litschauer 2006, 197.

Lanzendorf. Oberlanzendorf AEL. Kriegsgefangene, Zwangsarbeiter und andere. Durchgangslager, Lager für 

„Asoziale“ und „Auffällige“. Arbeitserziehungslager, Männer und Frauen, Kriegsgefangene, politische Gefangene, 

Häftlinge aus Stein, ungarische Juden, Zwangsarbeiter aus Tschechien, Italien, Frankreich, Griechenland, Jugo-

slawien und Sowjetunion. Im Hof des Schlosses Oberlanzendorf, heute Caritasheim. KG Oberlanzendorf, 05215. 

Obere Hauptstraße 35–37. 145/1. 16,43526, 48,10526. Verzeichnis 1979.

http://www.erlauferinnert.at/zwischenraeume/h.php?il=8
http://www.erlauferinnert.at/zwischenraeume/h.php?il=8
https://www.gedaechtnisdeslandes.at/orte/action/show/controller/Ort/ort/ladendorf.html
https://www.gedaechtnisdeslandes.at/orte/action/show/controller/Ort/ort/ladendorf.html
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Laxenburg. Laxenburg. Zwangsarbeiter. Durchgangs- und Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Arbeit 

bei Firma Kontropa, Firma Karl Kuhlermann, CORONA-Kaffeefabrik Wien, landwirtschaftliche Arbeiten und Bau-

arbeiten. Durchgangslager für kranke und „straffällige“ Juden. Im denkmalgeschützten Barockschloss Blauer 

Hof. KG Laxenburg, 16117. Schloßplatz 1. 231. 16,3587, 48,06817. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Leobersdorf. Hirtenberg Weinberglager. Kriegsgefangene, Zwangsarbeiter:innen und KZ-Häftlinge. Zwangs-

arbeiterlager für Hirtenberger Patronenfabrik, Kriegsgefangene und Frauen aus Ukraine, ab 1944 Außenlager KZ 

Mauthausen, weibliche KZ-Häftlinge aus Sowjetunion, Italien und Polen. Am östlichen Ortsrand von Hirtenberg, 

östlich des Friedhofs, obertägig nicht erhalten, aber kaum verbautes Gebiet. KG Leobersdorf, 04018. Zwischen 

Falkstraße und Leobersdorfer Straße. 1296/12, 1296/13, 1296/14. 16,19499, 47,93307. Luftbild USAF 21. 10. 1943; 

Luftbilddatenbank Dr. Carls Esterwegen/KZ-Gedenkstätte Mauthausen, Flug 15SG-1372, Bild 3058; Lechner 

und Füsselberger 2013.

Leopoldsdorf. Leopoldsdorf ZIAG Ziegelindustrie. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangs-

arbeiter. Heute rezente Einfamilienhäuser. KG Leopoldsdorf, 05210. Hennersdorfer Straße 59/7. 66/76. 16,39481, 

48,11363. Lütgenau u. a. 2000b.

Lichtenwörth. Lichtenwörth. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für 2500 ungarische Juden, Männer und 

Frauen, für Schanzarbeiten, Räumungsarbeiten, Arbeiten in Porzellanfabrik. In den ehemaligen Werkshallen 

der Firma Rothmüller-Mewa sowie Römert & Co. Im Stadtteil Nadelburg, Lage unklar. KG Lichtenwörth, 23419. 

Nadelburg. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Lilienfeld. Zwangsarbeiterlager Stangenthal. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Genaue Lage unklar. KG 

Stangenthal, 19327. Arnberger und Kuretsidis-Haider 2011.

Litschau. Josefsthal. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, landwirtschaftliche Arbeiten. 

Meierhof Josefsthal. KG Schlag, 07132. Josefsthal. 373/1, 373/2. 15,00986, 48,97519. Litschauer 2006, 187.

Litschau. Litschau. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer. Arbeit in Strickwaren-

fabrik. Lage unklar. KG Litschau, 07117. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Lunz am See. Kasten (Lunz am See). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, bei Firma 

Zuegg & Co. Lage unklar. KG Lunzdorf, 22019. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Mank. Mank. Zwangsarbeiter:innen. Kleineres Lager für Zwangsarbeiter:innen in der Landwirtschaft Wies an der L 

89. KG Strannersdorf, 14072. Wies 3. 505. 15,322041, 48,098019. Christian Rabl, Melk-Memorial: Zeitzeugenbericht.

Mannersdorf am Leithagebirge. Mannersdorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeit in der Zementfabrik nördlich des 

Ortes. Genaue Lage unklar. KG Mannersdorf am Leithagebirge, 05012. https://www.mannersdorf-leithagebirge.

gv.at/Lebensraum_Mannersdorf/Wissenswertes_der_Gemeinde/HISTORISCHES/Geschichte

https://www.mannersdorf-leithagebirge.gv.at/Lebensraum_Mannersdorf/Wissenswertes_der_Gemeinde/HISTORISCHES/Geschichte
https://www.mannersdorf-leithagebirge.gv.at/Lebensraum_Mannersdorf/Wissenswertes_der_Gemeinde/HISTORISCHES/Geschichte
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Marchegg. Landwirtschaftliches Umschulungslager Gut Markhof bei Gänserndorf. Zwangsarbeiter. Zwangs-

arbeiterlager, Umschulungslager für Juden, Umerziehungslager für landwirtschaftliche Arbeiten. Genaue Lage 

unklar. KG Marchegg, 06307. Rafetseder 2007.

Marchegg. Marchegg I und II. Zwangsarbeiter. RAD-Lager, später möglicherweise Zwangsarbeiterlager für 

Juden. Südlich des Bahnhofs. KG Breitensee, 06302. Jägerhaus. 864/1. 16,92416, 48,23698. Zwangsarbeit 2005; 

Gruner 2006.

Maria Enzersdorf. Maria Enzersdorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. Mis-

sionshaus St. Gabriel. KG Maria Enzersdorf, 16118. Gabrieler Straße 171. .188. 16,29775, 48,09482. Lütgenau u. a. 

2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

Maria Laach am Jauerling. Loitzendorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Forst-

arbeiten. Im Schloss. KG Loitzendorf, 12336. Loitzendorf 1. .8. 15,32271, 48,29196. Litschauer 2006, 202.

Markersdorf-Haindorf. Zwangsarbeiterlager Fliegerhorst Markersdorf. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager 

im westlichen Teil des Geländes des ehemaligen Fliegerhorstes. KG Markersdorf, 19518. Fliegerhorststraße. 383. 

15,49151. 48,1852. Roth 2016, 83–99. http://www.geheimprojekte.at/flugplatz_markersdorf.html

Markgrafneusiedl. Russenlager. Kriegsgefangene. Lager für sowjetische Kriegsgefangene am südwestlichen 

Ortsrand von Strasshof, orientiert sich an der dort verlaufenden Straße. KG Markgrafneusiedl, 06213. Gewer-

beparkstraße 5. 406/6, gegenüber 405/13. 16,62196, 48,30702. Eiblmayr und Suchy 2012; Eichelberger 2019.

Matzendorf-Hölles. Zwangsarbeiterlager Matzendorf. Zwangsarbeiter, eventuell auch Kriegsgefangene? Zwangs-

arbeiterlager. Genaue Lage unklar. KG Matzendorf, 23422. https://www.gedaechtnisdeslandes.at/orte/action/

show/controller/Ort/ort/matzendorf-hoelles.html

Matzen-Raggendorf. Matzen. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer, für Wald-

arbeiten. Lage unklar. KG Matzen, 06013. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Meiseldorf. Kattau. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer und Frauen, Wehr-

machtsfachschule im Schloss Kattau. Landwirtschaftliche Tätigkeiten, 20 Personen. KG Kattau, 10116. Kattau. 

11. 15,807, 48,67911. Verzeichnis 1979; Litschauer 2006, 191; Lappin-Eppel 2010.

Meiseldorf. Reichsbahn-Ausbesserungswerk Sigmundsherberg. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für das 

Reichsbahn-Ausbesserungswerk, südlich von Rodingersdorf. Eichberg, an der Kamptalbahn. KG Kleinmeiseldorf, 

10120. 1212, 1213, 1214, 1190, 1191, 1192, 1193, 1194, 1195, 1196, 1197. 15,7267, 48,67476. Mayr 1994. http://www.

geheimprojekte.at/ort_sigmundsherberg.html

Melk. Hochbehälter Pielachberg. Infrastruktur (Wasserbehälter). Teil der Infrastruktur des KZ Melk. KG Pielach-

berg, 14152. An der L 5351. 189/2. 15,363964, 48,234315. Hinweis Christian Rabl.

http://www.geheimprojekte.at/flugplatz_markersdorf.html
https://www.gedaechtnisdeslandes.at/orte/action/show/controller/Ort/ort/matzendorf-hoelles.html
https://www.gedaechtnisdeslandes.at/orte/action/show/controller/Ort/ort/matzendorf-hoelles.html
http://www.geheimprojekte.at/ort_sigmundsherberg.html
http://www.geheimprojekte.at/ort_sigmundsherberg.html
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Melk. KZ Melk „Quarz“. KZ-Häftlinge. Außenlager KZ Mauthausen, Stollenbau und Kugellagerfertigung für 

große unterirdische Fabrik nahe Melk. Tarnname „Quarz“, die bestehende Freiherr-von-Birago-Kaserne wurde 

genutzt, zusätzliche Baracken angebaut, 14 000 KZ-Häftlinge aus Polen, Sowjetunion, Ungarn (30 % Juden). Das 

Krematorium ist heute eine Gedenkstätte. KG Melk, 14143. Prinzlstraße 22. .617 (Krematorium), 208/2. 15,32492, 

48,22167. Lechner und Füsselberger 2013; United States Holocaust Memorial Museum, Washington DC, Photo 

No. 50532.

Mistelbach. Mistelbach an der Zaya. KZ-Häftlinge. Außenlager KZ Mauthausen, KZ-Häftlinge für Arbeit auf 

den Ölfeldern in Zistersdorf, Hauskirchen und Siebenhirten. Lage unklar. KG Mistelbach, 15028. Stadler 2006; 

Lechner und Füsselberger 2013.

Mödling. Mödling Grenzgasse. Zwangsarbeiter. Lager der Metallwarenfabrik Kleiner & Fleischmann. Am Gelände 

der ehemaligen Metallwarenfabrik Kleiner & Fleischmann. KG Mödling, 16119. Grenzgasse 40. .346/1, .346/2, 

211/1, 211/2, 212. 16,29323, 48,09265. www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Grenzgasse_40

Mödling. Sonderschule für Schwererziehbare. Erziehungsanstalt und Straflager mit Zwangsarbeit und Lagerbedin-

gungen. Josef-Hyrtl-Waisenhaus. KG Mödling, 16119. Josef Hyrtl-Platz. .778. 16,29947, 48,08588. Rafetseder 2007.

Moosbrunn. Moosbrunn Glashüttenwerke AG. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 

Männer, Frauen und Kinder, Arbeit in der Glashütte. Industrieruine, teilweise rezent überbaut, teilweise Brach-

land. KG Moosbrunn, 05213. Glasfabrikstraße. 1200/16. 16,45594. 48,01319. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010. 

http://ungarische-zwangsarbeit-in-wien.at

Moosbrunn. Moosbrunn OBF. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, die Bedeutung der 

Abkürzung „OBF“ ist nicht bekannt. Lage unklar. KG Moosbrunn, 05213. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Moosbrunn. Umschulungslager Moosbrunn. Zwangsarbeiter. Umschulungslager und Zwangsarbeiterlager, Um-

schulungslager für Juden, Umerziehungslager für landwirtschaftliche Arbeiten. Altes Fabriksgebäude, Ruinen 

im Wald noch sichtbar. KG Moosbrunn, 05213. Moosmühle. 1430/1, 1430/2, 1431/1, 1431/2, 1433, 1434, 1435, 

1436/1, 1436/2, 1771/1. 16,47452, 48,01502. Rafetseder 2007.

Münchendorf. Wien Münchendorf, Nebenlager Laxenburg. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische 

Juden, Männer, Frauen und Kinder, Arbeit bei Ing. Ludwig Mayer, Gutsverwaltung, Münchendorf, Hauptstraße 

56, landwirtschaftliche Arbeiten. Lage des Lagers unklar. KG Münchendorf, 16120. Verzeichnis 1979; Lappin-

Eppel 2010.

Münchendorf. Wien Münchendorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer, Frauen 

und Kinder, etwa 80, bei Baufirma Schmitt und Junk sowie Gutsverwaltung Hardt, Arbeiten bei Straßenbau am 

Flugplatz. „Scheune außerhalb des Ortes“, Lage unklar. KG Münchendorf, 16120. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 

2010. http://ungarische-zwangsarbeit-in-wien.at

http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Grenzgasse_40
http://ungarische-zwangsarbeit-in-wien.at/
http://ungarische-zwangsarbeit-in-wien.at/
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Nappersdorf-Kammersdorf. Kleinweikersdorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 

Männer und Frauen, Kanalisierungs- und Planierungsarbeiten. Lage unklar. KG Kleinweikersdorf, 09067. Ver-

zeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Neulengbach. Finsterhof (Inprugg). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, landwirtschaft-

liche Arbeiten für Johann Fischer und andere landwirtschaftliche Betriebe. Auf dem Gelände des Campingplat-

zes, bestehendes Gutsgebäude. KG Inprugg, 19727. Finsterhof, Gut. 64, 65, 66, 67, 68, 69, 70, 71, 55/1. 15,9134, 

48,22237. Verzeichnis 1979.

Neulengbach. Schönfeld. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Frauen, Arbeit bei Richard 

Eisen und Witwe Horak. Lage unklar. KG Ollersbach, 19741. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Neunkirchen. Neunkirchen Augasse 22. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für 7 ungarische Juden, Männer 

und Frauen, Herstellung von Fesselballons Eltzfabrik. Fabriksgelände, teilweise Parkplatz. KG Neunkirchen, 

23321. Augasse 22. .826/6, .827, 427/2, 436/1, 436/4. 16,09096, 47,72111. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Neunkirchen. Neunkirchen Daneggerstraße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer 

und Frauen, Arbeit bei Rella und Neffe, Bauarbeiten. Heute Parkplatz. KG Neunkirchen, 23321. Daneggerstraße 

4. .101/2. 16,07658, 47,71848. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Neunkirchen. Neunkirchen Judentempel. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer und 

Frauen, Bauarbeiten bei Rella und Neffe. In der Synagoge, heute abgerissen, Gelände wurde teilweise überbaut. 

KG Neunkirchen, 23321. Rohrbacherstraße 2. .604, 548/3. 16,07896, 47,72679. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Neustadtl an der Donau. Freienstein Steinbruch. Zwangsarbeiter und Kriegsgefangene. Zwangsarbeiterlager 

für das Wasserstraßenamt Ybbs, drei Baracken bei einem Steinbruch. KG Freienstein, 03010. Perz u. a. 2020, 170.

Neustadtl an der Donau? Lager Willersbach. Zwangsarbeiter? Zwangsarbeit für Kraftwerk. Lage des Lagers 

unklar. KG Freienstein, 03010? Oertel 2014, 168.

Obergrafendorf? Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Frauen, Bunkerbau Firma Kalten-

bach. Lage unklar, KG Kotting? Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Obersiebenbrunn. Obersiebenbrunn. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Frauen, auf 

dem Mensalgut von Erzbischof Innitzer, landwirtschaftliche Arbeiten. Lage unklar. KG Obersiebenbrunn, 06217. 

Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Oberwaltersdorf. Oberwaltersdorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer. Lage 

unklar. KG Oberwaltersdorf, 04105. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Paltendorf-Dobermannsdorf. Dobermannsdorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 2 

Familien, Einsatz bei Bauarbeiten, Arbeiten bei Erdölbohrungen. „In einer Hütte“. KG Dobermannsdorf, 06104. 

331, 332. 16,82229, 48,60288. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.
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Paudorf. Hörfarth. Strafgefangene. Strafgefangenenlager. Außenstelle der Strafanstalt Stein, politische Ge-

fangene. Lage unklar. KG Hörfarth, 12159. Streibel 2014. 

Perchtoldsdorf. Neustiftgasse 15. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. Rezent 

überbaut. KG Perchtoldsdorf, 16121. Neustiftgasse 15. 464. 16,26653, 48,11936. Lütgenau u. a. 2000b. 

Perchtoldsdorf. Perchtoldsdorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. Im Orts-

zentrum. KG Perchtoldsdorf, 16121. Neustiftgasse 15. 464, 465/1. 16,26654, 48,11939. www.geschichtewiki.wien.

gv.at/Zwangsarbeiterlager_Perchtoldsdorf,_Neustiftgasse_15

Pöchlarn. Pöchlarn. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für Zivilarbeiter. Lage unklar. KG Pöchlarn, 14153. 

Schubert 2002, 97.

Pottendorf. Pottendorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer, Frauen und Kinder, 

landwirtschaftliche Arbeiten Gutsverwaltung Esterhazy. Lage unklar. KG Pottendorf, 04106. Verzeichnis 1979; 

Lappin-Eppel 2010.

Pressbaum. Pressbaum. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Frauen für Waldarbeiten. 

Lage unklar. KG Preßbaum, 01905. Lütgenau u. a. 2000a.

Pulkau. Roggendorf Steinbruch. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, beim Steinbruch. 

KG Großreipersdorf, 18134. Feldberg. 2096. 15,85367, 48,68569. Litschauer 2006, 209.

Pulkau. Rohrendorf an der Pulkau. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer, Frauen 

und Kinder, Dränagearbeiten und landwirtschaftliche Arbeiten. Lage unklar. KG Rohrendorf, 18125. Verzeichnis 

1979; Lappin-Eppel 2010.

Purkersdorf. Purkersdorf Bahnhof. Zwangsarbeiter. Lager der Reichsbahn für russische Zwangsarbeiter. Am 

Bahnhofsgelände. KG Purkersdorf, 01906. Bahnhofstraße. 154/1. 16,18864, 48,20774. www.geschichtewiki.wien.

gv.at/Zwangsarbeiterlager_Purkersdorf,_Bahnhof

Purkersdorf. Purkersdorf Steinbruch. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter, südlich 

von Neu-Purkersdorf. KG Purkersdorf, 01906. Dambachstraße. 268/1. 16,14493, 48,19257. www.geschichtewiki.

wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Purkersdorf,_Steinbruch

Purkersdorf. Wien Purkersdorf – Bahnhof. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangs-

arbeiter. KG Purkersdorf, 01906. Purkersdorf Bahnhof. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

Purkersdorf. Wien Unterpurkersdorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Purkersdorf, 01906. Unterpurkersdorf. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Perchtoldsdorf,_Neustiftgasse_15
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Perchtoldsdorf,_Neustiftgasse_15
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Purkersdorf,_Bahnhof
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Purkersdorf,_Bahnhof
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Purkersdorf,_Steinbruch
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Purkersdorf,_Steinbruch
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Purkersdorf. Wien Unterpurkersdorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Purkersdorf, 01906. Unterpurkersdorf Bahnhof. 16,301313, 48,199694. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

Raasdorf. Raasdorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 68 Männer, Frauen und Kinder, 

Arbeit für Hans Lachut, Phönixwerke Konservenfabrik. Heute Brachland, Industrieruine der Konservenfabrik, 

gegenüber Bahnhof Raasdorf. KG Raasdorf, 06223. 29/1. 16,5824, 48,23948. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Retzbach. Mitterretzbach. Zwangsarbeiter:innen. Zwangsarbeiterlager für ungarische Zwangsarbeiter:innen, 

10–12 Männer und Frauen, in einem Rohbau, heute teils leer, teils überbaut. KG Mitterretzbach, 18112. Kaffeegasse 

21. 236/1, 236/2. 15,97122, 48,78556. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Ringelsdorf-Niederabsdorf. Niederabsdorf. Zwangsarbeiter. Judenlager. Lage unklar. KG Niederabsdorf, 06101. 

Zwangsarbeit 2005; Gruner 2006.

Rossatz-Arnsdorf. Ernsthof. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer und Frauen, 

Arbeiten in der Forst- und Landwirtschaft. Lage unklar. KG Oberarnsdorf, 12189. Verzeichnis 1979.

Rossatz-Arnsdorf. Rossatz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, landwirtschaftliche 

Arbeiten. Lage unklar. KG Rossatz, 12167. Schubert 2002, 104.

Ruprechtshofen. Ruprechtshofen Zinsenhof. Zwangsarbeiter. Mehrere jüdische Familien. Gutshof Zinsenhof. 

KG Zwerbach, 14083. Zinsenhof 7. 39. 15,25681, 48,14818. Lappin-Eppel 2010, 118.

Sankt Aegyd am Neuwalde. Motorenentwicklung Frein. KZ-Häftlinge. Kommando des KZ-Außenlagers St. 

Aegyd. KG Herrschaftsgründe, 19310. Neuwald 1. 197/1, 197/2, 197/3, 490/1 (im Westen), 490/7. 15.509249, 

47.752968. Rabl 2008.

Sankt Aegyd am Neuwalde. St. Aegyd, auch KTL Wien oder KVA Wien. KZ-Häftlinge. Außenlager des KZ Maut-

hausen für Bau einer Stollenanlage für „Kraftfahrtechnische Versuchsanstalt der Waffen-SS“, 497 KZ-Häftlinge 

aus Polen Jugoslawien, Sowjetunion und Deutschland. Am Ortsrand von St. Aegyd in der heutigen Pfarrsiedlung, 

überbaut durch Einfamilienhäuser, Pfarrsiedlung ist die ehemalige Lagerstraße. KG St. Aegyd am Neuwalde, 

19301. Pfarrsiedlung 4–42. .104, .105, .107, .108, .109, .110, 186/3, 186/4, 186/5, 186/6, 186/7, 186/8, 187/3, 187/5, 

187/6, 187/7, 187/9, 187/10, 187/11, 187/12, 187/13, 187/14, 187/15, 187/16, 187/17, 187/18, 187/19, 187/20, 187/21, 

187/23, 187/24, 187/25, 187/26, 188/2, 188/3, 188/5, 188/6, 188/8, 188/9, 188/10, 188/11, 188/12, 188/13, 188/14, 

188/15, 188/17, 199/6, 199/7, 199/8, 199/9. 15,56656, 47,85221. Rabl 2008; Lechner und Füsselberger 2013.

Sankt Aegyd am Neuwalde. Ulreichsberg. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer, 

Frauen und Kinder, Waldarbeiten bei Forstverwaltung Hoyos. Lage unklar. KG St. Aegyd am Neuwalde, 19301. 

Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Sankt Andrä-Wördern. St. Andrä/Wördern. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für Juden. Lage unklar. KG 

Wördern, 20197. Zwangsarbeit 2005.
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Sankt Martin. Harmannschlag-Angelbach. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer 

Frauen und Kinder, Arbeit bei Straßenbau, Flussregulierung, landwirtschaftliche Arbeiten. Bei der Stegmühle. 

KG Harmannschlag, 07309. Harmannschlag 39. 1531. 14,78877, 48,64002. Litschauer 2006, 69.

Sankt Martin. Rörndlwies (St. Martin im Waldviertel). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 

15 Häftlinge, Männer, Frauen und Kinder, Fürstenbergsche Forst- und Güterdirektion Weitra, Waldarbeiten und 

Verladen von Holz. Nördlich der Ortschaft. KG St. Martin, 07320. Rörndlwies. .133. 14,80241, 48,66253. Verzeich-

nis 1979; Litschauer 2006, 214; Lappin-Eppel 2010.

Sankt Martin. Schützenberg. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Arbeit im Sägewerk. 

Baracke beim (damaligen) Sägewerk Knapp. KG Langfeld, 07316. 1707. 14,8723, 48,69153. Verzeichnis 1979; 

Litschauer 2006, 237; Lappin-Eppel 2010.

Sankt Pantaleon. Arthof (St. Pantaleon). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Arbeit 

Firma Josef Lehenbauer Tischlerei. Lage unklar. KG St. Pantaleon, 40322. Verzeichnis 1979, Lappin-Eppel 2010.

Sankt Peter in der Au. St. Michael am Bruckbach. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 

20 Häftlinge. Lage unklar. KG St. Michael am Bruckbach, 03216. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Sankt Pölten. Altmannsdorf 14. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, Arbeit bei Pasteiner. Lage unklar. KG 

Altmannsdorf, 19404. St. Pölten 2015.

Sankt Pölten. Daniel-Gran-Straße 1. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Arbeit bei St. Pöltner Straßenbahn 

AG. Daniel-Gran-Straße 1, rezent überbaut. KG St. Pölten, 19544. Daniel-Gran-Straße. 1579/18, 1638/23. 15,63109, 

48,20956. St. Pölten 2015.

Sankt Pölten. Dr. Karl Renner Promenade. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, Einsatzort unbekannt. Genaue 

Lage der Unterkunft unklar. KG St. Pölten, 19544. Dr.-Karl-Renner-Promenade. St. Pölten 2015.

Sankt Pölten. Gasserfabrik. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, Arbeitskommando Reichsautobahn. Lage 

unklar. KG St. Pölten, 19544. St. Pölten 2015.

Sankt Pölten. Harland 6. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, Arbeit in Harlander Baumwollspinnerei und 

Zwirnfabrik AG. Lage unklar. KG Harland, 19472. Harland 6 (Adresse heute nicht mehr existent). St. Pölten 2015.

Sankt Pölten. Hotel Pittner. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, Arbeit im Grand Hotel Pittner. Ärztezentrum, 

komplett renoviert. KG St. Pölten, 19544. Kremser Gasse 18 und angrenzende Gebäude. .93, .94, .95, .98, .100, 

.101, .102, 38. 15,62497, 48,20651. St. Pölten 2015.

Sankt Pölten. Justizanstalt St. Pölten. Haftanstalt auch für Zwangsarbeiter:innen und „Asoziale“. Bestehendes 

Justizgebäude. KG St. Pölten, 19544. Andreas Hofer-Straße 3. 695/21. 15,61788, 48,20486. Rafetseder 2007.
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Sankt Pölten. Krankenhaus St. Pölten. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, Arbeit im Krankenhaus St. Pölten. 

Genaue Lage unklar, das gesamte Gebiet ist durch rezente Bauten beeinträchtigt. KG St. Pölten, 19544. Ertl-

straße 825/Kremser Landstraße 36. 1507/3. 15,62582, 48,21497. St. Pölten 2015.

Sankt Pölten. Kranzbichlerstraße 57. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, Arbeit bei RAW St. Pölten. Be-

stehendes Gebäude. KG St. Pölten, 19544. Kranzbichlerstraße 57. .1619. 15,61657, 48,19448. St. Pölten 2015.

Sankt Pölten. Möbelfabrik Svoboda. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, Arbeit bei Möbelfabrik Svoboda. 

Rezent überbaut, Fabriksgelände. KG St. Pölten, 19544. Purkersdorfer Straße 58. 300. 15,65197, 48,20075. St. 

Pölten 2015.

Sankt Pölten. Molkereigenossenschaft. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, Arbeit für Molkereigenossen-

schaft St. Pölten. Ganzes Gebiet rezent überbaut, genaue Lage unklar. KG St. Pölten, 19544. Schöpferstraße 10 

(ehemalige Adresse). St. Pölten 2015.

Sankt Pölten. Platz der SA. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, Arbeit bei Firma Benker. Genaue Lage des 

Lagers unklar. KG St. Pölten, 19544. Neugebäudeplatz. St. Pölten 2015.

Sankt Pölten. Pottenbrunn. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, Arbeit bei Ostmärkischen Betonwerken 

Spratzern, Stiftergasse 16 St. Pölten. Lage der Unterkunft ist unklar. KG Pottenbrunn, 19547. St. Pölten 2015.

Sankt Pölten. Ratzersdorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, Arbeit in Landwirtschaft. Lage unklar. KG 

Ratzersdorf an der Traisen, 19560. St. Pölten 2015.

Sankt Pölten. Schillerschule Turnsaal. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, Arbeit in Fleischhauereien, Bäcke-

reien, Mühlen etc. Ehemalige Schillerschule, heute Hotel Metropol, überbaut. KG St. Pölten, 19544. Schulgasse 

5. .236. 15,62552, 48,20282. St. Pölten 2015.

Sankt Pölten. Spratzern. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, Arbeit bei RAW Wörth. Lage unklar. KG Sprat-

zern, 19580. St. Pölten 2015.

Sankt Pölten. Stattersdorf 44, Stattersdorf 58. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, Arbeit bei Papierfabrik 

Matthias Salzer und Söhne. Lage unklar. KG Stattersdorf, 19583. St. Pölten 2015.

Sankt Pölten. Stattersdorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, Arbeit bei Reichsautobahn, Landwirtschaft. 

Lage unklar. KG Stattersdorf, 19583. St. Pölten 2015.

Sankt Pölten. Viehofen (St. Pölten). Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für slawische 

Zwangsarbeiter, Arbeit in Glanzstoffwerken und bei Flussregulierung, 5 Mannschaftsbaracken, 1 Waschbaracke, 

Splitterschutzgräben, Brunnen, Zaun, ca. 600 Häftlinge. Elastic Green Projekt (derzeit Grünfläche), Betonfunda-

mente etc. unterirdisch in situ belassen. KG Viehofen, 19594. Austraße. 395/14. 15,6418, 48,21821. Verzeichnis 

1979; Lappin-Eppel 2010; Artner u. a. 2017.
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Sankt Pölten. Viehofen Herzogenburgerstraße 69. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager 

für Glanzstoffwerke, Barackenlager am Werksgelände. Barackenlager direkt am Werksgelände der Glanzstoff-

werke, heute immer noch Glanzstoffwerke, rezent überbaut. KG Viehofen, 19594. Herzogenburger Straße 69. 

1809. 15,63758, 48,2183. St. Pölten 2015.

Sankt Pölten. Viehofen Judenlager. Jüdische Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für Juden, Arbeit bei Fluss-

regulierung und in den Glanzstoffwerken. Auf dem Gebiet der Viehofner Seen, nördlich der Glanzstoffwerke. 

KG Viehofen, 19594. Viehofner Seen. 393. 15,65024, 48,22488. St. Pölten 2015.

Sankt Pölten. Voith Werke. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, Arbeit bei J. M. Voith AG. Auf dem Gelände 

der Voith-Werke, rezent umgebaut, immer noch Voith-Werke. KG St. Pölten, 19544. Passauer Straße 40. 15,61504, 

48,19624. St. Pölten 2015.

Sankt Pölten. Wiener Straße 59. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, Arbeit bei Firma Damisch. Rezent über-

baut. KG St. Pölten, 19544. Wiener Straße 59. .176. St. Pölten 2015.

Sankt Valentin. Arbeitserziehungslager St. Valentin. Bis zu 200 Häftlinge. Eine Baracke unmittelbar neben dem 

KZ. KG Thurnstorf, 03135. Herzograder Wald. 1837/2, 1858/1. 14,491614, 48,158172. Wolfinger 2009, 38–40.

Sankt Valentin. Außenlager KZ St. Valentin. KZ-Häftlinge. Außenlager KZ Mauthausen, Zwangsarbeit für 

Panzerproduktion im Nibelungenwerk, ca. 1000 Häftlinge, 10 Baracken, jüdische Deportierte aus Polen, Jugo-

slawien, Frankreich und Italien. KZ im Wald im Nordwesten des Werks, teilweise überbaut. KG Thurnstorf, 

03135. Herzograder Wald. 1837/2, 1858/1. 14,491614, 48,158172. Luftbild USAF 21. 10. 1943; Luftbilddatenbank 

Dr. Carls, Esterwegen/KZ-Gedenkstätte Mauthausen, Flug 680-0183, Bild 3051; Wolfinger 2009; Lechner und 

Füsselberger 2013.

Sankt Valentin. Bauarbeitslager Langenhart. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, 1943 in drei Teillager unter-

gliedert. In- und ausländische Zwangsarbeiter (darunter Franzosen). Lage unklar, wohl im Ortsteil Langenhart. 

KG Thurnstorf? Wolfinger 2009, 37–38.

Sankt Valentin. Lager Herzograd. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, 1943 in sieben Teillager untergliedert. 

Im NO des Werks (Luftbilder 1945). KG Thurnstorf, 03135. 1886/6? 14,503661, 48,157674. Wolfinger 2009, 37–38.

Sankt Valentin. Reichsautobahnlager Windberg. Zwangsarbeiter, später Juden und Flüchtlinge. Durchgangs-

lager für Zwangsarbeiter, 1944 ungarische Juden, 1945 Flüchtlinge. Lage unklar, wohl im Ortsteil Windberg. 

Wolfinger 2009, 37.

Sankt Valentin. St. Valentin, Nibelungenwerk. Zwangsarbeiter und KZ-Häftlinge. Arbeitsstätte. Panzerproduktion 

im Nibelungenwerk, vom Nibelungenwerk vier Fabrikshallen sowie mehrere andere Gebäude erhalten und noch 

genutzt. Häftlingslager unmittelbar westlich davon. KG Thurnstorf, 03135. Steyrer Straße 32. 1884/1. 14,49337, 

48,15496. Luftbild USAF 21. 10. 1943; Luftbilddatenbank Dr. Carls, Esterwegen/KZ-Gedenkstätte Mauthausen, 

Flug 680-0183, Bild 3051; Wolfinger 2009; Lechner und Füsselberger 2013.
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Sankt Veit an der Gölsen. Zwangsarbeiterlager Kerschenbach. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Genaue 

Lage unklar. KG Kerschenbach, 19017. Arnberger und Kuretsidis-Haider 2011.

Schollach. Anzendorf. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager östlich des Ortes, beidseits 

der Straße. KG Anzendorf, 14104. Schallabach. 43/5, 43/6, 43/7, 43/8, 43/9, 43/10, 43/22, 553, 554, 555, 556, 

562 u. a. 15,36097, 48,19409. NÖLA; Rafetseder 2007.

Schollach. Merkendorf. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Südlich des Ortes. KG 

Merkendorf, 14144. Auwiesen. 472, 473, 474, 475, 476, 477, 478, 479 u. a. 15,3722. 48,18678. NÖLA. https://www.

schollach.gv.at/Stollenanlage_in_Roggendorf

Schönbühel-Aggsbach. Aggsbach Umschulungslager. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, Umschulungsla-

ger für Juden, Umerziehungslager für landwirtschaftliche Arbeiten. Genaue Lage unklar. KG Aggsbach, 14101. 

Rafetseder 2007.

Schönbühel-Aggsbach. Aggstein. Zwangsarbeiter. Judenlager. Lage unklar. KG Aggstein, 14102. Zwangsarbeit 

2005.

Schönbühel-Aggsbach. Schönbühel an der Donau. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 

5 Männer, 5 Frauen, Arbeit bei der Gutsverwaltung und in der Forstwirtschaft. Lage unklar. KG Schönbühel an 

der Donau, 14162. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Schönkirchen-Reyersdorf. Reyersdorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Frauen, 

Arbeit bei Firma Schmitt und Junk, Verlegen von Gasleitungen. Lage unklar. KG Reyersdorf, 06018. Verzeichnis 

1979; Lappin-Eppel 2010.

Schrems. Schrems. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer, Frauen und Kinder, 

Arbeit im Steinbruch, Bau- und Terrain AG. Beim Radebeule-Steinbruch. KG Schrems, 07226. Verzeichnis 1979; 

Litschauer 2006, 231; Lappin-Eppel 2010.

Schwadorf. Schwadorf. Zwangsarbeiter. Lager der „O.B. Schwadorf O.B.F. Anton Dunst“ in Schwadorf für unga-

risch-jüdische Zwangsarbeiter. Möglicherweise in der ehemaligen Baumwollspinnerei und Bleiche Brevillier & 

Co. (Brucker Straße 8). KG Schwadorf, 05219. www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Schwadorf

Schwadorf. Umschulungslager Schwadorf an der Fischa. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, Umschulungs-

lager für Juden, Umerziehungslager für landwirtschaftliche Arbeiten. Genaue Lage unklar. KG Schwadorf, 05219. 

Rafetseder 2007.

Schwechat. Aichhof (Wien Schwechat). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Arbeit in 

der Landwirtschaft, Unterbringung im Katharinenhof oder der Umgebung. Katharinenhof, genutztes historisches 

Gebäude. KG Schwechat, 05220. Katharinenhof. 716/1. 16,56225, 48,10685. Verzeichnis 1979.

https://www.schollach.gv.at/Stollenanlage_in_Roggendorf
https://www.schollach.gv.at/Stollenanlage_in_Roggendorf
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Schwadorf


Seite 46

Katalog der NS-Opferlager in Österreich

Schwechat. Antonshof (Wien Schwechat). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer, 

Frauen und Kinder, Arbeit bei Gutsverwaltung Wünschek-Dreher, landwirtschaftliche Arbeiten. Lage unklar. KG 

Schwechat, 05220. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Schwechat. Katharinenhof Schwechat. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer, 

Frauen und Kinder. Arbeit auf dem Gut, landwirtschaftliche Tätigkeiten. Im bestehenden Gutshof. KG Mannswörth, 

05211. Katharinenhof 1. 716/2, 717, 718/2, 726/1, 726/3. 16,56207, 48,10698. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Schwechat. Kledering 2. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und polnische Zwangsarbeiter. 

Heute rezente Einfamilienhäuser. KG Kledering, 05208. Klederinger Straße 102. 1008/2. 16,436, 48,1324. Lüt-

genau u. a. 2000b.

Schwechat. Mannswörth 44. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. Bestehendes 

Gebäude/rezent überbaut? KG Mannswörth, 05211. Römerstraße 3. 3. 16,50806, 48,15002. Lütgenau u. a. 2000b.

Schwechat. Schillerschule Turnsaal. KZ-Häftlinge. Außenlager KZ Mauthausen, KZ-Häftlinge als Zwangsarbeiter 

für Flugzeugbau, 2000–3000 KZ-Häftlinge aus Polen, Sowjetunion, Italien und Spanien. Parkplatz auf dem 

Flughafengelände des heutigen Flughafens. KG Schwechat, 05220. Heidfeld. 612/1, 612/4, 613/2, 613/3, 613/4, 

613/5, 613/6, 620/1, 622/1, 786/3. 16,54035, 48,12556. Lechner und Füsselberger 2013.

Schwechat. Schwechat Alfred Horn Straße (= Santa I). KZ-Häftlinge. Außenlager KZ Mauthausen, KZ-Häftlinge 

als Zwangsarbeiter für Flugzeugbau, 2000–3000 KZ-Häftlinge aus Polen, Sowjetunion, Italien und Spanien. 

Phönix Sportplatz. KG Schwechat, 05220. Phönix Sportplatz, Alfred Horn-Straße. 152/1. 16,47461, 48,14566. 

Lütgenau u. a. 2000.

Schwechat. Schwechat Brauhausstraße 8. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. 

Rezent überbaut. KG Schwechat, 05220. Brauhausstraße 8. .129/17. 16,46861, 48,14058. Lütgenau u. a. 2000b.

Schwechat. Schwechat Santa II. KZ-Häftlinge. Außenlager KZ Mauthausen, KZ-Häftlinge als Zwangsarbeiter für 

Flugzeugbau, 2000–3000 Häftlinge aus Polen, Sowjetunion, Italien und Spanien. OBI beziehungsweise rezent 

überbaut. KG Schwechat, 05220. Bruck Hainburger-Straße 26. 248/2, 248/3. 16,48541, 48,13926. Lütgenau u. a. 

2000b.

Schwechat. Schwechat Wiener Straße 50. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbei-

ter. Rezent überbaut, Parkplatz, Gewerbegebiet. KG Schwechat, 05220. Wiener Straße 50. .129/10. 16,4689, 

48,14403. Lütgenau u. a. 2000b.

Schweiggers. Limbach. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für Zivilarbeiter, im Gasthaus Kull, unbewacht. 

KG Limbach, 24339. Schubert 2002, 73.

Seefeld-Kadolz. Großkadolz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter:innenlager für ungarische Juden, Arbeit für 

Graf Dr. Johann Hardegg, landwirtschaftliche Arbeiten. Lage unklar. KG Großkadolz, 18003. Verzeichnis 1979; 

Lappin-Eppel 2010.
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Sigmundsherberg. Therasburg Schloß. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, landwirt-

schaftliche Arbeiten im Schloss. KG Theras, 10139. Therasburg. 2299, 2301, 2303/1, 2303/2. 15,77633, 48,71527. 

Litschauer 2006, 261.

Sitzenberg-Reidling. Reidling. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Frauen, Männer und 

Kinder, Waldarbeiten. Lage unklar. KG Reidling, 20171. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Sollenau. Sollenau. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Frauen, Transportieren von Holz. 

Lage unklar. KG Sollenau, 23433. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Sollenau. Sollenau. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer, Weberei- und Schlos-

serarbeiten, Firma Ehrlich, Weberei. Lage unklar. KG Sollenau, 23433. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Sommerein. Kriegsgefangenenlager/Zwangsarbeiterlager Kaisersteinbruch. Kriegsgefangene und Zwangs-

arbeiter. Lager Kaisersteinbruch (STALAG XVII A), Lazarett. KG Sommerein, 05019. Uchatiusstraße. 1423, 1436, 

1444/1, 1444/2. 16,69963, 47,98824. Speckner 1995, Lageplan Bundesgebäudeverwaltung Bruckneudorf B Br-09-1.

Sonntagberg. Böhlerwerk (Sonntagberg). Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für unga-

rische Juden, Russenlager, Wohnlager. Arbeit bei Gebrüder Böhler & Co. Lager im Böhlerwerk. KG Böhlerwerk, 

03302. Dr.-Theodor-Körner-Hof. 57/4, 57/5, 57/6, 57/16, 57/17, 57/18, 57/19, 57/20, 57/21, 57/22, 57/23, 57/24, 

57/27, 57/28, 58/1, 58/3, 58/4, 58/5, 58/6, 58/7, 60/1. 14,74431, 47,98662. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010. 

www.waidhofen.at/ns-zeit#Zwangsarbeiter

Sonntagberg. Gleiß. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Arbeit im Primanitbauplat-

tenwerk, Firma Josef Oberleitner. Lage unklar. KG Sonntagberg, 03324. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Sonntagberg. Hilm Sonntagberg. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 19 Frauen, Arbeit 

in Neusiedler AG Papierfabrik. Lage unklar. KG Sonntagberg, 03324. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Spitz. Spitz an der Donau. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer, Frauen und 

Kinder, Arbeit bei Firma Fritz Steiner, Bauunternehmer, im Steinbruch und in einer Betongießerei. Am Gelände 

der Firma Steiner. KG Spitz, 12358. Litschauer 2006, 247. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Statzendorf. Absdorf. Judenlager. Zwangsarbeiter. Lage unklar. KG Absdorf, 19101. Zwangsarbeit in Österreich 

1938–1945. Geschichte und Verantwortung. https://www.zwangsarbeit-archiv.de/buecher_medien/dvd_cd/

c00011/index.html

Stetteldorf am Wagram. Eggendorf Tritolfabrik. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager 

für Kriegsgefangene. 4000 Zwangsarbeiter für Arbeit in Munitionsfabrik. Baracken auf dem Gelände der Tri-

tolwerke, heute Katastrophenübungsplatz, teilweise überbaut. KG Eggendorf am Wagram, 11102. Tritolstraße. 

840/1. 16,27543, 47,85553. Verzeichnis 1979.

https://www.zwangsarbeit-archiv.de/buecher_medien/dvd_cd/c00011/index.html
https://www.zwangsarbeit-archiv.de/buecher_medien/dvd_cd/c00011/index.html
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Stetteldorf am Wagram. Eggendorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Meliorations-

arbeiten. Lage unklar, eventuell gleich mit Eggendorf Tritolfabrik (siehe unten). KG Eggendorf am Wagram, 11102. 

Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Stockerau. Stockerau. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer, Arbeit bei Firma 

Held, Maschinenfabrik. Lage unklar. KG Stockerau, 11142. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Stockerau. Stockerau. Zwangsarbeiterinnen. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Frauen. Lage unklar. 

KG Stockerau, 11142. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Strasshof an der Nordbahn. Durchgangslager Strasshof. Zwangsarbeiter. Durchgangslager für ausländische 

Zwangsarbeiter für Rüstungsindustrie in Wien und Landwirtschaft, 1944 21 000 ungarische Juden. Nördlich 

der Kurve Helmastraße, links und rechts von dieser. Nur noch sehr wenig erhalten, östlicher Teil überbaut durch 

Firma Gänger und Firma Steiner, im westlichen Teil Betonreste im Gelände. KG Straßerfeld, 06024. Helmahof-

Straße. 172/4, 173/3, 173/5, 173/6, 173/7, 173/8, 173/10, 173/11, 173/12, 173/13, 173/15, 173/16. 16,60989, 48,31581. 

Puntigam 1944, 47–56; Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010, 59 ff.; Eiblmayr und Suchy 2012; Eichelberger 2019. 

https://www.vas-strasshof.at

Strasshof an der Nordbahn. Franzosenlager Strasshof. Kriegsgefangene. Lager für französische Kriegsgefan-

gene. KG Straßerfeld, 06024. Bealska-Gasse 9. 43/16, 43/419, 43/421, 43/423, 43/426, 43/428, 43/430, 43/432, 

43/433, 43/434, 43/435, 43/436, 43/437, 43/438, 43/439, 43/440, 43/441, 43/442, 43/443, 43/444, 43/445, 

43/446, 43/447, 43/448, 43/450, 43/451, 43/453, 43/455, 43/457. 16,63305, 48,31624. Eiblmayr und Suchy 

2012; Eichelberger 2019.

Strasshof an der Nordbahn. Judenlager. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden in einem 

dreieckigen Areal nordwestlich des Friedhofs. KG Straßerfeld, 06024. Zwischen Waldstraße und Friedhofweg. 

46/5, 58. 16,63361, 48,307. Eiblmayr und Suchy 2012; Eichelberger 2019.

Strasshof an der Nordbahn. Serbenlager. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für serbische Zwangsarbeiter. 

In einem Waldgebiet südlich von Strasshof, an der heutigen Waldgasse. KG Straßerfeld, 06024. Im Wald hinter 

Waldstraße 88. 59/8. 16,64297, 48,3113. Eiblmayr und Suchy 2012; Eichelberger 2019.

Strasshof an der Nordbahn. Strasshof Sager und Wörner. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische 

Juden, Frauen und Kinder, Arbeit bei Hoch- und Tiefbau, Flugplatzbau Straßhof-Deutsch Wagram. Eventuell 

ident mit Dulag Strasshof. KG Straßerfeld, 06024. 16,46861, 48,14058. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Sulz im Weinviertel. Nexing. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden. Landwirtschaftliche 

Arbeiten auf einem Gut. Lage unklar. KG Nexing, 06118. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Ternitz. Stixenstein (Sieding). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer, Frauen und 

Kinder, Forstverwaltung, Waldarbeiten. Lage unklar. KG Sieding, 23343. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

https://www.vas-strasshof.at


Seite 49

Katalog der NS-Opferlager in Österreich

Ternitz. Ternitz TEERAG II. Zwangsarbeiter. Judenlager. Lage unklar. KG Rohrbach am Steinfelde, 23332. Zwangs-

arbeit 2005; Gruner 2006.

Traiskirchen. Möllersdorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer und Frauen, Arbeit 

bei Firma Vereinigte Färbereien AG. Lage unklar. KG Möllersdorf, 04021. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Traiskirchen. Traiskirchen. Zwangsarbeiterinnen. Zwangsarbeiterinnenlager für ungarische Juden, Frauen, Arbeit 

in der Linoleumfabrik. Am Gelände der Firma Schmitt und Junk. KG Traiskirchen, 04033. Badener Straße 9–11. 

3255. 16,27996, 48,02265. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010. www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiter-

lager_Traiskirchen,_Badener_Straße_9-11

Traiskirchen. Tribuswinkel. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer, Arbeit für Firma 

Felix Melchior in der Treff-Koffer-Fabrik. Lage unklar. KG Tribuswinkel, 04034. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Traiskirchen. Tribuswinkel. Zwangsarbeiterinnen. Zwangsarbeiterinnenlager für ungarische Juden, Frauen, 

Arbeit für Firma Felix Melchior in der Treff-Koffer-Fabrik. Lage unklar. KG Tribuswinkel, 04034. Verzeichnis 1979; 

Lappin-Eppel 2010.

Traismauer. Martin Miller AG Traismauer, Wohnlager. Roma und Sinti. Zwangsarbeiterlager für Roma, Sinti, Juden 

und „Asoziale“ in Wohnwägen in einem ghettomäßig abgegrenzten Bereich beim Werk, auch „Alte Baracken“ 

oder „Dachböden“. Heute BEKUM Maschinenfabrik und Zentrale Forstinger Österreich, rezent überbaut. KG 

Traismauer, 19166. Venusberger Straße 40. 56, 1401/25, 1401/36. 15,73816, 48,34609. Rafetseder 2007.

Tulln an der Donau. Langenlebarn RAD-Lager. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. RAD-Lager. Ab 1942 Ba-

rackenlager für französische, russische und ungarische Zwangsarbeiter und Kriegsgefangene, auch ungarische 

Juden. Westlich der Pfarrkirche. KG Langenlebarn-Unteraigen, 20148. Florahofstraße. 259/6, 259/8, 259/10, 

259/12, 259/14, 259/19, 259/23, 262/11, 262/21, 262/25, 262/26, 262/27, 262/28. 16,11579, 48,32805. Noss 2011. 

Tulln an der Donau. Langenlebarn. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Frauen, land-

wirtschaftliche Tätigkeiten. Auf dem Gelände des heutigen und damaligen Fliegerstützpunktes, teilweise 

modern überbaut. KG Langenlebarn-Oberaigen, 20147. Bahnstraße. .210. 16,11406. 48,32372. Verzeichnis 1979; 

Lappin-Eppel 2010.

Türnitz. Türnitz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeit in der Raffinerie südlich des Ortes. KG Türnitz, 19331. http://

www.geheimprojekte.at/deckname_ofen_XI-XII.html

Ulrichskirchen-Schleinbach. Ulrichskirchen. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Frauen 

und Männer, Regulierung des Russbachs. Lage unklar. KG Ulrichskirchen, 15220. Eventuell Flur Preismühle. Ver-

zeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Untersiebenbrunn. Untersiebenbrunn. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Arbeit bei 

Matthias Schirmbeck, landwirtschaftliche Arbeiten. Lage unklar. KG Untersiebenbrunn, 06313. Untersiebenbrunn 

26? Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Traiskirchen,_Badener_Straße_9-11
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Traiskirchen,_Badener_Straße_9-11
http://www.geheimprojekte.at/deckname_ofen_XI-XII.html
http://www.geheimprojekte.at/deckname_ofen_XI-XII.html
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Vösendorf. Lager Siebenhirten. Zwangsarbeiter. Baustelle der Reichsautobahn bei Vösendorf. Zwangsarbeiter-

lager, südwestlich der Baustelle, heute Autobahnknoten. KG Vösendorf, 16126. Auf Höhe Europaring 7. 1107/2, 

1108/2, 1109/2, 1110/1, 1110/2, 1110/3, 1110/4, 1110/5. 16,32168, 48,11873. Informationen Florian Eichelberger.

Vösendorf. Lager Vösendorf. Zwangsarbeiter. Baustelle der Reichsautobahn bei Vösendorf. Zwangsarbeiterlager. 

Nordöstlich der Baustelle der Reichsautobahn, heute Autobahnknoten. KG Vösendorf, 16126. Schönbrunner Allee 

44. 1006/3, 1144/2. 16,32903, 48,12231. Informationen Florian Eichelberger.

Vösendorf. Vösendorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Frauen, Arbeit in Benzin-

Benzol-Verband. Lage unklar. KG Vösendorf, 16126. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Waidhofen an der Thaya. Waidhofen an der Thaya. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager im Brauhauskeller, 

für ungarische Juden, Frauen, Waldarbeiten. Ehemals Brauerei Ziegengeist. KG Waidhofen an der Thaya, 21194. 

Ziegengeiststraße. 151/1, 151/4, 151/5, 151/6, 151/7. 15,28769, 48,81675. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010, 123.

Waidhofen an der Ybbs. Konradsheim Schatzöd. Kriegsgefangene. Französisches Kriegsgefangenenlager 

im Gasthof Schatzöd. KG Konradsheim, 03308. Konradsheim 43. 833. 14,71313, 47,9529. www.waidhofen.at/

ns-zeit#Zwangsarbeiter

Waidhofen an der Ybbs. St. Leonhard am Walde. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager 

für ungarische Juden, Arbeit bei Pichl, Landwirt; Kriegsgefangenenlager für Franzosen. Lage unklar. KG St. 

Leonhard am Walde, 03327. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010. www.waidhofen.at/ns-zeit#Zwangsarbeiter

Waidhofen an der Ybbs. Umschulungslager Gut Sandhof/Windhag bei Waidhofen an der Ybbs. Zwangsarbeiter. 

Umschulungs- und Zwangsarbeiterlager. Umschulungslager für Juden, Umerziehungslager für landwirtschaftliche 

Arbeiten, KZ-artige Bedingungen. Bestehender Hof, Baracken (angeblich rechts davon) abgerissen, landwirt-

schaftlich genutzte Fläche. KG Windhag, 03331. Kronhobl. 1487. 14,80049, 47,98974. https://login.waidhofen.

at/media/magistratwaidhofen/1510770662-6-umschulungslager-sandhof-pdf.pdf

Waidhofen an der Ybbs. Waidhofen an der Ybbs. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Reichsbahnlager, am 

Hauptbahnhof. KG Waidhofen an der Ybbs, 03329. Bahnhofstraße. 709/1. 14,76583, 47,9679. www.waidhofen.

at/ns-zeit#Zwangsarbeiter

Waidhofen an der Ybbs. Waidhofen an der Ybbs. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager für Franzosen im 

Gasthof Aschenbrenner in der Fuchslueg. Genaue Lage unklar. KG Waidhofen an der Ybbs, 03329. www.waid-

hofen.at/ns-zeit#Zwangsarbeiter

Waidhofen an der Ybbs. Windhag. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager für Franzosen im Gasthof. KG 

Windhag, 03331. Windhag 2. 620/1, 620/2. 14,80256, 47,97952. www.waidhofen.at/ns-zeit#Zwangsarbeiter

Weissenbach an der Triesting. Weissenbach an der Triesting. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für unga-

rische Juden, 40 Männer und Frauen. Lage unklar. KG Weißenbach an der Triesting, 04327. Verzeichnis 1979; 

Lappin-Eppel 2010.

https://login.waidhofen.at/media/magistratwaidhofen/1510770662-6-umschulungslager-sandhof-pdf.pdf
https://login.waidhofen.at/media/magistratwaidhofen/1510770662-6-umschulungslager-sandhof-pdf.pdf
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Weitra. Weitra. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer, Frauen und Kinder, Arbeit 

im Sägewerk Knapp und Holzverladung am Bahnhof. Im Zentrum. KG Weitra, 07348. Verzeichnis 1979; Litschauer 

2006, 239; Lappin-Eppel 2010.

Wiener Neudorf. Arbeitshaus für Weiber Wiener Neudorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager und Jugend-

gefängnis. Bestehendes Gebäude allerdings 1945 stark beschädigt und renoviert. KG Wiener Neudorf, 16128. 

Hauptstraße 64. 814/2. 16,32258, 48,08448. Rafetseder 2007.
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Wiener Neudorf. Guntramsdorf neu KZ-Außenlager. KZ-Häftlinge und Zwangsarbeiter. Außenlager KZ Maut-

hausen, Zwangsarbeiterlager für Flugmotorenwerke und Bau eines Luftschutzbunkers, insgesamt 80 Baracken, 

34 davon KZ, ca. 4000 Häftlinge aus Jugoslawien, Polen, Sowjetunion, Deutschland, Österreich. Heute Nähe 

Shopping City Süd, Gelände ist teilweise Brachland, teilweise mit rezenter Siedlung „Mitterfeld“ mit Einfami-

lienhäusern überbaut. KG Wiener Neudorf, 16128. Mitterfeld. .118/1, .119, .180/2, .181, .243, .250, .273, .274, .506, 

.508, .547, .567, .568, .576, .577, .578, .579, .580, .581, .582, .583, .584, .585, .586, .588, .589, .591, .592, .593, 

.594, .595, .596, .597, .598, .599, .600, .601, .602, .603, .604, .605, .606, .607, .608, .609, .611, .612, .613, .614, .616, 

.617, .618, .619, .620, .621, .622, .623, .624, .626, .627, .628, .629, .630, .631, .632, .633, .634, .635, .636, .637, .638, 

.639, .640, .641, .642, .643, .644, .645, .646, .647, .648, .649, .650, .651, .652, .653, .654, .655, .656, .657, .658, 

.659, .660, .661, .662, .663, .665, .666, .668, .669, .670, .671, .672, .673, .674, .677, .678, .679, .684, .685, .687, .726, 

.726, .727, .728, 309, 338/15, 357/4, 357/5, 357/6, 357/7, 357/8, 357/9, 357/10, 357/11, 357/12, 357/13, 357/14, 

357/22, 357/26, 357/27, 357/28, 357/29, 357/31, 357/32, 357/33, 357/34, 391/3, 397/2, 397/4, 397/5, 397/6, 397/7, 

397/8, 397/10, 397/11, 397/12, 397/13, 397/14, 397/15, 397/16, 397/17, 397/18, 397/19, 397/20, 397/21, 397/22, 

405/2, 405/5, 405/6, 405/7, 405/9, 405/10, 405/11, 405/12, 405/13, 405/14, 405/15, 405/16, 405/17, 405/18, 

405/19, 405/20, 405/21, 405/22, 405/23, 405/24, 405/25, 405/26, 405/27, 405/28, 408/11, 408/2, 408/3, 

408/6, 408/7, 408/8, 432/1, 432/3, 432/4, 432/12, 432/13, 432/14, 432/15, 432/16, 432/17, 432/18, 432/19, 

432/20, 432/22, 432/23, 432/24, 432/25, 432/27, 432/28, 432/29, 432/30, 432/31, 432/32, 432/33, 432/34, 

432/35, 432/36, 432/37, 432/38, 432/39, 432/40, 432/41, 432/42, 432/43, 432/44, 432/45, 432/46, 432/47, 

432/48, 432/49, 432/51, 432/60, 432/61, 432/63, 432/64, 432/65, 432/66, 432/67, 432/68, 432/69, 432/70, 

432/71, 432/73, 432/74, 432/75, 432/76, 432/77, 432/78, 432/79, 432/80, 432/81, 432/82, 432/83, 432/84, 

432/85, 432/86, 432/87, 432/88, 432/90, 432/91, 432/92, 432/93, 432/94, 432/95, 432/97, 432/98, 432/99, 

432/100, 432/101, 432/102, 432/103, 432/104, 432/106, 432/107, 432/108, 432/109, 432/110, 432/111, 432/112, 

432/113, 432/114, 432/115, 432/116, 432/117, 432/118, 432/119, 432/120, 432/121, 432/122, 432/123, 432/124, 

432/127, 432/128, 432/129, 432/130, 432/131, 432/132, 432/133, 432/134, 432/135, 432/136, 432/137, 432/138, 

432/139, 432/140, 432/141, 432/142, 432/143, 432/144, 432/145, 432/146, 432/147, 432/148, 432/149, 432/150, 

432/152, 432/153, 432/154, 432/155, 432/156, 432/157, 432/158, 432/159, 432/160, 432/161, 432/162, 432/163, 

432/164, 432/165, 432/166, 432/167, 432/168, 432/169, 432/170, 432/171, 432/172, 432/173, 432/174, 432/175, 

432/176, 432/177, 432/178, 432/179, 432/180, 432/181, 432/182, 432/183, 432/184, 432/185, 432/186, 432/187, 

432/188, 432/189, 432/190, 432/191, 432/192, 432/193, 432/194, 432/195, 432/196, 432/197, 432/198, 432/199, 

432/200, 432/201, 432/202, 432/203, 432/204, 432/205, 432/206, 432/207, 432/208, 432/209, 432/210, 

432/211, 432/212, 432/214, 432/215, 432/216, 432/217, 432/218, 432/219, 432/220, 432/221, 432/222, 432/223, 

432/224, 432/225, 432/226, 432/227, 432/228, 432/229, 432/230, 432/231, 432/232, 432/233, 432/234, 

432/235, 432/236, 432/237, 432/238, 432/239, 432/240, 432/241, 432/242, 432/242, 432/243, 432/244, 

432/245, 432/246, 432/247, 432/248, 432/249, 432/250, 432/251, 432/252, 432/253, 432/254, 432/255, 

432/256, 432/257, 432/258, 432/259, 432/260, 432/261, 432/262, 432/263, 432/264, 432/265, 432/266, 

432/267, 432/270, 432/271, 432/273, 432/274, 432/275, 432/282, 432/290, 432/292, 432/293, 432/294, 

432/295, 432/296, 432/297, 432/298, 432/304, 432/305, 432/306, 432/307, 432/308, 432/310, 432/311, 

432/312, 432/313, 432/314, 432/315, 432/318, 432/320, 432/324, 432/325, 432/326, 432/327, 432/328, 432/331, 

432/333, 432/335, 432/336, 432/337, 432/339, 432/340, 433/3, 433/5, 433/6, 433/213, 436/3, 436/4, 436/5, 

436/6, 436/7, 436/8, 436/9, 436/10, 436/12, 436/14, 436/15, 436/17, 436/19, 436/21, 437/3, 437/4, 438/3, 439/1, 

439/5, 439/6, 440/2, 440/4, 441/3, 442/2, 442/4, 444/2, 444/4, 444/5, 445/3, 445/4, 448/2, 448/8, 448/9, 

448/10, 448/11, 448/12, 448/13, 448/14, 448/18, 448/21, 448/22, 448/23, 448/31, 457/3, 477/1, 477/4, 477/5, 

896. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.
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Wiener Neustadt. Wiener Neustadt (1943/1944), auch „Rax-Werke“. KZ-Häftlinge. Außenlager KZ Mauthausen, 

Zwangsarbeiter für Hallenaufbau, Produktion von Raketen und Landungsbooten, Reparatur von Bombenschäden, 

700–1200 Häftlinge aus Frankreich, Polen und Sowjetunion, Baracken in Anbau an die „Serbenhalle“. Werkshalle 

Raxwerke erhalten, heute als Lagerhalle genutzt, Baracken waren angebaut (wo, ist unklar). KG Wiener Neustadt, 

23443. Pottendorfer Straße. .1068/1. 16,2528, 47,82974. Lechner und Füsselberger 2013.

Wiener Neustadt. Wiener Neustadt Gymelsdorferstraße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische 

Juden, Straßenräumung, Schneeräumung, Gustloff Werke. Teilweise rezent überbaut. KG Wiener Neustadt, 

23443. Gymelsdorfergasse 41, Ecke Richtergasse. 3940/7. 16,23794. 47,80049. Lappin-Eppel 2010.

Wiener Neustadt. Wiener Neustadt Judenlager Salzer. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische 

Juden, Straßenräumung, Schneeräumung, Gustloff-Werke. Rezent überbaut, Wohnhausanlage. KG Wiener Neu-

stadt, 23443. Pottendorfer Straße 162. .3153, 1719, 1720/1. 16,26767, 47,83269. Lappin-Eppel 2010.

Wiener Neustadt. Wiener Neustadt Umschulungslager. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, Umschulungslager 

für Juden, Umerziehungslager für landwirtschaftliche Arbeiten. Rezent überbaut. KG Wiener Neustadt, 23443. 

Wiener Straße 16. 4797/16. 16,24248, 47,81517. Rafetseder 2007.

Wienerwald. Sittendorf Reichsautobahn-Lager. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Lager der Reichsautobahn, 

zuerst für französische Kriegsgefangene, dann für serbische Zwangsarbeiter. Südlich von Sittendorf, Gedenk-

ort neben der Straße. KG Sittendorf, 16122. An der L 128. 384, 386/2, 386/3, 394, 510/1. 16,16257, 48,06786. 

Arnberger und Kuretsidis-Haider 2011. http://judeninkrems.at/das-barackenlager-in-sittendorf/ http://www.

kulturatlas.at/aut_no/page/00080192.htm

Wieselburg. Neumühl. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer und Frauen, Arbeit 

im Sägewerk. Lage nicht feststellbar. KG Wieselburg, 22143. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Wildendürnbach. Alt-Prerau. Zwangsarbeiterinnen. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Frauen, Arbeit 

für Firma Julius Meinl Konservenfabrik, Landwirtschaft. Gutshof wurde renoviert und überbaut, Unterbringung 

vermutlich im Gutshof. KG Wildendürnbach, 13051. Alt-Prerau. 1/2, 6/1, 6/2, 7, 8, 113/3, 113/4. 16,477, 48,79805. 

Verzeichnis 1979. 

Winklarn. Haag Dorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Männer, Frauen und Kinder, 

landwirtschaftliche Arbeiten bei Landwirt Mayer. Lage unklar. KG Haag Dorf, 03013. Verzeichnis 1979; Lappin-

Eppel 2010.

Wölbling. Landersdorf. Zwangsarbeiter. Judenlager. Lage unklar. KG Landersdorf, 19137. Zwangsarbeit 2005.

Wolfsgraben. Wolfsgraben. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 70 Männer, Frauen und 

Kinder, Barackenlager unmittelbar neben dem Wolfsgrabenbach, Arbeit bei Wiener Elektrizitätswerken. 118/4 

und 118/14 rezent überbaut, 118/15 Brachland. KG Wolfsgraben, 01909. Leopold Mitterstöger-Straße 6A/6B. 

118/4, 118/14, 118/15. 16,12132. 48,15935. Verzeichnis 1979.

http://judeninkrems.at/das-barackenlager-in-sittendorf/
http://www.kulturatlas.at/aut_no/page/00080192.htm
http://www.kulturatlas.at/aut_no/page/00080192.htm
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Wullersdorf. Immendorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 15–20 Männer und Frauen, 

landwirtschaftliche Arbeiten bei Gutsverwaltung Baron Rudolf von Freudenthal. Lage unklar. KG Immendorf, 

09029. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Ybbs an der Donau. Arbeiterheim Ybbs. Zwangsarbeiter? Zwangsarbeit für Kraftwerk. Bis 1934 sozialdemo-

kratisches Objekt. KG Ybbs, 14420. Schulring 13. .229/4. Oertel 2002.

Ybbs an der Donau. Lager Donaudorf. Kriegsgefangene und Zivilarbeiter. Deutsche und italienische Zivilarbeiter, 

ab 1943 britische Kriegsgefangene, am Kraftwerk. Ca. 1 km oberhalb der Wehrachse am rechten Donauufer. 

Genaue Lage unklar. KG Donaudorf, 14403. Oertel 2014, 167.

Ybbs an der Donau. Lager Frühlingsberg. Kriegsgefangene und Umsiedler. 1940 Umsiedler, danach sowjetische 

Kriegsgefangene. Genaue Lage unklar. KG Donaudorf, 14403. Frühlingsbergstraße. Oertel 2002.

Ybbs an der Donau. Teuch Steinbruch. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für das 

Wasserstraßenamt Ybbs, Baracke bei einem Steinbruch. KG Donaudorf, 14403. Perz u. a. 2020, 170.

Ybbs an der Donau. Ybbs. Opferstätte. Euthanasie. Euthanasie-Standort. KG Ybbs, 14420. Persenbeuger Straße 1–3, 

3370 Ybbs an der Donau. .219, .221, .281, 1798, 1799, 1817/4. 15,07917, 48,18166. Schölnberger und Roth 2013, 325–358.

Ybbsitz. Ybbsitz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Frauen, Arbeit für Aufbaugenos-

senschaft, Erdarbeiten. Lage unklar. KG Ybbsitz, 03333. Verzeichnis 1979; Lappin-Eppel 2010.

Ziersdorf. Gettsdorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Arbeit bei Johann Karner 

Mistelbach, Bauunternehmer, Bachregulierung. Lage unklar. KG Gettsdorf, 09111. Verzeichnis 1979.

Zwentendorf an der Donau. Pischelsdorf. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Arbeitserziehungslager und 

Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden und Kriegsgefangene aus Polen, der Sowjetunion und anderen Ländern, 

Arbeit bei Schuchertwerke Siemens AG, Herstellung von Schaltanlagen. Vermutlich ident mit Moosbierbaum. 

KG Pischelsdorf, 20163. Kleinschönbichl. 631/1 (630). 15,9423, 48,33276. Verzeichnis 1979.

Zwettl-Niederösterreich. Teillager Wildings. Kriegsgefangene. Teil des STALAG XVII C. Lage unklar. Speckner 

2003, 225.

Zwettl-Niederösterreich. Zwangsarbeiterlager „Zigeunerlager“ Hinterberg. Zwangsarbeiter, Roma und Sinti. 

Genaue Lage unklar, fraglich ob richtige KG (in der Literatur teils als Hinterberg in Niederösterreich, teils als 

Hinterberg in der Steiermark angeführt). KG Großglobnitz, 24317. https://www.erinnern.at/themen/e_bibliothek/

roma/388_Baumgartner_%20Roma%20Geschichte-Volksgruppe-Kulturverein.pdf

Zwölfaxing. Zwölfaxing. Zwangsarbeiter. Lager des Rübenkonsortiums Zwölfaxing im „Ziegelwerk 2“. Lage unklar. 

KG Zwölfaxing, 05224. www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Zwölfaxing

- (Lage unklar). Schreckmühle. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Lage unklar, Raum St. Pölten. St. Pölten 2015

https://www.erinnern.at/themen/e_bibliothek/roma/388_Baumgartner_%20Roma%20Geschichte-Volksgruppe-Kulturverein.pdf
https://www.erinnern.at/themen/e_bibliothek/roma/388_Baumgartner_%20Roma%20Geschichte-Volksgruppe-Kulturverein.pdf
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Zwölfaxing
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Oberösterreich

Alkoven. Tötungsanstalt Schloss Hartheim. Opferstätte. T4-Tötungsanstalt. 1898–1945 „Irrenanstalt“. Zwischen 

1940 und 1944 bis zu 30 000 Menschen durch Kohlenmonoxid ermordet und in einem eigenen Krematorium ver-

brannt. 2001 Fund von Abfallgruben mit Leichenbrand und persönlichen Gegenständen südlich des Fahrweges 

Alkoven–Annaberg. KG Hartheim, 45012. Schloßstraße 1. 450. 14,113816, 48,281059. Maršálek 1995.

Altenfelden. Arbeitslager für Juden Doppl. Zwangsarbeiter. Arbeitslager für Juden als „Umschulungslager der 

Zentralstelle für jüdische Auswanderung“, betrieben von SS. 91 Häftlinge in Zwangsarbeit für Holzstoff- und 

Pappenfabrik, bei Bau-, Transport-, Verlade-, Steinbruch-, Forst- und Erntearbeiten. In sogenannter Dopplmühle. 

KG Haselbach, 47207. Doppl. 13,940552, 48,502783. Rappberger 2013. http://davidkultur.at/artikel/die-umschu-

lungslager-doppl-und-sandhof-der-wiener-zentralstelle-fur-judische-auswanderung-teil-1; http://davidkultur.at/

artikel/die-umschulungslager-doppl-und-sandhof-der-wiener-zentralstelle-fur-judische-auswanderung-teil-2; 

https://tannberger.wordpress.com/2014/04/07/altenfelden-zur-zeit-des-nationalsozialismus/#_Toc110146129.

Ampflwang im Hausruckwald. Kriegsgefangenenlager Ampflwang. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager, 

Zwangsarbeit für Wolfsegg-Traunthaler Kohlenwerke AG. Genaue Lage unbekannt. KG Ampfelwang, 50302. 

13,562613, 48,088953. Hornung 2010, 185–195.

Ansfelden. Kriegsgefangene in Ansfelden. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager, 80 Franzosen für bäuer-

liche Arbeit. Eine Unterkunft im „Herrenstöckl“ (Mühle). KG Ansfelden, 45313. Freindorfer Straße 21. 2765/3. 

14,293756, 48,228282. http://anton-bruckner.heimat.eu/der_zweite_weltkrieg.htm

Ansfelden. Kriegsgefangene in Ansfelden. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager, 80 kriegsgefangene 

Franzosen für bäuerliche Arbeit in Ansfelden. Eine Unterkunft in der Ackerbauschule Ritzlhof (heute Berufs- und 

Fachschule Ritzlhof). KG Kremsdorf, 45322. Kremstalstraße 125. 1393/2. 14,247937, 48,184938. http://anton-

bruckner.heimat.eu/der_zweite_weltkrieg.htm

Ansfelden. Kriegsgefangene in Ansfelden. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager, 80 kriegsgefangene 

Franzosen für bäuerliche Arbeit in Ansfelden. Eine Unterkunft im Bauernhof vulgo Brandstetter. KG Fleckendorf, 

45317. Fleckendorf 15. 57. 14,317726, 48,201318. http://anton-bruckner.heimat.eu/der_zweite_weltkrieg.htm

Ansfelden. Kriegsgefangene in Ansfelden. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager, 80 kriegsgefangene Franzo-

sen für bäuerliche Arbeit in Ansfelden. Eine Unterkunft im Bauernhof vulgo Freidhofer. KG Nettingsdorf, 45324. 

Nettingsdorfer Straße 74. 518/1. 14,260225, 48,180671. http://anton-bruckner.heimat.eu/der_zweite_weltkrieg.htm

Ansfelden. Kriegsgefangene in Ansfelden. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager. Am 20. Juli 1940 35 

kriegsgefangene Franzosen für den Fabriksbetrieb Nettingsdorf. Papierfabrik Nettingsdorf (heute Smurfit 

Kappa Nettingsdorf). KG Nettingsdorf, 45324. Nettingsdorfer Straße 40. 1073/2. 14,259499, 48,184314. http://

anton-bruckner.heimat.eu/der_zweite_weltkrieg.htm

http://davidkultur.at/artikel/die-umschulungslager-doppl-und-sandhof-der-wiener-zentralstelle-fur-judische-auswanderung-teil-1
http://davidkultur.at/artikel/die-umschulungslager-doppl-und-sandhof-der-wiener-zentralstelle-fur-judische-auswanderung-teil-1
http://davidkultur.at/artikel/die-umschulungslager-doppl-und-sandhof-der-wiener-zentralstelle-fur-judische-auswanderung-teil-2
http://davidkultur.at/artikel/die-umschulungslager-doppl-und-sandhof-der-wiener-zentralstelle-fur-judische-auswanderung-teil-2
http://anton-bruckner.heimat.eu/der_zweite_weltkrieg.htm
http://anton-bruckner.heimat.eu/der_zweite_weltkrieg.htm
http://anton-bruckner.heimat.eu/der_zweite_weltkrieg.htm
http://anton-bruckner.heimat.eu/der_zweite_weltkrieg.htm
http://anton-bruckner.heimat.eu/der_zweite_weltkrieg.htm
http://anton-bruckner.heimat.eu/der_zweite_weltkrieg.htm
http://anton-bruckner.heimat.eu/der_zweite_weltkrieg.htm
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Ansfelden. Reichsautobahnlager Haid. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager der Organisation Todt für Bau 

der Reichsautobahn (Reichs-Autobahn-Lager), über 100 Baracken. Im Ortsteil Haid. Riesiges Areal (ca. 48 Hektar) 

südlich der Traunuferstraße, östlich der Salzburgerstraße, nördlich der Stelzhamerstraße und westlich der Eisen-

bahn. KG Rapperswinkel, 45328 und KG Kremsdorf, 45322. Hunderte Parzellen. 14,258021, 48,205841. Kreuzer 

2007, 148. http://www.rheinwiesenlager.de/haid1.htm; http://anton-bruckner.heimat.eu/der_zweite_weltkrieg.htm

Asten. Umsiedlerlager Asten. Kriegsgefangene und Umsiedler:innen. Umsiedlerlager. Luftbild zeigt Fundamente 

ehemaliger Baracken. Im Bereich der heutigen Justizanstalt und der unmittelbar umgebenden Grundstücke. 

KG Asten, 45101. Harterfeld, Peterbauerstraße 2. .87, 49, 50, 51, 52/2, 53/1, 54, 55/2. 14,406919, 48,225077. 

Neuwirth o. J.

Attnang-Puchheim. Attnang Puchheim. Kriegsgefangene. Arbeitskommando Attnang Puchheim, wenig befes-

tigtes Lager vor Ort. Genaue Lage unbekannt. KG Attnang-Puchheim, 50303. Rafetseder 2007.

Attnang-Puchheim. Reichsbahnlager Attnang-Puchheim. Zwangsarbeiter. Reichsbahnlager. Genaue Lage un-

bekannt. KG Attnang-Puchheim, 50303. Kogoj 2012, 93.

Aurach am Hongar. Reichsautobahnlager Hainbach. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager 

für Zwangsarbeiter und Kriegsgefangene für Bau der Reichsautobahn. Genaue Lage unbekannt. KG Hainbach, 

50308. 13,648423, 47,952605. https://www.atterwiki.at/index.php?title=Autobahn

Bachmanning. Außenlager Bachmanning. KZ-Häftlinge. Außenlager zuerst als eigenständiges Außenlager 

des KZ Mauthausen geführt, dann als Subkommando des KZ-Außenlagers Großraming, 1942 auch Einsatzort 

für Dachau-Häftlinge aus Bad Ischl. Holzfällerarbeiten und Zwangsarbeit in Sägewerk in Unterseling, Unter-

bringungsort der Häftlinge unbekannt. Sägemühle (Arbeitsstätte) im Ortsteil Unterseling. KG Bachmanning, 

51105. 13,799306, 48,123250. Benz und Distel 2005, 292. https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/

kz-aussenlager-bachmanning

Bad Hall. Umsiedlerlager Bad Hall. Umsiedler:innen. Umsiedlerlager der Nationalsozialistischen Volkswohlfahrt. 

Historisches Bestandsgebäude, ehemaliges Kurhotel Emilienhof, sechseckiger Erkerturm an der Straßenecke. 

KG Bad Hall, 51002. Hauptplatz 2. .70. 14,207944, 48,035151. Schoißengeier 1969.

Bad Ischl. Außenlager KZ Bad Ischl. KZ-Häftlinge. Außenlager des KZ Dachau. Arbeiten im örtlichen Umsiedler-

lager im Bad Ischler Ortsteil Roith, an der Straße Richtung Ebensee. Gelände rezent mit Wohnhäusern überbaut. 

KG Jainzen, 42008. Brachbergstraße. .194, .217, .218, .219, .224, 70/3, 251/5, 251/14, 253/2, 253/3, 253/4, 253/6, 

253/7, 253/8, 253/9, 253/10, 253/11, 253/12, 253/13, 253/14, 253/15, 253/16, 253/17, 253/18, 253/20, 243/5. 

13,645189, 47,725022. Benz und Distel 2005, 290–291. https://ncap.org.uk/sites/default/files/frames/down-

load/000/001/037/NCAP-000-001-037-710.jpg

Bad Ischl. Mitterweißenbach. Zwangsarbeiter, eventuell auch Kriegsgefangene? Zwangsarbeiterlager für Reichs-

straßenbau, jüdische Zwangsarbeiter. Genaue Lage unbekannt. KG Bad Ischl, 42002. https://memorial-ebensee.at

http://www.rheinwiesenlager.de/haid1.htm
http://anton-bruckner.heimat.eu/der_zweite_weltkrieg.htm
https://www.atterwiki.at/index.php?title=Autobahn
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-bachmanning
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-bachmanning
https://ncap.org.uk/sites/default/files/frames/download/000/001/037/NCAP-000-001-037-710.jpg
https://ncap.org.uk/sites/default/files/frames/download/000/001/037/NCAP-000-001-037-710.jpg
https://memorial-ebensee.at
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Bad Ischl. Zwangsarbeiterlager für Juden Mitterweißenbach. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für Juden, 

47 Häftlinge für Arbeiten im Straßenbau und an Soleleitung. Genaue Lage unbekannt. KG Jainzen, 42008. 

13,675826, 47,744551. Haider und Marckhgott 2001, 138.

Bad Wimsbach-Neydharting. Zwangsarbeiter in Schloss Wimsbach. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, 

diente als Erholungsheim für Beschäftigte der Hermann-Göring-Werke. KG Wimsbach, 51129. Schloß 1. .39/2. 

13,899872, 48,062434. Rafetseder 2007, 205-206.

Baumgartenberg. Umsiedlerlager Baumgartenberg. Umsiedler:innen. Umsiedlerlager im bestehenden Kloster-

gebäude. KG Baumgartenberg, 43206. Baumgartenberg 1. 372. 14,742389, 48,208469. Schoißengeier 1969.

Braunau am Inn. Braunau-Haselbach, Lagerfriedhof. Zwangsarbeiter. Friedhof. Soldatenfriedhof des 1. Welt-

kriegs, beherbergt auch Gräber sowjetischer Zwangsarbeiter, mit eigenem Denkmal. KG Osternberg, 40013. 

Rupert Gugg-Straße 16. 295/4. 13,062036, 48,253155. https://www.dorfhaselbach.at/2015/der-haselbacher-

kriegerfriedhof/

Braunau am Inn. Gerichtsgefängnis Schloss Wildshut. Kriegsgefangene, eventuell auch Umsiedler? Gerichts-

gefängnis, auch für Kriegsgefangene. Bestehendes Gebäude. KG Braunau am Inn, 40005. Mühlengasse 3. .226. 

13,07659, 48,257485. Schoißengeier 1969.

Braunau am Inn. Waldlager Neukirchen. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, ab 1939 für 

den Bau des Aluminiumwerkes samt Bahnanschluss errichtet. Knapp nördlich des Aluminiumwerkes Ranshofen, 

unmittelbar nördlich des zum Werk führenden Bahnanschlusses zwischen den Werkszufahrten bei Kote 381. KG 

Ranshofen, 40014. 2902/1. 13,034670, 48,234055. Krebs 2007, 127; Belli 2012; Hoffmann 2015, Abb. 39. http://

bruckissammelsurium.blogspot.com/2016/06/ranshofen.html

Burgkirchen. Heim für fremdvölkische Kinder. Kinderheim, Internierung von Kindern von Zwangsarbeiterinnen 

unter Lagerbedingungen. Gebäude abgebrochen oder erneuert. KG St. Georgen an der Mattig, 40220. Eglsee 

3. 13,123918, 48,202119. Schoißengeier 1969.

Desselbrunn. Windern Schloss Ausländerkinderpflegestätte. Kinderheim für fremdvölkische Kinder. Kinder von 

Zwangsarbeiterinnen unter Lagerbedingungen. Bestehendes Schlossgebäude. KG Windern, 50216. Windern 1. 

2797/2. 13,792861, 48,024839. Schoißengeier 1969.

Ebensee. Außenlager Ebensee. KZ-Häftlinge. Außenlager des KZ Mauthausen namens „Zement“, „Kalk“, „Solvay“, 

„Dachs II“ oder „Taube I“. Heute Lagertorbogen, Friedhof/Gedenkstätte, Stollenanlagen. Ca. 27 000 Häftlinge 

(30 % Juden, viele aus Polen, Russland, Ungarn) zur Errichtung von 2 Stollenanlagen für die geplante Unterbrin-

gung der Raketenversuchsanstalt, weiters Bedienung von 8 Destillationsanlagen zur Treibstoffherstellung und 

Kugellagerproduktion der Steyr-Daimler-Puch AG. Lager in unmittelbarer Nähe des Ortes, Stollen in den Bergen 

im Süden und Südosten. KG Ebensee, 42003. .1310, .1311, 616/64, 616/65, 616/66, 616/67, 616/69, 616/70, 616/71, 

616/681, 616/689. 13,757972, 47,787611. Benz und Distel 2006, 354–360. https://www.mauthausen-guides.at/

aussenlager/kz-aussenlager-ebensee

https://www.dorfhaselbach.at/2015/der-haselbacher-kriegerfriedhof/
https://www.dorfhaselbach.at/2015/der-haselbacher-kriegerfriedhof/
http://bruckissammelsurium.blogspot.com/2016/06/ranshofen.html
http://bruckissammelsurium.blogspot.com/2016/06/ranshofen.html
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-ebensee
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-ebensee
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Ebensee. Ebensee Lager 403. Zwangsarbeiter:innen. Geplante Unterbringung von Zwangsarbeiter:innen für 

Rüstungsindustrie. Zwei erhaltene Gebäude beiderseits der Offenseestraße, drittes Gebäude (Offenseestraße 

101, Gst. Nr. .1154) nicht mehr erhalten, vor 2017 zerstört, im Kataster vom Oktober 2019 jedoch noch als Ge-

bäude verzeichnet. KG Ebensee, 42003. Offenseestraße 30. .1154, .1155, .1156. 13,748018, 47,780711. Quatember 

2006, 23–24; Quatember 2020, 14–21. https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_der_denkmalgesch%C3%BCtzten_Ob-

jekte_in_Ebensee_am_Traunsee

Eberschwang. Eberschwang Heim für fremdvölkische Kinder. Kinderheim von Zwangsarbeiterinnen unter Lager-

bedingungen. Genaue Lage unbekannt. KG Eberschwang, 46108. Rafetseder 2007.

Edt bei Lambach. Außenlager KZ Gunskirchen. KZ-Häftlinge. Sammel- und Auffanglager. Außenlager des 

KZ Mauthausen für bis zu 20 000 großteils ungarische jüdische Häftlinge. Insgesamt 10 Baracken und eine 

SS-Baracke (Baracke 11), heute durch ca. 20 cm eingetiefte Flächen sowie ein freiliegendes Betonfundament 

erkennbar, weiters mindestens 4 rechteckige kellerartige Gruben aus Beton (Fäkaliengruben) auf Gst. Nr. 117/1, 

südlich der Straße rechteckige Betonfundamente (Öfen?) der ehemaligen SS-Baracke und zwei Gruben. 2,3 km 

südlich der Pfarrkirche von Gunskirchen, östlich der Traun, in einem Wald der Flur Gerichtsholz. KG Kreisbichl, 

51115. Gerichtsholz. 109, 110/1, 110/2, 113/1, 113/2, 114, 115, 117/1, 117/2, 824/3. Massengräber: 66/1 (Süden), 

67/1, 67/3, 114 (Osten), 115 (Osten). 13,937822, 48,117442. Benz und Distel 2006, 368–370; Theune-Vogt 2011a; 

Theune-Vogt 2011b; Burger 2019; Theune 2019; Schlackl o. J. https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/

kz-aussenlager-gunskirchen

Eferding. Lager im Pfarrhof Eferding. „Lager“, Funktion und Lage unklar. KG Eferding, 45005. Schoißengeier 1969.

Engerwitzdorf. Stollenanlage Niederthal. KZ-Häftlinge. Arbeitsstätte, etwa 85 m lange Stollenanlage, durch 

Probesprengungen der DEST mit KZ-Häftlingen errichtet. Im Wald zwischen den Orten Niederthal und Edtsdorf, 

unmittelbar südlich des Thalinger Baches, Bereich Sandgrube Niederthal-Toanaholz. KG Klendorf, 45629. 2940, 

2941, 2947. 14,467442, 48,304705. Reichl 1997.

Enns. Auffanglager Mauthausen-Donauhafen. Kriegsgefangene. Auffanglager für invalide sowjetische Kriegs-

gefangene, „Lager Donauschiff“, 736 Häftlinge. Donaulände, genaue Lage unbekannt. KG Enns, 45102. 14,499681, 

48,235501. Maršálek 1995; Haider und Marckhgott 2001, 179.

Enns. Außenlager Enns. KZ-Häftlinge. Außenlager oder Außenkommando des KZ Mauthausen. Ob in Enns (oder 

Ennsdorf) ein eigenes Häftlingslager bestand, ist nicht bekannt. Ca. 2000 Häftlinge zum Bau von Bunkern und 

Befestigungsanlagen eingesetzt. KG Enns, 45102. 14,466306, 48,211833. Benz und Distel 2006. https://www.

mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-enns

Feldkirchen an der Donau. Umsiedlerlager Faustschlößl Landshaag. Umsiedler:innen. Umsiedlerlager im heute 

bestehenden Schlossgebäude. KG Landshaag, 45613. Oberlandshaag 72. 402. 14,032934, 48,369102. Schoi-

ßengeier 1969.

Fischlham. Umsiedlerlager Schloss Bernau Fischlham. Umsiedler:innen. Umsiedlerlager im Schloss Bernau. KG 

Fischlham, 51205. Schloßallee 2. .66/1? 13,946474, 48,089251. Schoißengeier 1969.

https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_der_denkmalgesch%C3%BCtzten_Objekte_in_Ebensee_am_Traunsee
https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_der_denkmalgesch%C3%BCtzten_Objekte_in_Ebensee_am_Traunsee
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-gunskirchen
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-gunskirchen
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-enns
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-enns
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Freinberg. Freinberg Gemeindehaus Umsiedlerlager. Umsiedler:innen. Umsiedlerlager, Lage unklar. KG Haibach, 

48216, oder KG Hinding,48217. Schoißengeier 1969.

Gallneukirchen. Riedegg bei Gallneukirchen. Umsiedler:innen. Umsiedlerlager. Lage unklar. KG Gallneukirchen, 

45624. Schoißengeier 1969.

Garsten. Strafanstalt Garsten. Sträflinge. Strafanstalt, auch politische Häftlinge. Zwangsarbeit für Steyr-Daimler-

Puch, Luftschutzbunkerbau, Kraftwerksbau Ternberg. Im ehemaligen Benediktinerkloster, heute Justizanstalt. 

KG Garsten, 49206. Am Platzl 1. .62/1. 14,406655, 48,021363. Rafetseder 2007, 509, 512–522. http://www.

mkoe-steyr.net/buch-justizanstalt-garsten-1938-1945-erschienen/

Garsten. Wohnlager 76 Rosenau. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. „Wohnlager 76“, Lager für Zwangsarbeiter, 

Kriegsgefangene und Zivilarbeiter der Hermann-Göring-Werke, für Einrichtungsarbeiten am geplanten Kraft-

werksbau. Bei Ennskraftwerk Rosenau. KG Lahrndorf, 49215. 14,377608, 47,993365. Rathkolb und Freund 2014, 51.

Gramastetten. Umsiedlerlager Großamberg Oberkoglerhof. Umsiedler:innen. Umsiedlerlager. Lage unklar. KG 

Gramastetten, 45611. Schoißengeier 1969.

Grein. Außenlager Grein. KZ-Häftlinge. Außenlager oder Außenkommando des KZ Mauthausen; ob im Bereich 

des Schlosses Greinburg ein eigenes Häftlingslager bestand, ist unbekannt. 120 Häftlinge im Auftrag der Bau-

firma Koller zum Ausbau der Kellerräume des Schlosses zu Maschinenhallen, zum Bau einer Wohnanlage und 

von Fertigungsbaracken sowie zur Arbeit in einer Flugzeugfabrik eingesetzt. KG Grein, 43005. Greinburg 1. 

.1. 14,852944, 48,226167. Benz und Distel 2006, 363–365. https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/

kz-aussenlager-grein

Grieskirchen. Fremdenheim St. Rafael, Bad Schallerbach. Zwangsarbeiter:innen? Lage unklar. KG Grieskirchen, 

44007. Schoißengeier 1969.

Gunskirchen. Außenlager Wels I. KZ-Häftlinge. Außenlager des KZ Mauthausen namens „Wels I“, „Waldwerke“, 

„Notbehelfsheimbau“, „SS-Arbeitslager Gunskirchen“, ca. 400 Hälftlinge, teils in einer Volksschule in Gunskirchen 

untergebracht. Exakte Lage unbekannt. Einsatz zum Bau des Lagers Gunskirchen und des Notbehelfsheimes I. 

KG Straß, 51235. 13,943108, 48,134034. Benz und Distel 2006, 368–370. https://www.mauthausen-guides.at/

aussenlager/kz-aussenlager-wels-i

Haag am Hausruck. Umsiedlerlager Haag am Hausruck. Umsiedler:innen. Umsiedlerlager. Lage unklar. KG 

Obernhaag, 44117 oder KG Niedernhaag, 44116. Schoißengeier 1969.

Haigermoos. Arbeitserziehungslager St. Pantaleon. „Asoziale“, Zwangsarbeiter. Arbeitserziehungslager, etwa 

80 Häftlinge zum Einsatz bei Flussregulierungsarbeiten in Moosbach. Areal des heutigen Gasthofs „Schwarzer 

Adler“. KG Haigermoos, 40310. Weyer 6. 370/1, 370/2, 371. 12,877108, 48,035774. www.lager-weyer.at

http://www.mkoe-steyr.net/buch-justizanstalt-garsten-1938-1945-erschienen/
http://www.mkoe-steyr.net/buch-justizanstalt-garsten-1938-1945-erschienen/
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-grein
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-grein
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-wels-i
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-wels-i
http://www.lager-weyer.at
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Haigermoos. Lager St. Pantaleon-Weyer. Roma und Sinti. Arbeitserziehungslager, Zwangslager für Sinti und 

Roma. 1941 „Zigeuneranhaltelager“, 345 Häftlinge bei Zwangsarbeit zur Regulierung der Moosach, auf Anwesen 

des Gastwirtes Geratsdorfer in Weyer (heute Gasthaus Schwarzer Adler). KG Haigermoos, 40310. Weyer 6. .11, 

.12, 367, 370/1, 371. 12,877705, 48,035940. Baumgartner o. J., 15–16. http://www.lager-weyer.at/geschichte.html

Haigermoos. Zigeuneranhaltelager St. Pantaleon. Roma und Sinti. „Zigeuneranhaltelager“ für oberösterreichi-

sche Roma, Einsatz bei Entwässerungsprojekten und in der Landwirtschaft, ca. 250 Männer Frauen und Kinder. 

Areal des heutigen Gasthofs „Schwarzer Adler“. KG Haigermoos, 40310. Weyer 6. 370/1, 370/2, 371. 12,877108, 

48,035774. www.lager-weyer.at

Hartkirchen beziehungsweise Pupping. Kriegsgefangenenlager Pupping. Kriegsgefangene. STALAG XVII D als 

Zweiglager des STALAG Krems-Gneixendorf, ab 1941 STALAG 231, ab 1942 STALAG 397, 1943 STALAG von Wagna 

nach Pupping verlegt (STALAG 398); 5 Holzbaracken, Kommandantur im Franziskanerkloster. Lager zwischen 

Pupping (Süden), Karling (Westen), Hartkirchen (Norden) und Donau, südlich der Bahnlinie Wels–Aschach, Rich-

tung Pupping begrenzt durch Straße Richtung Ruine Schaunburg. KG Hartkirchen, 45013 beziehungsweise KG 

Pupping, 45025. 14,000763. 48,338090. Stelzl-Marx 2000, 25; Speckner 2003, 260–261; Sedlbauer 2009, 81–82.

Hartkirchen. Kriegsgefangenenlager Pupping, Friedhof. Kriegsgefangene. Lagerfriedhof, nordwestlich der Straße 

Deinham–Aschach, Lager selbst zwischen Pupping (Süden), Karling (Westen), Hartkirchen (Norden) und Donau, 

südlich der Bahnlinie Wels–Aschach, Richtung Pupping begrenzt durch Straße Richtung Ruine Schaunburg. KG 

Hartkirchen, 45013. 3357. 14,008903, 48,349836. Stelzl-Marx 2000, 25; Speckner 2003, 260–261; Sedlbauer 

2009, 81–82.

Hofkirchen im Mühlkreis. Schloss Marsbach. Lager, Opfergruppe unklar. Im bestehenden Schlossgebäude. KG 

Hofkirchen, 47103. Marsbach 1. .1. 13,823112, 48,458172. Schoißengeier 1969.

Hörsching. Zwangsarbeiter im Flughafen Linz-Hörsching. Zwangsarbeiter am Flughafenareal. KG Neubau, 45307. 

14,190906, 48,239721. Zauner 2006, 15.

Katsdorf. Außenlager Gusen III. KZ-Häftlinge. Außenlager des KZ Mauthausen mit Unterkunftsbaracke, Küchen-

baracke, Krankenbaracke, Latrine. 300 Häftlinge, Zwangsarbeit in Großbäckerei und angrenzendem Ziegelwerk. 

Unmittelbar neben dem Ort Lungitz, nebenan Ziegelei. Rund 300 m südsüdwestlich des Bahnhofsgebäudes. KG 

Bodendorf, 43102. 2391, 2398, 2406, 2411, 3043/45, 3043/53, 3592, 3593. 14,476061, 48,287728. Reichl 2000; 

Benz und Distel 2006, 380–382.

Klam. Fremdvölkisches Kinderheim. Kinderheim für Zwangsarbeiterkinder unter Lagerbedingungen. Genaue 

Lage unklar, Baracke. KG Clam, 43008. Schoißengeier 1969.

Klaus an der Pyhrnbahn. Umsiedlerlager Schloss Klaus. Umsiedler:innen. Umsiedlerlager im heute bestehenden 

Schlossgebäude. KG Klaus, 49106. .91, .92, 412, 413, 414. 14,154468, 47,823622. Schoißengeier 1969.

Kremsmünster. Umsiedlerlager Schloss Kremsegg. Umsiedler:innen. Umsiedlerlager im heute bestehenden 

Schlossgebäude. KG Kremsegg, 51010. .31/1. 14,145209, 48,054352. Schoißengeier 1969.

http://www.lager-weyer.at/geschichte.html
http://www.lager-weyer.at
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Kronstorf. Zwangsarbeiter in Mühlrading. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für Kraft-

werksbau, bei Ennskraftwerk Mühlrading, im Bereich Finkenstraße, Schwalbenstraße, südlicher Teil des Lagers 

rezent überbaut mit Wohnhäusern, nördlicher Teil landwirtschaftlich genutzt. KG Kronstorf, 45106. Finkenstraße. 

879/1, 879/2, 879/3, 878/5, 878/6, 893, 925 (südlicher Teil), 928 (südlicher Teil). 14,468345, 48,129819. Öster-

reichische Kraftwerke 1950a; Rathkolb und Freund 2014, 67–75.

Laakirchen. Zwangsarbeiter in Laakirchen. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für Papierfabrik Steyrermühl 

(heute Papiermachermuseum) und Dammbau. KG Stötten, 42158. Museumsplatz 1. 892/1. 13,796143, 47,991216. 

Rafetseder 2007, 395.

Langenstein. Außenlager Gusen I. KZ-Häftlinge. Nebenlager des KZ Mauthausen, Krematoriumsofen, Funda-

mentreste, Steinbrecher, Steinbrüche, Mauern, Jourhaus, auch Ziegelbaracken für Häftlinge und SS, Lager-

bordell, DEST-Gebäude, Infrastruktur. 12 000 Häftlinge in Zwangsarbeit zum Lagerbau, in Steinbrüchen, für 

Aufbau der Ziegelei Lungitz und Produktion, Stollenbau, Gleisanlagenbau für SDP, Produktion von Bauteilen 

für Schusswaffen, Flugzeugmotoren für Daimler-Benz, Bauteile für Jagdflugzeug Firma Messerschmitt. Lager 

zwischen den Ortschaften Langenstein und Gusen an der Nordseite der von Mauthausen nach St. Georgen 

an der Gusen führenden Straße. KG Langenstein, 43104. .332, .333, 654/2, 654/4, 655, 658/5, 1551/1, 1551/8, 

1556/3, 1568/58, 1599, 1603/1, 1603/2, 1605/1, 1609, 1610, 1611, 1613/1, 1614/2, 1618/1, 1618/2, 2105/3, 2155, 

2156. 14,463969, 48,257014. Benz und Distel, 2006, 371–380; Krenn 2003; Gruber 2010; Mahringer 2012. https://

www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-gusen-i

Lenzing. Außenlager KZ Lenzing. KZ-Häftlinge. Außenlager des KZ Mauthausen in zwei Hallen der stillgelegten 

Papierfabrik/Papiermühle im Ortsteil Pettighofen, direkt an der Ager. Häftlinge in Zwangsarbeit in Zellwolle-

fabrik. Historischer Straßenverlauf entsprach nicht dem jetzigen, Lagergelände deshalb heute teilweise auch 

westlich der Straße beziehungsweise darunter. KG Lenzing, 50313. Agerstraße 38. 1282/1, 1380, 1383/1, 1384/2, 

1385/2. 13,607500, 47,962500. Benz und Distel 2006, 389–391. https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/

kz-aussenlager-lenzing

Lenzing. Lenzing Arbeiterlager Nordost. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager existierten bereits Jahre vor 

KZ Lenzing, hunderte Arbeiter, 2 Barackenlager (möglicherweise für Lenzinger Zellulosefabrik) auf Fotos der 

USAF erkennbar. KG Lenzing, 50313. Pichlwanger Straße. 1120. 13,620064, 47,979584. Engel und Radzyner 1999, 

195–199. www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-lenzing

Lenzing. Lenzing Arbeiterlager Süd. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager bereits Jahre vor KZ Lenzing, hunderte 

Arbeiter, 2 mögliche Barackenlager für Lenzinger Zellulosefabrik auf Fotos der USAF erkennbar. KG Lenzing, 

50313. Agerstraße. 1308, 1333/1. 13.608370, 47,968367. Engel und Radzyner 1999, 195–199. www.mauthausen-

guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-lenzing

Leonding. Zwangsarbeiter in Leonding. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter in Meierei und Gärtnerei von enteigneter 

Waisenhauskolonie „Gut Hart“ (heute Peter-Petersen Landesschule). KG Leonding, 45306. St. Isidor 5. 2101/23. 

14,265940, 48,264606. Rafetseder 2007, 205.

https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-gusen-i
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-gusen-i
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-lenzing
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-lenzing
http://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-lenzing
http://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-lenzing
http://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-lenzing
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Linz und/oder Traun. Kriegsgefangenenlager Wegscheid. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager im Stadtteil 

Wegscheid. KG Kleinmünchen, 45202 und/oder KG Traun, 45311. 14,268318, 48,245305. http://www.osk.at/

Kriegsgraeber/KG_Ooe/Ooe_wegscheid.htm

Linz. Arbeiterlager Dornach. Zwangsarbeiter. „Städtisches Arbeiterlager Dornach“. Bereich zwischen Johann-Wil-

helm-Klein-Straße (Westen), Tschernemblweg/Straßenbahnlinie 1/2 (Süden), Altenberger Straße/Stadtbibliothek 

Dornach/Sompark (Osten), JKU Areal/Biologiezentrum Dornach (Norden). KG Katzbach, 45214. .885, .886, .887, 

.888, .889, .890, .891, .892, .893, .894, 750/3, 750/4, 750/5, 750/6, 764/1, 764/15, 764/17, 764/52, 767/2, 767/3, 

767/4, 767/5, 767/6, 769/1, 769/11, 769/12, 769/13, 769/14, 769/22, 769/24, 769/26, 769/27, 769/30, 769/32, 769/33, 

769/34, 769/55, 769/59, 770/1, 770/5, 770/6, 770/8, 771/1, 771/3, 778/1, 778/2, 778/3, 778/5, 778/7, 778/8, 

778/10, 778/11, 778/21, 778/22, 778/23, 778/24, 778/26, 778/29, 778/30, 778/31, 778/32, 778/34, 780/2, 781/1, 

781/10, 781/11, 781/12, 781/16. 14,312396, 48,335772. Rafetseder 2016; Stadtarchiv Linz, Plan Löschwasserver-

sorgung Linz-Donau 1944, Blatt Großraum Linz 190 – St. Magdalena.

Linz. Arbeitserziehungslager Linz-Schörgenhub. Zwangsarbeiter. Arbeitserziehungslager, Barackenlager auf 1,8 ha 

für bis zu 1000 Häftlinge, unter Leitung der Gestapo. Zwangsarbeit zum Bau der Reichsbahn. Bereich zwischen 

Hainbuchenweg (Norden, Westen), Neubauzeile (Süden), und Daimlerstraße (Osten, Südosten), beidseitig der 

Siemensstraße. KG Kleinmünchen, 45202. Ecke Siemensstraße/Daimlerstraße. 935/1, 935/20, 935/21, 935/25, 

935/26, 935/27, 949/2, 949/3, 949/12, 949/13, 949/19, 949/23, 949/60, 949/63, 949/65, 949/66, 2043/2, 2780. 

14,286490, 48,247151. ITS 1979, 682; Rafetseder 2004, 523–539; Todter 2013; Stadtarchiv Linz, Plan Löschwas-

serversorgung Linz-Donau 1944, Blatt Großraum Linz 314 – Basis Westpunkt.

Linz. Ausländerbordell Villa Nova Linz. Zwangsprostituierte. Bordell. Zwangsarbeiterinnen vorwiegend tschechi-

scher Herkunft (mindestens 1 französischer Herkunft) als Prostituierte, für bei Bauvorhaben in Linz eingesetzte 

Zwangsarbeiter aus dem Protektorat Böhmen und Mähren geplant und gebaut. Areal zwischen Gebäude des 

WIFI OÖ, Wolfgang-Pauli-Straße und Wankmüllerhofstraße. KG Waldegg, 45210. Wankmüllerhofstraße 39. 323/2. 

14,306430, 48,279804. Rafetseder 2001, 1165–1167.

Linz. Außenlager Linz I. KZ-Häftlinge. Außenlager des KZ Mauthausen, „SS-Arbeitslager Linz“. Vier Massivbauten, 

950 Häftlinge in Zwangsarbeit zum Lageraufbau, für Straßenbau, Bau und Produktion der Schlackenverwertungs-

anlage des DEST-Betriebs. Auf dem Gelände der Hütte Linz, Wertstoffzentrum, im Bereich der Brecheranlage. 

KG St. Peter, 45208. Sinterstraße Ost. 978/8. 14,349808, 48,276312. Lackner 1987, 217–272; Rafetseder 2001; 

Benz und Distel 2006, 392–394. https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-linz-i

Linz. Außenlager Linz II. KZ-Häftlinge. Außenlager des KZ Mauthausen, Unterbringung von 285 Häftlingen in 

einem Stollen (Braukeller „Märzenkeller“), an dessen Ausbau (Bauernberg-Stollen) sie arbeiten mussten, Bau 

von Luftschutzbunkern. Im Bauernberg unter dem heutigen Botanischen Garten, dort dazu eine kleine Gedenk-

stätte. KG Linz, 45203. Roseggerstraße 18–20. 2702/41. 14,277458, 48,296265. Benz und Distel 2006, 394–398; 

Stadtarchiv Linz, Plan Löschwasserversorgung Linz-Donau 1944, Blatt Großraum Linz 239 – Linz a. D. Mitte. 

https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-linz-ii; https://www.linztourismus.at/assets/

Uploads/Linz-Zeitgeschichte-Plan-DE.pdf

http://www.osk.at/Kriegsgraeber/KG_Ooe/Ooe_wegscheid.htm
http://www.osk.at/Kriegsgraeber/KG_Ooe/Ooe_wegscheid.htm
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-linz-i
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-linz-ii
https://www.linztourismus.at/assets/Uploads/Linz-Zeitgeschichte-Plan-DE.pdf
https://www.linztourismus.at/assets/Uploads/Linz-Zeitgeschichte-Plan-DE.pdf
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Linz. Außenlager Linz III. KZ-Häftlinge. Außenlager des KZ Mauthausen. 5660 Häftlinge in Zwangsarbeit für 

Panzerbau in den Eisenwerken Oberdonau, in der Stahlbau GmbH und in der Hütte Linz, Aufräumarbeiten; zwei 

Reihen Nordwest-Südost ausgerichteter Holzbaracken auf Betonfundamenten mit gemauerten Schornsteinen, 

dazwischen geschotterte Wege. Areal zwischen Mühlbachbahnhof beziehungsweise Lunzerstraße und Traun (in 

der Literatur teils widersprüchliche Angaben, teils fälschlich etwas weiter südlich auf Insel in der Traun lokalisiert, 

wohl aufgrund des veränderten Verlaufs des Mühl-Baches, der 1944 dem Verlauf der heutigen Lunzerstraße 

weiter Richtung NO folgte). Heute großteils asphaltierter Parkplatz, südliche Ecke eventuell durch Flussbettän-

derung der Traun verschwunden. KG St. Peter, 45208. Lunzerstraße. 677/2, 698/5, 698/6, 698/7, 689/10, 698/12. 

14,338793, 48,262655. Lackner 1987; Rafetseder 2001; Benz und Distel 2006, 398–400; Stadtarchiv Linz, Plan 

Löschwasserversorgung Linz-Donau 1944, Blatt Großraum Linz 291 – Ufer. https://www.mauthausen-guides.

at/aussenlager/kz-aussenlager-linz-iii; https://ncap.org.uk/sites/default/files/frames/download/000/001/055/

NCAP-000-001-055-864.jpg; https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-linz-iii#image-262; 

https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-linz-iii#image-260.

Linz. Durchgangslager 39. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, Krankensammellager, 12 Holzbaracken, 1800 

Zwangsarbeiter. Im Stadtteil Bindermichl. KG Waldegg, 45210. Ramsauerstraße 129–143. 1375/1, 1375/13, 1375/21, 

1375/22, 1375/23, 1375/33, 1375/34, 1375/35, 1375/36, 1375/37, 1384/15, 1987, 2066/1. 14,289683, 48,267459. 

Lackner 1987; Rafetseder 2001; Stadtarchiv Linz, Plan Löschwasserversorgung Linz-Donau 1944, Blatt 289 – 

Bergern. https://de.wikipedia.org/wiki/Durchgangslager_39

Linz. Gemeinschaftslager Auhof. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. „Gemeinschaftslager der DAF“, „Ge-

meinschaftslager des Heeres Auhof“, „Gelände der Heeresbauleitung“; Barackenlager. Heute Areal der Johan-

nes-Kepler-Universität (Science Park). KG Katzbach, 45214. Altenberger Straße. 1557/5. 14,323419, 48,335858. 

Rafetseder 2016.

Linz. Gestapo Leitstelle Linz. Opferstätte. Folter- und Mordzentrale. Als Katholisches Lehrlingsheim errichtet, 

von Gestapo übernommen. KG Linz, 45203. Langgasse 13. 1478. 14,289456, 48,298658. Rolinek u. a. 2010, 60–62.

Linz. Gestapo-Lager Linz-Kaplanhof. Widerstandskämpferinnen. Frauengefängnis Kaplanhof (Baracken), Ge-

fängnis für weibliche Regimegegner. Heute Bundespolizeidirektion. KG Linz, 45203. Nietzschestraße 3. 3213/14. 

14,304565, 48,306829. Rafetseder 2007, 429, 455.

Linz. Heil- und Pflegeanstalt Niedernhart. Euthanasie-Standort. Psychiatrische Anstalt. „Durchgangsstation“ 

der Opfer der „Aktion T4“ nach Hartheim, auch Ermordung von Psychiatriepatient:innen direkt in der Anstalt. 

Heute Neuromed Campus des Kepler Universitätsklinikums. KG Waldegg, 45210. Niedernharter Straße 10. 

285/1. 14,299418, 48,280567. http://www.schloss-hartheim.at/index.php/aktuelles/laufende-projekte/643-for-

schungsprojekt-psychiatrische-anstalt-niedernhart; http://www.nachkriegsjustiz.at/ns_verbrechen/euthanasie/

Niedernhart-Bericht.php; http://www.insitu-linz09.at/de/orte/41-orte-niedernharter-strasse-10.html;

https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-linz-iii
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-linz-iii
https://ncap.org.uk/sites/default/files/frames/download/000/001/055/NCAP-000-001-055-864.jpg
https://ncap.org.uk/sites/default/files/frames/download/000/001/055/NCAP-000-001-055-864.jpg
https://de.wikipedia.org/wiki/Durchgangslager_39
http://www.schloss-hartheim.at/index.php/aktuelles/laufende-projekte/643-forschungsprojekt-psychiatrische-anstalt-niedernhart
http://www.schloss-hartheim.at/index.php/aktuelles/laufende-projekte/643-forschungsprojekt-psychiatrische-anstalt-niedernhart
http://www.nachkriegsjustiz.at/ns_verbrechen/euthanasie/Niedernhart-Bericht.php
http://www.nachkriegsjustiz.at/ns_verbrechen/euthanasie/Niedernhart-Bericht.php
http://www.insitu-linz09.at/de/orte/41-orte-niedernharter-strasse-10.html
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Linz. Kriegsgefangenenlager Ebelsberg = Barackenlager SS Ebelsberg Ufer 3. Kriegsgefangene und Zwangs-

arbeiter. Kriegsgefangenenlager der SS Ebelsberg. Landwirtschaftlich genutzte Fläche unmittelbar nördlich der 

ehemaligen Hiller-Kaserne, beiderseits des nach Norden führenden Güterwegs. KG Ufer, 45209. Ufer. 154/1, 

154/25, 160/1. 14,335426, 48,249410. Stadtarchiv Linz, Plan Löschwasserversorgung Linz-Donau 1944, Blatt 

Großraum Linz 316 – Ebelsberg. https://ncap.org.uk/frame/24-1-57-1-24, https://www.linzwiki.at

Linz. Lager „Donaubrücke“. Zwangsarbeiter. Städtisches Zwangsarbeiterlager „Donaubrücke“. Urfahrer Jahr-

marktgelände, heute asphaltierter Parkplatz am linken Donauufer, eventuell auch nordöstlich angrenzende 

Grünfläche. KG Urfahr, 45212. Urfahrmarkt. 406/1, 406/3, 821/10, 821/15. 14,289542, 48,314269. Lackner 1987; 

Rafetseder 2001, 1174, 1268.

Linz. Linz Bordell Wr. Reichsstraße. Zwangsprostituierte. Bordell. In abgelegener Lage unweit der Göringwerke. 

KG Kleinmünchen, 45202. Wiener Straße. Fallend 2001, 108.

Linz. Linz Limonistollen. Zwangsarbeiter und KZ-Häftlinge. Unterirdischer Stollen im Bauernberg, Zugang von 

der Limonigasse. KG Linz, 45203. Limonigasse. 2695/9, 2695/13, 2695/14, 2695/15. 14,282288, 48,298626. Stadt-

archiv Linz, Plan Löschwasserversorgung Linz-Donau 1944, Blatt Großraum Linz 239 – Linz a. D. Mitte. https://

www.linztourismus.at/assets/Uploads/Linz-Zeitgeschichte-Plan-DE.pdf

Linz. Linz OT Lager Dornach Bordell. Zwangsprostituierte. Neuer, massiver Bordellbau, zum OT Lager Dornach, 

heute Biologiezentrum Linz. KG Katzbach, 45214. Johann-Wilhelm-Klein-Straße 73. .506. 14,312518, 48,33715. 

Fallend 2001, 108; Biologiezentrum 2018.

Linz. Linz Spallerhof Bordell „Paris“. Zwangsprostituierte. „Göringwerke-Bordell“. Zwangsarbeiterbordell, genaue 

Lage unbekannt. KG Kleinmünchen, 45202. Spaunstraße. Fallend 2001, 103–104; Rafetseder 2014, 268.

Linz. Linz Zentralgefängnis. Opferstätte. Folter- und Mordzentrale. Heute durch Neubau ersetzt. KG Linz, 45203. 

Mozartstraße 6–10. 965/6. 14,291851, 48,301019. Rolinek u. a. 2010, 60–62.

Linz. Rudolfstollen Linz. Zwangsarbeiter. Luftschutz-Stollenanlage. Zwangsarbeiter zum Stollenbau (Graffiti an 

den Stollenwänden). Am Westrand von Urfahr, im Areal zwischen Berggasse und Rudolfstraße bis zum Steinbruch 

in der sogenannten Urfahrwänd. KG Urfahr, 45212. Urfahrwänd. 106/1, 106/2, 113/1, 113/8, 1280/1, 1282, 1283, 

1284/1, 1287/1, 1289/1, 1289/4, 1289/5, 1289/11, 1289/13. 14,273899, 48,307564. Fritsch u. a. 2016.

https://ncap.org.uk/frame/24-1-57-1-24
https://www.linzwiki.at
https://www.linztourismus.at/assets/Uploads/Linz-Zeitgeschichte-Plan-DE.pdf
https://www.linztourismus.at/assets/Uploads/Linz-Zeitgeschichte-Plan-DE.pdf
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Linz. Städtisches Arbeiterlager Schlantenfeld I. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Bereich zwischen Pul-

vermühlstraße (Westen), Hofmannstraße (Osten), Galvanistraße (Norden) und Im Schlantenfeld (Süden). KG 

Katzbach, 45214. Im Schlantenfeld. .342, .432, .633, .634, .635, .636, .637, .638, .639, .640, .642, .643, .644, 

.645, .646, .647, .648, .649, .650, .651, .652, .653, .654, .655, .656, .657, .658, .659, .660, .661, .662, .663, .698, 

.699, .700, .701, .702, .703, .704, .705, .706, .707, .708, .709, .710, .712, .713, .714, .715, .716, .717, .720, .721, .735, 

.736, .737, .755, .813, .958, 387/2, 391/1, 391/2, 399/1, 399/2, 399/5, 399/6, 402/2, 402/5, 402/6, 402/7, 807/1, 

807/2, 807/3, 807/5, 807/7, 807/8, 807/11, 807/14, 807/15, 807/16, 807/18, 807/19, 807/20, 807/22, 807/23, 

807/28, 807/29, 807/30, 807/31, 807/32, 807/35, 807/36, 807/37, 807/38, 807/39, 807/40, 807/42, 807/43, 

807/45, 807/47, 807/49, 807/50, 807/51, 807/52, 807/53, 807/54, 807/55, 807/62, 807/64, 807/66, 807/68, 

807/70, 807/71. 14,304763, 48,331884. Rafetseder 2001, 1183–1184; Rafetseder 2016 (vor allem Luftbild Seite 

114); Stadtarchiv Linz, Plan Löschwasserversorgung Linz-Donau 1944, Blatt Großraum Linz 190 – St. Magdalena. 

https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Städtisches Arbeitslager Bachl. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Areal zwischen Harbacher Straße 

(Süden), Schiefersederweg (Osten) und Bachlbergweg (Norden, Westen), teils rezent überbaut (nördlicher Teil 

mit Wohnsiedlung, südlicher Teil mit Parkplatz), Südostbereich Grünfläche. KG Pöstlingberg, 45213. Harbacher 

Straße. 447/2, 451/1 (exklusive nördlichste Häuserzeile), 451/29 (nur nördlicher Teil, L-förmiger Bau an der Kreu-

zung bestand bereits lagerzeitlich, war aber nicht Teil des Lagers), 463, 464/1, 464/2, 464/3, 464/4, 464/5, 

1351/1, 1351/3. 14,278253, 48,327383. Lackner 1987; Stadtarchiv Linz, Plan Löschwasserversorgung Linz-Donau 

1944, Blatt Großraum Linz 189 – Harbach.

Linz. Städtisches Kriegsgefangenenlager Linz Schlantenfeld II. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager. Bereich 

zwischen Pulvermühlstraße (Westen), Hofmannstraße (Osten), Im Schlantenfeld (Norden) und Obermüllnerweg 

(Süden). KG Katzbach, 45214. Im Schlantenfeld. .605, .729, .730, .731, .732, .733, .734, 386/3, 387/1, 387/2, 387/3, 

387/4, 387/5, 387/6, 387/7, 387/9, 387/10, 387/13, 387/14, 387/15, 387/16, 387/17, 387/18, 387/19, 387/20, 387/21, 

387/22, 387/23, 387/24, 387/26, 387/29, 387/30, 387/31, 387/32, 387/33, 807/5, 807/69. 14,305573, 48,330721. 

Rafetseder 2001, 1183–1184; Rafetseder 2007; Rafetseder 2016 (Luftbild Seite 114); Stadtarchiv Linz, Plan Lösch-

wasserversorgung Linz-Donau 1944, Blatt Großraum Linz 190 – St. Magdalena.

Linz. Umsiedlerlager 43 Ebelsberg. Umsiedler:innen. Umsiedlerlager. Areal zwischen Traundorfer Straße 

(Norden, Osten) und Wiener Straße (Süden). Ausdehnung des ehemaligen Lagers deckungsgleich mit rezenter 

Wohnsiedlung. KG Ufer, 45209. Hillerstraße. .319, .320, .321, .322, .323, .324, .325, .326, .327, .328, .329, .330, 

.331, .332, .333, .334, .335, .336, .337, .338, .339, .340, .341, .342, .343, .344, .345, .346, .347, .348, .349, .350, 

.351, .352, .353, .354, .355, .356, .357, 112/1, 112/2, 112/3, 112/4, 112/5, 112/6, 112/7, 112/8, 112/9, 112/10, 112/11, 

112/12, 112/13, 112/14, 112/15, 112/16, 112/17, 112/18, 932. 14,341835, 48,248697. Lackner 1987; Rafetseder 2001; 

Stadtarchiv Linz, Plan Löschwasserversorgung Linz-Donau 1944, Blatt Großraum Linz 316 – Ebelsberg. https://

ncap.org.uk/frame/24-1-57-1-24

https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://ncap.org.uk/frame/24-1-57-1-24
https://ncap.org.uk/frame/24-1-57-1-24
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Linz. Umsiedlerlager Auhof. Umsiedler:innen und Zwangsarbeiter. „Umsiedlerlager Auhof der Volksdeutschen 

Mittelstelle“, Barackenlager, Zwangsarbeiterlager. Bereich zwischen Areal der Johannes-Kepler-Universität 

(Norden), Altenberger Straße (Osten), Sombartstraße/Stadtbibliothek Dornach (Süden) und Sompark (Westen). 

KG Katzbach, 45214. Mengerstraße. .852, .853, .854, .855, .856, .857, .858, .859, .860, .861, .862, .912, .913, .914, 

.915, .916, .917, .918, .919, .920, .921, .922, .923, .924, 746/6, 762/7, 762/9, 762/10, 762/13, 762/14, 762/15, 762/16, 

762/18, 763, 764/1, 764/3, 764/4, 764/5, 764/7, 764/10, 765/3, 1554/2, 1554/3, 1554/4, 1554/5, 1554/6, 1554/7, 

1554/9, 1554/10, 1554/11, 1554/12, 1554/13, 1554/18, 1554/19. 14,318155, 48,335060. Rafetseder 2016, 74–75, 

113; Stadtarchiv Linz, Plan Löschwasserversorgung Linz-Donau 1944, Blatt Großraum Linz 190 – St. Magdalena.

Linz. Umsiedlerlager Mönchgraben. Umsiedler:innen. Umsiedlerlager. Landwirtschaftlich genutzte Fläche un-

mittelbar östlich Florianer Straße/Wolferner Straße L 564. KG Mönchgraben, 45205. Florianer Straße. 313/1. 

14,340641, 48,233172. Stadtarchiv Linz, Plan Löschwasserversorgung Linz-Donau 1944, Blatt Großraum Linz 

316 – Ebelsberg.

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz, „Lager Tankschutzhafen“. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter-

lager. Bereich zwischen Wimhölzelstraße/A 7 (Westen), A 7 Anschlussstelle Industriezeile (Süden), Industriezeile 

(Osten) und Prinz-Eugen-Straße (Norden). KG Lustenau, 45204. Industriezeile/Wimhölzelstraße. 14,319133, 

48,296286. Rafetseder 2016, 71. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz, Lager Lüßfeld. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Nordwestlich der Salzburger 

Straße zwischen Müller-Guttenbrunn-Straße und Am Heideweg. KG Kleinmünchen, 45202. Salzburger Straße, 

Am Lißfeld. 1734, 1740/1, 1740/2, 1743, 1744, 1745, 1751. 14,301033, 48,266739. Lackner 1987, 217–272; Rafetseder 

2001; Stadtarchiv Linz, Plan Löschwasserversorgung Linz-Donau 1944, Blatt Großraum Linz 290 – Kleinmünchen. 

https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Städtisches Zwangsarbeiterlager. Jahnschule Linz. KG Urfahr, 

45212. Jahnstraße 1–5. 379/15, 1132. 14,283133, 48,3122. Rafetseder 2001, 1186. https://stadtgeschichte.linz.

at/denkmal/Default.asp?action=denkmaldetail&id=2872

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Unterbringung von Zwangsarbeiter:innen im alten Bräuhaus, 

Stand November 1940 100 Personen, 1943 76 Personen, Herkunft unter anderem aus Deutschland, Ungarn, Slo-

wakei, Ukraine, Rumänien, Protektorat Böhmen und Mähren und Galizien. Nordöstlich des Gebäudes Rudolfstraße 

86, Gelände mit Baumbestand. KG Urfahr, 45212. 106/3, 107/2. 14,274595, 48,307624. Rafetseder 2001, 1184.

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterinnenlager für „Ostarbeiterinnen“ der Solo AG 

(Herstellung von Zündhölzern). KG Waldegg, 45210. Ecke Unionstraße/Novaragasse (= Unionstraße 27). 120. 

14,295463, 48,287357. Rafetseder 2001, 1174. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Ebelsberg, 45201. Panholzerweg. 

14,327714, 48,247904. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/denkmal/Default.asp?action=denkmaldetail&id=2872
https://stadtgeschichte.linz.at/denkmal/Default.asp?action=denkmaldetail&id=2872
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
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Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager in Spinnerei. Auf dem Gelände der Spinnerei 

Kleinmünchen, im östlichen Bereich der Parzelle, Gelände lagerzeitlich durch Ost-West verlaufenden Werkskanal 

zweigeteilt, rezent überbaut durch Fabriksgebäude. KG Kleinmünchen, 45202. Ecke Spinnereistraße/Wiener 

Straße (gegenüber Dauphinestraße). 489/8. 14,326850, 48,254122. Rafetseder 2014, 192, 239, 348; Stadtarchiv 

Linz, Plan Löschwasserversorgung Linz-Donau 1944, Blatt Großraum Linz 291 – Ufer. http://www.insitu-linz09.

at/de/orte/37-orte-dauphinestrasse.html

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Gelände rezent überbaut durch Stra-

ßenbahnremise Kleinmünchen. KG Kleinmünchen, 45202. Wiener Straße 383. 447/1, 447/4, 447/10. 14,322239, 

48,258485. Stadtarchiv Linz, Plan Löschwasserversorgung Linz-Donau 1944, Blatt Großraum Linz 290 – Klein-

münchen. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Bereich zwischen Lunzerstraße (Norden, 

Osten), Wiener Straße (Westen) und Blümelhuberstraße/Grillmayerstraße (Süden). KG Kleinmünchen, 45202. 

Ecke Wiener Straße/Lunzerstraße. 468/3, 469/1, 470/4, 472/5, 472/8, 472/11, 472/12, 472/13, 472/14, 472/15, 

472/16, 472/18, 472/19, 472/20, 472/21, 472/22, 472/26, 472/27, 1987/1, 1987/13, 2138, 2139. 14,322950, 48,256163. 

Stadtarchiv Linz, Plan Löschwasserversorgung Linz-Donau 1944, Blatt Großraum Linz 290 – Kleinmünchen. https://

stadtgeschichte.linz.at/7412.php; https://ncap.org.uk/sites/default/files/frames/download/000/001/043/

NCAP-000-001-043-290.jpg (Luftbild).

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Im Wasserwald, Scharlinz. KG Kleinmün-

chen, 45202. 388/1. 14,313410, 48,259836. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Kleinmünchen, 45202. Ecke Dauphine-

straße/Denkstraße. 14,312514, 48,253463. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Kleinmünchen, 45202. Ecke Meindl-

straße/Schörgenhubstraße. 210/1. 14,300444, 48,254428. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Areal zwischen Flötzerweg (Süden), 

Schörgenhubstraße (Osten), Dauphinestraße (Norden) und A 7 Mühlkreisautobahn (Westen), Gelände rezent 

überbaut mit Wohngebäuden, dazwischen Grünflächen. KG Kleinmünchen, 45202. Ecke Schörgenhubstraße/

Flötzerweg. 851/7, 851/11, 851/13, 851/14, 851/16, 851/17, 851/19, 2000/1. 14,300086, 48,251410. Stadtarchiv 

Linz, Plan Löschwasserversorgung Linz-Donau 1944, Blatt Großraum Linz 290 – Kleinmünchen. https://stadt-

geschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Kleinmünchen, 45202. Im Bäckerwinkel. 

14,294131, 48,254096. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Kleinmünchen, 45202. Flötzerweg 99. 

897/10. 14,291517, 48,249442. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

http://www.insitu-linz09.at/de/orte/37-orte-dauphinestrasse.html
http://www.insitu-linz09.at/de/orte/37-orte-dauphinestrasse.html
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://ncap.org.uk/sites/default/files/frames/download/000/001/043/NCAP-000-001-043-290.jpg
https://ncap.org.uk/sites/default/files/frames/download/000/001/043/NCAP-000-001-043-290.jpg
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
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Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Kleinmünchen, 45202. Ecke Siemens-

straße/Vogelfängerweg. 1532/13. 14,284745, 48,250323. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Kleinmünchen, 45202. Seidelbastweg 

13. 1524/1. 14,280049, 48,250606. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Gelände rezent überbaut mit Einkaufs-

zentrum und Parkplatz. KG Kleinmünchen, 45202. Ecke Salzburger Straße/Landwiedstraße. 1559/18. 14,286699, 

48,256749. Stadtarchiv Linz, Plan Löschwasserversorgung Linz-Donau 1944, Blatt Großraum Linz 289 – Bergern. 

https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Linz, 45203. Untere Donaulände. 

3175/24. 14,299754, 48,314728. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Linz, 45203. Obere Donaulände. 

3174/1. 14,284519, 48,306974. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Linz, 45203. Pfarrplatz. 14,289656, 

48,306578. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Linz, 45203. Stadtpark. 624/4. 

14,298040, 48,305636. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Linz, 45203. Mariahilfgasse. 2730/21. 

14,274222, 48,300251. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Linz, 45203. Franckstraße. 14,303686, 

48,298179. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Linz, 45203. Wiener Straße, an Bahn-

trasse. 14,294350, 48,292937. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Linz, 45203. Wiener Straße. 14,294976, 

48,292095. Lackner 1987; Rafetseder 2001; https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Areal Ecke Schiffbaustraße/Industriezeile, 

nördlicher Teil rezent überbaut, südlicher Teil Grünfläche (Sportplatz). KG Lustenau, 45204. Schiffbaustraße. 

1232/28. 14,309321, 48,317349. Stadtarchiv Linz, Plan Löschwasserversorgung Linz-Donau 1944, Blatt Großraum 

Linz 215 – Linz a. D. – Winterhafen. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Lustenau, 45204. Gallanderstraße. 

1184/4. 14,306608, 48,316092. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
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Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Lustenau, 45204. Petzoldstraße. 

14,311444, 48,308745. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Lustenau, 45204. Paul-Hahn-Straße 

4. 1108/15. 14,311345, 48,306035. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Lustenau, 45204. Franckstraße 51. 

417/5. 14,315180, 48,292587. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager.KG Lustenau, 45204. Fröbelstraße 30. 

539/2. 14,316862, 48,290459. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Lustenau, 45204. Bahnhofstraße. 

570/8. 14,322312, 48,290096. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Lustenau, 45204. Buchnerplatz. 

14,324491, 48,287081. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Lustenau, 45204. Lenaustraße. 136/26. 

14,299415, 48,292297. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Lustenau. 45204. Jaxstraße. 392/24. 

14,308789, 48,290038. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Lustenau, 45204. Oberfeldstraße. 

14,307360, 48,282630. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Lustenau, 45204. Ecke Wiener Straße/

Oberfeldstraße. 14,307525, 48,282501. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Lustenau, 45204. Wiener Straße. 

14,308667, 48,281574. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Lustenau, 45204. Wiener Straße. 

14,308947, 48,281275. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Areal zwischen Donauparkstadion (Süd-

westen) und A 7/Voest-Brücke, rezent überbaut mit Gewerbe und Parkplatz. KG Lustenau, 45204. Straßerau. 

1450/3. 14,300014, 48,317141. Stadtarchiv Linz, Plan Löschwasserversorgung Linz-Donau 1944, Blatt Großraum 

Linz 215 – Linz a. D. – Winterhafen. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG St. Peter, 45208. Stahlstraße 10. 

385/36. 14,320166, 48,282304. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
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Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager auf dem Gelände der Hütte Linz. KG St. 

Peter, 45208. 459/33. 14,330554, 48,275125. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager auf dem Gelände der Hütte Linz. KG St. 

Peter, 45208. 903/1. 14,337671, 48,272222. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager auf dem Gelände der Hütte Linz. KG St. 

Peter, 45208. 903/1. 14,335127, 48,272166. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager auf dem Gelände der Hütte Linz. KG St. 

Peter, 45208. 583/6, 903/1. 14,332422, 48,270617. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php>

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager auf dem Gelände der Hütte Linz. KG St. 

Peter, 45208. 517. 14,325233, 48,270186. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager auf dem Gelände der Hütte Linz. KG St. 

Peter, 45208. 505/4. 14,324325, 48,268483. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager auf dem Gelände der Hütte Linz. KG St. 

Peter, 45208. 506/31. 14,325326, 48,268260. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager auf dem Gelände der Hütte Linz. KG St. 

Peter, 45208. 636/26. 14,330711, 48,265476. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager auf dem Gelände der Hütte Linz. KG St. 

Peter, 45208. 644/5. 14,329308, 48,259686. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG St. Peter, 45208. 722/2. 14,350929, 

48,269892. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG St. Peter, 45208. 978/8. 14,352936, 

48,271380. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Ufer, 45209. 154/28, 160/1. 14,336306, 

48,249200. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Waldegg, 45210. Kudlichstraße. 

14,276306, 48,287048. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Waldegg, 45210. Robert-Stolz-Straße. 

14,272709, 48,287304. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php


Seite 71

Katalog der NS-Opferlager in Österreich

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Gelände straßenseitig rezent überbaut 

durch Wohngebäude, hofseitig Grünfläche. KG Waldegg, 45210. Ecke Unionstraße/Bahrgasse. 46/2, 47/11. 

14,296525, 48,288577. Stadtarchiv Linz, Plan Löschwasserversorgung Linz-Donau 1944, Blatt Großraum Linz 

239 – Linz a. D. Mitte. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Waldegg, 45210. Wankmüllerhofstraße, 

Haushoferstraße. 267/4. 14,302061; 48,284501. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Waldegg, 45210. Bulgariplatz. 

14,302520, 48,284760. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Waldegg, 45210. Wolfgang-Pauli-

Straße. 323/4. 14,308059, 48,280228. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Waldegg, 45210. Wiener Straße 154. 

324/13. 14,310143, 48,278205. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Areal zwischen Edisonstraße und A 7, 

Nordwestbereich durch Autobahnknoten Bindermichl, restliches Areal durch Wohnhäuser rezent überbaut, 

dazwischen Grünflächen. KG Waldegg, 45210. Ecke Hertzstraße/Boltzmannstraße. Gesamtareal: 414/23, 

414/24, 414/118, 414/257, 414/260, 414/261, 414/262, 414/266, 414/267, 414/268, 414/269, 414/270, 414/271, 

414/272, 414/273, 414/274, 414/275, 414/276, 414/277, 414/278, 414/279, 414/280, 414/281, 414/282, 414/284, 

414/285, 414/287, 418/2, 418/3, 418/4, 419/1, 419/2, 419/3, 420/2, 421/4, 421/5, 1133/1, 1133/2, 1860/10, 1860/12. 

14,302468, 48,277233. Stadtarchiv Linz, Plan Löschwasserversorgung Linz-Donau 1944, Blätter Großraum Linz 

264 – Niedernhart und 265 – Neu Scharlinz. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Areal zwischen Edisonstraße und A 7, 

Nordwestbereich durch Autobahnknoten Bindermichl, restliches Areal durch Wohnhäuser rezent überbaut, 

dazwischen Grünflächen. KG Waldegg, 45210. Ecke Einsteinstraße/Kopernikusstraße. Gesamtareal: 414/23, 

414/24, 414/118, 414/257, 414/260, 414/261, 414/262, 414/266, 414/267, 414/268, 414/269, 414/270, 414/271, 

414/272, 414/273, 414/274, 414/275, 414/276, 414/277, 414/278, 414/279, 414/280, 414/281, 414/282, 414/284, 

414/285, 414/287, 418/2, 418/3, 418/4, 419/1, 419/2, 419/3, 420/2, 421/4, 421/5, 1133/1, 1133/2, 1860/10, 1860/12. 

14,297852, 48,277516. Stadtarchiv Linz, Plan Löschwasserversorgung Linz-Donau 1944, Blätter Großraum Linz 

264 – Niedernhart und 265 – Neu Scharlinz. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php;

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Areal zwischen Edisonstraße und A 7, 

Nordwestbereich durch Autobahnknoten Bindermichl, restliches Areal durch Wohnhäuser rezent überbaut, 

dazwischen Grünflächen. KG Waldegg, 45210. Einsteinstraße. Gesamtareal: 414/23, 414/24, 414/118, 414/257, 

414/260, 414/261, 414/262, 414/266, 414/267, 414/268, 414/269, 414/270, 414/271, 414/272, 414/273, 414/274, 

414/275, 414/276, 414/277, 414/278, 414/279, 414/280, 414/281, 414/282, 414/284, 414/285, 414/287, 418/2, 

418/3, 418/4, 419/1, 419/2, 419/3, 420/2, 421/4, 421/5, 1133/1, 1133/2, 1860/10, 1860/12. 14,298080, 48,277339. 

Stadtarchiv Linz, Plan Löschwasserversorgung Linz-Donau 1944, Blätter Großraum Linz 264 – Niedernhart und 

265 – Neu Scharlinz. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php;
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Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Areal zwischen Edisonstraße und A 7, 

Nordwestbereich durch Autobahnknoten Bindermichl, restliches Areal durch Wohnhäuser rezent überbaut, da-

zwischen Grünflächen. KG Waldegg, 45210. Edisonstraße 30. Gesamtareal: 414/23, 414/24, 414/118, 414/257, 

414/260, 414/261, 414/262, 414/266, 414/267, 414/268, 414/269, 414/270, 414/271, 414/272, 414/273, 414/274, 

414/275, 414/276, 414/277, 414/278, 414/279, 414/280, 414/281, 414/282, 414/284, 414/285, 414/287, 418/2, 

418/3, 418/4, 419/1, 419/2, 419/3, 420/2, 421/4, 421/5, 1133/1, 1133/2, 1860/10, 1860/12. 14,299199, 48,277309. 

Stadtarchiv Linz, Plan Löschwasserversorgung Linz-Donau 1944, Blätter Großraum Linz 264 – Niedernhart und 

265 – Neu Scharlinz. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php;

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Waldegg, 45210. Landwiedstraße. 

1960/32. 14,288619, 48,265395. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Areal zwischen Landwiedstraße (Süd-

westen), Eichendorffstraße (NO), Am Bindermichl (Osten) und Grünfläche (Südosten). Gelände rezent überbaut 

(Gymnasium Linz Ramsauerstraße und Wohnbauten), dazwischen Grünflächen. KG Waldegg, 45210. Landwied-

straße. 1375/33, 1682, 1689, 1690/1, 1691/1, 1691/2, 1692/2, 1692/3, 1960/32, 1960/34, 1960/35, 1960/36, 1960/47, 

2040/2, 2041/2, 2042/3, 2050/1, 2050/2, 2050/3, 2050/4, 2050/6, 2053, 2054, 2055/2, 2056, 2057/2, 2059, 

2060/1, 2060/2, 2060/3, 2060/4, 2060/5, 2060/6, 2060/7, 2060/9, 2060/10, 2060/11, 2060/12, 2060/14, 2061/2, 

2062, 2063, 2065/4, 2065/5, 2065/6, 2066/1. 14,289370, 48,264928. Stadtarchiv Linz, Plan Löschwasserver-

sorgung Linz-Donau 1944, Blatt Großraum Linz 289 – Berger. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Bereich zwischen Freistädter Straße 

(Nordwesten), Wildbergstraße (Südwesten), Reindlstraße/Ferihumerstraße (Osten) und Linke Brückenstraße 

(NO). KG Urfahr, 45212. Linke Brückenstraße, Reindlstraße. 391/4, 391/27, 416/22, 419/4, 419/5, 421/1, 421/2, 

421/4, 421/5, 421/6, 421/8, 421/12, 421/13, 421/15, 421/17, 421/18, 421/20, 421/24, 421/25, 421/27, 421/28, 421/31, 

421/32, 421/33, 438/4, 438/7, 438/8, 438/9, 438/10, 438/11, 448/9, 448/32, 449/6, 449/8, 449/11, 449/23, 

449/24, 449/25, 449/26, 449/27, 449/30, 449/34, 449/35, 449/38, 449/39, 449/40, 449/41, 449/43, 802/4, 

904, 973. 14,287359, 48,254764. Lackner 1987; Stadtarchiv Linz, Plan Löschwasserversorgung Linz-Donau 1944, 

Blatt Großraum Linz 214 – Linz a. D. –Urfahr. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Areal zwischen Johann-Baptist-Reiter-

Straße (Osten, Süden) und Diesenleitenbach (Norden). Areal rezent überbaut durch Kleinhaussiedlung, Aus-

dehnung der von einem kleinen Baumgürtel umgebenen Siedlung nahezu deckungsgleich mit dem ehemaligen 

Lagergelände. KG Urfahr, 45212. Johann-Baptist-Reiter-Straße. 620/53, 630. 14,279822, 48,325328. Stadtarchiv 

Linz, Plan Löschwasserversorgung Linz-Donau 1944, Blatt Großraum Linz 189 – Harbach. https://stadtgeschichte.

linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Urfahr, 45212. Hauptstraße. 4770. 

14,282735, 48,309509. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Urfahr, 45212. Linke Brückenstraße, 

Reindlstraße. 14,290289, 48,318950. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php
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Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Urfahr, 45212. Freistädter Straße. 

421/13. 14,287335, 48,318782. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Urfahr, 45212. Peuerbachstraße 26. 

449/43. 14,286179, 48,316663. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Areal zwischen Pachmayrstraße (Süden) 

und Höllmühlbach (Norden), großteils rezent überbaut (Gewerbe und Wohngebiet), westlichster Teil Grünfläche. 

KG Pöstlingberg, 45213. Pachmayrstraße. .482, .648, .649, .650, 376/6, 393, 394/1, 394/2, 394/3, 396/1, 396/2, 

397/1, 397/3, 397/4, 397/5, 398/2, 399/1 (östlichster Teil), 1299/8, 1346/3. 14,287222, 48,333111. Stadtarchiv Linz, 

Plan Löschwasserversorgung Linz-Donau 1944, Blatt Großraum Linz 189 – Harbach. https://stadtgeschichte.

linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Katzbach, 45214. Pulvermühlstraße. 

399/6. 14,303079, 48,330766. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Linz. Zwangsarbeiterinnen. Zwangsarbeiterinnenlager. Nordwestlich der Salzburger 

Straße zwischen Müller-Guttenbrunn-Straße und Am Heideweg. KG Kleinmünchen, 45202. Salzburger Straße. 

1734, 1740/1. 14,300915, 48,266048. Lackner 1987; Rafetseder 2001. https://stadtgeschichte.linz.at/7412.php

Linz. Zwangsarbeiterlager Wäschereien Linz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager Wäschereien Linz, genaue 

Lage unbekannt. KG Linz, 45203. Rafetseder 2007.

Lohnsburg am Kobernaußerwald. Lohnsburg Heim für fremdvölkische Kinder. Kinder von Zwangsarbeiterinnen 

unter Lagerbedingungen. Genaue Lage unbekannt. KG Lohnsburg, 46133. Rafetseder 2007.

Mauthausen. Konzentrationslager Mauthausen. KZ-Häftlinge. Grabungen und Bauforschungen: Baracken, 

Werkstätten, Arrest, Reviergebäude, Appellplatz, Gaskammer, Sanitätslager etc. Zwangsarbeit im Steinbruch, 

für Bauleitung der Waffen-SS, DEST. Nordwestlich oberhalb des Ortes, östlich des Wienergrabens. KG Maut-

hausen, 43107. Erinnerungsstraße 1. .527, .539, .540, .542, .554, 798, 799/1, 799/2, 799/3, 822, 823, 824, 826, 

827, 828, 829, 831, 832, 846, 851, 971, 972, 973, 974, 976, 998, 999, 1014, 1015, 1016, 1017, 1019, 1021, 1027, 1028, 

1029, 1030, 1031, 1032, 1033, 1035, 1036, 1037, 1040, 1041, 1042, 1043, 1044, 1048, 1049, 1050, 1051, 1054, 1055, 

1057, 1059, 1059, 1060, 1063, 1065, 1066, 1067, 1068, 1069, 1073, 1074, 1074, 1075, 1076, 1077, 1078, 1111, 1123, 

1142/4. 14,500989, 48,257142. Hofer und Krenn 2002; Krenn und Artner 2003; Benz und Distel 2006, 293–346; 

Theune-Vogt und Mitchell 2010; Theune-Vogt 2011c; Theune-Vogt 2011d; Vigl 2012; Theune-Vogt und Hausmair 

2012a; Theune-Vogt und Hausmair 2012b; Benedix u. a. 2013a; Benedix u. a. 2013b.

Mauthausen. Zeltlager Mauthausen. KZ-Häftlinge und ungarische Juden. Auffanglager. Zeltlager für sogenannte 

„Evakuierungstransporte“ aus aufgelösten KZ sowie vor allem ungarischer Juden. Ca. 10 000 Häftlinge. Neben 

dem KZ Mauthausen. KG Mauthausen, 43107. 842, 847. 14,503823, 48,258466. Haider und Marckhgott 2001, 179.

Molln. Steyr Daimler Puch AG Molln. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter für Steyr Daimler Puch in Molln. Genaue 

Lage unbekannt. KG Molln, 49008. Rafetseder 2007.
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Molln. Zwangsarbeiter in Molln. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter bei Steyr-Daimler-Puch (Waffenmontage). Stol-

lenanlage bei Brücke über die Steyr. Genaue Lage unbekannt. KG Molln, 49008. 14,243929, 47,88680. Rafetseder 

2007, 105. https://unterirdisch.de/index.php?threads/molln-o%C3%96.9025/

Moosdorf. Zwangsarbeiter in Hackenbuch. Zwangsarbeiter im Torfabbau; teilweise Unterbringung bei Gast-

wirt M. Steiner in Hackenbuch (heute Gasthof Leopolder), auch Beschreibung von „desolatem Wohnblock als 

Internierungslager für Polen“. KG Moosdorf, 40319. Hackenbuch 3. 434/114. 12,948415, 48,044405. Rafetseder 

2007, 208–210.

Neukirchen an der Vöckla. Außenlager Schlier Redl-Zipf. KZ-Häftlinge. Außenlager des KZ Mauthausen namens 

„Steinbruch-Verwertungs GmbH, Betrieb Schlier“, „Rella X“. Vier Unterkunfts- und eine Küchenbaracke neben 

Brauerei-Werksgelände, 1900 Häftlinge in Zwangsarbeit für Ausbau von Kellerräumen der beschlagnahmten 

Bierbrauerei, Stollenbau, Herstellung von Brennzellen für V-Waffen, Geldfälschung, Errichtung eines Trafobunkers, 

eines Brennkammerprüfstandes und von Gleisanlagen. Im Areal in und um die Brauerei Zipf. KG Neukirchen an 

der Vöckla, 50312. Zipf. .268, 1619/1, 1619/4, 1624/1, 1624/2, 1625/1, 1636/2, 1637, 1639/2, 1649/1. 13,501492, 

48,041836. Benz und Distel 2006, 416–420. https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-

redl-zipf

Neumarkt im Hausruckkreis/Kallham. Reichsbahnlager Neumarkt-Kallham. Zwangsarbeiter. Reichsbahnlager. 

Genaue Lage unbekannt. KG Neumarkt, 44019 beziehungsweise Kallham, 44205. Kogoj 2012, 93.

Nußdorf am Attersee. Reichsautobahnlager Nußdorf. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter-

lager für Zwangsarbeiter und Kriegsgefangene für Bau der Reichsautobahn. Beim Wieserbauernhof. KG Nussorf, 

50020. Limbergstraße 38. 13,513362, 47,866837. https://www.atterwiki.at/index.php?title=Autobahn

Oftering. Zwangsarbeiter in Oftering. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter im Linimayrgut. KG Freiling, 45303. 

Lienemayerstraße 11. 14,135360, 48,244890. Rafetseder 2007, 205–206.

Ottnang am Hausruck. Kriegsgefangene in Ottnang. Kriegsgefangene. Französische Kriegsgefangene im 

„Franzosensalettl“ (Haus Nr. 22), Zwangsarbeit. Im Ortsteil Bergern, ehemaliges Haus Nr. 22. KG Bruckmühl, 

50202. 13,633737, 48,102921. http://www.ottnang.info/bergern/geschichte.htm

Pasching. Reichsbahnlager Pasching. Zwangsarbeiter. Reichsbahnlager. Genaue Lage unbekannt. KG Pasching, 

45308. Kogoj 2012, 93.

Pichl bei Wels. Kinderheim für fremdvölkische Kinder Schloss Etzelsdorf. Kinderheim für fremdvölkische Kinder, 

70 Kinder von Zwangsarbeiterinnen unter Lagerbedingungen, 13 starben. Im heute bestehenden Schlossgebäude, 

1970 renoviert. KG Pichl bei Wels, 51225. Etzelsdorf 1. 421/1. 13,892413, 48,179350. Gansinger 2016.

https://unterirdisch.de/index.php?threads/molln-o%C3%96.9025/
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-redl-zipf
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-redl-zipf
https://www.atterwiki.at/index.php?title=Autobahn
http://www.ottnang.info/bergern/geschichte.htm
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Pupping. Kriegsgefangenenlager Pupping, Kommandantur. Kriegsgefangene. STALAG XVII D als Zweiglager des 

STALAG Krems-Gneixendorf, ab 1941 STALAG 231, ab 1942 STALAG 397, 1943 STALAG von Wagna nach Pupping 

verlegt (STALAG 398). Fünf Holzbaracken, Kommandantur im Franziskanerkloster. Lager zwischen Pupping (Süden), 

Karling (Westen), Hartkirchen (Norden) und Donau, südlich der Bahnlinie Wels–Aschach, Richtung Pupping 

begrenzt durch Straße Richtung Ruine Schaunburg. KG Pupping, 45025. Nibelungen Straße. 1540. 14,000763, 

48,338090. Stelzl-Marx 2000, 25; Speckner 2003, 260–261; Sedlbauer 2009, 81–82.

Regau und/oder Vöcklabruck. Eternitwerk Vöcklabruck. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Eternitwerk liegt 

zum Großteil in der Gemeinde Vöcklabruck, ein kleiner Teil in Regau. Lage der Unterkünfte unklar. Quatember 

2010.

Reichraming. Außenlager Großraming. KZ-Häftlinge. Außenlager des KZ Mauthausen, 14 Baracken in abge-

trenntem Bereich von „Gemeinschaftslager Ennskraftwerkbau“. 1013 Häftlinge, Zwangsarbeit beim Bau des 

Ennskraftwerkes und im Steinbruch. Am rechten Ufer der Enns, unmittelbar oberhalb des Ennskraftwerkes 

Großraming im Areal um das Umspannwerk, beiderseits der Bundesstraße B 115. Rund 4,2 km östlich der Pfarr-

kirche Reichraming. KG Arzberg, 49302. Oberau. 716/3, 770/6, 778/1. 14,549962, 47,887114. Benz und Distel 

2006, 365–367. https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-grossraming

Reichraming. Gemeinschaftslager Großraming. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. „Gemeinschaftslager 

Ennskraftwerkbau“ mit KZ-Außenlager. Baracken für Zwangsarbeiter, Kriegsgefangene und Zivilarbeiter, für 

Kraftwerksbau. Am rechten Ufer der Enns, unmittelbar oberhalb des Ennskraftwerkes Großraming im Areal um 

das Umspannwerk, beiderseits der Bundesstraße B 115. Rund 4,2 km östlich der Pfarrkirche Reichraming. KG 

Arzberg, 49302. Oberau. 716/3, 770/6, 778/1. 14,549962, 47,887114. Rathkolb und Freund 2014, 81–82.

Reichraming. Zwangsarbeiter in Losenstein. Zwangsarbeiter. Torfabbau, Dienstgeber J. Faltinsky (Holzhändler 

in Losenstein). Im Bereich der Moorgebiete südlich von Losenstein, rund um die Ebenforstalm. KG Reichraming, 

49321. 14,422110, 47,800208. Rafetseder 2007, 208.

Ried in der Riedmark. KZ Mauthausen. Arbeitsstätte. Lagergebäude, zu KZ- Mauthausen gehörig. KG Marbach, 

43106. Frankenberg. 1138/3, 1138/5, 1138/7, 1142/1, 1142/7, 1142/8, 1142/13, 1142/14, 1142/15, 1560/1, 1560/3, 

1802/2, 1811/4, 1811/7, 1815. 14,493835, 48,258886. Bundesdenkmalamt, Denkmalverzeichnis Oberösterreich, 

Objekt ID 129823.

Rohrbach in Oberösterreich. Arbeitslager für Juden Rohrbach. Zwangsarbeiter. Arbeitslager für Juden, als 

Außenlager des SS-Arbeitslagers Doppl errichtet. 25 Häftlinge im Straßenbau. Genaue Lage unbekannt. KG 

Rohrbach, 47320. 13,991274, 48,571798. Haider und Marckhgott 2001, 193; Gruner 2011, 308. http://www.

geheimprojekte.at/lager_rohrbach.html

Sankt Florian. Stift St. Florian. Umsiedler:innen. Umsiedlerlager. Bestehendes Stiftsgebäude. KG St. Florian 

Markt, 45331. Stiftstraße 1. .1, 1/1, 2/1, 3/1, 8. 14,379129, 48,207440. Schoißengeier 1969.

https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-grossraming
http://www.geheimprojekte.at/lager_rohrbach.html
http://www.geheimprojekte.at/lager_rohrbach.html
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Sankt Florian. Zwangsarbeiter in St. Florian. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter für Bau-, Zimmermeister- und 

Tischlereibetrieb Brüder Kaun. KG St. Florian Markt, 45331. Wiener Straße 24. 74/2. 14,38481, 48,206815. 

Rafetseder 2007, 414.

Sankt Georgen an der Gusen. Außenlager Gusen II. KZ-Häftlinge. Außenlager des KZ Mauthausen namens 

„Bergkristall“, „B8“, „Esche“. Stollenanlagen für Rüstungsproduktion. 13 000 Häftlinge in Zwangsarbeit zum 

Bau einer unterirdischen Fabrik für Firma Messerschmidt und Teilproduktion von Düsenjägern. Direkt neben 

dem Lager Gusen I, die Baustelle „Bergkristall“ 2–3 km entfernt in St. Georgen. KG St. Georgen an der Gusen, 

43111. .290, .291, .292, 1628, 1629, 1630, 231/3, 232/29, 233/1, 249, 250, 251/1, 251/2, 252, 254, 255, 257, 258/1, 

258/2, 258/3, 258/4, 258/5, 258/6, 258/7, 259/1, 259/2, 259/3, 261, 262/1, 262/2, 267, 268, 269, 271, 272/1, 

272/2, 273/1, 275, 278/1, 278/2, 278/3, 278/4, 280/2, 280/4, 280/6, 281, 282/1, 282/5, 283, 284, 286, 288, 289, 

290, 291/1, 291/2, 291/3, 291/4, 291/5, 291/6, 291/7, 291/8, 291/9, 291/10, 291/11, 291/12, 291/23, 292, 323, 

585. 14,461767, 48,258647. Benz und Distel 2006, 371–380. https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/

kz-aussenlager-wels-ii

Sankt Gotthard im Mühlkreis. Eschlberg (= Eschelberg) Schlossmeierhof Umsiedlerlager. Umsiedler:innen. 

Umsiedlerlager. Im Meierhof des bestehenden Schlossgebäudes. KG St. Gotthard, 45610. Eschelberg 1. 1029. 

14,118381, 48,381326. Schoißengeier 1969.

Sattledt. Reichsautobahnlager Harhagen. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter und Kriegs-

gefangene zum Autobahnbau. Lager im Bereich des Ortes Harhagen. KG Sattledt I, 51228. 14,047629, 48,064560. 

Kreuzer 2007, 148.

Schörfling am Attersee. Umsiedlerlager Schloss Kammer. Umsiedler:innen. Umsiedlerlager der NSV. Historisches 

Bestandsgebäude. KG Kammer, 50309. Esplanade. .1/1, eventuell auch 14/1. 13,591114, 47,946070. Schoißengeier 

1969.

Seewalchen am Attersee. Kriegsgefangene in Seewalchen. Kriegsgefangene. Lager für 30 französische Kriegs-

gefangene im Westteil des Amthofes. KG Seewalchen, 50319. Kapellenweg 4. .105/1. 13,590575, 47,953800. 

https://www.atterwiki.at/index.php?title=Amthof_Seewalchen

Seewalchen am Attersee. Reichsautobahnlager Seewalchen. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangs-

arbeiter und Kriegsgefangene zum Autobahnbau. Genaue Lage des Lagers unbekannt. KG Seewalchen, 50319. 

13,591239, 47,953569. https://www.atterwiki.at/index.php?title=Chronik_(Seewalchen)_1941-1960

Spital am Pyhrn. Fremdvölkisches Kinderheim Spital am Pyhrn. Kinderheim für fremdvölkische Kinder. 97 Kinder 

von Zwangsarbeiterinnen unter Lagerbedingungen, Mortalitätsrate 30 %. Bestehendes Gebäude Lindenhof. KG 

Spital am Pyhrn, 49410. Weinmeisterstraße 28. 264. 14,346606, 47,6644796. Gansinger 2016.

Stadl-Paura. Munitionsanstalt Lambach. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter für Luftwaffen-Haupt-Munitions-

anstalt 1/XVII. Im Waldstück bei Stadl-Paura (heute Munitionslager des Österreichischen Bundesheeres). KG 

Stadl-Traun, 51126. 714. 13,853889, 48,065556. Rafetseder 2007, 277, 531–532. http://wikimapia.org/9440631/

de/Heeresmunitionsanstalt-Stadl-Paura

https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-wels-ii
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-wels-ii
https://www.atterwiki.at/index.php?title=Amthof_Seewalchen
https://www.atterwiki.at/index.php?title=Chronik_(Seewalchen)_1941-1960
http://wikimapia.org/9440631/de/Heeresmunitionsanstalt-Stadl-Paura
http://wikimapia.org/9440631/de/Heeresmunitionsanstalt-Stadl-Paura
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Stadl-Paura. Zwangsarbeiter in Stadl-Paura. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter in Flachsspinnerei (Lambacher 

HITIAG Leinen AG), 2015 abgerissen. KG Stadl-Traun, 51126. Fabrikstraße 1. 13,857664, 48,080835. https://www.

transfermarkt.at/sk-blau-weiss-stadl-paura/datenfakten/verein/39745

Steinhaus. Arbeitslager für Juden Steinhaus. Zwangsarbeiter. Arbeitslager für Juden, 38 Häftlinge. Genaue 

Lage unbekannt. KG Steinhaus, 51234. 14,023617, 48,118190. Haider und Marckhgott 2001, 227.

Steyr. „600 Mann Lager“ Steyr. Zwangsarbeiter. Lager im Bereich zwischen Leo-Gabler-Straße (Norden), Karl-

Punzer-Straße beziehungsweise Haager Straße (Osten), Raming (Süden) und Enns (Westen), Areal zum Teil rezent 

durch Kleinhaussiedlung und Kindergarten/Volksschule überbaut, teils Grünflächen. KG Hinterberg, 49210. 

Plenkelberg. 14,442209, 48,049182. Retzl 1986; Rauscher 2003. 

Steyr. Arbeitslager für Juden Münichholz. Zwangsarbeiter. Arbeitslager für Juden als Außenlager des Umschu-

lungslagers Windhag. Zwangsarbeit beim Bau des Wälzlagerwerkes der Steyr-Daimler-Puch AG. Genaue Lage 

unbekannt. KG Hinterberg, 49210. 14,439240, 48,054155. Haider und Marckhgott 2001, 194.

Steyr. Außenlager Steyr-Münichholz. KZ-Häftlinge. Außenlager des KZ Mauthausen, 3090 Häftlinge in Zwangs-

arbeit für Lageraufbau, Kugellager- und Flugmotorenherstellung für Steyr-Daimler-Puch AG, Straßenbau, Keller- 

und Bunkerbau. Areal zwischen Haager Straße (Norden, Westen), Bahnlinie (Osten) und Zirerstraße (Süden), 

Gelände rezent mit Gewerbe/Industrie überbaut. KG Hinterberg, 49210. .991, .992, .993, 29/13, 29/16, 29/17, 47/2, 

49/1, 49/3, 49/4, 49/6, 49/9, 49/11, 49/14, 49/15, 52/4, 52/5, 163/2, 163/19, 163/37. 14,452083, 48,058194. Benz 

und Distel 2006, 437–440. https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-steyr-muenichholz; 

https://www.mauthausen-guides.at/sites/default/files/subcamp-images/289055-mauthausen-guides-steyr_1.jpg

Steyr. Lager „Klein aber Mein“. Kriegsgefangene? Lager westlich der Waldrandstraße, im Bereich Kreuzung 

Asterngasse, Areal großteils unverbaut. KG Jägerberg, 49211, und KG Steyr, 49233. Waldrandstraße. KG Jäger-

berg: .553, 939/1, 939/4, 939/5, 939/6, 939/9; KG Steyr: 1521/1, 1521/3. 14,440258, 48,040499. Rauscher 2003.

Steyr. Lager G. W. = Lager Hammer. Zwangsarbeiter. Bereich zwischen Bahnhaltestelle Steyr-Münichholz (Osten), 

Seitenstettner Straße (Süden), Haager Straße (Westen) und Kugellagerweg (Norden, Osten), Gelände rezent mit 

Wohnsiedlung überbaut. KG Hinterberg, 49210. Hammergrund. 153/9, 160/3, 160/4, 160/5, 160/6, 160/7, 160/8, 

160/9, 160/10, 160/11, 160/12, 160/13, 160/14, 160/15, 160/16, 160/17, 161/5, 162/1, 162/5, 162/6, 162/16, 162/19, 

162/20, 162/21, 162/22, 162/23, 162/24, 162/25, 162/26, 163/1, 163/22, 163/23, 163/24, 163/25, 163/26, 163/27, 

163/28. 14,446857, 48,047373. Retzl 1986; Rauscher 2003.

Steyr. Lager I Steyr. Zwangsarbeiter:innen. Zwangsarbeiter:innen für das Wälzlagerwerk der Steyr-Daimler-Puch 

AG, Kapazität 416 Personen, Belegung im August 1943 229 Personen aus Frankreich, Kroatien und Polen. Bereich 

nördlich der Seitenstettner Straße zwischen Wälzlagerwerk (Westen) und Landesgrenze zu Niederösterreich 

(Osten), westlicher Teil rezent überbaut (Straße, Parkplatz), im östlichen Bereich Grünflächen/Bewaldung. KG 

Hinterberg, 49210. Seitenstettner Straße. .14, 107/1, 107/3, 108, 111, 118/1, 118/2, 118/3, 118/4, 118/6, 282/5. 

14,454015, 48,047091. Retzl 1986; Rauscher 2003. 

https://www.transfermarkt.at/sk-blau-weiss-stadl-paura/datenfakten/verein/39745
https://www.transfermarkt.at/sk-blau-weiss-stadl-paura/datenfakten/verein/39745
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-steyr-muenichholz
https://www.mauthausen-guides.at/sites/default/files/subcamp-images/289055-mauthausen-guides-steyr_1.jpg
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Steyr. Lager II Steyr. Zwangsarbeiter:innen. Zwangsarbeiter:innen für das Wälzlagerwerk der Steyr-Daimler-Puch 

AG, Kapazität 500 Personen. Bereich nördlich der Seitenstettner Straße zwischen Wälzlagerwerk (Westen) und 

Landesgrenze zu Niederösterreich (Osten), westlicher Teil rezent überbaut (Straße, Parkplatz), im östlichen 

Bereich Grünflächen/Bewaldung. KG Hinterberg, 49210. Seitenstettner Straße. .14, 107/1, 107/3, 108, 111, 118/1, 

118/2, 118/3, 118/4, 118/6, 282/5. 14,454015, 48,047091. Retzl 1986; Rauscher 2003.

Steyr. Lager III Steyr. Zwangsarbeiter:innen. Unterbringung von Zwangsarbeiter:innen für die Steyr-Daimler-Puch 

AG in landwirtschaftlichem Gebäude. Betriebsgelände BMW-Motorenwerke, Ecke BMW-Allee (Süden) und Guß-

werkstraße (Osten), Gelände rezent mit Parkplatz überbaut. KG Hinterberg, 49210. BMW-Allee 67 (Südostecke). 

14,454788, 48,052042. Retzl 1986; Rauscher 2003.

Steyr. Lager IV Steyr. Kriegsgefangene. Unterbringung von Kriegsgefangenen (Italiener, slowakische Partisa-

nen) für Zwangsarbeit in Steyr. Betriebsgelände BMW-Motorenwerke, rezent mit Werksgebäude überbaut. KG 

Hinterberg, 49210. Gußwerkstraße. 67 (nördlicher Teil Mitte). 14,454761, 48,055557. Retzl 1986; Rauscher 2003.

Steyr. Lager Münichholz V. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Lager zwischen Haager Straße und Wälz-

lagerwerk, heutiges BMW-Werksgelände, Gelände rezent mit Industriegebäuden und Parkplätzen überbaut. KG 

Hinterberg, 49210. Haager Straße. .787, .926, .960, 93/2, 93/3, 93/10, 93/11, 93/18, 127/3, 127/4, 127/6, 127/9, 

127/15, 127/20, 127/29, 278/5, 278/8. 14,447317. 48,052383. Retzl 1986; Rauscher 2003.

Steyr. Objekt X Steyr. Widerstandskämpfer:innen. Internierung politischer Gefangener im Objekt X der Waffen-

fabrik. KG Steyr, 49233. Blumauergasse 26–28. .282. 14,412023, 48,040495. Rauscher 2003.

Steyr. Reithofferlager, Steyr. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager der Firma Hack auf Gelände der ehemaligen 

Reifen-/Gummifabrik Reithoffer, eventuell in bestehendem Werksgebäude (Pyrachstraße 7, heute Amtshaus). 

KG Sarning, 49228. Pyrachstraße. 689/2 (eventuell auch weitere). 14,412296, 48,030747. Retzl 1986; Rauscher 

2003; Schmolmüller 2006, 54.

Steyr. Stadtverwaltungslager Steyr. Zwangsarbeiter. Bereich östlich der Haager Straße, neben Wohnlager 81. 

KG Hinterberg, 49210. Haager Straße. Retzl 1986; Rauscher 2003; Schmolmüller 2006, 74.

Steyr. Wohnlager 80 Steyr. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeit südlich der Haager Straße, 

nordwestlich der Flugmotorenprüfstände. Gelände rezent mit Gewerbe/Industrie überbaut. KG Hinterberg, 

49210. .992, .993, 29/7, 29/9, 29/10, 29/12, 29/13, 47/2, 49/3, 49/4. 14,452369, 48,059207. Retzl 1986; Rauscher 

2003. https://unterirdisch.de/index.php?threads/kz-%E2%80%93-au%C3%9Fenlager-steyr-m%C3%BCnichholz-

und-die-arbeitslager-von-steyr.7933/

Steyr. Wohnlager 81 Steyr. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Lager für Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter 

zwischen Haager Straße und Wälzlagerwerk (heutiges BMW-Werksgelände). Gelände rezent mit Industriegebäu-

den und Parkplätzen überbaut. KG Hinterberg, 49210. Haager Straße. .787, .926, .960, 93/2, 93/3, 93/10, 93/11, 

93/18, 127/3, 127/4, 127/6, 127/9, 127/15, 127/20, 127/29, 278/5, 278/8. 14,447317, 48,052383. Retzl 1986; Rauscher 

2003. https://unterirdisch.de/index.php?threads/kz-%E2%80%93-au%C3%9Fenlager-steyr-m%C3%BCnichholz-

und-die-arbeitslager-von-steyr.7933/

https://unterirdisch.de/index.php?threads/kz-%E2%80%93-au%C3%9Fenlager-steyr-m%C3%BCnichholz-und-die-arbeitslager-von-steyr.7933/
https://unterirdisch.de/index.php?threads/kz-%E2%80%93-au%C3%9Fenlager-steyr-m%C3%BCnichholz-und-die-arbeitslager-von-steyr.7933/
https://unterirdisch.de/index.php?threads/kz-%E2%80%93-au%C3%9Fenlager-steyr-m%C3%BCnichholz-und-die-arbeitslager-von-steyr.7933/
https://unterirdisch.de/index.php?threads/kz-%E2%80%93-au%C3%9Fenlager-steyr-m%C3%BCnichholz-und-die-arbeitslager-von-steyr.7933/
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Steyr. Wohnlager 82 Steyr. Zwangsarbeiterinnen. Kriegsverpflichtete Frauen, „Arbeitsmaiden“, Deutsche und 

Kroatinnen. Bereich zwischen Bahnhaltestelle Steyr-Münichholz (Osten), Seitenstettner Straße (Süden), Haager 

Straße (Westen) und Kugellagerweg (Norden, Osten). Gelände rezent mit Wohnsiedlung überbaut. KG Hinter-

berg, 49210. Hammergrund. 153/9, 160/3, 160/4, 160/5, 160/6, 160/7, 160/8, 160/9, 160/10, 160/11, 160/12, 

160/13, 160/14, 160/15, 160/16, 160/17, 161/5, 162/1, 162/5, 162/6, 162/16, 162/19, 162/20, 162/21, 162/22, 162/23, 

162/24, 162/25, 162/26, 163/1, 163/22, 163/23, 163/24, 163/25, 163/26, 163/27, 163/28. 14,446857, 48,047373. 

Retzl 1986; Rauscher 2003. https://unterirdisch.de/index.php?threads/kz-%E2%80%93-au%C3%9Fenlager-steyr-

m%C3%BCnichholz-und-die-arbeitslager-von-steyr.7933/

Steyr. Zimmerei Weidinger Steyr. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, wahrscheinlich auf Gelände der Firma 

Weidinger. KG Steyr, 49233. Rennbahnweg 2–4. .359/1, .1827, 1284/2, 1286/3. 14,429624, 48,045256. Rauscher 

2003; Schmolmüller 2006, 74.

Steyr. Zwangsarbeiterlager Reithoffer-Werk Steyr. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. 3499 Kriegsgefan-

gene und Zwangsarbeiter im ehemaligen Reithofferwerk. KG Sarning, 49228. Pyrachstraße 7. 689/2. 14,412296, 

48,030418. https://unterirdisch.de/index.php?threads/kz-%E2%80%93-au%C3%9Fenlager-steyr-m%C3%BCnich-

holz-und-die-arbeitslager-von-steyr.7933/

Suben. Arbeitshaus Suben. Sträflinge. Strafanstalt, auch politische Häftlinge. Zwangsarbeit für Messerschmitt 

AG. Ehemaliges Augustiner-Chorherrenstift, heute Justizanstalt. KG Suben, 48241. Suben 1. .1, .3/1, .3/2, 85, 

89/2, 98/1, 98/2, 100/5, 101, 106, 109. 13,429822, 48,412825. Zanzinger 1984; Rafetseder 2007, 537–539. https://

www.frankfallaarchive.org/prisons/suben-workhouse-prison/

Ternberg. Außenlager Ternberg. KZ-Häftlinge. Außenlager des KZ Mauthausen. Unterbringung in abgetrenn-

tem Teil von „Wohnlager 75“, 6 Baracken, Küchenbaracke erhalten, 406 Häftlinge in Zwangsarbeit für Bau 

des Kraftwerkes in Ternberg und Straßenbau. Am südlichen Ortsrand von Ternberg, unmittelbar östlich des 

Ennskraftwerkes Ternberg und östlich der B 115 Eisenstraße, im Bereich der Einfamilienhaussiedlung zwischen 

Heldenstraße und Roseggerstraße, rund 6 km südlich der Pfarrkirche. KG Ternberg, 49235. Spielfeldstraße 1. 

1539/19, 1539/20. 14,356250, 47,940833. Benz und Distel 2006, 441–443; Rathkolb und Freund 2014, 59–66. 

https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-ternberg

Ternberg. Wohnlager 75 Ternberg. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. „Wohnlager 75“ der Hermann-Göring-

Werke für 1200 Personen in 23 Baracken. Kriegsgefangene, Zwangsarbeiter und zivile Arbeitskräfte für den 

Kraftwerksbau. Am südlichen Ortsrand von Ternberg, unmittelbar östlich des Ennskraftwerkes Ternberg und 

östlich der B 115 Eisenstraße, im Bereich der Einfamilienhaussiedlung zwischen Heldenstraße und Rosegger-

straße. Gelände Großteils rezent überbaut, ausgenommen Sportplatz (darunter Strukturen erhalten). An der Ecke 

Albert-Bachner-Straße/Spielfeldstraße die erhaltene Küchen- und Kantinenbaracke (sogenannte Pfarrbarracke). 

KG Ternberg, 49235. Spielfeldstraße. .300, .306, .309, .310, .317, .318, .319, .325, .326, .327, .328, .329, .330, .342, 

.343, 1539/1, 1539/2, 1539/3, 1539/4, 1539/5, 1539/6, 1539/7, 1539/8, 1539/9, 1539/10, 1539/11, 1539/12, 1539/13, 

1539/14, 1539/15, 1539/16, 1539/18, 1539/19, 1539/20, 1539/21, 1539/23, 1539/24, 1539/25, 1539/26, 1539/27, 

1539/29, 1539/30, 1539/31, 1539/32, 1539/33, 1539/34, 1540/2, 1540/3, 1540/4, 1544/30, 1562/15. 14,356250, 

47,940833. Österreichische Kraftwerke 1950b; Rathkolb und Freund 2014, 50–59; Mitchell 2020. https://www.

mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-ternberg

https://unterirdisch.de/index.php?threads/kz-%E2%80%93-au%C3%9Fenlager-steyr-m%C3%BCnichholz-und-die-arbeitslager-von-steyr.7933/
https://unterirdisch.de/index.php?threads/kz-%E2%80%93-au%C3%9Fenlager-steyr-m%C3%BCnichholz-und-die-arbeitslager-von-steyr.7933/
https://unterirdisch.de/index.php?threads/kz-%E2%80%93-au%C3%9Fenlager-steyr-m%C3%BCnichholz-und-die-arbeitslager-von-steyr.7933/
https://unterirdisch.de/index.php?threads/kz-%E2%80%93-au%C3%9Fenlager-steyr-m%C3%BCnichholz-und-die-arbeitslager-von-steyr.7933/
https://www.frankfallaarchive.org/prisons/suben-workhouse-prison/
https://www.frankfallaarchive.org/prisons/suben-workhouse-prison/
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-ternberg
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-ternberg
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-ternberg
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Traun. Reichsbahnlager 5 Traun. Zwangsarbeiter. Reichsbahnlager. Areal zwischen Lannerstraße (Westen), Le-

harstraße (Süden), Leo Fall Straße (Osten) und Schrammlstraße (Norden). Gelände rezent durch Wohnsiedlung 

überbaut. KG Traun, 45311. Leharstraße. .1702, .1703, .1704, .1705, 2761/8, 2761/9, 2761/10, 2761/11, 2761/12, 

2761/13, 2774/6, 2774/7, 2774/8, 2774/29. 14,266703, 48,23828. Stadtarchiv Linz, Plan Löschwasserversorgung 

Linz-Donau 1944, Blatt Großraum Linz 313 – St. Martin b. Traun.

Traun. Zwangsarbeiter in Traun. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter im Steinhumergut. KG Traun, 45311. Neubauer-

straße 75. 1822/2. 14,225553, 48,218795. Rafetseder 2007, 205–206.

Traunkirchen. Zwangsarbeiterlager für Juden Traunsee. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für Juden namens 

„Reichsstraßenbau-Wohnlager Traunsee“. 697 Häftlinge zur Zwangsarbeit für Straßenbau der Firmen Wayss & 

Freitag, Preslicka & Co, Mayreder & Kraus. Areal zwischen Uferstraße (Osten), Mitterndorf (Süden) und Volks-

schule (Westen), rezent durch Wohnsiedlung überbaut, Gedenkstätte vor der Volksschule. KG Winkl, 42165. 

Uferstraße 6–14. 258/6, 258/8, 258/10, 258/12, 258/13, 258/15, 258/16, 258/17, 258/19, 258/20, 258/21. .276. 

13,778632, 47,853764. Zeitgeschichtemuseum Ebensee. https://memorial-ebensee.at/website/index.php/de/

geschichte/18-salzkammergut-1938-45/15-lager-traunsee

Überackern. Kriegsgefangenenlager Weilhartsforst. Kriegsgefangene. Lager entstand durch teilweise Evakuie-

rung des STALAG XVII B in Krems-Gneixendorf. Am Nordrand des Unteren Weilhartsforstes, unmittelbar südlich 

der Weilhartstraße und des Mündungswinkels von Salzach und Inn. KG Ueberackern, 40020. Schwaigerschlag. 

1335/1. 12,913136, 48,197379. http://braunau-history.at/w/index.php?title=Kriegsende

Utzenaich. Kinderheim für fremdvölkische Kinder. 60 Kinder von Zwangsarbeiterinnen unter Lagerbedingun-

gen, 34 davon starben. Stallgebäude im bestehenden Hof. KG Utzenaich, 46033. Wilhelming. 588. 13,501003, 

48,303049. Gansinger 2016.

Vöcklabruck. Außenlager Vöcklabruck. KZ-Häftlinge. Außenlager des KZ Mauthausen, Nebenlager von „Schlier 

Redl-Zipf“. Zwangsarbeit im Stollenbau. Genaue Lage unbekannt. KG Vöcklabruck, 50325. 13,648739, 48,007205. 

ITS 1979, 741. https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-voecklabruck-wagrain

Vöcklabruck. Außenlager Vöcklabruck-Wagrain. KZ-Häftlinge. Außenlager des KZ Mauthausen namens „Wag-

rain“. 7 Baracken, ca. 300 Häftlinge in Zwangsarbeit für Straßen- und Brückenbau, Bau einer Wasserleitung, 

Aufräumarbeiten, Arbeiten in Schottergrube in Attnang-Puchheim. Auf dem Areal des heutigen Busparkplatzes 

des Schulzentrums und der Bezirkssporthalle. KG Wagrain, 50326. Schloßstraße. 603/2, 605/1, 660/4 (eventuell 

weitere). 13,673263, 48,006217. Benz und Distel 2006, 443–444. https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/

kz-aussenlager-voecklabruck-wagrain

Vöcklabruck. Himmelreich. Zwangsarbeiter, auch Kriegsgefangene? Zwangsarbeiterlager für Reichsstraßenbau, 

jüdische Zwangsarbeiter. Genaue Lage unbekannt. KG Vöcklabruck, 50325. https://memorial-ebensee.at

https://memorial-ebensee.at/website/index.php/de/geschichte/18-salzkammergut-1938-45/15-lager-traunsee
https://memorial-ebensee.at/website/index.php/de/geschichte/18-salzkammergut-1938-45/15-lager-traunsee
http://braunau-history.at/w/index.php?title=Kriegsende
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-voecklabruck-wagrain
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-voecklabruck-wagrain
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-voecklabruck-wagrain
https://memorial-ebensee.at
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Vorchdorf. Reichsautobahnlager Vorchdorf-Almbrücke. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Barackenlager, 

50–80 Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter beim Autobahnbau (Bau der Vorchdorfer Brücke über die Alm) 

der Firma Rella & Co. Im Umfeld der Autobahnbrücke, genaue Lage des Lagers unbekannt. KG Feldham, 42115 

und/oder KG Mühltal, 42141. 13,937826, 48,014596. Kreuzer 2007, 154–155. https://www.nachrichten.at/

oberoesterreich/salzkammergut/Vorchdorfer-Autobahnbruecke-ruht-auf-dem-Leid-polnischer-Zwangsarbei-

ter;art71,2870303

Vorchdorf. Reichsautobahnlager Vorchdorf-Laudachbrücke. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. 80 Kriegs-

gefangene beim Autobahnbau (Bau der Brücke über die Laudach) der Firma Rella & Co. Lager im Umfeld der 

Autobahnbrücke, genaue Lage unbekannt. KG Hörbach, 42122 und/oder KG Vorchdorf, 42164. 13,913063, 

48,006855. Kreuzer 2007, 154–155.

Waizenkirchen. Waizenkirchen Pfarrhof Umsiedlerlager. Umsiedler:innen. Umsiedlerlager. Bestehendes Gebäude 

(Pfarrhof). KG Waizenkirchen, 44216. Marktplatz 1. .66, .67. 13,857501, 48,330095. Schoißengeier 1969.

Waizenkirchen. Weidenholz Haus 32 Umsiedlerlager. Umsiedler:innen. Umsiedlerlager. Lage unklar. KG Wai-

zenkirchen oder KG Weidenholz. Schoißengeier 1969.

Waizenkirchen. Weidenholz Schloss Umsiedlerlager. Umsiedler:innen. Umsiedlerlager. Bestehendes Schloss-

gebäude. KG Weidenholz, 44217. Weidenholz 1. 670. 13,852853, 48,333157. Schoißengeier 1969.

Wels. Arbeitslager für Juden Wels. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für Juden, 70 Häftlinge. Genaue Lage 

unbekannt. KG Wels, 51242. 14,032718, 48,172185. Haider und Marckhgott 2001, 218.

Wels. Außenlager Wels II. KZ-Häftlinge. Außenlager des KZ Mauthausen, Nebenlager von Ebensee. Unterbrin-

gung in Halle ohne Küche oder Sanitäranlagen, 1500 Häftlinge für Aufräumarbeiten am Bahnhof Wels. In der 

ehemaligen Halle des Reichsnährstandes (= spätere Halle der Nationen beziehungsweise Halle 8 Messegelände), 

historisches Bestandsgebäude, 1984 durch Brand vernichtet, rezent überbaut. KG Wels, 51242. Messeplatz. 

346/18. 14,016934. 48,150651. Benz und Distel 2006. https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-

aussenlager-wels-ii; https://www.meinbezirk.at/wels-wels-land/c-lokales/halle-der-nationen-diente-als-kon-

zentrationslager_a3741498

Wels. Reichsbahnlager Wels-Pernau. Zwangsarbeiter. Reichsbahnlager, genaue Lage unbekannt. KG Pernau, 

51224. Kogoj 2012, 93.

Wels. Zwangsarbeiter im Flughafen Wels. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter am Flughafen, im Flughafenareal. 

KG Pernau, 51224. 14,040190, 48,177461. Zauner 2006, 15.

Weng im Innkreis. Weng fremdvölkisches Kinderheim. Kinder von Zwangsarbeiterinnen unter Lagerbedingungen. 

Genaue Lage unbekannt. KG Weng, 40227. Schoißengeier 1969.

https://www.nachrichten.at/oberoesterreich/salzkammergut/Vorchdorfer-Autobahnbruecke-ruht-auf-dem-Leid-polnischer-Zwangsarbeiter;art71,2870303
https://www.nachrichten.at/oberoesterreich/salzkammergut/Vorchdorfer-Autobahnbruecke-ruht-auf-dem-Leid-polnischer-Zwangsarbeiter;art71,2870303
https://www.nachrichten.at/oberoesterreich/salzkammergut/Vorchdorfer-Autobahnbruecke-ruht-auf-dem-Leid-polnischer-Zwangsarbeiter;art71,2870303
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-wels-ii
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-wels-ii
https://www.meinbezirk.at/wels-wels-land/c-lokales/halle-der-nationen-diente-als-konzentrationslager_a3741498
https://www.meinbezirk.at/wels-wels-land/c-lokales/halle-der-nationen-diente-als-konzentrationslager_a3741498
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Weyer. Außenlager Diepoldsau. Kriegsgefangene und KZ-Häftlinge. Außenlager des KZ Mauthausen bis 1944, 

130 Häftlinge zur Zwangsarbeit bei Ennser Kraftwerkbau AG (Bau des Kraftwerks Großraming, Straßenbau, 

Bahnhofbau, Bau eines Floßaufzuges, Arbeiten im Steinbruch), 1944 Umwidmung in Rüstungsbetrieb unter Einsatz 

von Kriegsgefangenen, 1945 beim Todesmarsch ungarischer Juden Lagerplatz und Tötung einzelner Gefangener. 

Häftlingslager: 651/2, 661/1, 741/1. Vorbereich Lager, Bürobaracke und Gedenkstätte: 702/2 (heute Park- und 

Lagerplatz östlich der Bundesstraße). SS-Baracken: Gst. 669/1, 670/1. „Slittergraben“: 670/1 (Nordteil). Funda-

mente der Seilbahn zum Steinbruch am westlichen Ennsufer: 656/1, 679/5. Im Diepoldsau genannten Wald im 

nördlichen Gemeindegebiet, knapp östlich der Enns und unmittelbar östlich angrenzend an die Bundesstraße, 

ca. 4 km im ONO der Pfarrkirche Weyer, am westlichen Fuß des Falkensteines (Kote 993). KG Anger, 49301. 

Diepoldsau. 651/2, 656/1, 666/1, 669/1, 670/1, 679/5, 702/2, 741/4. 14,610833, 47,863500. Benz und Distel 2006, 

353. https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-bachmanning

Weyer. Zwangsarbeiter in Unterlaussa. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Bauxitbergbau für Vereinigte 

Aluminium-Werke AG, Baracken nördlich von Unterlaussa, Bergarbeitersiedlung Weißwasser, Abbaugebiete 

Präfing (beim Blahberg) und Gräser. KG Laussa, 49311. 14,530648, 47,756059. Belli 2012, 360–363.

- (Gemeinde unklar). Portland Zementfabrik Gmunden. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Heute befindet sich 

das Gmundener Zementwerk im Dreiecksbereich zwischen den Gemeinden Altmünster, Gmunden und Pinsdorf. 

Lage der Unterkünfte unklar. Quatember 2010.

- (Gemeinde unklar). Zwangsarbeiterlager Kraftwerke Oberdonau AG. Zwangsarbeiter. Kupferaktion (Austauschen 

von Kabeln für die Kraftwerke Oberdonau AG). Lage unklar, vermutlich viele kleinere Unterkünfte. Rafetseder 

2007, 414.

https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-bachmanning
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Salzburg

Abtenau. Abtenau, Kohlebergbau Tannberg. Zwangsarbeiter? Stollen, 1977 nur mehr undeutlich sichtbar, Koh-

lebergbau von 1873 bis 1944. Am nördlichen Ufer der Lammer, am Rinnbach, nördlich des Möselberges, beim 

Tanngut, östlich des Tannberggutes. KG Schorn, 56010. 1241/1, 1241/2, 1301/1, 1335, 1480/2. 13,35989443, 

47,58557228. Günther und Tichy 1979c, 393–397.

Abtenau. Abtenau, Steinbruch Duftholz. Zwangsarbeiter. 40 Zwangsarbeiter. Lage unklar, Steinbruch und Be-

triebsgelände eventuell bei Leitenhaus 42. KG Leitenhaus, 56006. 1/1 (Steinbruch?), 384/1 (Betriebsgelände?). 

Dohle und Slupetzky 2004, 132.

Adnet. Adnet, Marmorbrüche und -werk? Lage unklar. Spreicer 2004, 41.

Adnet. Adnet, Spumberg (GH Formau). Kriegsgefangene. Holzfällerkommando Waffen-SS Hallein, sowjetische 

Kriegsgefangene. Ehemaliger Gasthof mit Nebengebäuden. KG Spumberg, 56220. Spumberg 33. .104, 669/19. 

13,19397649, 47,68801147. Spreicer 2004, 41.

Anif. Anif, Firma Sager & Wörner. Zwangsarbeiter. 50 polnische Arbeiter. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 

2004, 132.

Annaberg-Lungötz. Annaberg. Kriegsgefangene, auch Zwangsarbeiter? 40 jugoslawische Kriegsgefangene bei 

der Firma Kaindl. Lage unklar, wohl am Betriebsgelände im Ortsteil Gappen? Dohle und Slupetzky 2004, 132. 

https://www.sn.at/wiki/Kaindl_Holzindustrie

Bad Gastein. Bad Gastein, Alter Bauhof. Kriegsgefangene. Französische und jugoslawische Kriegsgefangene. 

Lage unklar. Krisch 2007, 282.

Bad Gastein. Bad Gastein, Anlauftal. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Vornehmlich sowjetische Kriegs-

gefangene. Im Anlauftal Böcksteiner Bahnhof und bis in die jüngste Zeit zahlreiche Arbeiterbaracken, Unterkunft 

der Zwangsarbeiter ungeklärt. KG Böckstein, 55003. Dohle und Slupetzky 2004, 170; Krisch 2007.

Bad Gastein. Bad Gastein, Böckstein Reichsbahnlager. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. 48 Arbeiter für 

Bahnbau. Lage unklar, bei Bahnhof Böckstein? Dohle und Slupetzky 2004, 117.

Bad Gastein. Bad Gastein, Böckstein Reichsbahnneubauamt Mallnitz. Kriegsgefangene. 60 sowjetische Kriegs-

gefangene für Bahnbau. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 170.

Bad Gastein. Bad Gastein, Böckstein Schützenschlössl. Kriegsgefangene. Ca. 120 serbische, französische und 

sowjetische Kriegsgefangene zur Regulierung der Gasteiner Ache beziehungsweise für Brückenbau. Gebäude 

inzwischen abgebrochen, wohl als Bodendenkmal erhalten, Standort bewaldet. KG Böckstein, 55003. Kaiserin-

Elisabeth-Promenade, Flur Hirschau. 43/3. 13,12606, 47,100711. Dohle und Slupetzky 2004, 170.

https://www.sn.at/wiki/Kaindl_Holzindustrie
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Bad Gastein. Bad Gastein, Böckstein-Naßfeld Radhausberg. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. 50 Zwangs-

arbeiter für Bergbau, 30 sowjetische Kriegsgefangene. Barackengrundrisse im Orthofoto noch erkennbar. KG 

Böckstein, 55003. 448/7. 13,053983, 47.062476. Dohle und Slupetzky 2004, 92, 132, 170; Krisch 2007, 283.

Bad Gastein. Bad Gastein, Palfnerbach. Kriegsgefangene. Polnische Kriegsgefangene. Lage der Baracke unklar, 

aber Ergebnis der Arbeit (Wildbachregulierung) erhalten. Krisch 2007, 281.

Bergheim. Salzburg, RAD-Lager Plain Salzburg. Kriegsgefangene, Zwangsarbeiter und Umsiedler:innen. Kriegs-

gefangenenlager, Auffanglager DAF, Arbeitslager Universale, RAD. 1939 1000 polnische Kriegsgefangene (Bau 

Reichsautobahn), ab 1944 Umsiedler:innen/Flüchtlinge. Zwischen Dorfstraße und Langwiesweg, durch eine 

Wohnsiedlung überbaut. KG Bergheim I, 56503. Kirchfeld. 135/3, 135/6, 135/8, 135/9, 135/10, 135/11, 135/12, 

135/13, 135/14, 135/15, 135/16, 135/17, 135/18, 135/25, 135/26, 135/36, 135/37, 135/38, 135/39, 135/40, 135/41, 

135/42, 135/43, 135/44, 135/57, 135/58, 135/60, 135/61, 135/62, 135/63, 135/64, 135/65, 135/66, 135/67, 135/68, 

135/69, 135/70, 135/71, 135/72, 135/73, 135/74, 135/75, 135/76, 135/77, 135/78, 135/79, 135/86, 135/87, 135/88, 

135/89, 135/94, 136/3, 136/4, 136/5, 136/6, 136/7, 136/8, 136/9, 136/10, 137/3, 137/4, 137/5, 137/6, 137/7, 137/8, 

137/9, 137/10, 137/11, 137/12, 137/13. 13,028281, 47,836505. Dohle und Slupetzky 2004, 186; März 2012, 153–205; 

Weidenholzer 2012, 112.

Bischofshofen. Bischofshofen Daniek & Schrittwieser. Zwangsarbeiter. 30 Arbeiter. Lage unklar. Dohle und 

Slupetzky 2004, 132.

Bischofshofen. Bischofshofen Durchgangslager. Zwangsarbeiter. Anzahl Insassen unbekannt, Reichsbauver-

waltung. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 132.

Bischofshofen. Bischofshofen Holzbauwerke Adolf Simanke. Zwangsarbeiter. 200 Arbeiter in der Bauwirtschaft. 

Lage unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 132.

Bischofshofen. Bischofshofen Mitterberghütten, Arge Zimmermann, Bittner, Franzmair. Zwangsarbeiter. 25 

Arbeiter. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 132.

Bischofshofen. Bischofshofen Pöham Reichsbahnlager. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Reichsbahn, auch 

knapp 100 sowjetische Kriegsgefangene. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 132, 170.

Bischofshofen. Bischofshofen Reichsbahnlager. Zwangsarbeiter. Reichsbahn. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 

2004, 132.

Bischofshofen. Bischofshofen, Mitterberghütten Arthurwerke. Zwangsarbeiter. Baracken, „Arbeitsjuden“ ge-

trennt in eigener Baracke, 20 Arbeiter. Werksgelände. KG Haidberg, 55505. Dohle und Slupetzky 2004, 92.

Bischofshofen. Bischofshofen, Thiersattel-Spöcker. Zwangsarbeiter. 144 Arbeiter für Straßenbau. Lage unklar. 

Dohle und Slupetzky 2004, 132.
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Bruck an der Großglocknerstraße. Außenlager KZ Bruck an der Großglocknerstraße (Dachau), Schloss Fisch-

horn. KZ-Häftlinge. KZ-Außenlager. Kommando Zentralbauleitung der Waffen-SS der SS-WVHA Amtsgruppe C 

(Bauwesen), Kommando SS-Remonteamt. Schloss Fischhorn, Unterkunft im Schloss unklar. KG Hundsdorf, 57309. 

Zellerstraße 36. .79. 12,81876791, 47,29221831. Verzeichnis 1979; Benz und Distel 2005, 324–326.

Bruck an der Großglocknerstraße. Außenlager KZ Bruck an der Großglocknerstraße (Dachau), Schloss Fisch-

horn, Gutsverwaltung. Kriegsgefangene und KZ-Häftlinge. KZ-Außenlager, Unterbringung im Dachboden des 

Gutshofs von Schloss Fischhorn (errichtet im 19. Jahrhundert). Kommando Zentralbauleitung der Waffen-SS 

der SS-WVHA Amtsgruppe C (Bauwesen), Kommando SS-Remonteamt. Gutshof erhalten, aber umgestaltet. KG 

Hundsdorf, 57309. Knappenbühelweg 14. .86/3. 12,72629047, 47,21562282. Verzeichnis 1979.

Bruck an der Großglocknerstraße. Bruck, Fusch, Alpenelektrowerke AG. Kriegsgefangene. Knapp 100 sowje-

tische Kriegsgefangene. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 172.

Bruck an der Großglocknerstraße. Bruck, Reichswasserwirtschaftsverwaltung. Zwangsarbeiter. Reichswasser-

wirtschaftsverwaltung, 144 Arbeiter für Straßenbau. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 132.

Bürmoos. Bürmoos, ehemalige Glasfabrik. Kriegsgefangene. 50 Kriegsgefangene (Nationalität unbekannt) für 

Entwässerungsarbeiten, Torfabbau, ehemalige Glasfabrik. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 172.

Bürmoos. Bürmoos, Firma Waha. Kriegsgefangene. 100 sowjetische Kriegsgefangene für Abbau Generatoren-

torf, Einstreu etc. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 172.

Dienten am Hochkönig. Dienten, Reichswasserwirtschaftsverwaltung. Zwangsarbeiter. 19 Arbeiter für Wild-

bachverbauung, Reichswasserwirtschaftsverwaltung. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 132.

Elsbethen. Elsbethen, Architekt Fruhstorfer. Zwangsarbeiter. 75 Arbeiter, Eigenbedarf Architekt Fruhstorfer. 

Lage unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 132.

Elsbethen. Glasenbach. Zwangsarbeiter. 1940 37 polnische Arbeiter. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 87.

Filzmoos. Filzmoos, Forstamt Eben. Zwangsarbeiter. Forstwirtschaft, Anzahl Insassen unklar. Lage unklar. Dohle 

und Slupetzky 2004, 132.

Flachau. Flachau, Vorderrohr. Kriegsgefangene. Kriegsgefangene aus Frankreich, Großbritannien, Australien und 

den Niederlanden für Reichsautobahn-Zufahrtstraßenbau. Lage des Lagers unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 170.

Forstau. Forstau. Zwangsarbeiter. Forstwirtschaft, 20 Insassen. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 132.

Fusch an der Großglocknerstraße. Firma A. Porr, Lager Nassfeld. Zwangsarbeiter. Straßenerhalt. Lager mit 

sechs Mannschaftsbaracken und anderen Bauten. Gelände heute Alpine Naturschaumuseum. KG Fusch, 57306. 

1530/1. 12,821297, 47,122168. Dohle und Slupetzky 2004, 133; Slupetzky 2004.
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Fusch an der Großglocknerstraße. Fusch Asbest und Talkbau. Zwangsarbeiter. Bergbau, „Russen“. Lage unklar. 

KG Fusch, 57306. Dohle und Slupetzky 2004, 133; Leo 2015, 73–74.

Fusch an der Großglocknerstraße. Fusch Großglockner-Hochalpenstraßen AG, Lager Piffkar. Zwangsarbeiter. 

Straßenerhalt. Offenbar bei jetzigem Gasthof Piffkar. KG Fusch, 57306. Taxenbacher Fusch 102. 794/4, 1530/4. 

12,81567, 47,143998. Dohle und Slupetzky 2004, 133; Slupetzky 2004.

Fusch an der Großglocknerstraße. Fusch Großglockner-Hochalpenstraßen AG, Lager Nassfeld. Zwangsarbeiter. 

Straßenerhalt. In einer Schleife der Straße. 1953 noch zwei Gebäude erhalten. KG Fusch, 57306. 777/1, 777/5. 

12,809644, 47,122763. Dohle und Slupetzky 2004, 133; Slupetzky 2004.

Fusch an der Großglocknerstraße. Fusch Lagerbaracke Ferleiten. Kriegsgefangene. 50 französische Kriegs-

gefangene, Landwirtschaft und Güterwegbau im Ferleitental. Lage der Baracke unklar. KG Fusch, 57306. Dohle 

und Slupetzky 2004, 175; Nußbaumer 2011, 41.

Golling an der Salzach. Golling Paß Lueg. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Ab 1941 knapp 100 sowjetische 

Kriegsgefangene, ab 1944 auch Zwangsarbeiter. Organisation Speer, Bauwirtschaft, Anzahl Insassen unbekannt. 

Lage unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 133, 175.

Golling an der Salzach. Golling, Torren Ofenauertunnel. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Hunderte sow-

jetische Kriegsgefangene zum Bau des Ofenauertunnels, zuvor RAD-Lager. Am Orthofoto noch Fundamentreste 

erkennbar? Zum größten Teil unter der Autobahn, kleiner Teil heute Wiese (541/1), eventuell Richtstollen noch 

erhalten. KG Torren, 56226. 541/1, 541/2. 13,18906273, 47,83706063. Kriechbaumer 1995, 304.

Grödig. Grödig, RAD Autobahnbau Nähe Rosittengasthaus (Glanegg). Zwangsarbeiter. 750 Arbeiter für Reichs-

autobahnbau. Dohle und Slupetzky 2004, 113, 133.

Grödig. St. Leonard. Manganbergbau und Ölschieferbergbau. Zwangsarbeiter. Abbauzone etwa 600 m westlich 

von St. Leonhard, zwischen Grünbach und Geröllbach. KG Grödig, 56515. Günther und Tichy 1979a, 353–355; 

Günther und Tichy 1979b, 375–379.

Grödig. Steinbruch und Bauxitabbau Rositt. Zwangsarbeiter. Bauxitbergbau. Am Nordfuß des Untersberges, etwa 

600 m südlich von Glanegg am Eingang des Rosittentales. KG Glanegg, 56512. Günther und Tichy 1978, 327–328.

Großgmain. Großgmain, Bauxitbergbau. Zwangsarbeiter. Bauxitbergbau. Im Westteil des Untersberges, im Be-

reich des Augustinergrabens südwestlich des Ortes. KG Großgmain, 56517. Günther und Tichy 1978, 335–336.

Hallein. Außenlager KZ Hallein (Dachau). KZ-Häftlinge. Außenlager KZ Dachau (SS-Kaserne Hallein), 6 Holz-

baracken, nicht mehr erhalten. Ehemaliger Steinbruch Deisl, Betriebsgelände. KG Adnet II, 56232. Wiestal-Lan-

desstraße 34. 582/1. 13,11226643, 47,69561331. Wintersteller 2003; Benz und Distel 2005, 341–345.

Hallein. Hallein Au-Kaltenhausen. Zwangsarbeiter. Landwirtschaft. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 133.
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Hallein. Hallein Eugen-Grill-Werke Grillstollen Bauwerk. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Unterbringung im 

Stollen? Stollen erhalten, zugänglich? KG Hallein, 56209. Gamperstraße. 4/3, 4/5, 4/6, 6/2, 7/5 (Stolleneingänge 

laut Orthofoto 1952). 13,09621463, 47,67616992. Schatteiner 2011.

Hallein. Hallein Eugen-Grill-Werke Lager Grillstollen. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Kriegsgefangenen- 

und Zwangsarbeiterlager, 13–15 Objekte (Baracke für Lagerführung, 6 Wohnbaracken, Baracke für Küchenpersonal, 

Baukanzlei, Waschbaracke und Maschinenbaracke). Heute Wohnsiedlung. KG Hallein, 56209. Gamperstraße/

Zatloukalstraße. 13,09472231, 47,67807622. Schatteiner 2011, 106–107.

Hallein. Hallein Eugen-Grill-Werke Werksgelände. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. 

Ehemalige Tabakfabrik, dann Eugen-Grill-Werke (Rüstung), Unterbringung der Zwangsarbeiter in Baracken am 

Werksgelände (vorerst Polen, dann Franzosen und Ukrainer). Heute Betriebsgelände, alte Tabakfabrik, Halle der 

1940er-Jahre noch erhalten. KG Hallein, 56209. Wüstenrotstraße/Salzachtalstraße. 396/1, 396/2, 415/3, 416, 

417/4, 417/5, 417/8. 13,10022012, 47,68155127. Wintersteller 2003, 79; Mühlbacher 2011, 58.

Hallein. Hallein Gutrathsberg. Kriegsgefangene. 49 französische Kriegsgefangene 1941. Lage unklar. Schubert 

2002, 52.

Hallein. Hallein, Griesrechen. Zwangsarbeiter? Lage unklar (Griesrechen ist ein Stadtviertel im Südwesten der 

Stadt). KG Hallein, 56209. Dohle und Slupetzky 2004, 133.

Hallein. Lager SS-Kaserne Hallein. Zwangsarbeiter und Umsiedler:innen. Ab 1940 Südtiroler Umsiedler:innen, 

davor Juden? Außenstelle KZ Dachau? Lagerplatz Zellulosewerk. KG Hallein, 56209. Salzachtalstraße/Captain-

Edward-Partington-Straße. 485. 13,10912698, 47,67737531. Wintersteller 2003; Spreicer 2004, 13; Mühlbacher 

2011, 58.

Hof bei Salzburg. Hof Reichsstraßenverwaltung. Zwangsarbeiter. 144 Arbeiter für Bau der Bundesstraße. Lage 

unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 113, 133.

Hof bei Salzburg. Hof Zwangsarbeiterlager. Zwangsarbeiterinnen. Ca. 100 sowjetische Zwangsarbeiterinnen 

für Bau einer Gemeindewasserleitung und Luftschutzstollen des Schlosses. Lage unklar. Schubert 2002, 56.

Hüttau. Hüttau, Baufirma Stabel & Co (Bahn). Zwangsarbeiter?

Kaprun. Kaprun Bürg. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter- und Kriegsgefangenenlager. 

Einsatzort Krafthaus und Steilrohrbahn, 200 Insassen. Lage des Lagers unklar. KG Kaprun, 57310. Dohle und 

Dohle 2014.

Kaprun. Kaprun Ebenwald. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter- und Kriegsgefangenenlager. 

Heute noch Lichtung. KG Kaprun, 57310. 22/2, 72/15, 72/33. 12,727426, 47,223138. Dohle und Dohle 2014, 45.
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Kaprun. Kaprun Ebmat(t)en. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter- und Kriegsgefangenenlager. 

Bau der Sperre, 700 Insassen. Heute „Fürthermoar Alm“. KG Kaprun, 57310. Mooserbodenstraße 23. 2/1, 2/5, 

2/6, 1428. 12,713294, 47,178814. Dohle und Dohle 2014, 7–8.

Kaprun. Kaprun Grubbach. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter- und Kriegsgefangenenlager, 

Betrieb des Stollenfensters. In passender Höhe unweit des Grubbachs. Ruinengelände im Jahr 2000 noch sicht-

bar, eventuell auch ältere Archäologie? KG Kaprun, 57310. Maiskogelweg. .105, 38/2, 38/8. 12,711874, 47,233904. 

Dohle und Dohle 2014, 8.

Kaprun. Kaprun Häusl Alm. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter- und Kriegsgefangenenlager. 

Lage unklar. KG Kaprun, 57310. Dohle und Dohle 2014.

Kaprun. Kaprun Kaprunertörl. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter- und Kriegsgefangenen-

lager, Bau der Sperre, 130 Insassen. Lage unklar. KG Kaprun, 57310. Dohle und Dohle 2014.

Kaprun. Kaprun Kesselfall. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter- und Kriegsgefangenenlager. 

Wege- und Seilbahnbau. Heute Parkplatz Kesselfallhaus. KG Kaprun, 57310. Kesselfallstraße. .144, 72/34, 72/41. 

12,726220, 47,215751. Dohle und Dohle 2014. 

Kaprun. Kaprun Limbergalm. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter- und Kriegsgefangenenlager. 

Bau der Sperre, 150 Insassen. Lage unklar. KG Kaprun, 57310. Dohle und Dohle 2014.

Kaprun. Kaprun Maiskogel. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter- und Kriegsgefangenenlager. 

Betrieb des Stollenfensters, 200 Insassen. Lage unklar. KG Kaprun, 57310. Dohle und Dohle 2014.

Kaprun. Kaprun Mayereinöden. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter- und Kriegsgefangenen-

lager. Schleppgleis Bruck–Fusch. Lage unklar. KG Kaprun, 57310. Dohle und Dohle 2014.

Kaprun. Kaprun Mooserboden. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter- und Kriegsgefange-

nenlager. Bau der Sperre, 50 Insassen. Heute Stausee Mooserboden. KG Kaprun, 57310. 3/2. 12,72026701, 

47,16529584. Dohle und Dohle 2014. 

Kaprun. Kaprun Sigmund Thun Klamm. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter- und Kriegsge-

fangenenlager. Straßenbau, 300 Insassen. Lage unklar. KG Kaprun, 57310. Dohle und Dohle 2014.

Kaprun. Kaprun Wasserfallboden. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Sowjetische Kriegsgefangene. Stausee 

Wasserfallboden. KG Kaprun, 57310. 1428. 12,71701258, 47,17840904. Hutter 1994. 

Kaprun. Kaprun Wüsetelau. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter- und Kriegsgefangenenlager. 

Straßen- und Seilbahnbau. Lage unklar. KG Kaprun, 57310. Dohle und Dohle 2014.
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Kaprun. Kaprun Zeferet Alm. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter- und Kriegsgefangenen-

lager. Stollenbau, 200 Insassen, alpines Gelände (Latschenfeld?). KG Kaprun, 57310. 15/1, 15/3. 12,71584849, 

47,21129332. Dohle und Dohle 2014. 

Kaprun. Kaprun, Arge Tauernsperre. Zwangsarbeiter. AEW-Kraftwerksbau, 91 Arbeiter. Lage unklar. Dohle und 

Slupetzky 2004, 133.

Kaprun. Kaprun, Bauleitung. Zwangsarbeiter. AEW Kraftwerksbau, 14 Arbeiter. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 

2004, 133.

Kaprun. Kaprun, Firma Bacher. Zwangsarbeiter. AEW-Kraftwerksbau, 113 Arbeiter. Lage unklar. Dohle und 

Slupetzky 2004, 133.

Kaprun. Kaprun, Hinteregger & Fischer. Zwangsarbeiter. AEW-Kraftwerksbau, 97 Arbeiter. Lage unklar. Dohle 

und Slupetzky 2004, 133.

Kaprun. Kaprun, Union Baugesellschaft. Zwangsarbeiter. AEW-Kraftwerksbau, 165 Arbeiter. Lage unklar. Dohle 

und Slupetzky 2004, 133.

Koppl. Koppl, Guggenthal. Zwangsarbeiter. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 134.

Krimml. Krimml Bauernhof. Kriegsgefangene. Französische Kriegsgefangene. Lage unklar. Nußbaumer 2011, 41.

Kuchl. Außenlager KZ Hallein (Dachau) – Nahkampfdorf Taugl. KZ-Häftlinge. Außenlager KZ Dachau (SS-Kaserne 

Hallein). Wiese, „Nahkampfdorf SS“, Arbeitsstätte Häftlinge. KG Jadorf, 56211. 856/12, 856/13. 13,13696696, 

47,65743769. Wintersteller 2003.

Kuchl. Außenlager KZ Hallein (Dachau) – Schießstand Taugl. Infrastruktur. Außenlager KZ Dachau (SS-Kaserne 

Hallein), Schießplatz. Schießstand im Wald, 2003 noch Betonmauer erhalten, eventuell auch Kugelfang? KG 

Jadorf, 56211. 268 (Kugelfang Nordrand?), 270 (Westseite). 13,13866224, 47,65550689. Wintersteller 2003.

Lend. Lend, Firma Franz Heinrich. Zwangsarbeiter. Bauwirtschaft, 11 Arbeiter. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 

2004, 135.

Lend. Lend, Firma Wayss & Freytag. Zwangsarbeiter. Bauwirtschaft, 17 Arbeiter. Lage unklar. Dohle und Slu-

petzky 2004, 135.

Lend. Lend, Salzburger Aluminium Ges.m.b.H. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Bauwirtschaft, 60 Arbeiter, 

24 französische Kriegsgefangene. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 134.
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Leogang. Rohmagnesitbergbau Inschlagalpe. Kriegsgefangene. „Russen“ und Franzosen. Bergbauanlage, ehe-

mals aus mehreren Gebäuden einschließlich einer Baracke für Kriegsgefangene bestehend, heute noch Kanzlei-/

Wohngebäude (für Zivilarbeiter) erhalten. KG Schwarzleo, 57124. Schwarzleo 40. .24, 206/1, 206/2, 209, 210, 

231/2, 231/3. 12,668148, 47,426501. http://www.geheimprojekte.at/firma_magnesitbergbau_leogang.html; www.

sn.at/wiki/Jägermeisteralm; www.sn.at/wiki/Rohmagnesitbergbau_Inschlagalpe

Lessach. Lessach. Zwangsarbeiter. 16 Männer. Lage unklar. Heitzmann 1999, 12.

Maria Alm am Steinernen Meer. Maria Alm. Zwangsarbeiter. Bergbau, 200 Arbeiter. Lage unklar. Dohle und 

Slupetzky 2004, 135.

Mauterndorf. Mauterndorf, Kernwirt. Kriegsgefangene. Französische Kriegsgefangene. Lager ein Gasthaus, 

heute Café. KG Mauterndorf, 58012. Brunnenplatz 2. .153. 13,679434, 47,134538. Heitzmann 1999, 12.

Mittersill, Stuhlfelden. Stuhlfelden und Mittersill 5 Höfe. Kriegsgefangene. Französische Kriegsgefangene. 

Standorte unklar. Nußbaumer 2011, 41.

Mittersill. Außenlager KZ Mittersill (Mauthausen) – Schloss Mittersill. KZ-Häftlinge. Außenlager KZ Mauthausen, 

Schloss Mittersill, Reichsinstitut „Sven-Hedin“. Im Kern mittelalterliches Schloss, heute Hotel, zahlreiche Um-

bauten. Standort der Unterkunft nicht bekannt. KG Mittersill Schloß, 57013. Thalbach 1. .39 (542/2). 12,484598, 

47,287416. Verzeichnis 1979; Benz und Distel 2005, 424–426.

Mittersill. Mittersill, Deutsche Wehrmacht. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Heeresversuchsstelle, 40 In-

sassen, dazu 40 sowjetische Kriegsgefangene. Zwei „Wehrmacht-Baracken“ noch in den 1950er-Jahren erhalten, 

heute überbaut. KG Mittersill Markt, 57012. Kürsingerdamm 6. .178, 370/16. 12,474882, 47,283674. Dohle und 

Slupetzky 2004, 135. www.fahnen-gaertner.com/de/unternehmen/firmengeschichte.html

Mittersill. Mittersill, Firma Vainova Raubal. Zwangsarbeiter. Bauwirtschaft, 36 Insassen. Lage unklar. Dohle und 

Slupetzky 2004, 135.

Mittersill. Mittersill, Innergschlöss. Zwangsarbeiter. Tauernkraftwerk, Zahl der Arbeiter unbekannt. Lage unklar. 

Dohle und Slupetzky 2004, 135.

Mittersill. Mittersill, Lager Naßfeld. Zwangsarbeiter. Heeresversuchsstelle. Fundamente der möglichen Baracken 

noch erhalten. KG Felberthal, 57004. 339/1? 12,491069, 47,174415. Dohle und Slupetzky 2004, 135.

Mittersill. Mittersill, Pass-Thurn, Reichsstraßenverwaltung. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Straßenbau, 

120 Arbeiter und 100 Kriegsgefangene unbekannter Nationalität. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 135.

http://www.geheimprojekte.at/firma_magnesitbergbau_leogang.html
http://www.sn.at/wiki/Jägermeisteralm
http://www.sn.at/wiki/Jägermeisteralm
http://www.sn.at/wiki/Rohmagnesitbergbau_Inschlagalpe
http://www.fahnen-gaertner.com/de/unternehmen/firmengeschichte.html
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Mühlbach am Hochkönig. Mühlbach am Hochkönig, Barbarahaus, Deutscher Kupferbergbau. Kriegsgefangene 

und Zwangsarbeiter. 53 polnische Arbeitskräfte für Bergbau, zunächst im Bergsteigerheim und im Barbarahaus 

(heute Mitterberghaus), dann im Barackenlager untergebracht, dazu sowjetische, belgische und französische 

Kriegsgefangene. KG Mühlbach, 55507. Mandlwandstraße 104. .589, .603, .612, 679/2. 13,117094, 47,401358. 

Dohle und Slupetzky 2004, 93, 180.

Mühlbach am Hochkönig. Mühlbach am Hochkönig, Deutscher Kupferbergbau. Kriegsgefangene und Zwangs-

arbeiter. 53 polnische Arbeitskräfte für Bergbau, zunächst im Bergsteigerheim und im Barbarahaus (heute 

Mitterberghaus), dann im Barackenlager untergebracht, dazu sowjetische, belgische und französische Kriegs-

gefangene. Im Westen der Stadt, neben der Knappen-Werksiedlung, noch 1954 ein mutmaßliches Baracken-

lager vorhanden. Ehemals Zwangsarbeiterbaracken? Heute südlich der Straße neu verbaut, nördlich der Straße 

Parkplatz. KG Mühlbach, 55507. .583/1, 205/20, 205/21, 206, 209/3, 209/25. 13,117055, 47,378122. Dohle und 

Slupetzky 2004, 93, 180.

Mühlbach am Hochkönig. Mühlbach am Hochkönig, Firma Franz Heinrich. Zwangsarbeiter. 19 Zwangsarbeiter 

für Bauwirtschaft. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 135.

Mühlbach am Hochkönig. Mühlbach am Hochkönig, Gasthaus, Deutscher Kupferbergbau. Kriegsgefangene 

und Zwangsarbeiter. 53 polnische Arbeitskräfte für Bergbau, zunächst im Bergsteigerheim und im Barbarahaus 

(heute Mitterberghaus), dann im Barackenlager untergebracht, dazu sowjetische, belgische und französische 

Kriegsgefangene. Wahrscheinlich das heutige Gasthaus Scherer. KG Schlöglberg, 55510. Schlöglberg 52. .271, 

288/3. 13,131993, 47,375353. Dohle und Slupetzky 2004, 93, 180.

Muhr. St. Michael im Lungau, Katschberg. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Sowjetische, britische und 

italienische Kriegsgefangene für Straßenbau. KG Schellgaden? Lage unklar. Heitzmann 1999, 13; Schubert 2002, 

113–114; Dohle und Slupetzky 2004, 137.

Neukirchen am Großvenediger. Neukirchen am Großvenediger Zuhaus Bauernhof. Kriegsgefangene. Französische 

Kriegsgefangene. Lage unklar. Nußbaumer 2011, 41.

Neukirchen am Großvenediger. Neukirchen, Bahnbau Lokalbahn (Lager Bahnhof?). Kriegsgefangene und 

Zwangsarbeiter. Sowjetische Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter für Bau der Pinzgauer Lokalbahn. Bahn-

hof aufgelassen, Gelände heute teilweise verbaut. KG Neukirchen, 57016. Marktstraße. 887/5. 12,82533879, 

47,42192364. Dohle und Slupetzky 2004, 119, 135, 181.

Niedernsill. Niedernsill-Lengdorf. Zwangsarbeiter? Mindestens 100 Männer für Straßenbau. 200 m südwestlich 

des Dorfs noch 1954 Ruinen eines Lagers aus 10 Gebäuden vorhanden, heute obertägig nichts erhalten. Gelände 

bis auf ein Grundstück (1215/3) durch Wohnsiedlung verbaut. KG Lengdorf, 57011. Lengbergstraße. 1212/1, 1212/6, 

1212/10, 1212/13, 1212/14, 1213, 1214, 1215/1, 1215/2, 1215/3, 1218, 1223/1, 1223/3, 1223/4, 1223/5, 1223/6, 1223/7, 

1223/11, 1223/12, 1224/1, 1224/2, 1224/3. 12,622182, 47,281788. Dohle und Slupetzky 2004, 114–115, 119, 135.
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Piesendorf. Außenlager KZ Bruck an der Großglocknerstraße (Dachau) – Schloss Fischhorn. KZ-Häftlinge. 

Außenlager KZ Dachau, Kommando Zentralbauleitung der Waffen-SS der SS-WVHA Amtsgruppe C (Bauwesen), 

Kommando SS-Remonteamt. Arbeitsplatz in Schloss Fischhorn, Baracken 5 km entfernt am Rand des Dorfs Auf-

hausen, dort Rest einer Baracke noch jahrzehntelang sichtbar. KG Aufhausen, 57302. 1021. 12,764282, 47,296221. 

Verzeichnis 1979; Benz und Distel 2005, 324–326; Leo 2015, 73, 78.

Piesendorf. Piesendorf Bauernhof. Kriegsgefangene. Französische Kriegsgefangene. Lage unklar. Nußbaumer 

2011, 41.

Piesendorf. Piesendorf Hochbau Leonhard Moll. Zwangsarbeiter. 107 Arbeiter für Bauwirtschaft. Lage unklar. 

Dohle und Slupetzky 2004, 119, 135.

Piesendorf. Piesendorf Reichsstraßenlager Walchen. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter 

für Straßenbau, auch 280 polnische Kriegsgefangene. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 119, 135, 182.

Plainfeld. Außenlager KZ Plainfeld (Dachau) – Pabenschwandt. KZ-Häftlinge. Außenlager KZ Dachau, Land-

wirtschaft. Gutshof/Ansitz. KG Plainfeld, 56536. Plainfeld 16. 74/1, 89/1 (Denkmalschutz), 89/2, 95, 920/2. 

13,36786209, 47,76667911. Verzeichnis 1979; Benz und Distel 2005, 464–465.

Puch bei Hallein. Lager Puch. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Bis zu 1000 ausländische Arbeiter der 

Rüstungsfirma Grill/Hallein, Franzosen, Polen, Ukrainer:innen, Griechen, Italiener und Tschechen. Lager 1945/1946 

vor allem durch deutschsprachige Flüchtlinge besiedelt, 1946–1948 jüdische Displaced Persons, ab 1948 ost-

europäische Flüchtlinge. Ausgedehntes Areal am westlichen Ortsrand. KG Thurnberg, 56225. Schulstraße. 73/29, 

73/32, 73/37, 73/38, 73/39, 73/40, 73/41, 73/42, 73/43, 73/44, 73/46, 73/54, 73/55, 73/56, 93/1, 94/1, 94/2, 94/4, 

94/5, 94/6, 94/7, 94/9, 94/10, 94/11, 94/14, 94/15, 94/16, 94/17, 94/18, 94/19, 94/20, 94/21, 94/22. 13,085523, 

47,714304. Ramp 2001; Dohle und Slupetzky 2004, 90, 113; Wintersteller 2011, 81 (mit Foto).

Puch bei Hallein. Puch Steinbruch. Zwangsarbeiter. 30 Zwangsarbeiter für Straßenbau. Lage unklar. Dohle und 

Slupetzky 2004, 136.

Radstadt. Radstadt Mandling. Kriegsgefangene. 60 Kriegsgefangene für Arbeiten in der Gemeinde. Lage unklar.

Ramingstein. Ramingstein, Kendlbruck. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Landwirtschaft, ab 1940. 20 

französische Kriegsgefangene im Gasthaus Plankenwirt, für Landwirtschaft und Wasserleitungsbau. Einheimi-

schen noch ein Begriff, aber im Internet keine Adresse zu finden. Kendlbruck liegt im Osten der Gemeinde. KG 

Ramingstein, 58019. Heitzmann 1999, 12; Dohle und Slupetzky 2004, 136.

Ramingstein. Ramingstein, Madling. Kriegsgefangene. 37 französische Unteroffiziere, vermutlich heutiges Iso-

Span Baustoffwerk. KG Ramingstein, 58019. Madling. 10? Heitzmann 1999, 12.

Ramingstein. Ramingstein. Kriegsgefangene. 19 französische Kriegsgefangene in einem Traditionsgasthaus im 

Ortsteil Kirchtratten. KG Ramingstein, 58019. Kirchtratten 70. .141/1. 13,843565, 47,075995. Heitzmann 1999, 12.



Seite 93

Katalog der NS-Opferlager in Österreich

Rauris. Rauris Aufbaugenossenschaft. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. 35 Zwangsarbeiter für Landwirt-

schaft, dazu 70 kroatische Kriegsgefangene für Wegebau. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 136, 183.

Rauris. Rauris Wörth Aufbaugenossenschaft. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Landwirtschaft, 60 Arbeiter 

und 60 Kriegsgefangene unbekannter Nationalität für Wegebau. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 136.

Saalbach-Hinterglemm. Saalbach Hasenau. Kriegsgefangene. Lage unklar. Nußbaumer 2011, 41.

Saalbach-Hinterglemm. Saalbach Reitermühle. Kriegsgefangene. Lage unklar. KG Saalbach, 57314. Nußbaumer 

2011, 41.

Saalbach-Hinterglemm. Saalbach Serben? Kriegsgefangene. Lage unklar. Nußbaumer 2011, 41.

Saalfelden am Steinernen Meer. Saalfelden Firma Diabas. Kriegsgefangene. Italiener und „Russen“. Steinbruch 

mit Baracke für Kriegsgefangene am Betriebsgelände. KG Uttenhofen, 57129. Kehlbach 19. .36, 482. 12,821437, 

47,421519. Slupetzky 2004.

Saalfelden am Steinernen Meer. Saalfelden, Firma Riepl. Zwangsarbeiter. 16 Zwangsarbeiter für Bauwirtschaft. 

Dohle und Slupetzky 2004, 136.

Saalfelden am Steinernen Meer. Saalfelden, Lager Bürgerau. Zwangsarbeiter? Dohle und Slupetzky 2004, 136.

Saalfelden am Steinernen Meer. Saalfelden, Zeller Straße; Saalfelden, Magnesitwerk Josef Weilguny. Kriegs-

gefangene und Zwangsarbeiter. Sowjetische Kriegsgefangene, zwei Baracken. Auch Bergbau, 30 Arbeiter, 

Wohnsiedlung. KG Lichtenberg, 57116. Saalachweg 4–8. 699/2, 699/3, 699/4, 699/5, 699/6, 699/7, 699/12, 

1203/3 (Saalbach reguliert). 13,20598245, 47,36254562. Dohle und Slupetzky 2004, 136; Nußbaumer 2011, 41.

Salzburg. Außenlager KZ Salzburg (Dachau) – Hellbrunner Allee/Polizeidirektion. KZ-Häftlinge. Außenlager KZ 

Dachau, offenbar neben Polizeidirektion. Aufräum-, Bombenräum- und Sprengkommando. Vermutlich ehemalige 

Polizeikaserne/-gefängnis, heute Bezirksgericht (errichtet 1931, Umbau 1951), Häftlinge in der Polizei-Baracke 

(Hellbrunner Allee) untergebracht. KG Salzburg, 56537. Hellbrunner Straße, Rudolfsplatz 3. 2018/2, 2018/3. 

13,0539337, 47,79715683. Verzeichnis 1979; Benz und Distel 2005, 474; Kerschbaumer 2012, 17.

Salzburg. Außenlager KZ Salzburg (Dachau) – Kapitelplatz 2 (Arbeitsstätte). KZ-Häftlinge. Außenlager KZ Dachau. 

Bauleitung Waffen-SS, Unterbringung der Häftlinge im Polizeigefängnis. Erzbischöfliches Palais, ehemals 3 Dom-

herrenhäuser, mehrfach umgebaut seit 1945. KG Salzburg, 56537. Kapitelplatz 2. 266 (263–265?). 13,00629071, 

47,82246264. Verzeichnis 1979; Benz und Distel 2005, 475–477; Weidenholzer 2012, 127.

Salzburg. Salzburg, Bahnhof Gnigl, Kriegsgefangenenbaracken.

Salzburg. Salzburg, Bergheim, Strafgefangenenlager. Strafgefangene. 4 Baracken? Wiese (55/49), Restfläche 

Wohnsiedlung (Einfamilienhäuser). KG Bergheim II, 56549. Tischlerstraße 8, 10. 5/7, 5/9, 5/10, 5/13, 55/9, 55/19, 

55/49. 13,0539337, 47,79715683. Weidenholzer 2012, 125.
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Salzburg. Salzburg, DAF-Lager Aiglhofgründe. Zwangsarbeiter. 200 Zwangsarbeiter für Rauchmühle ab 1942, 

davor ab 1939 55 zur Glanregulierung RAD. Teils Wiese, teils verbaut. KG Maxglan, 56531. Innsbrucker Bundes-

straße 38C. 380/1–2, 400/1. 13,01453336, 47,80771453. Dohle und Slupetzky 2004, 107 (Plan); Weidenholzer 

2012, 113.

Salzburg. Salzburg, DRB Neubauamt Lager 1 Gnigl. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. 1 große Baracke. KG 

Gnigl, 56513. Robinigstraße 57. 83/12, 83/13. 13,04593317, 47,80957449. AStS Feuerwehrplan.

Salzburg. Salzburg, Durchgangslager Itzling Erzherzog Eugen-Straße. Zwangsarbeiter. Durchgangs- und Auffang-

lager für Pol:innen, 4 Unterkunftsbaracken für 378 Personen, Abort- und Waschbaracke, Untersuchungsbaracke 

(Arbeitsamt, Arzt, Polizei und Wachpersonal). Heute Landesberufsschule 5. KG Itzling, 56524. Erzherzog-Eugen-

Straße 15. 498/48. 13,03723577, 47,81965767. Weidenholzer 2012, 123–124.

Salzburg. Salzburg, Elisabethstraße. Zwangsarbeiter. Reichsbahn, 1 Baracke. 1945 nicht mehr erhalten, heute 

Remise Bahnhof, verbaut (Bahnhof). KG Salzburg, 56537. Westlich Elisabethstraße 47A. 1187/15. 13,03045823, 

47,81223608. AStS Feuerwehrplan 1943; Dohle und Slupetzky 2004, 136.

Salzburg. Salzburg, Gestapogefängnis. Opferstätte, Gefängnis. Folterkeller und Todeszellen der Gestapo im 

Franziskanerkloster. KG Salzburg, 56537. Franziskanergasse. 323, 324, 326/1. 13,043693, 47,797864. http://www.

imschatten.org/07.html

Salzburg. Salzburg, Itzling DAF Lager Erzherzog-Eugen-Straße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager neben 

dem Durchgangslager, 600 Personen. Heute Musisches Gymnasium. KG Itzling, 56524. Haunspergstraße 77. 

498/42, 498/44, 498/45. 13,06780852, 47,80449312. Dohle und Slupetzky 2004, 101–102.

Salzburg. Salzburg, Kleinlager Städtisches Gaswerk Arbeitskommando. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. 

1–2 Baracken auf dem Gelände des ehemaligen städtischen Gaswerks. Heute verbaut mit Wohnblöcken. KG 

Salzburg, 56537. Roseggerstraße 3–5. 3381/7, 3381/8. 13,06030436, 47,81688595. Kriechbaumer 1995, 295; 

Weidenholzer 2012, 125.

Salzburg. Salzburg, Kleinlager Stieglbrauerei Arbeitskommando. Zwangsarbeiter? Gegenüber den Stiegl-Stallun-

gen 1945 ein Barackenlager von ca. 7 Gebäuden, wenige Jahre später nicht mehr vorhanden. Zwangsarbeiter-

lager? Wohl zerstört. KG Maxglan, 56531. Rochusgasse 19. 740/1. 13,018489, 47,796463. Weidenholzer 2012, 125.

Salzburg. Salzburg, Kleinlager Tischlerei Ostertag Gnigler Straße. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. 1–2 

Baracken. KG Gnigl, 56513. Gnigler Straße 51. 90/41, 90/50. 13,06066233, 47,81837979. Weidenholzer 2012, 125; 

AStS Feuerwehrplan.

Salzburg. Salzburg, Kleinlager Weiserstraße Firma Rosenberger. Zwangsarbeiter, eventuell Kriegsgefangene? 

Hoch- und Tiefbau Rosenberger, 2 Baracken. Heute verbaut (Wohnbau). KG Salzburg, 56537. Weiserstraße 40. 

1384/3, 1384/34. 13,06428226, 47,81994885. Weidenholzer 2012, 125; AStS Feuerwehrplan.

http://www.imschatten.org/07.html
http://www.imschatten.org/07.html
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Salzburg. Salzburg, Kriegsgefangenenlager Münchner Reichsstraße. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager, 

Firma Altmann & Reinthaler. Siedlung General-Keyes-Straße. KG Maxglan, 56531. Münchner Bundesstraße/

General-Keyes-Straße. 6/2, 6/4, 6/5, 6/8, 6/10, 6/11, 6/24. 13,02347421, 47,81462852. Weidenholzer 2012, 124.

Salzburg. Salzburg, Kriegsgefangenenlager Parsch (Brückenbaufirma Janisch, Heereszeugamt). Kriegsgefangene. 

Kriegsgefangene aus Frankreich und der Sowjetunion für Brückenbaufirma Janisch (Beschriftung Plan: Holz- und 

Materiallagerplatz des Heereszeugamts Freilassing [Janisch]), Lager zuvor mit flämischen Gefangenen? Heute 

verbaut mit Gewerbebauten und Parkplätzen. KG Salzburg, 56537. Anton-Graf-Straße 7. 148/1, 182/3, 561/4, 

561/18. 13,06021042, 47,79731509. Weidenholzer 2012, 124.

Salzburg. Salzburg, Kriegsgefangenenlager Scherzhauser Feld. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager. 

Eventuell ident mit Salzburg, Lager Paumannplatz. Weidenholzer 2012, 124.

Salzburg. Salzburg, Kriegsgefangenenlager Schießstattstraße. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager, meh-

rere Baracken. Heute Landesberufsschule, HAK. KG Salzburg, 56537. Johann-Brunauer-Straße. 3508/1, 3508/12, 

3503/22, 3503/25. 13,02287342, 47,81394965. Weidenholzer 2012, 124.

Salzburg. Salzburg, Kriegsgefangenenlager Schillinghofstraße (Reichsbahn?). Kriegsgefangene. Eventuell 

Reichsbahn, auf Orthofoto beziehungsweise Plan 6 Baracken neben Ziegeleiteich. Heute durch Wohnsiedlung 

verbaut. KG Gnigl, 56513. Schillinghofstraße 49–52. 308/87, 308/91, 308/93, 308/95. 13,06727829, 47,81980031. 

AStS Feuerwehrplan.

Salzburg. Salzburg, Lager Annahofgründe Guggenmoosstraße. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Kriegsge-

fangenenlager, insgesamt 500 Franzosen und Russen, Ladearbeiten am Bahnhof. Heute Einfamilienhaussiedlung. 

KG Maxglan. 56531. Guggenmoosstraße/Wilhelm-von-Exner-Straße. 79/12, 79/13, 79/14, 79/15, 79/16, 79/17, 

79/18, 79/23, 79/24, 79/25, 79/26, 79/27, 79/28, 79/29, 79/32, 79/33, 79/34, 79/35, 79/36, 79/37, 79/38, 79/39, 

79/40, 79/41, 79/42, 79/43, 79/50, 79/51, 79/52, 79/53, 79/54. 13,06557809, 47,83552742. Dohle und Slupetzky 

2004, 185; Weidenholzer 2012, 125.

Salzburg. Salzburg, Lager Fürbergstraße Firma Universale (Kriegsgefangene Verschubbahnhof). Kriegsgefangene. 

100 flämische Kriegsgefangene, mehrere Baracken. Verbaut mit Gewerbebauten und Parkplätzen. KG Salzburg, 

56537. Anton-Graf-Straße 7. 148/1, 182/3, 561/4, 561/18. 13,02027171, 47,80657745. Weidenholzer 2012, 113.

Salzburg. Salzburg, Lager Grafenberg Liefering. Zwangsarbeiter. Arbeiter für den Bau der Reichsautobahn, RAD. 

Mehrere Baracken, nahe Autobahn südlich des Grafenhügels. Landwirtschaftliche Nutzfläche. KG Liefering II, 

56528. Törringstraße 11C. 1138/2, randlich eventuell 1122/1, 1129, 1133, 1134. 13,03745731, 47,81898101. Dohle 

2006, 205–209; Weidenholzer 2012, 113.

Salzburg. Salzburg, Lager Oberascher Kasern. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter und 

Kriegsgefangene für Gießerei Oberascher Kasern, mindestens 1 Gefolgschaftshaus, Glockengießerei, ab 1941 

Kriegsgefangene, Zwangsarbeiter. Auf Plan von 1944 mindestens 9 Baracken. Heute Gewerbebetrieb und 

Parkplatz. KG Hallwang II, 56551. Söllheimer Straße 16. 2659/4, 2659/5, 2673/54. 13,06586657, 47,79385421. 

Weidenholzer 2012, 125, 142 (Plan Gefolgschaftshaus), 144 (Plan Lager).
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Salzburg. Salzburg, Lager Paumannplatz. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager. 10 Baracken, Russen, Italiener 

und Serben (zuvor Franzosen, diese dann als Zivilarbeiter in Annahof). Heute moderne Wohnverbauung. KG 

Salzburg, 56537. Hans-Sachs-Gasse 22–24. 2492/48, 2492/49, 3478/7, 3481/4, 3493/15, 3493/17. 13,01935915, 

47,8108686. Kerschbaumer 2012, 57; Weidenholzer 2012, 125, 129.

Salzburg. Salzburg, Lager RAD Glanregulierung Münchner Bundesstraße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, 

für Glanregulierung. Heute verbaut, Siedlung General-Keyes-Straße. KG Maxglan, 56531. General-Keyes-Straße 

10. 6/8, 6/10, 6/13, 6/24. 13,06780852, 47,80449312. Kriechbaumer 1995, 294.

Salzburg. Salzburg, Liefering Lager Flughafen. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Anscheinend im NO des 

Flugfelds. KG Maxglan, 56531. Karolingerstraße 16. 634/4, 1179/8, 1179/9, 1183/1, 1183/5, 1183/11, 1183/14, 1183/16, 

1183/19, 1183/21, 1183/25, 1452/4, 1453/2, 1453/15. 13,008267, 47,794047. Dohle und Slupetzky 2004, 136.

Salzburg. Salzburg, Parsch-Volksgarten, Lager Zivilarbeiter Firma Grün und Bilfinger. Kriegsgefangene und 

Zwangsarbeiter. Kriegsgefangenen- und Zwangsarbeiterlager. 280 Insassen für Bau Staatsbrücke (Dr. Todt-Brü-

cke), Firma Grün und Bilfinger. Überbaut durch Eishalle Volksgarten. KG Salzburg, 56537. 1991/2. 13,02982529, 

47,8092961. Dohle und Slupetzky 2004, 137; Weidenholzer 2012, 124.

Salzburg. Salzburg, RAD-Lager Kleßheimer Allee-Siezenheimer Straße (Heeresbekleidungsamt). Kriegsgefangene 

und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, Heeresbekleidungsamt, Kriegsgefangene, Arbeitserziehungslager. 

Bei Grabungen keine Reste gefunden. Ehemalige Struberkaserne, ehemals „Höllereisen“, rezent verbaut. KG 

Maxglan, 56531. Siezenheimer Straße/Kleßheimer Allee/Julius-Welser-Straße. 120/1, 120/3, 120/4, 120/6, 120/7, 

120/8, 122/2, 124/1, 124/5, 124/10, 124/14, 124/21, 124/26, 124/29, 124/30, 124/31, 124/32, 124/33, 124/36, 152/4, 

152/5, 152/6, 152/15, 152/16, 152/17, 152/18, 152/19, 153/1, 154/1, 154/2, 155/1, 155/5, 159/2, 159/3, 159/4, 159/5, 

159/6, 159/7, 159/8, 159/9. 13,03513575, 47,81263608. Weidenholzer 2012, 124–125.

Salzburg. Salzburg, Reichsbahnlager Bahnhofstraße. Zwangsarbeiter für den Bau der Reichsbahn, 1945 Bara-

ckenlager mit ca. 6 Gebäuden. Heute Wohnblöcke. KG Itzling, 56524. Bahnhofstraße 17–27. 247/2, 248/1, 248/5, 

248/7, 248/8, 248/11, 248/12. 13,048475, 47,821316. 

Salzburg. Salzburg, Schallmoos Vogelweiderstraße, Reichspost. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangs-

arbeiter und 100 Kriegsgefangene für Reichspost, mehrere kleine Baracken. Heute gewerbliche Überbauung. KG 

Salzburg, 56537. Vogelweiderstraße 10. 1746/1, 1746/2, 1746/4. 12,81468087, 47,28851376. AStS Feuerwehrplan 

1943; Dohle und Slupetzky 2004, 136.

Salzburg. Salzburg, Trabrennplatz Aigen (Sammellager). Roma und Sinti. Sammellager für „Zigeuner“, nur 

Zelte, keine Bauwerke. Heute Wohnverbauung. KG Aigen I, 56501. Johannes-Filzer-Straße. 634/147–634/214. 

13,05573884, 47,80797907. Weidenholzer 2012, 125, 128.

Salzburg. Salzburg, Umsiedlerlager Bessarabien (Volksdeutsche), Ziegeleiteich. Umsiedler:innen. Volksdeutsche 

Umsiedler aus Bessarabien, mindestens 6 große Baracken. Heute durch Wohnsiedlung verbaut. KG Gnigl, 56513. 

Bundschuhstraße 22–24. 649/1, 649/7, 649/8, 649/9, 649/10, 649/11, 649/12, 649/13. 13,04246288, 47,8169721. 

AStS Feuerwehrplan.
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Salzburg. Salzburg, Umsiedlerlager Parsch Fürbergstraße. Umsiedler:innen. Umsiedlerlager für Volksdeutsche 

(Siebenbürgen, Polen), laut Plan mindestens 5 Unterkunftsbaracken, Kindergarten, Gepäcksbaracke. Wohnblöcke. 

KG Salzburg, 56537. Mauracherstraße 3–9. 1847/1, 1847/3, 1847/7, 1847/9, 1847/10, 1847/11, 1847/13, 1847/15, 

1858/2, 1858/10, 1858/32, 1858/33, 1858/43, 1858/65. 13,06780852, 47,80449312. AStS Feuerwehrplan.

Salzburg. Salzburg, Zigeunerlager Maxglan-Leopoldskron-Moos. Roma und Sinti. „Zigeunerlager“, kein Befund, 

nur Zelte und Wagen, nicht eindeutig lokalisierbar (auf welcher Glanseite?). KG Leopoldskron, 56527. Schwarz-

grabenweg. 1545/1, eventuell 1545/2? Weidenholzer 2012, 128.

Salzburg. Salzburg, Zigeunerlager Maxglan-Leopoldskron-Moos. Roma und Sinti. „Zigeunerlager“, kein Befund, 

nur Zelte und Wagen, nicht eindeutig lokalisierbar. Zeltlager, nicht genau lokalisierbar (welche Glanseite?). KG 

Maxglan, 56531. Kräutlerweg. 1123/1, 1126/7? Weidenholzer 2012, 128.

Sankt Georgen bei Salzburg. Arbeitslager Moosach. Sogenannte „Asoziale“. Arbeitslager. Angeblich 5 To-

desfälle. Im Gasthaus Göschl. KG Holzhausen, 56406. Moosachstraße 16. 1328/1. 12,89891, 48,005338. www.

Dorfzeitung.com

Sankt Gilgen. Außenlager KZ St. Gilgen (Dachau) – Bezirksgericht, Gemeindegefängnis. KZ-Häftlinge. Außen-

lager KZ Dachau. Unterbringung im Gemeindekotter beim ehemaligen Bezirksgericht (errichtet 1720), in der 

zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts abgebrochen. KG St. Gilgen, 56107. Ischlerstraße 15. 394/1. 12,98864827, 

47,81803599. Verzeichnis 1979; Benz und Distel 2005, 493–495.

Sankt Gilgen. Außenlager KZ St. Gilgen (Dachau) – Villa Löritz. KZ-Häftlinge (Bibelforscher). Außenlager KZ 

Dachau. Bauarbeiten Villa Löritz, 2 Baracken neben Villa Löritz, Fundamente erkennbar. KG St. Gilgen, 56107. 

Gschwand. Informationen BA Mauthausen.

Sankt Gilgen. St. Gilgen, Lager Mühlbachsau. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter und 216 

Kriegsgefangene für Bau der Bundesstraße. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 113.

Sankt Johann im Pongau. St. Johann Holzwerke Adolf Simanke. Zwangsarbeiter. Bauwirtschaft, Zahl der 

Zwangsarbeiter unklar. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 92.

Sankt Johann im Pongau. St. Johann im Pongau Elektrizitätswerk. Zwangsarbeiter. Energiewirtschaft, Zahl der 

Zwangsarbeiter unklar. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 137.

Sankt Johann im Pongau. St. Johann im Pongau, Plankenau-Schinderau. Kriegsgefangene. Arbeiten im Bereich 

der Gemeinde und Gewerbe. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 188.

Sankt Johann im Pongau. St. Johann, Arge Haubner, Bittner, Reinthaler. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. 

Bauwirtschaft, Lagerbau STALAG 317. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 188.

http://www.Dorfzeitung.com
http://www.Dorfzeitung.com
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Sankt Johann im Pongau. STALAG XVIII C „Markt Pongau“ – Lager Nord. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenen-

lager. 25–30 Baracken, ausschließlich Russen. Teils verbaut (Gewerbe), teils landwirtschaftlich genutzt. KG 

Einöden, 55105. Industriestraße 40, 43. 13/1, 29/2, 31/1, 31/2, 31/3, 31/4, 31/5, 31/7, 31/8, 31/9, 31/10, 31/11, 

31/16, 31/17, 718/1, 746/2. 13,19914822, 47,35416102. Mooslechner 2014.

Sankt Johann im Pongau. STALAG XVIII C „Markt Pongau“ – Lager Süd. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenen-

lager. 25–30 Baracken, Franzosen, Serben, Belgier (ab 1942), Briten, Italiener (ab 1943). Heute Wohnbebauung, 

Gewerbe. KG Einöden, 55105. Gartensiedlung. 19/4, 72/7, 412/1, 412/5, 412/6, 412/7, 412/9, 412/10, 412/12, 

412/13, 412/15, 412/16, 412/18, 412/20, 412/21, 412/32, 412/35, 412/38, 412/54, 412/58, 412/59, 412/62, 679/2, 

679/4, 679/7, 680/6. 13,35989443, 47,58557228. Mooslechner 2014.

Sankt Martin bei Lofer. St. Martin bei Lofer. Zwangsarbeiter. Bauarbeiten. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 

2004, 137.

Schwarzach im Pongau. Schloss Schernberg. Kriegsgefangene und Umsiedler:innen. Im Parterre französische 

Kriegsgefangene, im 1. und 2. Obergeschoß Umsiedlerlager. KG Schwarzach I, 55128. 1741. 13,139061, 47,325378. 

Schubert 2002, 114.

Schwarzach im Pongau. Schwarzach Reichsbahn. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. 150 Zwangsarbeiter 

und ca. 50 sowjetische Kriegsgefangene für Reichsbahn. Am westlichen Ortsrand, zwischen Bahn und Salzach, 

noch 1954 Ruinen eines großen Lagers vorhanden. Gelände gehört heute zum Kraftwerk Schwarzach bezie-

hungsweise dessen Hafen, wohl weitgehend zerstört. KG Schwarzach I, 55128. 1919/3, 2002/1, 2002/4, 2002/6, 

2002/9. 13,139536, 47,315489. Dohle und Slupetzky 2004, 137, 191.

Tamsweg. Tamsweg, Gasthof Staudinger. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. 45 Franzosen. Auch bekannt 

als Staudingerbräu. KG Tamsweg, 58029. Marktplatz 2. .72. 13,810703, 47,12629. Heitzmann 1999, 12.

Tamsweg. Verschiedene Unterkünfte. Zwangsarbeiter. 166 Zwangsarbeiter für Landwirtschaft, Handwerk, 

Gewerbe. Dohle und Slupetzky 2004, 137.

Thomatal. Thomatal. Kriegsgefangene. Franzosen. KG Thomatal, 58030. Heitzmann 1999, 12.

Uttendorf. Außenlager KZ Uttendorf (Dachau) – Weißsee Lager Enzingerboden. Kriegsgefangene und Zwangs-

arbeiter? Außenlager KZ Dachau. Kraftwerksbau. Genaue Lage unklar, aber einige Baracken auf dem Orthofoto 

erkennbar. KG Stubach, 57023. Eventuell 552/3, 552/5, 657/2. 12,625421, 47,17. Slupetzky 2004.

Uttendorf. Außenlager KZ Uttendorf (Dachau) – Weißsee Lager Fellern in der Schneiderau. Kriegsgefangene 

und Zwangsarbeiter? Außenlager KZ Dachau. Kraftwerksbau. Hochalpines Gelände. KG Stubach, 57023. Slu-

petzky 2004.

Uttendorf. Außenlager KZ Uttendorf (Dachau) – Weißsee Lager Tauernmoos. Kriegsgefangene. Außenlager KZ 

Dachau. Kraftwerksbau. Hochalpines Gelände. KG Stubach, 57023. Slupetzky 2004.



Seite 99

Katalog der NS-Opferlager in Österreich

Uttendorf. Außenlager KZ Uttendorf (Dachau) – Weißsee Lager Wiesen. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter? 

Außenlager KZ Dachau. Kraftwerksbau. Lage der Baracke unklar. KG Stubach, 57023. Slupetzky 2004.

Uttendorf. Außenlager KZ Uttendorf (Dachau) – Weißsee Lager Wirtenbach. Kriegsgefangene und Zwangs-

arbeiter? Außenlager KZ Dachau. Kraftwerksbau, hochalpines Gelände. KG Stubach, 57023. Slupetzky 2004.

Uttendorf. Außenlager KZ Uttendorf (Dachau) – Weißsee Rudolfshütte. Zwangsarbeiter. Kraftwerksbau. Hoch-

alpines Gelände, heute Rudolfshütte Neubau (Alpinzentrum). KG Stubach, 57023. Stubach 82. .98, .104, .107, 

556/5, 557/1, 557/2. 12,48431353, 47,28745611. Verzeichnis 1979; Benz und Distel 2005.

Uttendorf. Uttendorf, Neubauamt, Krafthaus. Zwangsarbeiter. Reichsbahn. Lager für Kraftwerk, auf Orthofoto 

erkennbar? Auf Foto bereits zur Hälfte abgebaut. KG Schwarzenbach, 57021. Stubach 143. Eventuell 496/1, 

496/5, 497/1. 12,567186, 47,264030. Dohle und Slupetzky 2004, 137.

Wals-Siezenheim. Kleßheim, Meierei. Zwangsarbeiter. Meierei Kleßheim, 6 Baracken, jugoslawische Arbeiter? 

Heute Tourismusschule Kleßheim und Wiese. KG Siezenheim I, 56542. Kleßheimer Straße 5. 1007. 12,99464161, 

47,77581601. Dohle und Slupetzky 2004, 88, Abb. 16.

Wals-Siezenheim. Kleßheim. Zwangsarbeiter. In Baracken, die vom Flughafen übersiedelt wurden? 200–300 

Zwangsarbeiter für Ausbau Schloss Kleßheim. Parkgelände, genaue Lage unklar. KG Siezenheim I, 56542. Dohle 

und Slupetzky 2004, 88.

Wals-Siezenheim. Wals, Gois, RAD-Lager Autobahnbau. Zwangsarbeiter. RAD-Lager mit BDM-Lager, auch 

Munitionsdepot? Heute verbaut mit Schweizersiedlung (EFH). KG Wals I, 56546. 2670/xx (Einzelparzellen). 

13,01779139, 47,84389411. Kriechbaumer 1995, 308.

Werfen. Werfen, Sulzau, Arbeitslager Stegenwald. Zwangsarbeiter. Lage des Lagers unklar. Dohle und Slupetzky 

2004, 137.

Werfen. Werfen, Sulzau, Konkordiahütte. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. 184 Zwangsarbeiter und ca. 70 

ukrainische Kriegsgefangene (ab 1942) für Rüstungsindustrie. Werk (heute Eisenwerk Sulzau-Werfen) im Ortsteil 

Tenneck, Lage der Baracken unklar. KG Sulzau, 55511. Dohle und Slupetzky 2004, 138.

Werfenweng. Werfenweng. Kriegsgefangene. Angeblich italienische Kriegsgefangene. Lage der überlieferten 

Baracken unklar. Danner 2017, 29–30.

Zell am See. Zell am See Bruckberg, Auffanglager Landwirtschaft. Zwangsarbeiter. 180 Zwangsarbeiter für 

Landwirtschaft. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 138.

Zell am See. Zell am See Reichsbahnlager. Lage unklar. 
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Zell am See. Zell am See, Auffanglager Zellermoos. Kriegsgefangene. Auffanglager für Kriegsgefangene, 1942 

50 Gefangene (französisch?), eventuell für die Errichtung einer Segelflugschule der NSFK. Lage unklar. KG Zell 

am See, 57319. Karner und Ruggenthaler 2004, 361.

Zell am See. Zell am See, Bruckberg, Arbeitslager Entwässerungsgemeinschaft Zeller Moos. Kriegsgefangene 

und Zwangsarbeiter. 60 Zwangsarbeiter und ca. 60 Kriegsgefangene (Russen und Polen), Infrastrukturmaßnahmen 

für Landwirtschaft, ab Juli 1941 70 Kroaten. Lage unklar. Dohle und Slupetzky 2004, 138, 196.

Zell am See. Zell am See. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Französische Kriegsgefangene und polnische 

Zwangsarbeiter. Lage unklar. Nußbaumer 2011.
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Steiermark

Admont. Admont. Umsiedler:innen. Wehrmachts- und Umsiedlerlager. KG Admont, 67401. Ludwig Boltzmann 

Institut für Kriegsfolgenforschung.

Admont. Barackenlager Admont. Wehrmachtslager. Gebirgsjäger-Ersatz-Bataillon 138, Wehrkreisverwaltung 

XVIII. KG Admont, 67401. Ludwig Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung.

Altaussee. Altaussee. Zwangsarbeiter. Salzbergwerk, Lage der Baracken unklar. KG Altaussee, 67001. Lichters-

berg. 1393/1. 13,750189, 47,630524. Benz und Distel 2006.

Ardning. Erziehungslager Frauenberg. Zwangsarbeiter. Erziehungslager. Wurde für mögliche KZ-Eignung ge-

prüft, Einsatz für Straßenbau, Arbeit in Steinbrüchen. Lage unklar. KG Ardning, 67403. Benz und Distel 2006; 

Rafetseder 2014, 111.

Arnfels. Arnfels. Arbeitsmaidenlager. KG Arnfels, 66002. Ludwig Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung.

Bad Loipersdorf. Dietersdorf bei Fürstenfeld. Umsiedler:innen, später Roma und Sinti. 1940 RAD-Lager, danach 

Umsiedlerlager (VOMI), danach „Zigeunerlager“. Anfangs 12, am Ende 20 Baracken, bis zu 1000 Menschen in 

einem Waldstück unweit Bahnhof Fürstenfeld. Lage unklar. KG Dietersdorf, 62208. Schubert 2002, 36; Teichmann 

und Urbaner 2009, 192–193; Schweitzer 2017, 5 ff.; Schweitzer 2019, 233.

Bad Schwanberg. Schwanberg. Arbeitsmaiden. Arbeitsmaiden-Lager (11/220) im ehemaligen Kloster. KG 

Schwanberg, 61057. Hauptplatz 1. 87/7. 15,198782, 46,755692. Zenz 2010. Ludwig Boltzmann Institut für Kriegs-

folgenforschung.

Bärnbach oder Köflach. Lager Bärnbach Bergwerk Marienschacht. Kriegsgefangene, eventuell auch Zwangs-

arbeiter. Lager der Alpine-Montan Gesellschaft. Kriegsgefangene, darunter Briten, für Tagebau in der Rotte 

Marienschacht. Lage des Lagers unklar. Amschl 2015, 146, 175–176. https://de.wikipedia.org/wiki/Marien-

schacht_(Gemeinde_B%C3%A4rnbach)

Bärnbach. Bärnbach. Zwangsarbeiter. Glashütte Oberdorf. KG Hochtregist, 63322. 1233. 15,131726, 47,07191. 

Formeier 2016, 48.

Bärnbach. Bärnbach. Zwangsarbeiter. Ziegelwerk Bärnbach. KG Bärnbach, 63303. .214. 15,119678, 47,07458. 

Formeier 2016, 48.

Birkfeld. Birkfeld, Haslau. RAD-Lager. KG Haslau, 68013. Ludwig Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung.

Breitenau am Hochlantsch. Breitenau. Zwangsarbeiter. Magnesitwerk, Zwangsarbeiterbaracken am Betriebs-

gelände. Zwangsarbeiter für Veitscher Magnesitwerke AG, Magnesitwerk und Bergbau. Lage des Arbeitslagers 

unklar. KG Erhardstraße, 60010. Magnesitstraße 30. .115, .219, .261, .399, 820/6. 15,43913, 47,389397. Benz und 

Distel 2006.

https://de.wikipedia.org/wiki/Marienschacht_(Gemeinde_B%C3%A4rnbach)
https://de.wikipedia.org/wiki/Marienschacht_(Gemeinde_B%C3%A4rnbach)
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Bruck an der Mur. AEL Oberaich Kraftwerk. Zwangsarbeiter. Mötschlach–St. Dionysen Kraftwerksbau. Lage un-

klar. KG Picheldorf, 60040. Benz und Distel 2006; Rafetseder 2014, 485–486. www.deutschland-ein-denkmal.de

Bruck an der Mur. AEL Picheldorf, St. Dionysen. Zwangsarbeiter. Arbeitslager zum Kanalbau für Wasserkraft-

werk St. Dionysen. An der Straße Richtung Leoben, Lage unklar. KG Picheldorf, 60040. Benz und Distel 2006; 

Rafetseder 2014, 485–486. www.deutschland-ein-denkmal.de

Bruck an der Mur. AEL St. Dionysen. Zwangsarbeiter. Erziehungslager, Lage unklar. KG Picheldorf, 60040. Benz 

und Distel 2006; Rafetseder 2014, 485–486. www.deutschland-ein-denkmal.de

Bruck an der Mur. Bruck an der Mur. Umsiedler:innen. Umsiedlerlager. KG Bruck an der Mur, 60004. Ludwig 

Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung.

Bruck an der Mur. Bruck an der Mur. Zwangsarbeiter. KG Bruck an der Mur, 60004. Mittelgasse 28 und St. 

Lorenzen. Schubert 2002, 23.

Deutschfeistritz. Waldstein. Zwangsarbeiter. Steyr-Daimler-Puch Verlagerungswerk. KG Waldstein, 63034. Lage 

unklar. 15,287883, 47,220105. Benz und Distel 2006.

Deutschlandsberg. Deutschlandsberg, Lager Solo. Zwangsarbeiter. Arbeitslager der Firma Solo. KG Deutsch-

landsberg, 61006. Ludwig Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung.

Deutschlandsberg. St. Oswald/Kloster. RAD-Lager (4/360). Tatort eines Partisanenmordes. KG Klosterwinkel, 

61027. Ludwig Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung.

Dobl-Zwaring. Dobl. RAD-Lager. KG Dobl, 63209. Ludwig Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung

Eibiswald. Eibiswald. Arbeitsmaiden. Arbeitsmaiden-Lager 2/220. KG Eibiswald, 61112. Ludwig Boltzmann 

Institut für Kriegsfolgenforschung.

Eisenerz. Außenlager KZ Eisenerz. Zwangsarbeiter und KZ-Häftlinge. Zuerst Zwangsarbeiterlager (Teerag 

ASDAG), später Außenlager KZ Mauthausen. An der B 115, im Gsollgraben. KG Trofeng, 60108. 140/1, 140/2. 

14,925106, 47,543392. Halbrainer 2000, 23–31; Beaurain 2002. www.mauthausen-memorial.org; www.deutsch-

land-ein-denkmal.de

Eisenerz. Eisenerz Lager 60 (Zwangsarbeiterlager Prebichl?). Zwangsarbeiter. Genaue Lage unklar. KG Trofeng, 

60108. Eisen Bundesstraße. Im Bereich von 95/2, 168/19, 176. Halbrainer 2000, 23–31. www.mauthausen-guides.

at/aussenlager/kz-aussenlager-eisenerz#main

Eisenerz. Eisenerz Lager 61. Zwangsarbeiter. Großes Zwangsarbeiterlager für Wohnbau und Erzberg-Bergbau. 

Heute östlich der Straße verbaut, westlich unverbaut. KG Trofeng, 60108. Gerichtsgrabenstraße. .606, 2/4, 2/5, 

2/6, 2/7, 2/8, 2/9, 2/10, 2/11, 2/12, 2/13, 2/14, 2/15, 2/16, 2/17, 186, 188/2. 14,914669, 47,540482. Moser 2003; 

Fitz 2010. www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-eisenerz#main

http://www.deutschland-ein-denkmal.de
http://www.deutschland-ein-denkmal.de
http://www.deutschland-ein-denkmal.de
http://www.mauthausen-memorial.org
http://www.deutschland-ein-denkmal.de
http://www.deutschland-ein-denkmal.de
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Eisenerz. Eisenerz Lager 62. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Erzberg-Bergbau, insgesamt 25 Baracken. 

Im Ortsgebiet Trofeng, südlich der B 115. KG Trofeng, 60108. Vordernberger Straße 66. 32/5, 33/4, 33/5, 33/6, 

33/7, 33/8, 33/9, 33/10, 33/11, 202/2, 202/5. 14,904366, 47,541766. Grabner u. a. 2003, 24–25; Moser 2003; 

NS-Zwangsarbeit am Erzberg – Internetprojekt guentherjacob.populus.org. https://www.abenteuer-erzberg.at/

cms/wp-content/uploads/photogalleryimported_from_media_libray/1940_Erzberg.jpg

Eisenerz. Eisenerz Lager 63. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Erzberg-Bergbau. Im Ortsgebiet von Trofeng, 

südlich der B 115. KG Trofeng, 60108. Aufzugstraße. 204/1. 14,898278, 47,540767. Grabner u. a. 2003, 24–25; Moser 

2003. https://www.kakanien-revisited.at/beitr/fallstudie/JMoser1/; www.mauthausen-guides.at/aussenlager/

kz-aussenlager-eisenerz#main; https://www.abenteuer-erzberg.at/cms/wp-content/uploads/photogalleryim-

ported_from_media_libray/1940_Erzberg.jpg; https://www.abenteuer-erzberg.at/cms/wp-content/uploads/

photo-gallery/imported_from_media_libray/1962_Hugo-Stinnes-Aufzug-Untere-Trasse-1.jpg

Eisenerz. Eisenerz Lager 64. Zwangsarbeiter. Erzberg-Bergbau. Im Ortsgebiet von Trofeng, nördlich der B 115. 

KG Trofeng, 60108. 27/1, 32/1. 14,906208, 47,542848. www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-

eisenerz#main

Eisenerz. Eisenerz Lager 65. Zwangsarbeiter. Arbeit am Hochofen. Im Ortsteil Münichthal, beim Kreuzbachl, 

östlich B 115. KG Münichthal, 60105. www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-eisenerz#main

Eisenerz. KZ Eisenerz. KZ-Häftlinge. Geplantes KZ. Direkt am Erzberg, in Bau, Reste nach dem Krieg verschüttet. 

KG Trofeng, 60108. Feistawiese. 180/9, 183/1. 14,931156, 47,525945. www.mauthausen-guides.at/aussenlager/

kz-aussenlager-eisenerz#main

Eisenerz. Lager für französische Kriegsgefangene Eisenerz. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Französische 

Kriegsgefangene, gegen Ende des Krieges auch ukrainische Zwangsarbeiter, für Arbeiten an der Röstanlage. 

Im Ortsteil Blumau. KG Krumpental, 60104. Krumpentaler Straße 108. .239, .240, .241, .242, 221/8. 14,884612, 

47,524046. Anzenberger u. a. 2000, 23–31; Grabner u. a. 2003, 24–25; Moser 2003, 4. www.mauthausen-guides.

at/aussenlager/kz-aussenlager-eisenerz#main

Eisenerz. Zwangsarbeiterlager Bründlgschütt. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, genaue Lage unklar. KG 

Trofeng, 60108. Eventuell 94/2, 95/1, 95/2. Halbrainer 2000.

Fehring. Fehring. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden. Lage des Lagers unbekannt. KG 

Fehring, 62004. Schubert 2002, 34. www.auge-history.eu

Feldbach. Feldbach. Umsiedler:innen. Umsiedlerlager 322/060. KG Feldbach, 62111. Ludwig Boltzmann Institut 

für Kriegsfolgenforschung.

Feldbach. Feldbach. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden. Lage unbekannt. KG Feldbach, 

62111. Schubert 2002, 35. www.auge-history.eu

https://www.abenteuer-erzberg.at/cms/wp-content/uploads/photogalleryimported_from_media_libray/1940_Erzberg.jpg
https://www.abenteuer-erzberg.at/cms/wp-content/uploads/photogalleryimported_from_media_libray/1940_Erzberg.jpg
https://www.kakanien-revisited.at/beitr/fallstudie/JMoser1/
https://www.abenteuer-erzberg.at/cms/wp-content/uploads/photogalleryimported_from_media_libray/1940_Erzberg.jpg
https://www.abenteuer-erzberg.at/cms/wp-content/uploads/photogalleryimported_from_media_libray/1940_Erzberg.jpg
https://www.abenteuer-erzberg.at/cms/wp-content/uploads/photo-gallery/imported_from_media_libray/1962_Hugo-Stinnes-Aufzug-Untere-Trasse-1.jpg
https://www.abenteuer-erzberg.at/cms/wp-content/uploads/photo-gallery/imported_from_media_libray/1962_Hugo-Stinnes-Aufzug-Untere-Trasse-1.jpg
http://www.auge-history.eu
http://www.auge-history.eu
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Feldkirchen bei Graz. Abtissendorf Aulager. Lagertyp unklar. KG Lebern, 63248. Lindenweg. 1290/1, 1290/2, 

1290/4, 1314/1, 1314/2, 1314/3, 1314/5, 1314/6, 1321, 1406/26, 1406/27, 1409/8. 15,456776, 46,99791. Informanten.

Feldkirchen bei Graz. Feldkirchen. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Möglicherweise für alliierte Piloten, 

im Luftbild Splitterschutzgräben, Wachtürme, Zäune. Unweit Flughafen, teilweise verbaut. KG Lebern, 63248. 

Lagerstraße 10. Unter anderem 369/1. 15,443585, 46,994662. Benz und Distel 2006.

Fohnsdorf. Fohnsdorf Braunkohle. Zwangsarbeiter. Braunkohleabbau. Arbeiterbaracken, Lage unklar. KG Fohns-

dorf, 65010. 354/4, 365/1. 14,682555, 47,203309. Benz und Distel 2006.

Fohnsdorf. Wasendorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für das Kohlebergwerk Fohnsdorf. KG Dietersdorf, 

65004. Lage unbekannt. Ruggenthaler 2002, 103–104.

Frohnleiten. Frohnleiten. Umsiedler:innen. Umsiedlerlager. KG Frohnleiten, 63004. Ludwig Boltzmann Institut 

für Kriegsfolgenforschung.

Frohnleiten. Mutter-Kind-Heim Frohnleiten. NSV-„Mutter-Kind-Heim“. KG Frohnleiten, 63004. Ludwig Boltzmann 

Institut für Kriegsfolgenforschung.

Fürstenfeld. Fürstenfeld Firma Elin-Werke AG. Zwangsarbeiter. Arbeiten in Tabakfabrik, Elin Motorenwerk. KG 

Fürstenfeld, 62212. .118/1. 16,080959, 47,049896. Benz und Distel 2006. www.geheimprojekte.at

Fürstenfeld. Fürstenfeld Kriegsgefangenen-Kompanie. Kriegsgefangene. Lage der Unterkunft unklar. Speckner 

2003, 293.

Geistthal-Södingberg. Geistthal. Kriegsgefangene. Zuerst polnische, dann französische Kriegsgefangene, 

Arbeiten in der Landwirtschaft. Lage der Unterkunft unklar. Amschl 2015, 105.

Gleinstätten. Gleinstätten. Arbeitsmaidenlager. Arbeitsmaiden-Lager. KG Gleinstätten, 66009. Ludwig Boltzmann 

Institut für Kriegsfolgenforschung.

Gleisdorf. Gleisdorf Firma Binder & Co. Zwangsarbeiter. Arbeit für Firma Binder & Co, Arbeiterbaracken, 

Maschinenbau für Kriegsindustrie. KG Gleisdorf, 68111. 1396/8, Lage unklar. 15,701567, 47,104644. Karner 1986.

Gleisdorf. Gleisdorf Kriegsgefangenen-Kompanie. Kriegsgefangene. Lage der Unterkunft unklar. Speckner 

2003, 293.

Gössendorf. Gössendorf. Umsiedler:innen. Umsiedlerlager 97. KG Gössendorf, 63220. Ludwig Boltzmann Institut 

für Kriegsfolgenforschung.

Grafendorf bei Hartberg. AK 548/L Reibersdorf, Grafendorf bei Hartberg. Kriegsgefangene, darunter Briten, 

bewachtes Lager. Lage unklar. Petschnigg 2003, 325.

http://www.geheimprojekte.at
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Graz. Feldhof. Euthanasie-Standort, Krankenanstalt. Euthanasieabteilung des Landesklinikums Graz-Puntigam am 

Feldhof. Ehemalige Kinderfachabteilung Feldhof, heute Landesnervenklinikum Sigmund Freud. Genaue Lage der 

Kinderabteilung unklar. KG Webling, 63125. Wagner-Jauregg-Platz 1. .160, 267/7, 267/8. 15,417035, 47,038044. 

Internetrecherche ORF Steiermark.

Graz. Graz AEL Thondorf. Arbeitserziehungslager. Am Areal des Lagers Murfeld II. KG Murfeld, 63115. Neudorfer 

Straße 18–20. Stelzl 1998; Schubert 2002, 44.

Graz. Graz DAF-Lager Strauchergasse. Zwangsarbeiter? DAF-Lager. KG Lend, 63104. Strauchergasse. Ludwig 

Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung.

Graz. Graz DAF-Lager Sturzgasse. Zwangsarbeiter. DAF-Lager. Gelände des städtischen Wirtschaftshofs für 

ausländische Arbeiter. KG Gries, 63105. Sturzgasse 5. Ludwig Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung.

Graz. Graz Dreierschützengasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ausländische Arbeiter der Stahl-

baufirma Binder. KG Lend, 63104. Dreierschützengasse. Ludwig Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung.

Graz. Graz Gaswerk Puntigam-Rudersdorf. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenarbeitskommando (Gw. 151). KG 

Liebenau, 63113. Puntigamer Straße. Ludwig Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung.

Graz. Graz Hummelkaserne. Zwangsarbeiter. Heeresnebenzeuganstalt – Hummelkaserne. KG Wetzelsdorf, 63128. 

Peter-Rosegger-Straße 36. 598/4, 622/5, 622/27. 15,408080, 47,052563. Benz und Distel 2006.

Graz. Graz KHD-Lager. KHD-Lager. KG Jakomini, 63106. Conrad-von-Hötzendorf-Straße. Ludwig Boltzmann 

Institut für Kriegsfolgenforschung.

Graz. Graz Korösistraße. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Arbeitslager für Kriegsgefangene. KG Geidorf, 

63103. Korösistraße 17. 180. 15,432808, 47,079498. Stelzl 1998; Schubert 2002, 44.

Graz. Graz Lager Conrad-von-Hötzendorf-Straße. Zwangsarbeiter. Kriegsgefangenenlager, 180 Personen. KG 

Jakomini, 63106. Conrad-von-Hötzendorf-Straße 99. 15,448731, 47,054527. Schubert 2002, 43.

Graz. Graz Lager der GVG. Kriegsgefangene. Lager der Grazer Verkehrsgesellschaft. KG Jakomini, 63106. 

Steyrergasse. Ludwig Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung.

Graz. Graz Lager der Styria. Kriegsgefangene. Lager der Styria. KG Jakomini, 63106. Schönaugasse 64. Ludwig 

Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung.

Graz. Graz Lager Flurgasse, Sägewerk. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager der Firma Sägewerk Wallner, Leeb 

und Huber. Sägewerk bis 2011 erhalten. KG Jakomini, 63106. Flurgasse 26. 1984/1, 1984/5. 15,451765, 47,054507. 

Informanten.
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Graz. Graz Lager Gösting. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Kriegsgefangenenlager. KG Gösting, 63112. 

Exerzierplatzstraße 34. 341/116. 15,409224, 47,097413. Schubert 2002, 43.

Graz. Graz Lager I Steinfeld. Umsiedler:innen, Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter:innen. Lager für Umsiedler 

aus Bessarabien und der Nordbukowina, ab 1942 Lager für sowjetische Kriegsgefangene und ausländische Hilfs-

arbeiter. KG Wetzelsdorf, 63128. Wetzelsdorferstraße, beim jüdischen Friedhof. Unter anderem: 665/1, 665/3, 

665/4, 665/5, 665/6, 665/7, 665/8, 665/9, 665/10, 665/11, 696/2. 15,411299, 47,058068. Stelzl 1998; Schubert 

2002, 45; Benz und Distel 2006; Brandstätter u. a. 2019.

Graz. Graz Lager Kehlbergstraße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für „Ostarbeiter“. KG Webling, 63125. 

Kehlbergstraße. Stelzl 1998.

Graz. Graz Lager Murfeld II. Zwangsarbeiter. Steyr-Puch-Motorenwerke Thondorf. Ehemaliges Russenlager. KG 

Murfeld, 63115. Neudorfer Straße/Eichbachgasse. Stelzl 1998; Schubert 2002, 44.

Graz. Graz Lager Nähe Jägerkaserne. Kriegsgefangene. Lager für sowjetische Kriegsgefangene „Nähe Jäger-

kaserne“. KG Webling, 63125. Straßganger Straße 360. Stelzl 1998.

Graz. Graz Lager Nord. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, später Durchgangslager. 

Heute Urnenhain. KG Gries, 63105. Kapellenstraße 41, Alte Poststraße. 15,421009, 47,049268. Stelzl 1998; 

Schubert 2002, 43.

Graz. Graz Lager Peterstalstraße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager der Hoch-Tiefbaufirma Steiermärkische 

Baugesellschaft. KG St. Peter, 63119. Peterstalstraße 150. 405/99. 15,491942, 47,066974. Schubert 2002, 44.

Graz. Graz Lager Puchsteg. Roma und Sinti. „Zigeunerlager“, Zwangsarbeit. Am linken Murufer. KG Jakomini, 

63106. Puchsteg. Schubert 2002, 44.

Graz. Graz Lager Radegunderstraße. Zwangsarbeiter. Arbeitslager, unter anderem für sowjetische Zwangs-

arbeiter der Kettenfabrik Pengg-Walenta (20 Personen). KG Andritz, 63108. Radegunder Straße 16. 15,426747, 

47,104345. Stelzl 1998. 

Graz. Graz Lager Raiffeisenstraße. Zwangsarbeiter. Arbeitslager (1 Baracke). KG Jakomini, 63106. Raiffeisenstraße 

48. 2216/4, 2216/6. 15,447174, 47,052044. Stelzl 1998. 

Graz. Graz Lager Reichsstraße. Zwangsarbeiter. KGL, Motorenentwicklung in der Maschinenfabrik Andritz. KG 

Andritz, 63108. Andritzer Reichsstraße 66. .56. 15,420184, 47,108366. Stelzl 1998; Schubert 2002, 45; Benz und 

Distel 2006.

Graz. Graz Lager Steinbruch Glasfabrik. Kriegsgefangene. Arbeitskommando 349/GW für unter anderem 

sowjetische Kriegsgefangene des STALAG XVIII B Spittal/Drau. KG Algersdorf, 63107. Göstinger Straße/Peter-

Tunner-Gasse. 87/23. 15,402407, 47,082215. Stelzl 1998. 
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Graz. Graz Lager Süd beziehungsweise IV. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Durchgangslager für Ost-

arbeiter und sowjetische Kriegsgefangene, 19 Baracken. Westseite Zentralfriedhof. KG Webling, 63125. Alte 

Poststraße. Anzenberger u. a. 2000, 23–31.

Graz. Graz Lager Treiber & Co. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für Kriegsgefangene 

und Zwangsarbeiter der Treiber & Co Gmbh (5 Baracken). KG Rudersdorf, 63118. Puntigamer Straße 129. .336. 

15,442392, 47,032423. Stelzl 1998; Schubert 2002, 44; Benz und Distel 2006.

Graz. Graz Lager Waggonfabrik. Zwangsarbeiter. Baracken? Unklar. Arbeitslager, gegenüber Waggon- und Ma-

schinenfabrik AG (heute Siemens AG). Hauptsächlich kroatische Zwangsarbeiter. KG Gries, 63105. Eggenberger 

Straße 31. Stelzl 1998; Schubert 2002, 43; Benz und Distel 2006.

Graz. Graz Lederfabrik. Zwangsarbeiter. Lager der Lederfabrik Franz Rieckh & Sohn. KG Gries, 63105. Niesen-

bergergasse. Ludwig Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung.

Graz. Graz Lendkai. Zwangsarbeiter. Fremdarbeiter der Firma Brandl. KG Lend, 63104. Lendkai 68. Stelzl 1998.

Graz. Graz Puch-Werk. Zwangsarbeiter. Puchwerk, Motorenfertigung. KG Gries, 63105. Puchstraße 85. 1974/2. 

15,439093, 47,044151. Benz und Distel 2006.

Graz. Graz RAD-Lager Hochsteingasse. RAD-Lager. KG Geidorf, 63103. Hochsteingasse 37. Ludwig Boltzmann 

Institut für Kriegsfolgenforschung.

Graz. Graz RAD-Lager Lendkai. RAD-Lager, eine RAD-Baracke. KG Lend, 63104. Lendkai, Buhnengasse. Ludwig 

Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung.

Graz. Graz RAD-Lager Plüddemanngasse. RAD-Lager. KG St. Peter, 63119. Plüddemanngasse. Ludwig Boltzmann 

Institut für Kriegsfolgenforschung.

Graz. Graz Roseggerlager. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für britische Kriegsge-

fangene und ausländische Zwangsarbeiter (6 Baracken) auf dem Gelände des Durchgangslagers der DAF. KG 

Wetzelsdorf, 63128. Peter-Rosegger-Straße. Stelzl 1998; Schubert 2002, 44.

Graz. Graz Simmering-Graz-Pauker Werk. Zwangsarbeiter. Baracken? Unklar. Heute Siemens AG. KG Gries, 

63105. Eggenberger Straße. 1121/1, 1124, 1125, 1129/1, 1129/3, 1129/5, 1129/9, 1129/10, 1129/11, 1129/13, 1129/14. 

15,412919, 47,069583. Benz und Distel 2006.

Graz. Graz SS Kaserne. Zwangsarbeiter. Heute Belgier-Kaserne. KG Wetzelsdorf, 63128. Straßganger Straße 

171. .702. 15,397909, 47,053171. Benz und Distel 2006.

Graz. Graz Stempfergasse Leykam. Kriegsgefangene. Lager des NS-Gauverlages. KG Innere Stadt, 63101. 

Stempfergasse 64. Ludwig Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung.
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Graz. Graz Straßgang. Kriegsgefangene. Arbeitslager der STUAG. KG Straßgang, 63122. Ludwig Boltzmann 

Institut für Kriegsfolgenforschung.

Graz. Graz Thondorf Flugmotoren/Lager Murfeld I. Zwangsarbeiter. Steyr-Puch-Motorenwerke Thondorf. Graz 

Stadt-Thondorf, 63123. Liebenauer Hauptstraße 317. 1/1, 1/2, 1/3, 1/4, 1/5, 1/6, 1/7, 1/8. 15,478154, 47,020818. 

Stelzl 1998; Benz und Distel 2006.

Graz. Graz U-Fabrik Reininghaus. Zwangsarbeiter. Keller der Reininghausanlage. Ausdehnung unklar. KG Baierdorf, 

63109. Reininghaus. 331/1, 331/2, 331/3, 332/5, 332/13, 335/10, 335/11, 335/22, 335/23, 335/26. 15,410145, 

47,064379. Benz und Distel 2006.

Graz. Graz Umsiedlerlager Wetzelsdorf. Umsiedler:innen. Lager für volksdeutsche Umsiedler (460 Personen). 

KG Wetzelsdorf, 63128. Peter-Rosegger-Straße, Wachtelgasse. Stelzl 1998. 

Graz. Graz Waagner Biro Werke. Zwangsarbeiter. Waagner-Biro-Werk, heute Helmut List Halle. KG Lend, 63104. 

1184/2. 15,412743, 47,079919. Benz und Distel 2006.

Graz. Graz Wetzelsdorf. Zwangsarbeiter? Lager der Reichsbahn. KG Wetzelsdorf, 63128. Baiernstraße 110. 

Ludwig Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung.

Graz. Graz Zwangsarbeiterbordell. Zwangsprostituierte. Bordell, unter anderem zwangsrekrutierte Französinnen. 

Große Baracke an der Ecke Rudersdorfer Straße/Puntigamer Straße. Nördliches Grundstück nicht verbaut. KG 

Rudersdorf, 63118. 371/1, 371/2. 15,44204, 47,032016. Stelzl-Marx 2018, 77–83.

Graz. Graz, Denggenhof. Zwangsarbeiter. Ausländergemeinschaftslager. KG Gries, 63105. Ludwig Boltzmann 

Institut für Kriegsfolgenforschung.

Graz. Graz-Andritz, Papierfabrik. Zwangsarbeiter. Arbeitslager. KG Andritz, 63108. Ludwig Boltzmann Institut 

für Kriegsfolgenforschung.

Graz. Graz-Liebenau Lager V Kirchner Kaserne. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Militärkaserne zu Lager 

V. Zwangsarbeiterlager, Deportationslager. KG Jakomini, 63106. Kasernstraße. 2174/1. 15,443002, 47,051945. 

Benz und Distel 2006.

Graz. Graz-Liebenau Lager V Seifenfabrik. Zwangsarbeiter. Seifenfabrik zum Lager V. KG Jakomini, 63106. 

Angergasse. 2150, 2152/1, 2152/3. 15,444411, 47,045332. Benz und Distel 2006; Brandstätter u. a. 2018.
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Graz. Graz-Liebenau Lager. Zuerst Umsiedler:innen (Bukowinadeutsche), danach Kriegsgefangene und Zwangs-

arbeiter, später Flüchtlinge. Auch Internierungslager für Roma und Sinti? Umsiedler-, Kriegsgefangenen- und 

Zwangsarbeiter:innenlager, nach dem Krieg Flüchtlingslager. KG Liebenau, 63113. .196, .245, .463, .464, .465, 

.466, .467, .468, .469, .470, .471, .472, .473, .474, .475, .476, .477, .478, .479, .480, .481, .482, .483, .484, .485, 

.486, .487, .488, .489, .490, .491, .492, .493, .494 (2 Baracken), .495, .592, 1/1, 1/2, 2/2, 2/3, 2/5, 2/7, 2/8, 2/13, 

2/14, 2/15, 2/15, 2/20, 2/31, 2/33, 2/34, 2/37, 2/46, 2/48, 2/52, 2/53, 2/55, 2/58, 2/59, 2/60, 2/61, 2/62, 2/63, 

2/64, 2/66, 2/67, 2/68, 2/69, 2/70, 2/71, 2/72, 2/73, 2/74, 2/75, 2/76, 2/77, 2/78, 2/78, 2/79, 2/80, 2/81, 2/82, 

2/83, 3/2, 3/4, 3/5, 3/6, 10/1, 10/2, 104/2, 104/3, 104/4, 104/5, 106/1, 108/8, 108/9, 108/10, 139/1, 139/2, 139/3, 

139/4, 139/5, 139/6, 139/7, 139/8, 139/9, 139/10, 2180/2. 15,446759, 47,04553. Stelzl-Marx 2018.

Graz. Graz-Puntigam, Brauerei. Zwangsarbeiter. 2 kleine Arbeiterlager. KG Rudersdorf, 63118. Ludwig Boltzmann 

Institut für Kriegsfolgenforschung.

Graz. Graz-Puntigam, Feldgasse. Zwangsarbeiter. Arbeitslager. KG Gries, 63105. Ludwig Boltzmann Institut für 

Kriegsfolgenforschung.

Graz. Lager Firma Hutter und Schrantz. Zwangsarbeiter. Arbeitslager. KG Lend, 63104. Wiener Straße 168. 

Ludwig Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung.

Hohentauern. Magnesitbergbau Hohentauern, Sunk. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Kriegsgefangene 

von STALAG XVIII A Wolfsberg, später slowenische Arbeiter, 1 Baracke. Genaue Lage unklar. KG Hohentauern, 

65602. Bergbaustraße. 96/2 (?), .226? Krisch 2001, 5–43; Leitner 2005, 7–34.

Judenburg. Judenburg Liechtenstein. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager für Steirische Gußstahlwerke 

(10–11 Baracken). Heute Bauhof beziehungsweise Wiese. Teil einer Baracke erhalten (.933), erst seit 2015 

beschädigt. KG Judenburg, 65013. Bauhofgasse. .933, 980/1, 986/2, 986/3, 986/4, 986/5, 986/7. 14,67548, 

47,169354. Beer und Karner 1992, 218–219; Stieber 1992; Ruggenthaler 2002, 105 ff.; Ludwig Boltzmann Institut 

für Kriegsfolgenforschung.

Judenburg. Judenburg Murdorf 17A. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager für Steirische Gußstahlwerke. 

KG Judenburg, 65013. Stieber 1992. Ludwig Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung.

Judenburg. Judenburg Steirische Gußstahlwerke. Zwangsarbeiter. KG Judenburg, 65013. Gußstahlwerkstraße 

21. 667/1. 14,663518, 47,174144. Benz und Distel 2006.

Judenburg. Seetaler Alpe. Kriegsgefangene. Truppenübungsplatz/Kriegsgefangenenlager. KG Ossach, 65020. 

Ludwig Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung.

Kalsdorf bei Graz. Flughafen Thalerhof. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager (Luftwaffe)? KG Thalerhof, 

63286. Ludwig Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung.

Kalsdorf bei Graz. Kalsdorf Firma Lapp-Finze. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager der Lapp Finze AG. KG 

Kalsdorf, 63240. Lapp-Finze-Straße. 1, 3. 15,478906, 46,966318. Karner u. a. 2004.
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Kapfenberg. Böhler Werk I – Lager Winkl. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, Frauenlager. Mindestens 22 

Baracken. Heute Parkplatz beziehungsweise Kleingartensiedlung. KG Winkl, 60073. Winkler Straße 26. .346, 

.347, 143/1. 15,268351, 47,450657. Beer und Karner 1992, 220–224; Rafetseder 2007.

Kapfenberg. Diemlach. Zwangsarbeiter. Stahlwerk Felten & Guilleaume. KG Diemlach, 60006. Gustav-Kramer-

Straße. 21/2, 21/3, 21/4, 21/5. 15,278876, 47,435275. Benz und Distel 2006.

Kapfenberg. Kapfenberg Böhler Werk VI. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeit im Rüstungsbau. Deuchendorf-Krot-

tendorf, Areal Böhler Werke. KG Krottendorf, 60027. Werk-VI-Straße. 208/12? Benz und Distel 2006.

Kapfenberg. Kapfenberg Böhler. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeit im Rüstungsbau, Werksgruppe Kapfenberg. KG 

Kapfenberg, 60025. Mariazeller Straße 25. .27/1, .64, .183, .223, 385/1. 15,280358, 47,444513. Benz und Distel 

2006.

Kapfenberg. Kapfenberg Redfeld. Zwangsarbeiter, nach dem Krieg Displaced Persons. Zwangsarbeiterlager, 

später Displaced-Persons-Lager. Heute Mehrparteien- und Reihenhäuser. KG St. Martin, 60054. Adalbert-Stif-

ter-Straße. .592, .593, .594, .595, .596, 132/2, 132/31, 132/32, 132/33, 132/34, 132/35, 132/40, 132/41, 132/42, 

132/43, 132/44, 132/45, 132/46, 139/2, 139/3, 139/4. 15,272690, 47,452852. Beer und Karner 1992, 220–224; 

Stieber 1992, 441–494; Rafetseder 2007.

Kindberg. Kindberg „Pflegeheim“. Euthanasie-Standort. „Siechenheim“ für die „Umsiedlung“ nach Hartheim. Alten-

pflegeheim Kindberg. KG Kindberg, 60214. Wiener Straße 13. .427. 15,449295, 47,509604. Benz und Distel 2006.

Kindberg. Kindberg RHG. Zwangsarbeiter. Hüttenwerk der RHG, heute Industriegebiet Kindberg-Aumühl. KG 

Kindbergdörfl, 60215. Alpinestraße 17. .22/6, 106/1, 106/7, 106/8. 15,433232, 47,498789. Benz und Distel 2006.

Kindberg. Kindberg, Bamalgoatn. Zwangsarbeiter. Arbeitslager für RHG Kindberg. Zwangsarbeiterlager, ser-

bische, französische und griechische Zwangsarbeiter sowie „Ostarbeiter“. KG Kindbergdörfl, 60215. Parkplatz 

Alpinestraße 6. 35. 15,422472, 47,4965. Schlaipfer 1991; Schein 2016.

Kindberg. Kindberg, Burschenhaus. Zwangsarbeiter. Arbeitslager für RHG Kindberg. Serbische, französische und 

griechische Zwangsarbeiter sowie „Ostarbeiter“. KG Edelsdorf, 60206. .23, 443/2, 886/1 (Großteil). 15,419722, 

47,495667. Schlaipfer 1991; Schein 2016.

Kindberg. Kindberg, Rottenmannerlager. Zwangsarbeiter. Arbeitslager für RHG Kindberg. Zwangsarbeiterlager, 

französische Zwangsarbeiter. KG Herzogberg, 60211. Grazer Straße 1F. 88/15. 15,417861, 47,495333. Schlaipfer 

1991; Schein 2016.

Kindberg. Kindberg. Kriegsgefangene. Arbeitslager für RHG Kindberg. Kriegsgefangenenlager, russische und 

italienische Kriegsgefangene. KG Edelsdorf, 60206. 884, 886/1 (westlicher Teil). 15,41875, 47,494167. Schlaipfer 

1991; Schein 2016.
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Kirchberg an der Raab. Kirchberg-Studenzen. Umsiedler:innen. Umsiedlerlager. KG Studenzen, 62157. Ludwig 

Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung.

Klöch. Klöch. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden. Lage unbekannt. KG Klöch, 66318. 

Schubert 2002, 65.

Knittelfeld. Knittelfeld Firma Austria Email. Zwangsarbeiter. Arbeiterbaracken, Lage am Betriebsgelände unklar. 

KG Knittelfeld, 65116. Austriastraße 6. .1484, 663/1. 14,834747, 47,21528. Benz und Distel 2006.

Knittelfeld. Knittelfeld Reichsbahnausbesserungswerk. Zwangsarbeiter. Triebwerkstätte, Großgelände für 

Güterverkehrszüge, Reparaturwerkstätten. Genaue Lage unklar. KG Knittelfeld, 65116. 1025/2, 1025/3, 1025/4, 

1025/5. 14,834582, 47,212208. Benz und Distel 2006.

Kobenz. Kobenz. Kriegsgefangene, Zwangsarbeiter, auch Juden sowie Roma und Sinti. Ausbau der Reichsstraße 

116. Anfangs steierische und slowakische Arbeiter, 1940 Kriegsgefangene, dann ca. 100 Juden aus Wien, später 

noch 1940 „Zigeuner“, 1942 wieder Kriegsgefangene und Ostarbeiter im ausgebauten Lager. 1945 internierte 

Nationalsozialisten, danach jüdische Displaced Persons. Unweit der Kirche. KG Kobenz, 65117. Schweitzer 2018a; 

Baumgartner o. J., 10–11.

Köflach. Arbeitskommando Pichling. Kriegsgefangene. Britische Kriegsgefangene, Landwirtschaft. KG Pichling 

bei Köflach, 63351. Lager der Unterkunft unklar. Amschl 2015, 175.

Köflach. Köflach. Zwangsarbeiter. Glasfabrik Köflach. KG Köflach, 63332. 313. 15,077748, 47,066968. Formeier 

2016, 48.

Köflach. Köflach. Zwangsarbeiter. Schuhfabrik Köflach. KG Köflach, 63332. .210. 15,084101, 47,065196. Formeier 

2016, 48.

Köflach. Pichling bei Köflach. Zwangsarbeiter. Lage unbekannt. KG Pichling bei Köflach, 63351. Ludwig Boltzmann 

Institut für Kriegsfolgenforschung.

Krieglach. Krieglach Eisenwerke AG. Werksgelände der Eisenwerke AG, heute Freßnitzwerk. KG Freßnitz, 

60208. Eisenhammerstraße. .123/1, .123/3, .123/4, .123/7. 15,544256, 47,549033. http://www.geheimprojekte.

at/bl_steiermark.html

Krottendorf-Gaisfeld. Kriegsgefangene. Britische Kriegsgefangene, Landwirtschaft. Lager der Unterkunft 

unklar. Amschl 2015, 132.

Lannach. Schloss Lannach. KZ-Häftlinge. Außenlager KZ Mauthausen in Schloss Lannach. KG Lannach, 61220. 

Schloßplatz 1. .25. 15,332498, 46,945700. Benz und Distel 2006.

Lassing. Lassing NAPOLA. Zwangsarbeiter. 1938–1945 Napola, Einsatz von Zwangsarbeitern. Burg Strechau. KG 

Lassing Sonnseite, 67509. Burgfried 14. .115, 1419, 1420/1, 1420/2. 14,317266, 47,528515. Benz und Distel 2006.

http://www.geheimprojekte.at/bl_steiermark.html
http://www.geheimprojekte.at/bl_steiermark.html
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Leibnitz. Kaindorf an der Sulm. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter- und Kriegsgefangenen-

lager (Franzosen, Briten), unter anderem Arbeitskommando Sulm Arb. Kdo. 879/2 für den Gutsbetrieb Seggau. 

KG Kaindorf an der Sulm, 66128. Müller 2001; Ludwig Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung.

Leoben. Lager Leoben Leitendorf GW 194 – MAGDINAG. Kriegsgefangene. Britische Kriegsgefangene, im Fir-

mengebäude untergebracht, Zwangsarbeit für Steirische Magnesit-Industrie AG. Südteil des Geländes erst vor 

kurzem abgebrochen. KG Leitendorf, 60326. Dorfstraße 1–3. 30/1, 75/9. 15,099932, 47,362214. Benz und Distel 

2006; Luftbilddatenbank Dr. Carls GmbH, Flugnummer 682-1081, Bildnummer 3023, Flugdatum 09. 04. 1945. 

https://schlotforum.wordpress.com/2011/05/29/at-st-le-leoben-leitendorf-steirische-magnesitindustrie-ag/; 

http://www.stalag18a.org/frameset.html

Leoben. Leoben Donawitz. Zwangsarbeiter, auch Kriegsgefangene? Lager des Hüttenwerks der RHG, heute 

Parkplatz. KG Donawitz, 60303. Erzstraße 21. .729. 15,062103, 47,381066. Leitner-Böchzelt 2002; Benz und Distel 

2006; Luftbilddatenbank Dr. Carls GmbH, Flugnummer 34-4013, Bildnummer 3095, Flugdatum 09. 05. 1945.

Leoben. Leoben Leitendorf GW 22 – Kalksteinbruch Leitendorf. Kriegsgefangene. Britische Kriegsgefangene, 

Zwangsarbeit für die Firma Mayr-Melnhof? Nach 1945 bis mindestens 1955 Displaced Persons/Vertriebene. 

Gebäude erst Anfang der 1970er-Jahre geschleift, heute teilweise verbaut. KG Waasen, 60365. Kerpelystraße. 

.408, 105/6, 105/8, 106/8, 106/10. 15,084555, 47,373123. Leitner-Böchzelt 2002, 25, 116–117. http://www.

stalag18a.org/frameset.html

Leoben. Leoben Seegraben. Zwangsarbeiter, auch Kriegsgefangene? Zwangsarbeiterlager. Wohnbau und/

oder Braunkohleabbau, 7 Baracken, die letzte Baracke vor weniger als 50 Jahren abgekommen. KG Judendorf, 

60315. Proleber Straße 62. .700. 15,113383, 47,388436. Lackner 1984; Leitner-Böchzelt 2002; Hiden u. a. 2004; 

Benz und Distel 2006.

Leoben. Zigeunerlager Hinterberg bei Leoben. Zwangsarbeiter/Roma und Sinti. Sommer 1941 204 Inhaftierte. 

Bahnbau. Im südlichen Bereich des Grundstücks, direkt an der Mur gelegen, 2 Baracken erhalten. KG Leitendorf, 

60326. Fabriksgasse. .122. 15,069398, 47,359232. Schweitzer 2018a; Baumgartner o. J., 10–11.

Liezen. Ausländerkinderpflegestätte Liezen. Kinder von Zwangsarbeiterinnen. Lage unklar. KG Liezen, 67406. 

Ludwig Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung. www.krieggegenkinder.org

Liezen. Liezen. Zwangsarbeiter. Stahlbau, Maschinenfabrik. Genaue Lage der Unterkunft unklar. KG Reithtal, 

67409. 817/1. 14,251501, 47,563906. Benz und Distel 2006.

Maria Lankowitz. Maria Lankowitz. Kriegsgefangene. Landwirtschaftliche Arbeiten. Lage unbekannt. KG Göß-

nitz, 63311. Formeier 2016, 48.

Maria Lankowitz. Piberstein, Bergbau. Kriegsgefangene. Französische Kriegsgefangene, Bergbau. Lage des 

Lagers unklar. KG Lankowitz, 63336. Amschl 2015, 126, 131.

https://schlotforum.wordpress.com/2011/05/29/at-st-le-leoben-leitendorf-steirische-magnesitindustrie-ag/
http://www.stalag18a.org/frameset.html
http://www.stalag18a.org/frameset.html
http://www.stalag18a.org/frameset.html
http://www.krieggegenkinder.org
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Maria Lankowitz. Puchbach. Kriegsgefangene. Französische Kriegsgefangene. KG Lankowitz, 63336. Lage der 

Unterkunft unklar. Amschl 2015, 105.

Mariazell. Mariazell. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Landwirtschaftliche Arbeiten. Lage unbekannt. KG 

Mariazell, 60403. Dornik 2001; Schubert 2002, 81.

Murau. Triebendorf. Kriegsgefangene, Zwangsarbeiter, Roma und Sinti. Ausbau der Reichsstraße 116. „Zigeuner-

lager“. Zuerst „Asoziale“, dann belgische/französische Kriegsgefangene, ab 1940 bis zu 150 Roma und Sinti, 

danach sowjetische Kriegsgefangene. Zwischen St. Egidi und Treibendorf, auch „Laßnitz“ bekannt. Genaue 

Lage der Baracken unklar. KG Egidi, 65204. Im Bereich von 543/4, 544/1, 544/2, 544/3, 544/4, 544/5, 544/6, 

544/7, 544/8, 544/9, 544/10. Koroschitz und Vonbank-Schedler 2012; Schweitzer 2018a; Schweitzer 2018b; 

Baumgartner o. J., 10–11.

Mureck. Gosdorf. Umsiedler:innen. Umsiedlerlager. KG Gosdorf, 66208. Ludwig Boltzmann Institut für Kriegs-

folgenforschung.

Mureck. Mureck. Zwangsarbeiter. Durchgangslager für Ostarbeiter. Lage unbekannt. KG Mureck, 66218. Rug-

genthaler 2002, 92–93; Schubert 2002, 90.

Mürzzuschlag. Hönigsberg Schöller-Bleckmann. Zwangsarbeiter. Stahlwerk Schoeller-Bleckmann. KG Mürzzu-

schlag, 60517. Werkstraße, Hönigsberggasse. .740. 15,645766, 47,584039. Benz und Distel 2006.

Mürzzuschlag. Hönigsberg. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für den Großraum Mürzzuschlag, Landwirt-

schaft, Bergbau, Straßenbau. Auf dem Areal der Schöller-Bleckmann Werke, für den Firmenbedarf, auch für das 

Umland. KG Mürzzuschlag, 60517. Werkstraße, Hönigsberggasse. 864, 876. 15,643954, 47,582722. Benz und 

Distel 2006.

Mürzzuschlag. Mürzzuschlag Südwerk. Zwangsarbeiter. Südwerk – Schoeller Bleckmann Panzerbau. KG Mürz-

zuschlag, 60517. .512, Lage unklar. 15,666133, 47,60123. Benz und Distel 2006.

Neumarkt in der Steiermark. Neumarkt in der Steiermark. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter, für landwirt-

schaftliche Arbeiten. Lage unbekannt. KG Neumarkt, 65310. Dornik 2001; Schubert 2002, 93.

Neumarkt in der Steiermark. Schloss Lind. KZ-Häftlinge. Außenlager KZ Mauthausen. KG St. Marein, 65318. 

St. Marein bei Neumarkt 28. .124, .244, 1041/2, 1041/3, 1047, 1048, 1050, 1051, 1053. 14,425736, 47,055326. 

Benz und Distel 2006.

Neumarkt in der Steiermark. Zigeunerlager Mariahof. Kriegsgefangene, Zwangsarbeiter, Roma/Sinti. Sammel-

lager für Sinti und Roma. Eventuell beim Bahnhof Mariahof/St. Lamprecht. KG Adendorf, 65301. 14,213405, 

47,11259. Koroschitz und Vonbank-Schedler 2012; Schweitzer 2018a, 8–9; Schweitzer 2018b; Baumgartner o. J.
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Niklasdorf. AEL Niklasdorf. Zwangsarbeiter. Arbeitslager zum Kanalbau für Wasserkraftwerk St. Dionysen und 

für Papierfabrik Niklasdorf. An der Straße Richtung Leoben, Lage unklar. KG Niklasdorf, 60340. Benz und Distel 

2006; Rafetseder 2014, 485–486. www.deutschland-ein-denkmal.de

Niklasdorf. Niklasdorf GW 47 – Brigl & Bergmeister. Kriegsgefangene. 99 britische und 41 italienische Kriegs-

gefangene für Zwangsarbeit in der Papierfabrik. Firmengelände mit Baracken, eventuell erhaltene Baracke im 

Südwesten des Grundstücks. KG Niklasdorf, 60340. Proleber Straße 10. 299/1. 15,151977, 47,394883. www.

stalag18a.org; http://www.stalag18a.org/frameset.html; https://www.brigl-bergmeister.com/ueberuns/

Niklasdorf. Niklasdorf GW 924. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Abteilung für Kriegsgefangene aus 

Großbritannien und dem Commonwealth im Süden, für Zwangsarbeiter im Norden. Unweit der Wehrbaustelle, 

1 Baracke erhalten, andere Reste transloziert in der Umgebung (Gst. Nr. 420/1, Mötschlachstraße 51). KG 

Niklasdorf, 60340. Industriestraße 23. 174, 175/2, 182/2. 15,173117, 47,400437. Wellacher 1954; Benz und Distel 

2006; Ruggenthaler 2012; Weihs 2013; Rafetseder 2014, 485–486. www.stalag18a.org; http://www.stalag18a.

org/frameset.html; www.deutschland-ein-denkmal.de

Obdach. Obdach. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager, darunter sowjetische Gefangene. KG Obdach, 

65404. Ludwig Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung.

Peggau. KZ Nebenlager Peggau. KZ-Häftlinge. Außenlager KZ Mauthausen. KG Peggau, 63019. Mittereggstraße. 

529/1, 529/2. 15,341730, 47,204392. Benz und Distel 2006.

Peggau. Peggau U-Flugmotorenwerk. Zwangsarbeiter. Motorenwerk. KG Peggau, 63019. 475/1. 15,344673, 

47,213431. Benz und Distel 2006.

Peggau. Peggau. Zwangsarbeiter. Gemeinschaftslager. KG Peggau, 63019. Ludwig Boltzmann Institut für Kriegs-

folgenforschung.

Pernegg an der Mur. Mixnitz. Zwangsarbeiter. U-Fertigung in der Drachenhöhle, Lage ungenau. KG Mixnitz, 

60030. 427/1. 15,382348, 47,322434. Benz und Distel 2006.

Pinggau. Ausländerkinderpflegestätte Sinnersdorf. Kinder von Zwangsarbeiterinnen. Ausländerkinderpflege-

stätte. KG Sinnersdorf, 64019. Ludwig Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung. www.krieggegenkinder.org

Pöls-Oberkurzheim. Pöls. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeit in der Papierfabrik Pöls. KG Pöls, 65022. 42. 14,586615, 

47,218769. Schubert 2002, 97.

Pölstal. KZ Nebenlager Bretstein. KZ-Häftlinge, Kriegsgefangene, Zwangsarbeiter. Außenlager KZ Mauthausen. 

Am Bretsteingraben. KG Bretstein, 65601. 1179. 14,36929279, 47,360144. https://www.mauthausen-guides.at/

aussenlager/kz-aussenlager-bretstein

Preding. Preding. Arbeitsmaiden. Arbeitsmaiden-Lager (9/220). KG Preding, 61049. Ludwig Boltzmann Institut 

für Kriegsfolgenforschung.

http://www.deutschland-ein-denkmal.de
http://www.stalag18a.org
http://www.stalag18a.org
http://www.stalag18a.org/frameset.html
https://www.brigl-bergmeister.com/ueberuns/
http://www.stalag18a.org
http://www.stalag18a.org/frameset.html
http://www.stalag18a.org/frameset.html
http://www.deutschland-ein-denkmal.de
http://www.krieggegenkinder.org
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-bretstein
https://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-bretstein
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Preding. Preding-Leitersdorf. RAD-Lager (1/365). KG Preding, 61049. Ludwig Boltzmann Institut für Kriegs-

folgenforschung.

Premstätten. Unterpremstätten. Kriegsgefangene. Zweiglager von Wolfsberg, Kriegsgefangenenlager (KrGefBau- 

u- ArbBtl. 138). Sichtbare Fundamente? KG Oberpremstätten, 63262. Föhrenweg? 114/7? 15,393072, 46,980313. 

Ludwig Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung. Speckner 2003, 275.

Radmer. Arbeitskommando Radmer bei Hieflau. Kriegsgefangene. Britische Kriegsgefangene, Zwangsarbeit im 

Kupferbergbau. Barackenlager. KG Radmer an der Stube, 60107. Petschnigg 2003, 323.

Rosental an der Kainach. Rosental an der Kainach. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Lage unbekannt. KG 

Rosenthal, 63355. Amschl 2015, 163; Formeier 2016, 48.

Rottenmann. Rottenmann Eisenwerke AG. Zwangsarbeiter. Eisenwerk AG Firma Lapp. KG Rottenmann, 67511. 

1729. 14,357086, 47,527187. Benz und Distel 2006.

Sankt Anna am Aigen. St. Anna am Aigen. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden für Bau 

des Südostwalls, in der Höll, beim Mahnmal. KG Aigen, 62001. 931. 15,993056, 46,806111. Schubert 2002, 108. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Mahnmal_f%C3%BCr_den_Frieden

Sankt Barbara im Mürztal. Mitterdorf im Mürztal Breitenfeld. Zwangsarbeiter? Eisenwerk Breitenfeld GmbH, 

Sintereisenwerkstoffe für Granatwerferführungsringe. KG Mitterdorf, 60224. 180/1, 180/2, 180/3, 214/1, 214/3, 

215, 223/2, 223/6. 15,512854, 47,537656. Benz und Distel 2006.

Sankt Barbara im Mürztal. Mitterdorf im Mürztal Vogel & Noot. Zwangsarbeiter. Firma Vogel & Noot, Zulieferung 

für Munitionsfertigung. KG Mitterdorf, 60224. 670. 15,500398, 47,533086. Benz und Distel 2006.

Sankt Barbara im Mürztal. Veitsch Magnesit. Zwangsarbeiter. Magnesitwerke. KG Großveitsch, 60210. Magnesit-

gasse 1. .199/1, .199/2, .199/3, .199/4, .199/5, .199/6, .199/7, .199/8, .199/9, .199/10, .199/11, .199/14, .199/15, .199/17, 

.199/19, .199/18, .199/20, .199/23, .199/25, .199/26, .199/28, .199/29, .199/30, .199/34, .199/35, .199/37, .336, .337, 

.338, .339, .340, .357, .358, .359, .360, 793/1, 794/1. 15,47295, 47,58673. Benz und Distel 2006.

Sankt Barbara. Wartberg Panzerproduktion. Zwangsarbeiter. Firma Vogel & Noot, Panzerzulieferung. KG 

Scheibsgraben, 60228. Grazer Straße 8. .4/1, .4/3, .6/1, .6/2, .6/3, .59, .76, .80, .88, .99, .115, .116, 33, 73, 645, 

762, 766. 15,481793, 47,527354. Benz und Distel 2006.

Sankt Bartholomä. St. Bartholomä. Zwangsarbeiter. Stollenwerksanlage Zementbau Kreuzeck, Steyr-Daimler-

Puch Verlagerungswerk. Lage unklar. KG St. Bartholomä, 63273. Karner u. a. 2004, 59; Benz und Distel 2006.

Sankt Georgen am Kreischberg. St. Ruprecht ob Murau. Wehrertüchtigungslager (WE-Lager 30). KG St. Rup-

recht, 65221. Ludwig Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung.

https://de.wikipedia.org/wiki/Mahnmal_f%C3%BCr_den_Frieden
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Sankt Georgen ob Judenburg. St. Georgen. Roma und Sinti. „Zigeunerlager“, Ausbau der Reichsstraße 116. 

Lage unbekannt. KG St. Georgen, 65027. Teichmann und Urbaner 2009, 186–190; Schweitzer 2018a; Baumgartner 

o. J., 10–11.

Sankt Lambrecht. St. Lambrecht Frauenlager. KZ-Häftlinge. Außenlager KZ Ravensbrück, ab 1944 Mauthausen. 

Benediktinerstift St. Lambrecht. KG St. Lambrecht, 65316. Hauptstraße 1. .1, .2, .3, .4, .5, .6, .7, .14, .15, .16, .17, 

.18, .19, .321, .322, 308, 311, 312/1, 312/2, 312/3, 313/1, 313/2, 313/3, 327/1, 327/2, 332/8, 362, 365, 366/2, 367, 

368/1, 368/2, 372, 373, 374, 1497, 1498. 14,300411, 47,070947. Benz und Distel 2006.

Sankt Lambrecht. St. Lambrecht Männerlager. KZ-Häftlinge. Außenlager KZ Dachau. Benediktinerstift St. 

Lamprecht. KG St. Lambrecht, 65316. Hauptstraße 1. .1, .2, .3, .4, .5, .6, .7, .14, .15, .16, .17, .18, .19, .321, .322, 308, 

311, 312/1, 312/2, 312/3, 313/1, 313/2, 313/3, 327/1, 327/2, 332/8, 362, 365, 366/2, 367, 368/1, 368/2, 372, 373, 

374, 1497, 1498. 14,300411, 47,070947. Benz und Distel 2006.

Sankt Lambrecht. St. Lambrecht Sprengstoffwerk Dynamit Nobel AG. Zwangsarbeiter. Sprengstoffwerk Dyna-

mit Nobel AG. KG St. Lambrecht, 65316. .790, .791, 403/6, 403/7. 14,313611, 47,077393. Benz und Distel 2006.

Sankt Lambrecht. St. Lambrecht, Frauenlager. KZ-Häftlinge. Außenlager KZ für Frauen, Garten- und Reinigungs-

arbeiten, Hilfsarbeiten für die Publikationsstelle Wien. KG St. Lambrecht, 65316. Hauptstraße 1. .1. 14,300566, 

47,071594. Benz und Distel 2006, 429 ff.

Sankt Lambrecht. St. Lambrecht, Männerlager. KZ-Häftlinge. Außenlager KZ für Männer, Forst- und Gutsarbeiten, 

Siedlungsbau. KG St. Lambrecht, 65316. Hauptstraße 1. .1. 14,300566, 47,071594. Benz und Distel 2006, 431 ff.

Sankt Lambrecht. St. Lambrecht. Roma und Sinti. „Zigeunerlager“. Lage unbekannt. KG St. Lambrecht, 65316. 

Schweitzer 2018a; Baumgartner o. J., 10–11.

Sankt Lorenzen im Mürztal. Gefangenenlager St. Marein. Kriegsgefangene. Unklare Standortangaben. Kriegs-

gefangenenlager. KG Rammersdorf, 60046. Jaxstraße/Grenzstraße/Landstraße/Klosterweg. 1184/... 15,364998, 

47,477123. Benz und Distel 2006.

Sankt Marein im Mürztal. Gefangenenlager St. Marein. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager. Lage unklar, 

Bahnhofsnähe wird vermutet. KG St. Marein im Mürztal, 60053. Benz und Distel 2006.

Sankt Margarethen bei Knittelfeld. Preg Bergbau. Zwangsarbeiter. Steirische Magnesit AG. KG Preg, 65127. 

95/2. 14,935721, 47,280348. Benz und Distel 2006.

Sankt Margarethen bei Knittelfeld. Preg Zigeunerlager. Roma und Sinti. Lage unbekannt. KG Preg, 65127. 

Schweitzer 2018a; Baumgartner o. J., 10–11.

Sankt Oswald bei Plankenwarth. Schloß Plankenwarth. Opfer? SS-Sonderlager. KG Plankenwarth, 63265. 15/1. 

15,310015, 47,088602. Ludwig Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung.
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Sankt Ruprecht an der Raab. St. Ruprecht an der Raab. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden. Lage un-

bekannt. KG St. Ruprecht an der Raab, 68256. Schubert 2002, 112. www.deutschland-ein-denkmal.de

Sankt Stefan ob Leoben. Preßnitzgraben. Roma und Sinti. „Zigeunerlager“. Lage unbekannt. KG Kaisersberg, 

60316. Schubert 2002, 98.

Sankt Veit in der Südsteiermark. Weinburg am Saßbach. Arbeitsmaiden. Arbeitsmaiden-Lager (5/220) im 

Schloss Weinburg. KG Weinburg, 66241. .54. 15,719664, 46,754675. Mein Südsteirer 2018.

Scheifling. Ausländerkinderpflegestätte Fessnach. Kinder von Zwangsarbeiterinnen. Ausländerkinderpflege-

stätte. KG Feßnach, 65304. Ludwig Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung. www.krieggegenkinder.org

Scheifling. Scheifling. Zwangsarbeiter. Arbeitslager. KG Scheifling, 65320. Ludwig Boltzmann Institut für Kriegs-

folgenforschung.

Seckau. Seckau NAPOLA. Zwangsarbeiter. Stift Seckau, Napola. KG Seckau, 65137. Seckau 1. .2/1, .2/2, .3, .4. 

14,787078, 47,274697. Karner 1986.

Sinabelkirchen. Frösau bei Sinabelkirchen. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager. KG Frösauberg, 68106. 

Ludwig Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung.

Stainz. Stainz Metallbau. Zwangsarbeiter. Metallbau Treiber Graz, Verlagerungsbetrieb. KG Stainz, 61239. Lage 

unklar. Benz und Distel 2006.

Thörl. Thörl Firma Pengg. Zwangsarbeiter. Kriegszuliefererbetrieb, Firma Pengg. KG Thörl, 60066. Thörl 5. .5. 

15,219373, 47,518116. Benz und Distel 2006.

Tragöß-Sankt Katharein. Erziehungslager St. Katharein. Zwangsarbeiter. AEL St. Katharein, vermutlich Arbeits-

lager für Magnesitwerk. KG Oberdorf-Niederdorf, 60033. 217/2. 15,115422, 47,470179. Benz und Distel 2006.

Trieben. Trieben. Zwangsarbeiter. Veitscher Magnesit AG, Magnesit und Bergbau. Mehrere Baracken. KG Trieben, 

67517. 299/1. 14,490726, 47,487834. Benz und Distel 2006.

Trofaiach. Trofaiach Engländerlager. Kriegsgefangene. Kriegsgefangene aus Großbritannien, Arbeitskommando 

59 GW Trofaiach des STALAG XVIII A. KG Trofaiach, 60362. Hauptstraße. .137, .191, 452/1. 15,018212, 47,418185. 

Anzenberger u. a. 2003.

Trofaiach. Trofaiach Franzosenlager. Kriegsgefangene. Französische Kriegsgefangene für Rüstungsbetriebe im 

Raum Leoben. KG Trofaiach, 60362. Langefelderstraße, Kehrgasse-Gössbachau. Unter anderem 269/1, 269/3, 

269/4, 269/5, 269/6, 303/1, 303/4, 303/7, 303/8, 303/9, 303/10, 303/11, 303/12, 303/13, 303/14, 303/15. 

15,001554, 47,424360. Anzenberger u. a. 2003.

http://www.deutschland-ein-denkmal.de
http://www.krieggegenkinder.org
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Trofaiach. Trofaiach Lager 66. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager Nr. 66 für Rüstungs-

betriebe im Raum Leoben (Pläne im OÖLA). KG Trofaiach, 60362. Untergimplach/Grenzgasse/Auweg. Unter 

anderem .163 bis .218, .894 bis .916, .1114 bis .1132, 619 bis 624. 14,997766. 47,427338. Schubert 2002; Anzenberger 

u. a. 2003.

Trofaiach. Trofaiach Lager 76–83. Umsiedler:innen. Umsiedlerlager Nr. 76–83 für 25 000 Umsiedler aus der 

Südbukowina. KG Trofaiach, 60362. Untergimplach/Grenzgasse/Auweg. Unter anderem .163 bis .218, .894 bis 

.916, .1114 bis .1132, 619 bis 624. 14,997766, 47,427338. Schubert 2002; Anzenberger u. a. 2003.

Trofaiach. Trofaiach Lager Schlagfeld. Zwangsarbeiter und Umsiedler:innen. Zwangsarbeiterlager für Rüstungs-

betriebe im Raum Leoben. KG Gimplach, 60307. Lagergasse. 508/2, 508/3. 14,983556, 47,425556. Schubert 

2002; Anzenberger u. a. 2003.

Unzmarkt-Frauenburg. Unzmarkt. Roma und Sinti. „Zigeunerlager“, Ausbau der Reichsstraße 116. Lage unbekannt. 

KG Unzmarkt, 65034. Schweitzer 2018a; Baumgartner o. J., 10–11.

Voitsberg. Voitsberg Bergwerk Zangtal. Zwangsarbeiter. Ostarbeiter, Arbeitslager Bergbau Zangtal. Lage un-

bekannt. Ludwig Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung; Amschl 2015, 163.

Voitsberg. Voitsberg Kriegsgefangenen-Kompanie. Kriegsgefangene. Mehr als 150 Kriegsgefangene. Lage 

der Unterkunft unklar. KG Kowald, 63331. Speckner 2003, 293. https://de.wikipedia.org/wiki/Kowald_(Ge-

meinde_Voitsberg)

Vorau. Vorau NAPOLA. Zwangsarbeiter. Napola, Stift Vorau. KG Vorau, 64322. 27/1, 27/3. 15,889136, 47,401105. 

Benz und Distel 2006.

Vordernberg. Eisenerz Lager 59. Zwangsarbeiter. Erzberg Bergbau. In Präbichl, in der Nähe der Talstation des 

Sessellifts. KG Vordernberg, 60364. 19/1. 14,963080, 47,520323. www.mauthausen-guides.at/aussenlager/

kz-aussenlager-eisenerz#main

Wagna, Ehrenhausen an der Weinstraße. Außenlager KZ Graz-Leibnitz. Zwangsarbeiter und KZ-Häftlinge. 

Außenlager KZ Mauthausen. Rüstungsbetrieb in unterirdischem Steinbruch. KG Aflenz, 66101. .15, .16, 170/1, 170/2, 

171, 174, 176, 179, 194/1, 195, 197, 198, 199/2, 202, 203, 255/2, 255/3, 255/4, 255/5, 319. 15,548735, 46,750387. 

KG Unterlupitscheni, 66186. 223. Sulmstraße nach Retznei. 15,553704, 46,745445. Stelzl 1998; Benz und Distel 

2006. www.waechterhaus.at; www.mauthausen-memorial.org; www.deutschland-ein-denkmal.de.

Wagna. Aflenz an der Sulm, Zivilarbeiterlager. Zwangsarbeiter, eventuell auch Kriegsgefangene? Ostarbeiter. 

Arbeitslager von Steyr-Daimler-Puch, ca. 20 Baracken, benachbarte Stollen. KG Aflenz, 66101. Aflenzer Straße. 

72/2 (Wächterhaus). 485/1–3, 487 (Westen), 491, 492/1, 492/2, 493, 494/1, 494/2, 494/3, 494/4, 494/5, 495/1, 

495/2, 495/3, 496, 497, 504/1 (Osten), 504/2, 504/3, 505, 636. 15,541685, 46,749457. Stelzl 1998; Benz und Distel 

2006; Schrettle 2018. www.waechterhaus.at; www.mauthausen-memorial.org; www.deutschland-ein-denkmal.de

https://de.wikipedia.org/wiki/Kowald_(Gemeinde_Voitsberg)
https://de.wikipedia.org/wiki/Kowald_(Gemeinde_Voitsberg)
http://www.waechterhaus.at
http://www.mauthausen-memorial.org
http://www.deutschland-ein-denkmal.de
http://www.waechterhaus.at
http://www.mauthausen-memorial.org
http://www.deutschland-ein-denkmal.de
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Wagna. Flüchtlingslager Wagna. KZ-Häftlinge. Außenlager KZ Mauthausen am Römersteinbruch. KG Wagna, 

66188. Hauptstraße 10. .123. 15,552441, 46,745953. Benz und Distel 2006.

Wagna. Gefangenenlager Personalgebäude Wagna. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager, STALAG XVIII 

B, Oflag XVIII A. KG Aflenz, 66101. Retzneier Straße. .71, 196/5. 15,55213, 46,746009. Benz und Distel 2006.

Weiz. Weiz Elin Elektrowerke. Zwangsarbeiter. Elin Elektrowerke, vermutlich Verlagerungsbetrieb. Lager geplant. 

KG Preding, 68252. 650/1, Lage unklar. 15,652196, 47,195536. Karner 1986.

Wettmannstätten. Wettmannstätten. Arbeitsmaiden. Arbeitsmaiden-Lager (14/220). KG Wettmannstätten, 

61070. Ludwig Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung.

Wettmannstätten. Wettmannstätten-Weniggleinz. RAD-Lager (5/360). KG Weniggleinz, 61069. Ludwig Boltz-

mann Institut für Kriegsfolgenforschung.

Wildon. Steindorf Kaiserwald. RAD-Lager Steindorf bei Wildon im Kaiserwald. Lage unklar, da verstreut. KG 

Kasten, 63241. Kaiserwald. 196. 15,443733, 46,902934. https://www.dobl-zwaring.gv.at/fileadmin/user_upload/

Dokumente/Chronik/Geschichte_von_Zwaring-Poels__1_.pdf

Wildon. Wildon. RAD-Lager, erhaltene Baracken. KG Unterhaus, 66429. Alte Reichsstraße (Aufseherhaus) und 

Leibnitzerstraße (RAD-Baracke). www.wildon.gv.at/kultur/geschichte-bis-1970

Zeltweg. Zeltweg Hüttenwerk. Zwangsarbeiter. Hüttenwerk der RHG. Lage der Baracken unklar. KG Zeltweg, 

65038. Alpinestraße 1. .716, 2/3, 2/5, 2/6, 2/7, 2/8, 2/1. 14,747599, 47,18575. Karner 1986.

Zeltweg. Zeltweg. Roma und Sinti. „Zigeunerlager“, Ausbau der Reichsstraße 116. Lage unbekannt. KG Zeltweg, 

65038. Schweitzer 2018a; Baumgartner o. J., 10–11.

https://www.dobl-zwaring.gv.at/fileadmin/user_upload/Dokumente/Chronik/Geschichte_von_Zwaring-Poels__1_.pdf
https://www.dobl-zwaring.gv.at/fileadmin/user_upload/Dokumente/Chronik/Geschichte_von_Zwaring-Poels__1_.pdf
http://www.wildon.gv.at/kultur/geschichte-bis-1970
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Tirol

Bach. Lager Bach. Kriegsgefangene. Serbische Gefangene. Lage der Unterkunft unklar. KG Bach, 86001. Lipp 

2016, 176–177.

Bach. Lager Unterbach. Zwangsarbeiter. 100 ukrainische Arbeiter. Lage unklar. KG Bach, 86001. Lipp 2016, 177.

Bach. Schulbau. Zwangsarbeiter? Arbeitsstätte. Neubau eines Schulhauses. Laut Homepage wurde das „alte 

Schulhaus“ umgebaut. KG Bach, 86001. Oberbach 47. 3600. 10,403819, 47,269753. Lipp 2016, 177. 

Bach. Wegebau nach Madau. Zwangsarbeiter? Arbeitsstätte. Wege- und Straßenbau nach Madau durch die 

Arbeiter von Unterbach. KG Bach, 86001. 10,406693, 47,262913. Lipp 2016, 177.

Breitenwang. Breitenwang, Plansee, Frauenlager. KZ-Häftlinge. Hotel Forelle, Frauen für Küchen- und Reini-

gungsarbeiten, Außenstelle Ravensburg? Vom Plansee in Richtung Ammerwald rechts ein Barackenbau, 30 junge 

jüdische Frauen. Baracke etwa 200 m hinter dem heutigen Hotel Forelle. KG Breitenwang, 86006. Plansee. 774/3. 

10,837674, 47,485966. ITS 1979, 91; Benz und Distel 2005, 466–467; Lipp 2016, 165–169.

Breitenwang. Breitenwang, Plansee, Männerlager. KZ-Häftlinge, Zwangsarbeiter. Hotel Forelle, französische 

Sonderhäftlinge, ab 1942 Arbeitslager, ab 1944 Außenstelle von Dachau, mit Stacheldraht umgeben, 2 hölzerne 

Wachtürme. KG Breitenwang, 86006. Plansee. 774/3. 10,8364, 47,4854. ITS 1979, 91; Benz und Distel 2005, 

466–467; Lipp 2016, 165–169.

Breitenwang. Kriegsgefangenenlager Mühl. Kriegsgefangene. Lagerzaun teilweise noch sichtbar. Im Ortsteil 

Mühl, Lage unklar. KG Breitenwang, 86006. Lipp 2016, 178–179.

Buch in Tirol. Kriegsgefangenenlager. Kriegsgefangene. Baracken des Kriegsgefangenenlagers direkt an der 

heutigen Bundesstraße, auf Plänen und Luftbildern 8 Gebäude, locker um einen zentralen Platz angelegt. KG 

Buch, 87002. Hermine Berghofer-Straße. 10/1. 11,73835, 47,368862. Pöll 2016.

Elmen. Arbeitslager Elmen. Kriegsgefangene, auch Zwangsarbeiter? Französische Kriegsgefangene, Grab am 

Ortsfriedhof. Lage der Unterkunft unbekannt. KG Elmen, 86010. Schubert 2002, 33.

Gerlos. Kriegsgefangenenbaracken Gmünd. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Laut Luftbild 2 große, 

eingezäunte Baracken, nach Auskunft von älteren Bewohnern eine Unterkunft für Kriegsgefangene (ident 

mit Lager „Bradl“?), Baubeginn des Gerloskraftwerkes durch die Tiwag 1939, seit 1949 in Betrieb, Einsatz von 

Zwangsarbeitern und Kriegsgefangenen beim Bau des Kraftwerkes. Im Gerlostal nahe Gmünd, nordöstlich 

des Speichersees Gmünd. KG Gerlos, 87107. Gmünd. 434/1. 12,0011, 47,2112. Tiroler Wasserkraftwerke 1949; 

Schreiber 1994; Schreiber 2008.
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Gerlos. Lager Klausboden. Kriegsgefangene. Laut Plan 2 Wohnbaracken, eine Küchen-/Speiseraumbaracke, eine 

Waschbaracke, Holzhütte, Abort, Trinkwassergebäude, eine Schmiede, ein Magazin, eine Magazin-/Kanzleibara-

cke. Baubeginn des Gerloskraftwerkes durch die Tiwag 1939, seit 1949 in Betrieb, Einsatz von Zwangsarbeitern 

und Kriegsgefangenen beim Bau des Kraftwerkes, in 5 Wohnlagern untergebracht. Im Gerlostal, unmittelbar 

westlich der Staumauer am Durlaßboden, innerhalb der Serpentine/Linkskurve der B 165. KG Gerlos, 87107. 

Klausboden. 740/1, 740/3, 741/1, 741/2, 920/1. 12,0807, 47,2372. Tiroler Wasserkraftwerke 1949; Schreiber 1994; 

Schreiber 2008.

Gerlos. Lager Schwarzach. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Laut Plan 2 abgezäunte Bereiche für Kriegs-

gefangene, eine Küche- und Speisebaracke, ein Magazin, eine Verwaltungs- und Wohnbaracke, mehrere Wohn-

baracken, Aborte und ein Schweinestall. Im Gerlostal, westlich der Ortschaften Gerlos und Gmünd, südlich des 

Stausees, nördlich und südlich der B 165. KG Gerlos, 87107. 500/1, 517/8, 517/18, 517/19, 519/12. 11,9871, 47,2072. 

Tiroler Wasserkraftwerke 1949; Schreiber 1994; Schreiber 2008.

Grän. Lager Haldensee. Kriegsgefangene. 10 Kriegsgefangene aus Serbien und Frankreich, Lager gegenüber 

Vianova-Lager. Genaue Lager unklar. KG Grän, 86013. Lipp 2016, 176. 

Grän. Lager Vianova, Haldensee. Kriegsgefangene, Zwangsarbeiter? Firma Vianova, eine italienische Firma, 

18 Deutsche/Österreicher, 45 Italiener, 4 Litauer, 25 Letten, 8 Polen, 8 „Staatenlose“ aus den Lagern in Hall, 

Landeck und Pongau (Salzburg, STALAG). Genaue Lage unklar, nordwestlich von Haldensee. KG Grän, 86013. 

Lipp 2016, 180.

Haiming. Arbeiterlager Amberg. Zwangsarbeiter. Am Amberg Betonfundamente im Gelände sichtbar, aufgrund 

der steilen Hangsituation viele Terrassierungsmauern und Treppen. KG Haiming, 80101. Amberg. 3613, 3614, 

3642, 3643, 3644, 3645. 10,8786, 47,2324. Denkmalfachliche Erhebung (monumentGUT) zur NS-zeitlichen Kraft-

werks- und Windanlage (Deckname „Zitteraal“) in den Gemeinden Haiming und Oetz.

Haiming. Arbeiterlager Ambergsee. Zwangsarbeiter. Arbeiterlager, keine Befunde sichtbar. Im Gipfelbereich des 

Amberges, unmittelbar an der Kante zum Nordabhang, eine große Doppelstütze, etwas östlich davon vermutliche 

Lage eines Arbeiterlagers. KG Haiming, 80101. Ambergsee. Grenze 3667/3675. 10,8853, 47,2261. Denkmalfach-

liche Erhebung (monumentGUT) zur NS-zeitlichen Kraftwerks- und Windanlage (Deckname „Zitteraal“) in den 

Gemeinden Haiming und Oetz.

Haiming. Außenlager KZ Ötztal Bahnhof (Dachau). KZ-Häftlinge. 300 Dachau-Häftlinge befreit „am Ötztal 

Bahnhof“. (Geplante) Arbeitsstätte der Häftlinge unklar. KG Haiming, 80101. Warlitsch 2017, 50.

Haiming. Haiming Ambergstollen. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte. Ambergstollen als Teil 

der Triebwasserzuleitung vom Speichersee im Stuibental zum Kavernenkraftwerk Haiming, Länge ca. 1,45–1,6 km 

beziehungsweise ca. 1,9 km bis zum Nordportal, Verlauf waagrecht beziehungsweise mit nur geringem Gefälle. 

KG Haiming, 80101. 3551. 10,872456, 47,230351. Denkmalfachliche Erhebung (monumentGUT) zur NS-zeitlichen 

Kraftwerks- und Windanlage (Deckname „Zitteraal“) in den Gemeinden Haiming und Oetz.
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Haiming. Haiming Ambergstollen. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte. „L-Druckstollen“ be-

ziehungsweise „oberer L-Stollen“, annähernd waagrecht, vom Ambergstollen linksseitig (Westen) abzweigend, 

für die Zuleitung des Betriebswassers zu dem schräg nach unten fallenden „L-Druckschacht“, ca. 100 m tief im 

Berg. Gut erhalten, unterer Ausgang am Gelände der Firma Fiegl zugemauert. KG Haiming, 80101. 563. 10,868213, 

47,232595. Denkmalfachliche Erhebung (monumentGUT) zur NS-zeitlichen Kraftwerks- und Windanlage (Deck-

name „Zitteraal“) in den Gemeinden Haiming und Oetz.

Haiming. Haiming Beinkorb. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Umzäuntes Zwangsarbeiterlager, Flüchtlings-

lager, Kriegsgefangenenlager. 14 Wohnbaracken, 3 Wirtschaftsbaracken, 4 Waschbaracken, 1 Gewerbebaracke. 

Unter dem heutigen Campingplatz, teilweise sichtbar. KG Haiming, 80101. Bundesstraße B 71, 9A. 6260/1, 6260/3, 

6271, 6272, 6273, 6274, 6352. 10,8771, 47,2401. Denkmalfachliche Erhebung (monumentGUT) zur NS-zeitlichen 

Kraftwerks- und Windanlage (Deckname „Zitteraal“) in den Gemeinden Haiming und Oetz.

Haiming. Materialprüfstelle. Zwangsarbeiter? Arbeitsstätte. 2 eingeschoßige Gebäude mit ca. 400 m2, beide 

Holzgebäude auf Betonfundamenten erhalten. KG Haiming, 80101. Olympstraße 7. 3134/2. 10,865563, 47,236528. 

Denkmalfachliche Erhebung (monumentGUT) zur NS-zeitlichen Kraftwerks- und Windanlage (Deckname „Zitter-

aal“) in den Gemeinden Haiming und Oetz.

Haiming. Materialseilbahn. Zwangsarbeiter? Arbeitsstätte. Talstation der Materialseilbahn von Ötztal Bahnhof 

über Amberg zur Baustelle im Stuibental/Nedertal mit Beladestation, Gelände modern verbaut. KG Haiming, 

80101. Gewerbestraße 6. 3139/2. 11,242867, 47,253557. Denkmalfachliche Erhebung (monumentGUT) zur NS-

zeitlichen Kraftwerks- und Windanlage (Deckname „Zitteraal“) in den Gemeinden Haiming und Oetz.

Haiming. Offener Kanal. Zwangsarbeiter? Arbeitsstätte. Offener Unterwasserkanal Richtung Inn, Erd- und Fels-

aushub fertig, Kanal teilweise betoniert. Im Gelände sichtbar als tiefer Graben, teilweise aufgeschüttet und 

von Vegetation überdeckt. KG Haiming, 80101. 2462/2, 2972, 2973, 2974, 2999, 3180/1. 10,864037, 47,245358. 

Denkmalfachliche Erhebung (monumentGUT) zur NS-zeitlichen Kraftwerks- und Windanlage (Deckname „Zitter-

aal“) in den Gemeinden Haiming und Oetz.

Haiming. Stütze Haiming. Zwangsarbeiter? Arbeitsstätte. Im Bereich der Bundesstraße eine Stütze beziehungs-

weise ein Seilwächter und eine hölzerne Konstruktion, Betonfundamente erhalten, am nördlichen Straßenrand 

sichtbar. Im Bereich der Bundesstraße. KG Haiming, 80101. 3134/1, 3134/11, 5719/5 (Straße). 10,86644, 47,235593. 

Denkmalfachliche Erhebung (monumentGUT) zur NS-zeitlichen Kraftwerks- und Windanlage (Deckname „Zitter-

aal“) in den Gemeinden Haiming und Oetz.

Haiming. Stützen Haiming. Zwangsarbeiter? Arbeitsstätte. 3 Stützen und eine große Doppelstütze auf den 

Amberg, teilweise erhalten, Materialseilbahn über den Amberg führte von der Talstation über zahlreiche Stützen 

zur Stuibenbachsperre. KG Haiming, 80101. 3548, 3651, 3659, 3665/3666, 3667/3675. 10,880492, 47,229063. 

Denkmalfachliche Erhebung (monumentGUT) zur NS-zeitlichen Kraftwerks- und Windanlage (Deckname „Zitter-

aal“) in den Gemeinden Haiming und Oetz.
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Haiming. Überdeckter Unterwasserkanal mit Inspektionsdeckel. Zwangsarbeiter? Arbeitsstätte. 32 m weit/

hoch, fertig ausbetoniert, sichtbar, gut erhalten, vom Kraftwerk Haiming zum Inn. KG Haiming, 80101. 3120/9, 

3120/17, 3132/1, 3132/2, 3134/1, 3134/11, 3134/13, 3142/1, 3142/5, Deckel 3132/1. 10,867403, 47,237826. Denk-

malfachliche Erhebung (monumentGUT) zur NS-zeitlichen Kraftwerks- und Windanlage (Deckname „Zitteraal“) 

in den Gemeinden Haiming und Oetz.

Haiming. Umspannwerk Itztal Tiwag. Zwangsarbeiter? Arbeitsstätte. Umspannwerk Itztal Tiwag. KG Haiming, 

80101. Riederpuitweg 10. 3022/2. 10,869161, 47,242704. Denkmalfachliche Erhebung (monumentGUT) zur NS-

zeitlichen Kraftwerks- und Windanlage (Deckname „Zitteraal“) in den Gemeinden Haiming und Oetz.

Hall in Tirol. Friedhof Heil- und Pflegeanstalt Hall. Opferstätte. Friedhof von November 1942 bis April 1945 in 

Verwendung, ausgewiesene Fläche etwa 1000 m2 in einem unregelmäßigen Viereck, Platz für 258 Grabstellen, 

253 in einem Gräberverzeichnis ausgewiesen (228 davon tatsächlich belegt), im März 1945 um 2 Gräberreihen 

erweitert. Nordöstlich des Stadtkerns. KG Hall, 81007. Thurnfeldgasse 14A. 306. 11,5141, 47,2851. Zanesco 2011a; 

Zanesco 2011b; Zanesco 2014.

Hall in Tirol. Heil- und Pflegeanstalt Hall. Euthanasie-Standort. Heil- und Pflegeanstalt, Euthanasie, Verschi-

ckung von Patienten nach Hartheim, aber auch Verbringung von Patienten aus anderen Pflegeheimen nach Hall 

(Sammelstelle), um diese dann weiter zu transportieren. Nordöstlich des Stadtkerns. KG Hall, 81007. Milser 

Straße 10. 464/2. 11,516142, 47,282187. Seifert 2016. http://arbeit.psychiatrische-landschaften.net/wp-content/

uploads/2011/10/kepplinger_euthanasie-struktur.pdf

Hall in Tirol/Absam. Gräber von Nadja Ribalkina, Maria Kerkes und Hykna Motschanowa. Zwangsarbeiterinnen. 

Städtischer Friedhof, beim Schwarzen Kreuz bekannt. KG Hall, 81007, KG Absam, 81001. Hötzendorfplatz 5. 

Besuch.

Heinfels. Drautal Bergbau. Kriegsgefangene, Zwangsarbeiter? Zivilarbeiter und Kriegsgefangene. Bergbau an 

drei Standorten. Wohnquartier nicht klar. KG Panzendorf, 85208 oder KG Tessenberg, 85212. Günther u. a. 1991, 

243–244.

Hopfgarten im Brixental. Zigeunerlager Hopfgarten im Brixental. Roma und Sinti. Sammellager für „Zigeuner“. 

Eine Baracke. Oberhalb des Ortsteils Kühle Luft. KG Hopfgarten Markt, 82003. Schubert 2002, 58; Stöger 

2002, 178–189.

Imst. Collis Metallwerke Imst. Zwangsarbeiter? Arbeitsstätte. Geschosszünderfertigung, Collis Metallwerke 

Imst. KG Imst, 80002. Industriezone 17. 2843/21, eventuell auch .761, .770, 2843/16, 2843/17. 10,74103, 47,217773. 

www.geheimprojkete.at/bl_tirol.html

Imst. Lager Erlenbusch. Zwangsarbeiter. Lage unklar. KG Imst, 80002. Rafetseder 2014, 406.

Imst. Rofenlager. Kriegsgefangene. Collis-Metallwerke und Erlenbusch. Gegenüber dem heutigen Campingplatz 

am Schwimmbad, ungefähr im Bereich Eichenweg 41. KG Imst, 80002. Eichenweg 41. Auskunft Stadt.

http://arbeit.psychiatrische-landschaften.net/wp-content/uploads/2011/10/kepplinger_euthanasie-struktur.pdf
http://arbeit.psychiatrische-landschaften.net/wp-content/uploads/2011/10/kepplinger_euthanasie-struktur.pdf
http://www.geheimprojkete.at/bl_tirol.html
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Imst. Versorgungsheim Imst. Euthanasie-Standort, Opferstätte. Versorgungsheim, 1941 13 psychisch Kranke nach 

Hartheim verbracht. KG Imst, 80002. Pfarrgasse 12, 14. 276/1. 10,835141, 47,315828. http://arbeit.psychiatrische-

landschaften.net/wp-content/uploads/2011/10/kepplinger_euthanasie-struktur.pdf; https://www.meinbezirk.

at/imst/c-lokales/ich-lasse-mich-nicht-laenger-fuer-einen-narren-halten-eine-ausstellung-auf-den-spuren-ver-

gessener-schicksale_a516172

Innsbruck. Arbeitserziehungslager Reichenau. Zwangsarbeiter. Baracken, heute im Bereich des Recyclinghofes, 

Gedenkstein. KG Pradl, 81125. Roßaugasse 4. 917/2. 11,430947, 47,272109. ITS 1979, 783; Breit 2017.

Innsbruck. Arbeitserziehungslager Reichenau. Zwangsarbeiterinnen. Baracken, heute im Bereich des Recycling-

hofes, Gedenkstein. KG Pradl, 81125. Roßaugasse 4. 917/2. 11,430947, 47,272109. ITS 1979, 783; Breit 2017.

Innsbruck. Bunker Hauptschule Hötting. Zwangsarbeiter, Opferstätte. Ehemaliger Bunker unter dem Sportplatz 

der Hauptschule Hötting, zwischen Hutterweg, Fürstenweg und Prandtauerufer. Östlicher Teil von Gst. Nr. 1574/4 

aktive Fundstelle, da von Tiefgarage nicht berührt. KG Hötting, 81111. Fürstenweg 13. 1574/4. 11,3823, 47,265. 

Wink 2010; Senfter 2012a; Senfter 2012b.

Innsbruck. Innsbruck Polizeigefängnis Durchgangslager. Roma/Sinti. Durchgangslager für 75 „Zigeuner“, Ge-

stapozentrale (= Gefangenenhaus?). KG Innsbruck, 81113. Herrengasse 1–3. 410? Schweitzer 2019, 240–241.

Innsbruck. Internationaler Soldatenfriedhof Innsbruck-Amras, Denkmal und Grablege. Kriegsgefangene und 

Zwangsarbeiter. Friedhof. Erinnerung an 92 Sowjetbürger sowie ein Grabkreuz/Denkmal für polnische NS-Opfer, 

vom Schwarzen Kreuz registriert. KG Innsbruck, 81113. Wiesengasse. 1658. 11,421004, 47,257226. Internet.

Innsbruck. Krankenhaus Innsbruck. Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte. Zwangsarbeit im Krankenhaus. Innsbrucker 

Landeskrankenhaus. KG Innsbruck, 81113. Anichstraße 35. 1165. 11,386223, 47,262878. Rafetseder 2014, 288–289.

Innsbruck. NS-Gauverlag Innsbruck. Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte. NS-Gauverlag (samt Druckerei), Wagnersche 

Druckerei. KG Innsbruck, 81113. Erlerstraße. 11,395904, 47,265891. Rafetseder 2014, 19.

Innsbruck. SS-Sonderlager Mühlau. KZ-Häftlinge, Umsiedler:innen? Vom 24. bis 25. 4. 1945 Unterbringung von 

prominenten Häftlingen während der „Evakuierung“ des KZ Dachau. Schillerhof, genaue Lage unklar. KG Mühlau, 

81121. Mühlau. ITS 1979, 783; Benz und Distel 2005, 353–355.

Itter. Lager Schloss Itter. KZ-Häftlinge. Außenstelle KZ Dachau, Schloss Itter, prominente französische Häft-

linge, Männerlager in der Burg Itter. KG Itter, 82004. Schlossweg 1. .119, .121, 794/2, 796, 797/1, 797/2, 800, 

801, 957/2. 12,1410, 47,4689. Benz und Distel 2005, 484–486; Harding 2015. https://oe1.orf.at/artikel/401164; 

https://www.bbc.com/news/world-europe-32622651; http://www.spiegel.de/einestages/schlacht-von-itter-

1945-amerikaner-und-wehrmacht-gegen-ss-a-1018702.html; http://www.burgerbe.de/2015/02/25/gis-und-

wehrmacht-gegen-die-ss-schlacht-um-schloss-itter-1945-22887/; https://unterirdisch.de/index.php?threads/

kz-au%C3%9Fenstelle-schloss-itter-tirol.3520/; https://www.welt.de/geschichte/zweiter-weltkrieg/ar-

ticle117853722/Als-GIs-und-Wehrmacht-gegen-die-SS-kaempften.html

http://arbeit.psychiatrische-landschaften.net/wp-content/uploads/2011/10/kepplinger_euthanasie-struktur.pdf
http://arbeit.psychiatrische-landschaften.net/wp-content/uploads/2011/10/kepplinger_euthanasie-struktur.pdf
https://www.meinbezirk.at/imst/c-lokales/ich-lasse-mich-nicht-laenger-fuer-einen-narren-halten-eine-ausstellung-auf-den-spuren-vergessener-schicksale_a516172
https://www.meinbezirk.at/imst/c-lokales/ich-lasse-mich-nicht-laenger-fuer-einen-narren-halten-eine-ausstellung-auf-den-spuren-vergessener-schicksale_a516172
https://www.meinbezirk.at/imst/c-lokales/ich-lasse-mich-nicht-laenger-fuer-einen-narren-halten-eine-ausstellung-auf-den-spuren-vergessener-schicksale_a516172
https://oe1.orf.at/artikel/401164
https://www.bbc.com/news/world-europe-32622651
http://www.spiegel.de/einestages/schlacht-von-itter-1945-amerikaner-und-wehrmacht-gegen-ss-a-1018702.html
http://www.spiegel.de/einestages/schlacht-von-itter-1945-amerikaner-und-wehrmacht-gegen-ss-a-1018702.html
http://www.burgerbe.de/2015/02/25/gis-und-wehrmacht-gegen-die-ss-schlacht-um-schloss-itter-1945-22887/
http://www.burgerbe.de/2015/02/25/gis-und-wehrmacht-gegen-die-ss-schlacht-um-schloss-itter-1945-22887/
https://unterirdisch.de/index.php?threads/kz-au%C3%9Fenstelle-schloss-itter-tirol.3520/
https://unterirdisch.de/index.php?threads/kz-au%C3%9Fenstelle-schloss-itter-tirol.3520/
https://www.welt.de/geschichte/zweiter-weltkrieg/article117853722/Als-GIs-und-Wehrmacht-gegen-die-SS-kaempften.html
https://www.welt.de/geschichte/zweiter-weltkrieg/article117853722/Als-GIs-und-Wehrmacht-gegen-die-SS-kaempften.html
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Itter. Lager Schloss Itter. KZ-Häftlinge. Außenstelle KZ Dachau, Schloss Itter, prominente französische Häftlinge, 

Frauenlager in der Burg Itter. KG Itter, 82004. Schlossweg 1. .119, .122, 794/2, 796, 797/1, 797/2, 800, 801, 957/2. 

12,1410, 47,4689. ITS 1979, 783; Benz und Distel 2005, 484–487.

Jenbach. Heinkelwerke. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte. Ernst Heinkel-Werke (arisierte 

Jenbacher Berg- und Hüttenwerke des jüdischen Industriellen Friedrich Reitlinger), über 3000 Personen (Stand 

Anfang 1944) für die Rüstungsindustrie, Fertigung unter anderem von Panzergleitketten, Leichtmetallflugzeug-

teilen und später Teilen für Raketenmotoren, zwei Drittel der Arbeiter Zwangsarbeiter und Kriegsgefangene. 1941 

Außenstelle des Arbeitserziehungslagers Innsbruck-Reichenau, in dem der Gestapo unterstellten Frauenlager vor 

allem „Ostarbeiterinnen“. Heinkel-Werke (später General Electric, seit 2018 Innio Jenbacher & Waukesha Gas 

Engines). KG Jenbach, 87005. Achenseestraße 1–3. 1/2, 1/3, 1/4, 1/5. 11,773256, 47,387312. Rafetseder 2014, 18–19.

Jenbach. Zwangsarbeiterlager Heinkel-Werke. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Ernst Heinkel-Werke (ari-

sierte Jenbacher Berg- und Hüttenwerke des jüdischen Industriellen Friedrich Reitlinger), über 3000 Personen 

(Stand Anfang 1944) für die Rüstungsindustrie, Fertigung unter anderem von Panzergleitketten, Leichtmetall-

flugzeugteilen und später Teilen für Raketenmotoren, zwei Drittel der Arbeiter Zwangsarbeiter und Kriegsge-

fangene. 1941 Außenstelle des Arbeitserziehungslagers Innsbruck-Reichenau, in dem der Gestapo unterstellten 

Frauenlager vor allem „Ostarbeiterinnen“. Südlich des Ortszentrums von Jenbach, in unmittelbarer Nähe zu den 

Heinkel-Werken (heute General Electric), entlang des Augießens, südlich der Schießstandstraße. KG Jenbach, 

87005. Schießstandstraße. .579, 11/1, 12/1, 13/3, 352/1, 352/7, 1391. 11,7709, 47,3882. Widerstand 1984, 525; 

Schreiber 1994; Meixner 1999, 85–110; Schreiber 2002, 260; Felkel und Haberditz 2005, 164–179; Meixner und 

Haberditz 2010, 22; Rafetseder 2014, 168.

Jungholz. Kriegsgefangene Jungholz. Kriegsgefangene. Franzosen. Pfeiffermühle, heute Gemeinde Wertach, 

Allgäu (Deutschland). Im Hotel Pfeiffermühle? KG Jungholz, 86019. 10,449108, 47,573802. Lipp 2016, 177.

Kematen in Tirol. Arbeitsstätte Kematen. Zwangsarbeiter? Arbeitsstätte. Südtirolersiedlung/Messerschmitt-

siedlung. KG Kematen, 81115. Bahnhofstraße 12, 13. .505, .535, .536, .537, .538, .539, .540, .541, .542, .567, .587, 

.590, .592, .614, .616, .617, .618, .619, .620, .621, .622, .623, .624, .625, .626, .627, .628, 2272, 2285, 2380/1, 2426, 

2428. 11,272277, 47,256627. Pöll 2016.

Kematen in Tirol. Lager Messerschmitt, Kematen. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter- und 

Kriegsgefangenenlager südlich des Messerschmittwerkes. Personalstand von 200 Arbeitskräften im November 

1940 auf 2050 im Februar 1945 erhöht, auf Luftbildern vom April 1945 mindestens 22 Baracken auf den Grund-

stücken südlich des Werkes (Mannschafts-, Wirtschafts-, Abort-, Unterkunfts- und Waschbaracken unterschied-

licher Typen), Erweiterung des Barackenlagers auch auf dem Gemeindegebiet von Unterperfuß, Oberperfuß und 

Grinzens. Fundstelle liegt südlich der Gemeinde Kematen im schmalen Zwickel am Eingang ins Sellraintal. KG 

Kematen, 81115. .608, .610, .635, .653, 2575, 2586/3, 2595, 2614/1, 2614/2, 2616, 2617/1, 2617/2, 2617/3, 2620, 

2621, 2622, 2623, 2624, 2625/1, 2625/3. 11,2631, 47,2472. Mair 2014a, 11–13; Mair 2014b, 15–17; Pitscheider 2016; 

Luftbilddatenbank Dr. Carls, Wien (Luftbild Kematen, Befliegung 16. 4. 1945).
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Kematen in Tirol. Messerschmitt, Kematen. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Opferstätte, Gräber? Auf Gst. 

Nr. 2627 auf einem Luftbild (Befliegung 16. 4. 1945) rechteckige, helle Flecken erkennbar, die als Grabgruben 

interpretiert werden könnten. Fundstelle liegt südlich der Gemeinde Kematen im schmalen Zwickel am Eingang 

ins Sellraintal. KG Kematen, 81115. Messerschmittweg. 2627. 11,2645, 47,2479. Schreiber 2008; Mair 2014a, 11–13; 

Mair 2014b, 15–17; Pitscheider 2016; Luftbilddatenbank Dr. Carls, Wien (Luftbild Kematen, Befliegung 16. 4. 1945).

Kematen in Tirol. Messerschmitt, Kematen. Stollen, Opferstätte/Arbeitsstätte. Untertagsverlagerung, Stollenbau, 

im Mai 1944 Plan für die unterirdische Anlage mit etwa 10 000 m2 Nutzfläche, im Juni 1944 Beginn des Baus der 

Stollenanlage durch Firma Beton- und Monierbau. Fundstelle liegt südlich der Gemeinde Kematen im schmalen 

Zwickel am Eingang ins Sellraintal. KG Kematen, 81115. .194, 675, 676. 11,2629, 47,246. Mair 2014a, 11–13; Mair 

2014b, 15–17; Pitscheider 2016; Luftbilddatenbank Dr. Carls, Wien (Luftbild Kematen, Befliegung 16. 4. 1945).

Kirchberg in Tirol. Kirchberg in Tirol, Reichsbahnlager. Kriegsgefangene? Zwangsarbeiter? Reichsbahnlager, 

Lage unbekannt. KG Kirchberg, 82005. Kogoj 2012, 93.

Kirchbichl. Am Wehr des Innkraftwerkes. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Nach Beendigung der Bau-

arbeiten am Kraftwerk Kirchbichl (1938–1941) zweites Lager auf Gst. Nr. 1112 errichtet, dessen Gebäude noch 

mehrere Jahre beziehungsweise Jahrzehnte nach Kriegsende weiterbestanden. Heute im westlichen Teil des 

Grundstückes ein Tennisplatz, im Gelände nichts mehr erkennbar, verschiedenen Luftaufnahmen und Fotogra-

fien in Archiven zufolge mindestens fünf Gebäude auf Gst. Nr. 1112, neben eingeschoßigen Baracken (Wohn-, 

Küchen-/Wirtschaftsbaracke, Gebäude des Lagerführers, Werkstattbaracke/Lager/Magazin) auf Betonfunda-

menten auch ein Kartoffelkeller (Bunker?) und ein Abort, negativ erhaltene Mauerzüge des Fundamentes der 

ehemaligen Verwaltungs- und Magazinbaracke. Südlich des Triebwasserweges zum Kraftwerk Kirchbichl und 

südwestlich der hier verlaufenden Straße. KG Kirchbichl, 83007. 1112, 1148/1, 1868/6, 2013. 12,0786, 47,5097. 

Faller u. a. 2013; Danthine u. a. 2016; TLMF FB32257/8. https://tirol.orf.at/news/stories/2614377/; https://www.

news.at/a/ausgrabungen-relikte-ns-zwangsarbeiterlager-tirol; https://www.tt.com/panorama/wissen/7458035/

relikte-von-ns-lager-bei-grabung-in-kirchbichl-freigelegt; https://www.meinbezirk.at/kufstein/c-lokales/ns-

zwangsarbeiterlager-in-kirchbichl_a754242; https://www.youtube.com/watch?v=GzCGH6KMtpg

Kirchbichl. Bei Lieming. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Einsatz von ausländischen Zwangsarbeitern und 

Kriegsgefangenen beim Bau des Innkraftwerkes Kirchbichl (1938–1941). Unterkunft im sogenannten „Polenlager 

Kirchbichl“ (nach zeitgenössischen Aufzeichnungen auf der Flur Heroldwiese beim „Hue(b)erwald“). Obertägig 

nichts mehr zu sehen, da Baracken nach Fertigstellung des Kraftwerks abgebrochen, Fundamente von Funktions-

gebäuden wie Wohn,- Küchen,- Wasch- und Werkstattbaracken noch im Boden vorhanden, eventuell auch Reste 

des Galgens im Boden erhalten. Südwestlicher Ortsrand zwischen Bauhofstraße und Bahnlinie. KG Kirchbichl, 

83007. Lieming, Bahnhofstraße. 614/2, 614/5, 622. 12,0838, 47,5115. Zickgraf und Schroth 2014a; Zickgraf und 

Schroth 2014b; Steger u. a. 2016a; Steger u. a. 2016b; TLMF FB32257/8. https://www.tt.com/politik/Landespoli-

tik/12415078/neue-erkenntnisse-ueber-das-ns-arbeiterlager-kirchbichl; http://monumentgut.at/?page_id=406

Kössen. Kohlenbach. Zwangsarbeiter? Bergbau, Opferstätte. Neuzeitliche Bergbauspuren, Schurfgebiet auf 

Braunkohle mit einem Stollen. KG Kössen, 82109. Mühlau. 944/2. 12,3889, 47,6541. Geologische Bundesanstalt, 

Bibliothek und Archiv.

https://tirol.orf.at/news/stories/2614377/
https://www.news.at/a/ausgrabungen-relikte-ns-zwangsarbeiterlager-tirol
https://www.news.at/a/ausgrabungen-relikte-ns-zwangsarbeiterlager-tirol
https://www.tt.com/panorama/wissen/7458035/relikte-von-ns-lager-bei-grabung-in-kirchbichl-freigelegt
https://www.tt.com/panorama/wissen/7458035/relikte-von-ns-lager-bei-grabung-in-kirchbichl-freigelegt
https://www.meinbezirk.at/kufstein/c-lokales/ns-zwangsarbeiterlager-in-kirchbichl_a754242
https://www.meinbezirk.at/kufstein/c-lokales/ns-zwangsarbeiterlager-in-kirchbichl_a754242
https://www.youtube.com/watch?v=GzCGH6KMtpg
https://www.tt.com/politik/Landespolitik/12415078/neue-erkenntnisse-ueber-das-ns-arbeiterlager-kirchbichl
https://www.tt.com/politik/Landespolitik/12415078/neue-erkenntnisse-ueber-das-ns-arbeiterlager-kirchbichl
http://monumentgut.at/?page_id=406
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Kramsach. Landeserziehungsheim Kramsach-Mariental. Euthanasie-Standort. Im Kloster Mariatal bei Kramsach, 

Schule und Heim für als behindert geltende Mädchen des Ordens der Barmherzigen Schwestern, am 23. 5. 1941 

61 Menschen nach Hartheim abtransportiert, Kloster enteignet und als Gauerziehungsheim für schulpflichtige 

Mädchen verwendet. KG Mariathal, 83110. Mariatal 15. .91, 431, 434. 11,865278, 47,455087. https://www.uibk.

ac.at/iezw/heimgeschichteforschung/heime-in-tirol-und-vorarlberg/kramsach-mariatal.html; http://arbeit.

psychiatrische-landschaften.net/wp-content/uploads/2011/10/kepplinger_euthanasie-struktur.pdf

Landeck. Landeck Soldatenfriedhof. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter:innen. Gräber von Kriegsgefangenen 

und/oder Zwangsarbeiter:innen aus Osteuropa, kleiner Friedhof hinter der Waldkapelle, oberhalb der Stadt-

pfarrkirche. KG Landeck, 84007. Internet.

Landeck. Landeck, Perfuchsberger Au. Kriegsgefangene, später internierte Nationalsozialisten. Perfuchsberger 

Au mit 3 Wohnbaracken und einigen kleinen Nebengebäuden, 1945 Internierungslager für Nationalsozialis-

ten, danach Wohnquartier. Lage unklar, am rechten Ufer der Sanna. KG Landeck, 84007. Pöll 2016; Zobl o. J., 

569–575. https://docplayer.org/36815628-Die-kriegsgefangenenlager-in-landeck-1.html. Am 20.11.2019 um 13:40 

https://www.landeck.tirol.gv.at/system/web/datei.aspx?letter=K&typid=219231784&detailonr=219231784&me-

nuonr=219060449

Landeck. Landeck, Russenlager Perjen. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager Perjen für Sowjetsoldaten. Vor 

1943 errichtet, 3 Wohnbaracken, eine RAD-Baracke, eine Waschbaracke, eine Waschhütte, eine Badebaracke, 3 

Aborthütten, 2 Wachpostenhochstände, eine Trafo-Hütte mit Lichtanlage. Heute Thöni Industriebetriebe GmbH. 

KG Landeck, 84007. Uferstraße 6. 1675/10. 10,572418, 47,153473. Speckner 2003; Pöll 2016; Zobl o. J., 569–575. 

https://docplayer.org/36815628-Die-kriegsgefangenenlager-in-landeck-1.html; https://www.landeck.tirol.gv.at/

system/web/datei.aspx?letter=K&typid=219231784&detailonr=219231784&menuonr=219060449

Landeck. Textil AG Landeck. Zwangsarbeiter. Führende Feingarnspinnerei (ausländische AG aus Schwanden, 

Schweiz) mit Zweigniederlassung in Landeck. Lage unklar. Landeck. 84007. Rafetseder 2014, 415. 

Landeck. Zweiglager STALAG Landeck Öd. Kriegsgefangene. Zweiglager des STALAG XVIII C (317) Markt Pon-

gau. 5 größere Wohnbaracken und 3 kleine Nebengebäude. Am Areal des heutigen Sportplatzes. KG Landeck, 

84007. Urichstraße 68. 2507/2. 10,575938, 47,145976. Pöll 2016. https://docplayer.org/36815628-Die-kriegsge-

fangenenlager-in-landeck-1.html

Leisach. Kriegsgefangenenlager Leisach. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager. Mehr als 20 Kriegsgefangene 

aus Großbritannien und dem Commonwealth. KG Leisach, 85018. Osttiroler Heimatblätter 84/9–10, 2016, 1, 7.

Lermoos. Lermoos. Kriegsgefangene. 40 französische Kriegsgefangene im „neuen Schießstand“. Lage unklar. 

KG Lermoos, 86022. Lipp 2016, 177. 

Lermoos. Wildbachverbauung. Kriegsgefangene. Arbeitsstätte. Einsatz für Wildbachverbauung, auch als Ernte-

arbeiter. KG Lermoos, 86022. Lipp 2016, 177.

https://www.uibk.ac.at/iezw/heimgeschichteforschung/heime-in-tirol-und-vorarlberg/kramsach-mariatal.html
https://www.uibk.ac.at/iezw/heimgeschichteforschung/heime-in-tirol-und-vorarlberg/kramsach-mariatal.html
http://arbeit.psychiatrische-landschaften.net/wp-content/uploads/2011/10/kepplinger_euthanasie-struktur.pdf
http://arbeit.psychiatrische-landschaften.net/wp-content/uploads/2011/10/kepplinger_euthanasie-struktur.pdf
https://docplayer.org/36815628-Die-kriegsgefangenenlager-in-landeck-1.html.%20Am%2020.11.2019%20um%2013:40
https://www.landeck.tirol.gv.at/system/web/datei.aspx?letter=K&typid=219231784&detailonr=219231784&menuonr=219060449
https://www.landeck.tirol.gv.at/system/web/datei.aspx?letter=K&typid=219231784&detailonr=219231784&menuonr=219060449
https://docplayer.org/36815628-Die-kriegsgefangenenlager-in-landeck-1.html
https://www.landeck.tirol.gv.at/system/web/datei.aspx?letter=K&typid=219231784&detailonr=219231784&menuonr=219060449
https://www.landeck.tirol.gv.at/system/web/datei.aspx?letter=K&typid=219231784&detailonr=219231784&menuonr=219060449
https://docplayer.org/36815628-Die-kriegsgefangenenlager-in-landeck-1.html
https://docplayer.org/36815628-Die-kriegsgefangenenlager-in-landeck-1.html
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Lienz. Lienz Kriegsgefangene Franzosen. Kriegsgefangene. 3 Baracken für französische Kriegsgefangene (Freigän-

ger), 1954 abgerissen. KG Lienz, 85020. 12,802396, 46,829596. Osttiroler Heimatblätter 84/9–10, 2016, 5 (Plan).

Lienz. Lienz Oflag XVIII A. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager. Baracken, Zaun und Wachturm, Kriegs-

gefangenenlager in Lienz-Grafenanger, neben der heutigen Franz-Joseph-Kaserne. Lage unklar. KG Lienz, 

85020. Schubert 2002, 73; Pirker 2012, 57. http://www.erinnern.at/bundeslaender/oesterreich/e_bibliothek/

zwangsarbeit/zwangsarbeit-in-osterreich-1938-1945-bericht-uber-die-arbeit-des-fonds-fur-versohnung-frieden-

und-zusammenarbeit/Zwangsarbeit%20Tirol.pdf

Lienz. Lienz Soldatenfriedhof, Gräber. Zwangsarbeiter, auch Kriegsgefangene? Michael Dzula, Absandor Ab-

rachmanow, Städtischer Friedhof bei der St. Andreaskirche, vom Schwarzen Kreuz registriert. KG Lienz, 85020. 

Internet.

Lienz. Lienz. Zwangsarbeiter? Arbeitsstätte, Lager. Wehrmachtsunterkunft, Materiallager und Arbeitsstätte 

der Organisation Todt, später Lager für Displaced-Persons. Nördlich an den Kosakenfriedhof anschließend. KG 

Lienz, 85020. Am Tristacher Steg 21, 23, 25, 27, 29, 31, 33, 35, 37, 39. 975/1, 975/4, 3097, 3098, 3099, 3100, 3101, 

3102, 3103, 3104, 3105, 3106. 12,79037, 46,822531. Osttiroler Heimatblätter 85/9–10, 2017.

Matrei in Osttirol. Kriegsgefangenenlager Zedlach. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager. 39 Kriegsgefan-

gene aus Großbritannien, Australien und Neuseeland. Lage unklar. KG Matrei in Osttirol Land, 85103. Internet.

Mils. Taubstummenanstalt Mils. Euthanasie-Standort. Opferstätte. Taubstummenanstalt. KG Mils, 81012. Milser-

Heide-Straße 1. 1184. 11,527105, 47,286755. Rafetseder 2014, 335. http://arbeit.psychiatrische-landschaften.net/

wp-content/uploads/2011/10/kepplinger_euthanasie-struktur.pdf

Musau. Kriegsgefangenenlager Musau. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager für Sowjetsoldaten, Richtung 

Roßschläg, links bei der Ortseinfahrt in einem Stadel in der Nähe des Brunnens. Ehemaliger Standort ohne 

Geländebegehung nicht zu definieren. KG Musau, 86024. Roßschläg. 1156/2? Lipp 2004, 70–71; Lipp 2016, 176.

Nassereith. Versorgungsheim Nassereith. Euthanasie-Standort, Opferstätte. Transporte nach Hall und Hartheim, 

nach Intervention der Oberin durften ca. 10 Männer und Frauen, die als Arbeitskräfte benötigt wurden, bleiben, 

20 Personen wurden abgeholt. Kloster der Barmherzigen Schwestern. KG Nassereith, 80008. Karl-Mayr-Straße 

12. 3. 10,835141, 47,315828. http://arbeit.psychiatrische-landschaften.net/wp-content/uploads/2011/10/kep-

plinger_euthanasie-struktur.pdf

Neustift im Stubaital. Arbeiterlager Neustift, KZ Innsbruck II. Zwangsarbeiter, KZ-Häftlinge. Männerlager, Außen-

stelle KZ Dachau. Anzahl der inhaftierten Häftlinge unbekannt, eingesetzt bei der Bauleitung der Waffen-SS und 

zu Arbeiten an der Hochgebirgsschule der SS, 1943–1945. Am Gelände der ehemaligen SS-Hochgebirgsschule 

Neustift. KG Neustift, 81123. 1270, 1271, 1272/1, 1272/2, 1277/1, 1277/2, 1296/1, 1296/2, 1296/4, 1296/5, 1297/1, 

1297/4, 1297/5, 1312, 3665. 11,299, 47,1051. IST 1979; Wagner 1979; Falser 1996, 204; Benz und Distel 2005, 

452–455. http://www.geheimprojekte.at/lager_neustift-stubaital

http://www.erinnern.at/bundeslaender/oesterreich/e_bibliothek/zwangsarbeit/zwangsarbeit-in-osterreich-1938-1945-bericht-uber-die-arbeit-des-fonds-fur-versohnung-frieden-und-zusammenarbeit/Zwangsarbeit%20Tirol.pdf
http://www.erinnern.at/bundeslaender/oesterreich/e_bibliothek/zwangsarbeit/zwangsarbeit-in-osterreich-1938-1945-bericht-uber-die-arbeit-des-fonds-fur-versohnung-frieden-und-zusammenarbeit/Zwangsarbeit%20Tirol.pdf
http://www.erinnern.at/bundeslaender/oesterreich/e_bibliothek/zwangsarbeit/zwangsarbeit-in-osterreich-1938-1945-bericht-uber-die-arbeit-des-fonds-fur-versohnung-frieden-und-zusammenarbeit/Zwangsarbeit%20Tirol.pdf
http://arbeit.psychiatrische-landschaften.net/wp-content/uploads/2011/10/kepplinger_euthanasie-struktur.pdf
http://arbeit.psychiatrische-landschaften.net/wp-content/uploads/2011/10/kepplinger_euthanasie-struktur.pdf
http://arbeit.psychiatrische-landschaften.net/wp-content/uploads/2011/10/kepplinger_euthanasie-struktur.pdf
http://arbeit.psychiatrische-landschaften.net/wp-content/uploads/2011/10/kepplinger_euthanasie-struktur.pdf
http://www.geheimprojekte.at/lager_neustift-stubaital
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Oberperfuss. Kriegsgefangenenlager Mellach. Kriegsgefangene. 240 sowjetische Kriegsgefangene, RAD-Bara-

cken, am Ufer der Mellach. Gst. Nr. 1812 nicht mehr vorhanden, Lokalisierung fraglich. KG Oberperfuß, 81035. 

Wagner 1979, 240; Mair o. J. https://www.isfbb.de/download/KematenWEBSep2017.pdf

Oberperfuss. Messerschmitt Kriegsgefangenenlager 1. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. 3 Unterkunfts-

baracken, 1 Waschbaracke, 1 Abortbaracke, im Geländemodell können keine Merkmale der GOK mit dem Bauplan 

der Baracken in Einklang gebracht werden. Links der Mellach, direkt am Mellachufer. KG Oberperfuß, 81305. 

1058, 1059, 1060, 1062/1, 1062/2, 1063, 1814/1, 1814/3, 1814/4, 1817/1, 1817/4, 1817/5, 1817/6, 2626/1. 11,2519, 

47,2385. TLA-Akten des Gaubeauftragten des G.B. Bau im Gau Tirol Vorarlberg.

Oberperfuss. Oberperfuß. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Hanglange. KG Oberperfuß, 81305. 375/1. 

11,242867, 47,253557. Mair o. J. https://www.isfbb.de/download/KematenWEBSep2017.pdf

Oberperfuss. Oberperfuß. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Im Ortsgebiet. KG Oberperfuß, 81305. Peter-

Anich-Weg 5A. 3176. 11,243112, 47,245704. Mair o. J. https://www.isfbb.de/download/KematenWEBSep2017.pdf

Oetz. Arbeiterlager Schlatt. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. 16 große Wohnbaracken, 2 Wirtschafts-

baracken, 12 Wasch-, Abort- und andere Baracken, nördliche Baracken russisches Kriegsgefangenenlager, 

Kohlelager. Betonfundamente der Baracken großteils erhalten, vor einigen Jahren ein Teil des Geländes mit 

Bodenaushubmaterial aufgeschüttet. KG Ötz, 80105. Schlatt Stufenreich. 2380/1, 2380/7, 2380/12. 10,8859, 

47,2153. Denkmalfachliche Erhebung (monumentGUT) zur NS-zeitlichen Kraftwerks- und Windanlage (Deckname 

„Zitteraal“) in den Gemeinden Haiming und Oetz.

Oetz. Einlaufstütze und Berg- beziehungsweise Zwischenstation. Zwangsarbeiter? Arbeitsstätte. Letzte Stütze 

der von Norden kommenden Amberg-Materialseilbahn sowie Berg- beziehungsweise Zwischenstation, großes 

rechteckiges Betonfundament mit vorgelegtem Streifenfundament, Holzteile abgebaut, Betonfundament erhalten. 

Auf den Betonfundamenten der Berg- beziehungsweise Zwischenstation ursprünglich diverse Holzaufbauten, 

Drahtseile, Transportkisten und ein Antriebsmotor. KG Ötz, 80106. 2411. 10,901449, 47,220391. Denkmalfach-

liche Erhebung (monumentGUT) zur NS-zeitlichen Kraftwerks- und Windanlage (Deckname „Zitteraal“) in den 

Gemeinden Haiming und Oetz.

Oetz. Kriegsgefangenenlager in Niederfald bei der Brandachbrücke. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. 

Zwangsarbeiterlager für 50–80 jugoslawische, polnische und französische Kriegsgefangene, Arbeitseinsätze 

bei Wegbau, Handwerksbetrieben und Bauern. Vollständig überbaut/zerstört. KG Ötz, 80105. 984/1. 10,899175, 

47,200667. Denkmalfachliche Erhebung (monumentGUT) zur NS-zeitlichen Kraftwerks- und Windanlage (Deck-

name „Zitteraal“) in den Gemeinden Haiming und Oetz.

Oetz. Lager Schlatt I. Zwangsarbeiter. Kleines Arbeiterlager für den Aufbau von Arbeitslager Schlatt, Kellerraum 

und Baracken erhalten. Im Wald zum Teil noch Betonfundamente erhalten. KG Ötz, 80105. Im Wald westlich 

Schlatt 140. 2380/8. 10,883729, 47,21394. Denkmalfachliche Erhebung (monumentGUT) zur NS-zeitlichen Kraft-

werks- und Windanlage (Deckname „Zitteraal“) in den Gemeinden Haiming und Oetz.

https://www.isfbb.de/download/KematenWEBSep2017.pdf
https://www.isfbb.de/download/KematenWEBSep2017.pdf
https://www.isfbb.de/download/KematenWEBSep2017.pdf
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Oetz. Ötzstollen Nord. Zwangsarbeiter? Arbeitsstätte, Nordportal des nach Süden führenden Ötztalstollens 

gegenüber dem nach Norden führenden Ambergstollen, geplante Länge 22 km, ca. 300 m fertiggestellt. Gut 

erhalten, nur roh ausgebrochen. Ötzstollen Nordportal. KG Ötz, 80105. Kühtaier Straße. 2872. 10,888345, 

47,218192. Denkmalfachliche Erhebung (monumentGUT) zur NS-zeitlichen Kraftwerks- und Windanlage (Deck-

name „Zitteraal“) in den Gemeinden Haiming und Oetz.

Oetz. Ötzstollen Süd. Zwangsarbeiter? Arbeitsstätte, südliches Ende im Nedertal am Stuibenbach, Stollen 

zur Ableitung des aufgestauten Wassers in den Ambergstollen. Großteils gut erhalten, im Mittelteil begehbar, 

Zugang durch Gitter versperrt. Ötzstollen Südportal. KG Ötz, 80105. 2390/4. 10,890715, 47,219032. Denkmal-

fachliche Erhebung (monumentGUT) zur NS-zeitlichen Kraftwerks- und Windanlage (Deckname „Zitteraal“) in 

den Gemeinden Haiming und Oetz.

Oetz. Stützen Süd. Zwangsarbeiter? Arbeitsstätte. 5 Stützen, teilweise erhalten. KG Ötz, 80105. 2390/1. 

10,881971, 47,221921. Denkmalfachliche Erhebung (monumentGUT) zur NS-zeitlichen Kraftwerks- und Windanlage 

(Deckname „Zitteraal“) in den Gemeinden Haiming und Oetz.

Pflach. Bahnstrecke Reutte–Pfronten. Kriegsgefangene? Arbeitsstätte. Einsatz von Russen beim Schwellenbau 

auf der Bahnstrecke Reutte–Pfronten. KG Pflach, 86030. 992. 10,718905, 47,512909. Lipp 2016, 176.

Pflach. Dreierdamm Pflach. Kriegsgefangene? Arbeitsstätte. Einsatz von Franzosen bei der Errichtung des 

Kanals „Dreierdamm“ am Archbach bis Ende Mai 1942, große Flächen trockengelegt. KG Pflach, 86030. 978/1. 

10,724246, 47,508066. Lipp 2016, 176.

Pflach. Kriegsgefangenenlager Pflach. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager für französische, später 

russische Gefangene. Im Herbst 1940 Beginn des Aufstellens einer Baracke für Kriegsgefangene am Gelände 

zwischen Landstraße und Alter Straße am rechtseitigen Ufer des Archbaches, Kriegsgefangenenbaracke beim 

Einmarsch der Amerikaner zusammen mit zahlreichem Schriftmaterial niedergebrannt. Ungefähre Beschreibung 

des Platzes vorhanden, ohne Begehung des Areals keine sichere Parzellenzuweisung möglich. KG Pflach, 86030. 

78? Lipp 2016, 176.

Pill. Pillberg Zwangsarbeiter Unterkunft. Zwangsarbeiter. Unterkunft. Lage bekannt. KG Pill, 87006. Pillbergstraße 

81, vulgo Arbeiterhütte. 309/4. 11,698465, 47,315774. Dorfbuchprojekt.

Pinswang. Oberpinswang Säuling. Kriegsgefangene. Arbeitsstätte. Serbische Kriegsgefangene, für Bau des Wirt-

schaftswegs auf den Säuling. KG Oberpinswang, 86028. Wirtschaftsweg Birgwald? 333? 10,708261, 47,53363. 

Lipp 2016, 176. 

Pinswang. Oberpinswang. Kriegsgefangene. Kriegsgefangenenlager im ehemaligen Haus Nr. 9. Zuerst Belgier, die 

dann nach Vils kamen, danach etwa 30 Serben, für Bau des Wirtschaftswegs auf den Säuling. KG Oberpinswang, 

86028. Oberpinswang 9. 144. 10,695308, 47,53244. Lipp 2016, 176.
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Reutte. Hotel Ammerwald. Sippenhäftlinge/KZ-Häftlinge. Lager für Sippenhäftlinge. Vom 18. bis 30. 4. 1945 

Außenlager des KZ Dachau, Hotel Ammerwald. An der deutschen Grenze, heute Alpenhotel Ammerwald. KG 

Reutte, 86031. Ammerwald 1. 1220/7. 10,842861, 47,525279. Lipp 2016, 169–179.

Reutte. Lederfabrik Reutte. Kriegsgefangene. 25–30 serbische Kriegsgefangene, in der sogenannten Lederfabrik 

untergebracht. In der ehemaligen Lederfabrik (2015 abgerissen). KG Reutte, 86031. Ecke Dr. Robert Thyll-Straße/

Anton Maria Schyrle-Straße. 1414/1, 1414/6. 10,713693, 47,484158. Lipp 2016, 175.

Ried im Zillertal. Ried im Zillertal. Kriegsgefangene. Jugoslawische Kriegsgefangene. Lage unklar. KG Ried, 

87115. Schubert 2002, 103.

Rohrberg. Lager III Hochried. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. 1939 Beginn des Baues des Gerloskraft-

werkes bei Zell am Ziller durch die Tiroler Wasserkraftwerke AG am südlichen Ende der Ortschaft Rohrberg im 

Zillertal, ab 1949 in Betrieb, neben reichsdeutschen Facharbeitern auch Zwangsarbeiter und Kriegsgefangene, 

in fünf Barackenlagern untergebracht. Lageplan (Tiroler Landesarchiv, GB-Bau) zeigt Küchen- und Wirtschafts-

baracke, zahlreiche Wohnbaracken, Abortbaracken, eigene Wohn- und Abortbaracken für Kriegsgefangene, 

Wache für Kriegsgefangene, Baracken der SBU (Siemens-Bauunion) sowie diverse Infrastruktur wie Schrägauf-

zug, Seilbahn, Schlosserei, Säge und Munitionsbude, derzeit keine Befunde oder Funde bekannt. Lager ca. 600 

Höhenmeter über dem Kraftwerk am Talboden auf der kleinen Siedlungsterrasse Ried. KG Rohrberg, 87116. 

Ried. 501/7, 501/8, 509/1, 509/3, 509/4, 512/1, 513, 514/1, 514/2, 514/3, 514/4, 514/5, 515, 516, 518/1. 11,9133, 

47,2329. Tiroler Wasserkraftwerke 1949, 23–30. https://www.verbund.com/de-at/ueber-verbund/kraftwerke/

unsere-kraftwerke/gerlos

Rohrberg. Lager IV Rohr. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. 1939 Beginn des Baues des Gerloskraftwerkes 

bei Zell am Ziller durch die Tiroler Wasserkraftwerke AG am südlichen Ende der Ortschaft Rohrberg im Zillertal, 

ab 1949 in Betrieb, neben reichsdeutschen Facharbeitern auch Zwangsarbeiter und Kriegsgefangene, in fünf 

Barackenlagern untergebracht. Lageplan (Tiroler Landesarchiv, GB-Bau) zeigt diverse Wohnbaracken, Abortbara-

cken, Magazinbaracken, Küchen- und Wirtschaftsbaracke, Wasch- und Badebaracken, Holz- und Kohleschuppen, 

Schweinestall, im nordöstlichen Bereich das umzäunte Kriegsgefangenenlager. Lager befand sich nordwestlich 

des Gerloskraftwerkes am östlichen Ufer des Ziller, Ortsgebiet. KG Rohrberg, 87116. 365, 561/1, 567/2, 567/3, 

585, 586, 587/1, 587/2, 589, 590/5, 591/3. 11,8984, 47,237. Tiroler Wasserkraftwerke 1949, 23–30. https://www.

verbund.com/de-at/ueber-verbund/kraftwerke/unsere-kraftwerke/gerlos

Sankt Johann in Tirol. Arbeiterlager St. Johann. KZ-Häftlinge. Außenstelle KZ Dachau, Männerlager. Errichtung 

eines SS-Erholungsheimes, Häftlinge Ende Juni 1940 nach Dachau überstellt. Stadel unterhalb des heutigen 

Gasthofs „Unterbuchwies“. KG St. Johann in Tirol, 82114. Hornweg 82. 2403/1. 12,4322, 47,5085. ITS 1979, 93; 

Oertel 1990; Benz und Distel 2005, 495–496.

Scharnitz. Erziehungsheim Scharnitz. Euthanasie-Standort, Opferstätte. Von hier Transporte nach Hall und 

weiter nach Hartheim, bis 1972 Fürsorgeheim. Neben der Pfarrkirche. KG Scharnitz, 81127. Innsbruckerstraße 

125. 284/3. 11,263391, 47,388472. http://arbeit.psychiatrische-landschaften.net/wp-content/uploads/2011/10/

kepplinger_euthanasie-struktur.pdf

https://www.verbund.com/de-at/ueber-verbund/kraftwerke/unsere-kraftwerke/gerlos
https://www.verbund.com/de-at/ueber-verbund/kraftwerke/unsere-kraftwerke/gerlos
https://www.verbund.com/de-at/ueber-verbund/kraftwerke/unsere-kraftwerke/gerlos
https://www.verbund.com/de-at/ueber-verbund/kraftwerke/unsere-kraftwerke/gerlos
http://arbeit.psychiatrische-landschaften.net/wp-content/uploads/2011/10/kepplinger_euthanasie-struktur.pdf
http://arbeit.psychiatrische-landschaften.net/wp-content/uploads/2011/10/kepplinger_euthanasie-struktur.pdf
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Schwaz. „Messerschmittwerke“ Schwaz. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. 1943 Verlegung eines Teils der 

Produktion der deutschen Messerschmittwerke in die Stollen des ehemaligen Schwazer Bergwerkes, Errichtung 

eines Barackenlagers zur Unterbringung der Gefangenen, die im Messerschmittwerk arbeiten mussten, im 

Osten an der Gemeindegrenze zu Buch, unmittelbar an der Alten Landstraße, später von der französischen 

Besatzung umbenannt und als Anhaltelager zur Unterbringung ehemaliger Nationalsozialisten genutzt, nach 

1953 zu Wohnzwecken genutzt. Eine Baracke bis 1988 erhalten, heute Gedenkstein. KG Schwaz, 87007. Lager 

Oradour. 615? 1069? 1123/1, 1123/2, 1123/3. 11,7381, 47,3637. Sternad 1986, 217–354.

Schwaz. „Messerschmittwerke“. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. 1943 Verlegung eines Teils der Produktion 

der deutschen Messerschmittwerke in die Stollen des ehemaligen Schwazer Bergwerkes, Beginn des Baues 

eines eigenen Zufahrtsstollens parallel zum Wilhelm-Erb-Stollen (dank Kriegsende nicht mehr fertiggestellt). 

KG Schwaz, 87007. 1223. 11,7295, 47,3555. Sternad 1986, 217–354.

Schwaz. Lager St. Martin Schwarz. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. 18 Menschen in einem Mädchen-

heim (Heim St. Martin), freie Räume an das Messerschmittwerk abgegeben. KG Schwaz, 87008. St. Martin 16/

Christoph-Anton-Mayr-Weg 7. .455/1. 11,718252, 47,350716. Ralser u. a. 2015, 58–59.

Schwaz. Silberbergwerk Schwaz. Zwangsarbeiter? Bergbau, Opferstätte. Teile des Silberbergwerks (Wilhelm-

Erb-Stollen) ab 1943 für unterirdische Fertigung der Messerschmittwerke genutzt, mehrgeschoßige Stahl-

betonkonstruktion im Berg für die Produktion von Düsenjets (Deckname „Stichling“), unweit des Bergwerkes 

Errichtung eines aus 4 Gebäuden bestehenden „Massivbarackenlagers für die Fertigung“. 2 Gebäude heute als 

Wohnhäuser genutzt, anstelle der beiden östlich gelegenen Gebäude heute ein Parkplatz. KG Schwaz, 87007. 

Silberbergwerk, Alte Landstraße 3A, Ried. 64/66, 923/2, 923/5, 926/2. 11,7269, 47,3557. Sternad 1986, 217–354. 

http://www.geheimprojekte.at/deckname_stichling.html

Silz. Lager Silz. Zwangsarbeiter. Eine Baracke? KG Silz, 80109. 10,931747, 47,26692. Rafetseder 2014, 322.

Stans. Lager Buch. Kriegsgefangene. KG Stans, 87008. 1083. 11,7271684, 47,37602114. Informanten.

Steinach am Brenner. AbK Steinach. Kriegsgefangene. 1943 44 Kriegsgefangene aus Großbritannien und 

Commonwealth für Bahnbau, vorher Zivilarbeiter, eine Betonbaracke. Unweit der Bahnlinie, genaue Lage unklar. 

KG Steinach, 81209. http://www.stalag18a.org/wc1025gw.html

Vals. Alpeiner Scharte. Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte. Im Valser Tal (Zillertaler Alpen) auf fast 3000 m Seehöhe 

Errichtung von Aufbereitungsanlage und Stützen für Materialseilbahn, Schurfgebiet, Zentralgneis, 3 Stollen, 1 

Halde. Fundamente der Seilbahnstützen noch sichtbar, Aufbereitungsanlage 1989 gesprengt. KG Vals, 81211. 

Valser Tal, Paseiner Scharte. 808 (genaue Lage unklar). 11,645141, 47,033258. Geologische Bundesanstalt, 

Bibliothek und Archiv.

Vals. Alpeiner Scharte. Zwangsarbeiter. Neben der Geraer Hütte Baracken für zum Teil russische Arbeiter. 

Baracken in der Nähe der Schutzhütte Geraerhütte. KG Vals, 81211. Valser Tal, Paseiner Scharte, St. Jodok. 805. 

11,2550863, 47,04826246. Geologische Bundesanstalt, Bibliothek und Archiv.

http://www.geheimprojekte.at/deckname_stichling.html
http://www.stalag18a.org/wc1025gw.html
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Vils. Vils. Kriegsgefangene. Belgische, polnische und französische Kriegsgefangene, keine näheren Angaben. 

Genaue Lage unklar, Ortsteil Vilser Hof. KG Vils, 86038. Bader 1994, 240; Lipp 2016, 175; Chronik des Gendar-

meriepostens; DÖW.

Vils. Zementfabrik Vils. Kriegsgefangene? Arbeitsstätte. Auf dem Gelände der heutigen Zementfabrik Schretter 

& Cie GmbH. KG Vils, 86038. 1243/13. 10,63734, 47,551842. Lipp 2016, 176.

Volders. Kriegsgefangenenlager Großvolderberg. Kriegsgefangene. Standort durch Wohnhaus überbaut. KG 

Großvolderberg, 81006. Großvolderbergstraße 11A. 200/2. 11,573544, 47,271479. Hinweis des Ortschronisten.

Volders. Lachhof. Stollen, Opferstätte. Außenstelle Innsbruck-Reichenau, Luftschutzanlage. Ausbetonierte 

Stollen mit mindestens zwei Zugängen, privater Luftschutzstollen für Gauleiter Hofer. Stollen, ein kleines Pla-

teau oberhalb des Tulferbaches, südlich des Stachelburger Waldes. KG Kleinvolderberg, 81009. Lachhofstollen. 

138/1. 11,5424, 47,2733. Bundesdenkmalamt, Ortsakten. www.tirol.gv.at/kunstkataster; https://gis.tirol.gv.at/

kunstkatasterpdf/pdf/58730.pdf; https://gis.tirol.gv.at/kunstkatasterpdf/pdf/58729.pdf

Volders. Volders Kriegsgefangenenlager 1. Kriegsgefangene. Lager zum Bau der Innbrücke. Wiese neben Straße. 

KG Volders, 81017. Lachhofweg. 54/1. 11,560091, 47,279406. Hinweis des Ortschronisten.

Volders. Volders Kriegsgefangenenlager 2. Kriegsgefangene. Wiese oberhalb von Schloss Aschach. KG Volders, 

81017. 1156. 11,573011, 47,283293. Hinweis des Ortschronisten.

Völs. Völs RAD-Lager. Zwangsarbeiter? RAD-Lager, eventuell auch Zwangsarbeiter (der Ziegelei)? Fundamente 

im Wald, genaue Ausdehnung unklar. KG Völs, 81135. Buch 1. 750 (Westteil). 11,312512, 47,251983. Informanten.

Völs. Ziegelei. Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte. KG Völs, 81135. Informanten.

Völs/Kematen in Tirol. Völs Ziegelei. Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte für Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiter 

für Ziegelei. KG Völs, 81135, und Kematen, 81115. Aflingerstraße. 735, 736 (Völs); 2125 (Kematen). 11,306295, 

47,252332. Informanten.

Wattens. Lager für Ostarbeiter/sowjetische Kriegsgefangene. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Lage 

unklar. KG Wattens, 81020. Informanten.

Wattens. Swarovski Wattens. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für Firma Swarovski. Lage unklar. KG 

Wattens, 81020. Pöll 2016.

Wattens. Wattens Arbeitsstätte. Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte. Herstellung von Ferngläsern und optischen 

Gläsern, Firma Swarovski. Lage unklar. KG Wattens, 81020. 11,594139, 47,295929. Pöll 2016.

http://www.tirol.gv.at/kunstkataster
https://gis.tirol.gv.at/kunstkatasterpdf/pdf/58730.pdf
https://gis.tirol.gv.at/kunstkatasterpdf/pdf/58730.pdf
https://gis.tirol.gv.at/kunstkatasterpdf/pdf/58729.pdf
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Wiesing. Buchberg. Zwangsarbeiter. Stollen, Opferstätte. Anlegen von Stollen im „Tiergartenberg bei Jenbach“ 

(Decknamen „Almandin“) zwecks bombensicherer Verlagerung der Heinkelwerke, Zugang im Westen des 

Buchberges, im Bereich des Steinbruches. Durch Steinbruch vollständig zerstört, teilweise Denkmalschutz. KG 

Wiesing, 87014. Luftschutzstollen. 189/1. 11,7897, 47,3945. Jenbach 1996; Felkel und Haberditz 2005, 164–179; 

Haberditz 2007, 34–35.

Wiesing. Kriegsgefangenenarbeitskommando Wiesing-Erlach. Kriegsgefangene. KG Wiesing, 87014. Erlach 226. 

458/1, 460/1, 460/2, 461/3, 461/4, 969/28, 998/7, 998/8. 11,781706, 47,404793. Pöll 2016, D12, Abb. 3.

Wörgl. Dulag Wörgl. Zwangsarbeiter. Durchgangslager. Im Dezember 1941 Errichtung eines Durchgangslagers 

für ausländische Arbeitskräfte im Zwickelbereich zwischen Brixentaler Ache und Inn, bis September 1944 in 

Betrieb, von Mai 1942 bis September 1944 insgesamt 31 759 Personen (vorwiegend russische und ukrainische 

Zivilarbeitskräfte) durchgeschleust, zeitweise bis zu 1200 Arbeitskräfte im Durchgangslager untergebracht, 

Bewachung durch Gendarmerieposten Angath. 18 Unterkunftsbaracken für „Verlauste“ und „Entlauste“, vier 

Verwaltungsbaracken, eine langgestreckte Baracke mit der „Entwesungsanlage“ zur Desinfektion in der Mitte, 

Aborte, Waschbaracken und eine Krankenbaracke. Gelände des ehemaligen Lagers durch Autobahnbau und 

Wohnbauten bereits großflächig gestört, auf Gst. Nr. 129 ungestörte Befunde zu erwarten, ehemaliger Zugangs-

weg des Lagers heute ein kleiner befahrbarer Trampelpfad unter der Autobahnzufahrt. Derzeit Wohnhäuser, 

ein Gewerbebetrieb und Grünfläche. KG Wörgl-Kufstein, 83020. Brixentaler Ache. 125/2, 127/1, 127/2, 127/3, 

129, 1046. 12,0599, 47,4973. Unterrichter 1949, 573. https://www.tt.com/panorama/gesellschaft/11774043/

das-vergessene-lager-in-woergl; https://www.meinbezirk.at/kufstein/c-lokales/ausstellung-ns-zwangsarbeit-

das-vergessene-lager-in-woergl_a1848101; https://www.geocaching.com/geocache/GC6RZ13_alte-ansichten-

worgl-ns-durchgangslager-worgl; https://vero-online.info/ns-zwangsarbeit-das-vergessene-lager-in-woergl/ 

https://www.meinbezirk.at/kufstein/c-lokales/ausstellung

Zirl. NS-Alpinschule Eppzirltal. Zwangsarbeiter. Kaserne, Truppenübungsplatz. 1939 Rodung des Kasernenareals, 

keine verlässlichen Quellen zur Fertigstellung der Kaserne (November 1942?), Hubschrauber-Bestandteile, gegen 

Kriegsende Standort im Lager auf der Eppzirler Alm, bei Heranrücken der US-Truppen zerlegt und vergraben. 

Alpinschule ca. 2,2 km nördlich der Eppzirler Alm beziehungsweise ca. 3,7 km südlich des Weilers Gießenbach. 

KG Zirl, 81313. Eppzirl. 2849. 11,2576, 47,3556. Niederkircher 2011, 63–74. 

https://www.tt.com/panorama/gesellschaft/11774043/das-vergessene-lager-in-woergl
https://www.tt.com/panorama/gesellschaft/11774043/das-vergessene-lager-in-woergl
https://www.meinbezirk.at/kufstein/c-lokales/ausstellung-ns-zwangsarbeit-das-vergessene-lager-in-woergl_a1848101
https://www.meinbezirk.at/kufstein/c-lokales/ausstellung-ns-zwangsarbeit-das-vergessene-lager-in-woergl_a1848101
https://www.geocaching.com/geocache/GC6RZ13_alte-ansichten-worgl-ns-durchgangslager-worgl
https://www.geocaching.com/geocache/GC6RZ13_alte-ansichten-worgl-ns-durchgangslager-worgl
https://vero-online.info/ns-zwangsarbeit-das-vergessene-lager-in-woergl/
https://www.meinbezirk.at/kufstein/c-lokales/ausstellung
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Vorarlberg

Bartholomäberg. Bartholomäberg. Euthanasie. Euthanasiestätte im ehemaligen Altersheim Bartholomäberg. 

KG Bartholomäberg, 90101. Dorf 14. 899. 9,906917, 47,092753. Kasper 2015, 6–7. http://arbeit.psychiatrische-

landschaften.net/wp-content/uploads/2011/10/kepplinger_euthanasie-struktur.pdf

Bartholomäberg. Lager Bartholomäberg-Unterinnerberg. Kriegsgefangene. Lager für 50–100 sowjetische und 

serbische Kriegsgefangene, für Güterwegbau. Offenbar im Ortsteil Unterinnerberg. KG Bartholomäberg, 90101. 

Siegl 2017; Siegl 2018.

Bartholomäberg. Winterlager Montjola. Kriegsgefangene. KG Bartholomäberg, 90101. Siegl 2017.

Bizau. ArbKdo Bizau. Kriegsgefangene. Französische Kriegsgefangene, für Bau der Straße nach Schönenbach. 

KG Bizau, 91004. Gassmann 2005, 230. www.bizau.at/gemeinde/geschichte-kultur/bizauer-annalen/

Bludenz (?). Reichsbahnlager Bludenz. KG Bludenz, 90002 (?). Kogoj 2012, 93.

Bludenz. Brauerei Bludenz. Zwangsarbeiter (?). Arbeitsstätte. U-Fabrik Brauerei Fohrenburg (Deckname „Zarah“, 

Projekt?). KG Bludenz, 90002. Fohrenburgstraße 5. 132/1, 132/2. 9,813656, 47,158364. http://www.geheimpro-

jekte.at/bl_vorarlberg.html#bregenz

Bludenz. Getzner Bludenz. Kriegsgefangene oder Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte, Firma Telefunken. Am Gelände 

der Firma Getzner, Mutter & Cie. KG Bludenz, 90002. Bleichestraße 1. 9,823355, 47,151753. Walser 1989, 159.

Bludenz. Plangg & Pfluger Bregenz. Kriegsgefangene oder Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte, Firma Plangg & 

Pfluger. KG Bludenz, 90002. Klarenbrunnstraße 12. 3811/2. 9,818258, 47,1511. Walser 1989, 159, 208, 294, 295.

Bludenz/Lorüns. Zementwerk Lorüns. Kriegsgefangene. Barackenlager. KG Bludenz, 90002, und KG Lorüns, 

90103. 362/3 (Lorüns), 1625/4 (Bludenz). 9,837659, 47,135409. Walser 1989, 118–120; Gassmann 2005, 230. 

https://ww1sites.eu/index.php?id=35&L=1&tx_wwicaheritage_caheritage%5BcaHeritage%5D=252&tx_wwi-

caheritage_caheritage%5Baction%5D=show&tx_wwicaheritage_caheritage%5Bcontroller%5D=CaHerita-

ge&cHash=8f7c4f49d8e5ea5b565de84c334fccac; www.zementwerk.info%2Fdocuments%2FBuch_Geschichte_Ze-

mentwerk_Loruens.pdf&usg=AOvVaw1BiHhtDvaV2HPcaDogKLGO 

Bludesch. Hubers Erben Gais/VW-Werke. Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte, Zwangsarbeiter für das Volkswagenwerk 

Wolfsburg in ehemaliger Bleicherei Degerdon. KG Bludesch, 90003. 160/1, 160/2, 160/3, 160/4, 169, 1174, 1177, 

1886. 9,716753, 47,195633. Walser 1989, 190, 207, 209; Bundschuh 1995, 288, 289. http://www.geheimprojekte.

at/bl_vorarlberg.html#bregenz

Bregenz. Elektra Bregenz. Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte, Firma Elektra Bregenz. KG Rieden, 91119. Brielgasse 29. 

1004/1, 1004/4. 9,729803, 47,492636. Schubert 2005. https://100geschichten.bregenz.at/geschichte/elektra/

http://arbeit.psychiatrische-landschaften.net/wp-content/uploads/2011/10/kepplinger_euthanasie-struktur.pdf
http://arbeit.psychiatrische-landschaften.net/wp-content/uploads/2011/10/kepplinger_euthanasie-struktur.pdf
http://www.bizau.at/gemeinde/geschichte-kultur/bizauer-annalen/
https://ww1sites.eu/index.php?id=35&L=1&tx_wwicaheritage_caheritage%5BcaHeritage%5D=252&tx_wwicaheritage_caheritage%5Baction%5D=show&tx_wwicaheritage_caheritage%5Bcontroller%5D=CaHeritage&cHash=8f7c4f49d8e5ea5b565de84c334fccac
https://ww1sites.eu/index.php?id=35&L=1&tx_wwicaheritage_caheritage%5BcaHeritage%5D=252&tx_wwicaheritage_caheritage%5Baction%5D=show&tx_wwicaheritage_caheritage%5Bcontroller%5D=CaHeritage&cHash=8f7c4f49d8e5ea5b565de84c334fccac
https://ww1sites.eu/index.php?id=35&L=1&tx_wwicaheritage_caheritage%5BcaHeritage%5D=252&tx_wwicaheritage_caheritage%5Baction%5D=show&tx_wwicaheritage_caheritage%5Bcontroller%5D=CaHeritage&cHash=8f7c4f49d8e5ea5b565de84c334fccac
https://100geschichten.bregenz.at/geschichte/elektra/
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Bregenz. Gefangenenhaus Bregenz-Oberstadt. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Zwischenlager. KG Bregenz, 

91103. Amtsplatz 1. 1, 14/5. 9,749858, 47,499612. Herren und Menschen 1985, 260–261.

Bregenz. Grenzpolizeikommissariat Bregenz. Häftlinge. Terrorort, Gestapo-Zentrale. KG Bregenz, 91103. Römer-

straße 7. .453/2. 9,745781, 47,501717. Herren und Menschen 1985, 80–81.

Bregenz. Kriegsgefangenenlager Vorkloster. Kriegsgefangene. KG Rieden, 91119. Ruff 1996, 72.

Bregenz. Lager „Am Stein“, Bregenz-Riedenburg. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. 240 Kriegsgefangene 

und 240 Zwangsarbeiter:innen. KG Rieden, 91119. Ruff 1996, 52, 72.

Bregenz. Michel-Werk Bregenz. Kriegsgefangene. Arbeitsstätte, Firma Michel-Werk. Unter den 552 Arbeitern 

100 Kriegsgefangene. KG Bregenz, 91103. Arlbergstraße 117. 554. 9,733473, 47,490142. Walser 1989, 311; Feurstein 

2009, 60. http://www.geheimprojekte.at/bl_vorarlberg.html#bregenz

Bürs. Getzner Bürs. Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte, Fabrik Lünersee. 52 Pol:innen. KG Bürs, 90005. Hauptstraße 4. 

.4, 3494. 9,808767, 47,152247. Walser 1989, 208–209. http://www.geheimprojekte.at/bl_vorarlberg.html#bregenz

Bürs. Lager Lünerseefabrik. Kriegsgefangene. Lager im Areal der Fabrik Lünersee, ab 1940 für polnische Kriegs-

gefangene. KG Bürs, 90005. Hauptstraße 4. .4, 3494. 9,808767, 47,152247. Walser 1989, 247.

Damüls. Lager Damüls. Kriegsgefangene oder Zwangsarbeiter. Lager der Baufirma Rhomberg. KG Damüls, 91006. 

9,890017, 47,280652. Walser 1989, 247.

Doren. Doren. Kriegsgefangene. Arbeitsstätte. Französische Kriegsgefangene, Arbeitskommando Güterweg 

Hemmessen, Mai bis Juni 1942. KG Doren, 91105. Hemmessen. Vorarlberger Landesarchiv, Rep. 14-181 Sammlung 

Zeitgeschichte, 78. http://apps.vorarlberg.at/vorarlberg/pdf/rep_14-181sammlungzeitges.pdf 

Doren. Doren. Kriegsgefangene. Französische Kriegsgefangene. KG Doren, 91105. 9,880071, 47,492494. Vor-

arlberger Landesarchiv, Rep. 14-181 Sammlung Zeitgeschichte, 78. http://apps.vorarlberg.at/vorarlberg/pdf/

rep_14-181sammlungzeitges.pdf 

Dornbirn. Gütle Dornbirn. Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte und Unterkunft, Firma Hämmerle. Unterkunft in einem 

Fabriksgebäude sowie in der nicht lokalisierten „Gütle-Baracke“. KG Dornbirn, 92001. Gütle 11. 1613/1, 1613/2, 

1613/4, 1613/5, 1613/6, 1613/7, 1613/9, 1613/10, 1613/11, 1613/12, 1613/13, 17049, 17051, 17053, 17055. 9,777077, 

47,390295. Internetrecherche.

Dornbirn. Herrburger & Rhomberg, Lager Bildgasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für Zwangsarbei-

ter:innen der Firma Weberei Mittebrunnen, 2 Baracken. KG Dornbirn, 92001. Webergasse 40. 8690 (Nordteil, 

Barackenlager), 8839/2, 8839/9, 8853/2, 8853/10 (Fabrik). 9,731474, 47,414491. https://pid.volare.vorarlberg.

at/o:248004

http://apps.vorarlberg.at/vorarlberg/pdf/rep_14-181sammlungzeitges.pdf
http://apps.vorarlberg.at/vorarlberg/pdf/rep_14-181sammlungzeitges.pdf
http://apps.vorarlberg.at/vorarlberg/pdf/rep_14-181sammlungzeitges.pdf
https://pid.volare.vorarlberg.at/o:248004
https://pid.volare.vorarlberg.at/o:248004
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Dornbirn. Lager Dornbirn. Kriegsgefangene. Lager für polnische, französische und sowjetische Kriegsgefangene, 

für Firma Rüsch-Werke. Gelände der Rüschwerke. KG Dornbirn, 92002. Jahngasse. 6516, 6561/5. 9,738899, 

47,409901. Walser 1989, 248. https://www.vol.at/geschichte-der-rueschwerke/4273960; http://www.erinnern.

at/bundeslaender/vorarlberg/bibliothek/dokumente/Arbeit%20unter%20Zwang%20in%20den%20Rusch-Werken.

pdf/view

Dornbirn. Lager Dornbirn. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager auf dem Gelände der Rüschwerke. KG Dornbirn, 

92002. Jahngasse. 6516, 6561/5. 9,738899, 47,409901. Walser 1989, 248. https://www.vol.at/geschichte-der-

rueschwerke/4273960; http://www.erinnern.at/bundeslaender/vorarlberg/bibliothek/dokumente/Arbeit%20

unter%20Zwang%20in%20den%20Rusch-Werken.pdf/view.

Dornbirn. Lager Fischbach. Kriegsgefangene. Französische Kriegsgefangene, für Firma F. M. Hämmerle. KG 

Dornbirn, 92002. Dr. Anton-Schneider-Straße 28. 1093/2, 1093/3, 8376/6 (Nordteil), 8153/5 (= möglicherweise 

Baracken). 9,748175, 47,421466. Walser 1989; 248; Bundschuh 1990. http://www.erinnern.at/bundeslaender/

vorarlberg/bibliothek/dokumente/Arbeit%20unter%20Zwang%20in%20den%20Rusch-Werken.pdf/view

Dornbirn. Lager Rohrbach. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, Firma Rusch-Werke. Auf dem Firmengelände. 

KG Dornbirn, 92001. Färbergasse 15. 8420/9, 8434/3, 8434/11, 8434/13, 8434/14, 8434/15, 8434/16, 8434/17, 

8434/18, 8434/19, 8434/21, 8434/22, 8434/23, 8434/25, 8434/26, 8470/10, 8470/11, 8534/10, 9086/1, 9086/3, 

9359. 9,737935, 47,422348. Internetrecherche.

Dornbirn. Lager Sala. Kriegsgefangene. Französische Kriegsgefangene. Im Bereich der Straße „Sala“ entstand 

damals eine ausgedehnte Südtirolersiedlung. KG Dornbirn, 92002. Walser 1989, 248; Bundschuh 1990. http://

www.erinnern.at/bundeslaender/vorarlberg/bibliothek/dokumente/Arbeit%20unter%20Zwang%20in%20den%20

Rusch-Werken.pdf/view

Dornbirn. Rüschwerke. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte, Firma Rüschwerke. KG Dornbirn, 

92002. Jahngasse 9. 427. 9,738783, 47,409505. Walser 1989, 248. https://www.vol.at/geschichte-der-ruesch-

werke/4273960; http://www.erinnern.at/bundeslaender/vorarlberg/bibliothek/dokumente/Arbeit%20unter%20

Zwang%20in%20den%20Rusch-Werken.pdf/view

Egg. Vinzenzheim Egg. Zwangsarbeiterinnen. Mindestens 15 ukrainische Zwangsarbeiterinnen, für Herstellung 

elektrischer Schalter in der Hutfabrik Egg. KG Egg, 91007. Pfister 518. 10762. 9,895146, 47,428608. www.erinnern.

at/themen/zwangsarbeit/resolveuid 

Fontanella. Kriegsgefangenenlager Faschinapass. Kriegsgefangene. Am Faschinapass. KG Fontanella, 90008. 

https://www.vol.at/zwangsarbeit-in-faschina-und-fontanella/3424487

Fontanella. Kriegsgefangenenlager Fontanella. Kriegsgefangene. An der „Säge“ Fontanella. KG Fontanella, 

90008. https://www.vol.at/zwangsarbeit-in-faschina-und-fontanella/3424487

Gaschurn. Gaschurn I. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Nur grob über Skizze 1940 (Archiv VIW) lokalisier-

bar. KG Gaschurn, 90102. 3425/1. 10,03034983, 46,98425522. Mitteilung Barbara Hausmair. 

https://www.vol.at/geschichte-der-rueschwerke/4273960
http://www.erinnern.at/bundeslaender/vorarlberg/bibliothek/dokumente/Arbeit%20unter%20Zwang%20in%20den%20Rusch-Werken.pdf/view
http://www.erinnern.at/bundeslaender/vorarlberg/bibliothek/dokumente/Arbeit%20unter%20Zwang%20in%20den%20Rusch-Werken.pdf/view
http://www.erinnern.at/bundeslaender/vorarlberg/bibliothek/dokumente/Arbeit%20unter%20Zwang%20in%20den%20Rusch-Werken.pdf/view
https://www.vol.at/geschichte-der-rueschwerke/4273960
https://www.vol.at/geschichte-der-rueschwerke/4273960
http://www.erinnern.at/bundeslaender/vorarlberg/bibliothek/dokumente/Arbeit%20unter%20Zwang%20in%20den%20Rusch-Werken.pdf/view
http://www.erinnern.at/bundeslaender/vorarlberg/bibliothek/dokumente/Arbeit%20unter%20Zwang%20in%20den%20Rusch-Werken.pdf/view
http://www.erinnern.at/bundeslaender/vorarlberg/bibliothek/dokumente/Arbeit%20unter%20Zwang%20in%20den%20Rusch-Werken.pdf/view
http://www.erinnern.at/bundeslaender/vorarlberg/bibliothek/dokumente/Arbeit%20unter%20Zwang%20in%20den%20Rusch-Werken.pdf/view
http://www.erinnern.at/bundeslaender/vorarlberg/bibliothek/dokumente/Arbeit%20unter%20Zwang%20in%20den%20Rusch-Werken.pdf/view
http://www.erinnern.at/bundeslaender/vorarlberg/bibliothek/dokumente/Arbeit%20unter%20Zwang%20in%20den%20Rusch-Werken.pdf/view
http://www.erinnern.at/bundeslaender/vorarlberg/bibliothek/dokumente/Arbeit%20unter%20Zwang%20in%20den%20Rusch-Werken.pdf/view
https://www.vol.at/geschichte-der-rueschwerke/4273960
https://www.vol.at/geschichte-der-rueschwerke/4273960
http://www.erinnern.at/bundeslaender/vorarlberg/bibliothek/dokumente/Arbeit%20unter%20Zwang%20in%20den%20Rusch-Werken.pdf/view
http://www.erinnern.at/bundeslaender/vorarlberg/bibliothek/dokumente/Arbeit%20unter%20Zwang%20in%20den%20Rusch-Werken.pdf/view
http://www.erinnern.at/themen/zwangsarbeit/resolveuid
http://www.erinnern.at/themen/zwangsarbeit/resolveuid
https://www.vol.at/zwangsarbeit-in-faschina-und-fontanella/3424487
https://www.vol.at/zwangsarbeit-in-faschina-und-fontanella/3424487
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Gaschurn. Gaschurn II. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Nur grob über Skizze 1940 (Archiv VIW) lokalisier-

bar. KG Gaschurn, 90102. 2252. 10,02641409, 46,98750088. Mitteilung Barbara Hausmair. 

Gaschurn. Gaschurn. Kriegsgefangene. Mehrere Lager in Gaschurn, unklar ist, in welchem die Kriegsgefangenen 

waren. KG Gaschurn, 90102. Gassmann 2005, 230.

Gaschurn. Gortipohl I. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Nur grob über Skizze 1940 (Archiv VIW) lokalisier-

bar. KG Gaschurn, 90102. 1861/2. 10,00947972, 46,99885966. Mitteilung Barbara Hausmair. 

Gaschurn. Illwerke AG, Silvretta. Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte, 4 Kraftwerke (Silvretta-Stausee, Rodundwerk I 

mit Zwischenstufe Latschau, Latschauwerk, Obervermuntwerk). KG Gaschurn, 90102. Silvretta-Stausee. 3221/24, 

3312/3, 3313/3, 3315/17, 3418/4. 10,095246, 46,913466. Bundschuh 2012, 69–85; Rafetseder 2014, 174. http://

www.geheimprojekte.at/bl_vorarlberg.html#bregenz

Gaschurn. Illwerke AG, Silvretta. Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte, 4 Kraftwerke (Silvretta-Stausee, Rodundwerk I 

mit Zwischenstufe Latschau, Latschauwerk, Obervermuntwerk). KG Gaschurn, 90102. Vermuntsee. 928. 10,053896, 

46,927186. Bundschuh 2012, 69–85. http://www.geheimprojekte.at/bl_vorarlberg.html#bregenz

Gaschurn. Obervermunt. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Gaschurn, 90102. 3315/31 (oder 3307/1?)? 

10,05582157, 46,92425049. Mitteilung Barbara Hausmair.

Gaschurn. Silvrettadorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Gaschurn, 90102. 3315/2. 10,09105371, 

46,91730605. Mitteilung Barbara Hausmair.

Gaschurn. Vermunt-Jäger. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Über Luftbilder 1950 lokalisierbar. KG Gaschurn, 

90102. 3315/8. 10,06141384, 46,93727115. Mitteilung Barbara Hausmair. 

Gaschurn. Vermunt-Seespitze. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Nur grob über Skizze 1940 (Archiv VIW) 

lokalisierbar. KG Gaschurn, 90102. 3315/6. 10,05488959, 46,93173224. Mitteilung Barbara Hausmair. 

Götzis. Götzis Brown Boveri. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Arbeitslager der Firma Brown Boveri für 

sowjetische Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. KG Götzis, 92110. Schubert 2005.

Götzis. Hubers Erben Götzis. Zwangsarbeiter. KG Götzis, 92110. Bundschuh 1990, 288–289.

Götzis. Lager Götzis. Kriegsgefangene oder Zwangsarbeiter. Lager der Baufirma Bauer. KG Götzis, 92110. 

9,643959, 47,337672. Walser 1989, 248.

Hard. Doppelmayr Hard. Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte, Firma Doppelmayr Karl, Teilefertigung für Funkmesspro-

gramm und (Maybach-?)Panzermotorenfertigung. KG Hard, 91110. http://www.geheimprojekte.at/bl_vorarlberg.

html#bregenz
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Hard. Kriegsgefangenenlager Hard. Kriegsgefangene. Lager für über 100 russische Kriegsgefangene. KG Hard, 

91110. Hafenstraße. 9,690095, 47,497364. Walser 1989, 246.

Hard. Kriegsgefangenenlager Mittelweiherburg. Kriegsgefangene. Lager für etwa 40 serbische Kriegsgefangene. 

KG Hard, 91110. Mittelweiherburg 3. 2834. 9,704258, 47,482179. Walser 1989, 246.

Hard. Künz Hard. Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte, Firma Maybach und Rüstungskommando in Innsbruck. 1944 

43 Personen beschäftigt, ob auch Kriegsgefangene dabei waren, ist nicht sicher (Walser 1989, 160). KG Hard, 

91110. Gerbestraße 15. 513/1. 9,678297, 47,481219. Walser 1989, 174, 274, 294. http://www.geheimprojekte.at/

bl_vorarlberg.html#bregenz

Hard. Michel-Werk Hard. Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte, Betriebsgebäude „Alte Mühle“. Errichtung einer 

Bakelitpressanlage für Kunststoffteile, Firma Michel-Werke. KG Hard, 91110. Heimgartstraße 3. 124/3. 9,69317, 

47,489218. Walser 1989, 219; Feurstein 2009, 60–61. http://www.geheimprojekte.at/bl_vorarlberg.html#bregenz

Hard. Schwärzler Hard. Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte, Verlagerung der Firma Götting auf das Betriebsgelände der 

Firma Schwärzler. KG Hard, 91110. Walser 1989, 177. http://www.geheimprojekte.at/bl_vorarlberg.html#bregenz

Hard. Sievers Hard. Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte, Verlagerung der Gebr. Sievers, Wuppertal, auf das Betriebs-

gelände der Firma S. Jenny. Unter den 227 Arbeitern 113 Zwangsarbeiter. KG Hard, 91110. Spinnereistraße 10. 

356. 9,691958, 47,497306. Walser 1989, 160, 189, 317. http://www.geheimprojekte.at/bl_vorarlberg.html#bregenz 

Höchst. Höchst Kittelberger. Zwangsarbeiter. Lager des Flugzeugbauers Kittelberger. KG Höchst, 91111. http://

radolfzell-ns-geschichte.von-unten.org/region:zwangsarbeit_am_bodensee

Hohenems. Lager Alter Schießstand. Kriegsgefangene. Unterbringung im alten Schießstand. KG Hohenems, 

92004. 9,693508, 47,359087. Walser 1989, 246. http://sg-hohenems.at/?page_id=19

Hohenems. Lager im Erlach. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Drei Kriegsgefangenenlager mit insgesamt 

233 Kriegsgefangenen und mehrere Hundert Zwangsarbeiter. KG Hohenems, 92004. 9,698408, 47,371734. 

Walser 1989, 246.

Hohenems. Lager im Katholischen Arbeiterverein. Kriegsgefangene. Unterbringung im Haus des Katholischen 

Arbeitervereins. KG Hohenems, 92004. 9,688729, 47,359467. Walser 1989, 246.

Hohenems. Lager im Schwefel. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Drei Kriegsgefangenenlager mit insge-

samt 233 Kriegsgefangenen und mehrere Hundert Zwangsarbeiter. KG Hohenems, 92004. 9,669234, 47,351093. 

Walser 1989, 246.

Hohenems. Lager Unterklien. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Drei Kriegsgefangenenlager mit insgesamt 

233 Kriegsgefangenen und mehrere Hundert Zwangsarbeiter. Eventuell mit dem „Lager im Steinbruch Hohenems“ 

gleichzusetzen. KG Hohenems, 92004. Unterklienstraße 22 und 29? Lager eventuell .1273, 4666/6, 4666/7, 

4666/10, 4754/2. 9,716291, 47,38172. Walser 1989, 246; Ruff 1996, 72.

http://radolfzell-ns-geschichte.von-unten.org/region:zwangsarbeit_am_bodensee
http://radolfzell-ns-geschichte.von-unten.org/region:zwangsarbeit_am_bodensee
http://sg-hohenems.at/?page_id=19
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Hohenems. Schuhfabrik Sachs. Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte, möglicherweise auch Unterkunft. Ca. 80 Fremd-

arbeiter aus Griechenland, Italien, Polen und der Ukraine auf dem Fabriksgelände. KG Hohenems, 92004. 

Schweizer Straße 69–71. 569, 570, 2117/5 (? = Baracke), 2120, 2130. 9,682339, 47,370166. Walser 1989, 297.

Hörbranz. Hörbranzer Wolldeckenfabrik Sannwald. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte für 

Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter:innen aus Frankreich, Tschechien und Osteuropa. Lager eventuell jenseits 

der deutschen Grenze in Oberhochsteg. KG Hörbranz, 91113. Lindauer Straße. 54/1, 54/2, 341/1, 348/2, 348/3, 

349, 350, 353/2, 374/2, 429, 436, 448, 449/1, 449/2, 450, 451, 452, 453, 459. 9,741159, 47,550882. www.erinnern.

at/themen/zwangsarbeit/resolveuid 

Innerbraz. ArbKDo Braz. Kriegsgefangene. KG Innerbraz, 90009. Gassmann 2005, 230.

Kennelbach. Bregenz Kennelbach. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ca. 60 Frauen, vor allem Ukrainerin-

nen, bei der Firma Schindler, im Dachgeschoß des Kameradschaftshauses, heute „Schindlersaal“. KG Kennelbach, 

91114. Wuhrkopfweg 1. 195. 9,763629, 47,477323. Ruff 1996, 50–51.

Klösterle. Arbeiterlager Rauz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Kloesterle, 90010. Rauz 4c. 1473/1, 

1496. 10,17332, 47,139487. https://pid.volare.vorarlberg.at/o:9252

Klösterle. Reichsbahnlager Langen am Arlberg. Zwangsarbeiter (?). Mögliche Standorte in Langen und Dalaas. 

KG Klösterle, 90010. Kogoj 2012, 93.

Lauterach. Baufirma Unteregger. Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte, Baufirma Unteregger. KG Lauterach, 91116. 

9,73088, 47,475071. Rafetseder 2014, 329.

Lauterach. Lager Lauterach. Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte, Fabrik Karl Höll, Unterkunft nicht bekannt. KG 

Lauterach, 91116. Karl-Höll-Straße 20. 3030/7, 3030/8. 9,725676, 47,477184. Rafetseder 2014, 329.

Lauterach. Lauterach Seifenfabrik. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte von 4 französischen 

Kriegsgefangenen und 6 deportierten russischen Mädchen. Unterkunft nicht bekannt. KG Lauterach, 91116. Bahn-

hofstraße 3–7. 49/2, 49/3, 49/4, 240/1, 240/2 (eventuell auch 53/1). 9,725743, 47,474823. Lauterachfenster 2002.

Lochau. Lochau. Kriegsgefangene, Zwangsarbeiter und KZ-Häftlinge. Außenstelle der „Bayrischen Leichtme-

tallwerke“ (BLM) in der Brauerei Reiner. KG Lochau, 91117. Hofriedenstraße 1. .92 (dazu .1 und andere Nachbar-

grundstücke?). 9,751939, 47,531286. Walser 1989, 158. https://de.wikipedia.org/wiki/KZ-Außenenlager_Lochau

Lochau. Lochau. KZ-Häftlinge. Außenlager KZ Dachau beziehungsweise Schlachters (Lindau). 8–20 KZ-Häft-

linge aus Slowenien, Polen und Deutschland in der Brauerei Reiner, in einem großen Saal im Obergeschoß, nach 

19 Tagen wegen der Annäherung französischer Truppen aufgegeben. KG Lochau, 91117. Hofriedenstraße 1. .1. 

9,751491, 47,531403. Benz und Distel 2005, 385–387. https://de.wikipedia.org/wiki/KZ-Au%C3%9Fenlager_Lochau

http://www.erinnern.at/themen/zwangsarbeit/resolveuid
http://www.erinnern.at/themen/zwangsarbeit/resolveuid
https://pid.volare.vorarlberg.at/o:9252
https://de.wikipedia.org/wiki/KZ-Außenenlager_Lochau
https://de.wikipedia.org/wiki/KZ-Au%C3%9Fenlager_Lochau


Seite 141

Katalog der NS-Opferlager in Österreich

Lochau. Lochau. Zwangsarbeit (?), Arbeitsstätte. Produktions- und Versuchsstätte, Labor im Untergeschoß der 

Brauerei Reiner. KG Lochau, 91117. Hofriedenstraße 1. .1. 9,751491, 47,531403. Benz und Distel 2005, 385–387. 

https://de.wikipedia.org/wiki/KZ-Au%C3%9Fenlager_Lochau

Lochau. Lochau. Zwangsarbeit. Arbeitsstätte, ehemalige Leder- und Schuhfabrik Krafft. Verlagerung von Teilen der 

Dornierwerke GmbH (Flugzeugbau). KG Lochau, 91117. http://www.geheimprojekte.at/firma_dornier_lochau.html

Lochau. Lochau. Zwangsarbeit. Arbeitsstätte, Firma Hummel. Teilefertigung für Maybach-Panzermotoren. KG 

Lochau, 91117. http://www.geheimprojekte.at/firma_dornier_lochau.html

Lustenau. Lustenau Firma Steinheil. Zwangsarbeit. Arbeitsstätte, Firma Steinheil Söhne. KG Lustenau, 92005. 

Holzstraße. 9,661846, 47,425297. Bundschuh 2012, 69–85.

Lustenau. Lustenau Firma Steinheil. Zwangsarbeit. Arbeitsstätte, Firma Steinheil Söhne. KG Lustenau, 92005. 

Morgenstraße 3. 447/4. 9,659079, 47,422989. Bundschuh 2012, 69–85. https://issuu.com/lustenau/docs/aus-

stellungskatalog_lustenau_in_der

Lustenau. Lustenau Lager. Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte. Rüstungsindustrie, zuerst Ukrainer, dann französische 

und polnische „Zivilarbeiter“, 5 Mannschaftsbaracken für ca. 300 Personen. KG Lustenau, 92005. Morgenstraße 

3 oder Holzstraße. 447/4? 9,659079, 47,422989. Bundschuh 2012, 69–85.

Lustenau. Lustenau Ostarbeiterlager. Zwangsarbeiter. Lager für Zwangsarbeiter unter anderem aus der Ukraine, 

für 300 Menschen geplant. KG Lustenau, 92005. Schützengartenstraße (?). Ruff 1996, 52.

Rankweil. Landes- und Heilanstalt Valduna. Euthanasie, Kriegsgefangene. 1941 57 männliche und 75 weibliche 

Patienten nach Hartheim deportiert und dort vergast, insgesamt 592 Personen deportiert, danach Reservelaza-

rett der Wehrmacht, in dem auch (französische, sowjetische) Kriegsgefangene arbeiteten. KG Rankweil, 92117. 

Valdunastraße 6. 6406, 6437/15 („Russenfriedhof“). 9,648133, 47,26008. Gassmann 2005. https://issuu.com/

lustenau/docs/ausstellungskatalog_lustenau_in_der; http://www.erinnern.at/bundeslaender/oesterreich/e_bi-

bliothek/regionale-quellen-fur-den-geschichtsunterricht/230_Gernot_Kiermayr%2CValduna.rtf/; http://arbeit.

psychiatrische-landschaften.net/wp-content/uploads/2011/10/kepplinger_euthanasie-struktur.pdf; https://

www.landeskrankenhaus.at/media/4126/download/Geschichte%20LKHR%20Stand%20Jan%202020%20neue%20

Kopfzeile.pdf?v=1

Riefensberg. Lager Riefen. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. Vermutlich für Straßenbau. KG Riefensberg, 

91120. Gassmann 2005.

Sankt Gallenkirch. Gandasee-Madrisahütte. Opferstätte. Nikolaus Staudt wurde beim Gandasee erschossen und 

anschließend zur Madrisahütte geschleppt. KG St. Gallenkirch, 90107. Bundschuh 2012, 69–85; Kasper 2015, 22.

Sankt Gallenkirch. Lager Gortipol II. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Nur grob über Skizze 1940 (Archiv 

VIW) lokalisierbar. KG St. Gallenkirch, 90107. 275/1. 10,00328791, 47,00507545. Mitteilung Barbara Hausmair. 

https://de.wikipedia.org/wiki/KZ-Au%C3%9Fenlager_Lochau
http://www.geheimprojekte.at/firma_dornier_lochau.html
http://www.geheimprojekte.at/firma_dornier_lochau.html
https://issuu.com/lustenau/docs/ausstellungskatalog_lustenau_in_der
https://issuu.com/lustenau/docs/ausstellungskatalog_lustenau_in_der
https://issuu.com/lustenau/docs/ausstellungskatalog_lustenau_in_der
https://issuu.com/lustenau/docs/ausstellungskatalog_lustenau_in_der
http://www.erinnern.at/bundeslaender/oesterreich/e_bibliothek/regionale-quellen-fur-den-geschichtsunterricht/230_Gernot_Kiermayr%2CValduna.rtf/
http://www.erinnern.at/bundeslaender/oesterreich/e_bibliothek/regionale-quellen-fur-den-geschichtsunterricht/230_Gernot_Kiermayr%2CValduna.rtf/
http://arbeit.psychiatrische-landschaften.net/wp-content/uploads/2011/10/kepplinger_euthanasie-struktur.pdf
http://arbeit.psychiatrische-landschaften.net/wp-content/uploads/2011/10/kepplinger_euthanasie-struktur.pdf
https://www.landeskrankenhaus.at/media/4126/download/Geschichte%20LKHR%20Stand%20Jan%202020%20neue%20Kopfzeile.pdf?v=1
https://www.landeskrankenhaus.at/media/4126/download/Geschichte%20LKHR%20Stand%20Jan%202020%20neue%20Kopfzeile.pdf?v=1
https://www.landeskrankenhaus.at/media/4126/download/Geschichte%20LKHR%20Stand%20Jan%202020%20neue%20Kopfzeile.pdf?v=1
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Sankt Gallenkirch. Lager Maurensturz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Nur grob über Skizze 1940 (Archiv 

VIW) lokalisierbar. KG St. Gallenkirch, 90107. 3799/3. 9,94625965, 47,04110972. Gassmann 2005; Mitteilung 

Barbara Hausmair.

Sankt Gallenkirch. Lager St. Gallenkirch. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Nur grob über Skizze 1940 

(Archiv VIW) lokalisierbar. KG St. Gallenkirch, 90107. 2205/1. 9,97237626, 47,0182492. Mitteilung Barbara Hausmair. 

Sankt Gallenkirch. Lager Suggadin. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Einsatz bei Illwerken und Landwirt-

schaft. Reste des Lagers noch sichtbar. KG St. Gallenkirch, 90107. Suggadin. 4244/5. 9,95608128, 47,01438235. 

Bundschuh 2012, 69–85; Greußing und Hausmair 2015a; Greußing und Hausmair 2015b; Kasper 2015, 115.

Sankt Gerold. ArbKdo St. Gerold. Kriegsgefangene. In der Propstei St. Gerold. KG St. Gerold, 90017. 9,817142, 

47,218789. Gassmann 2005, 230.

Schlins. Erziehungsanstalt Jagdberg. Kinder. Erziehungsanstalt. Unterbringung von Kindern politisch Verfolgter 

zur „Umerziehung“. KG Schlins, 92121. Jagdbergstraße 45. 620/2. 9,698995, 47,202041. Rafetseder 2014, 543.

Schlins. Hubers Erben Schlins. Zwangsarbeiter. Herstellung von Uniformen, später Einzelteile für die Luftwaffe, 

sehr unsicher, jedenfalls eine Textilfabrik. KG Schlins, 92121. Bahnhofstraße 9 (?). 874/56 (Baracke?). Bundschuh 

1995, 288–289.

Sibratsgfäll. Ostarbeiterlager Sibratsgfäll. Zwangsarbeiter. Ab März 1944 Lager für 87 ukrainische Zwangsar-

beiter:innen, für Bau- und Dränagearbeiten, 2 Baracken. KG Sibratsgfäll, 91019. Ruff 1996, 55–62.

Silbertal. Aufbaulager Silbertal-Bartholomäberg. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Hauptsächlich Ukrainer, 

vereinzelt auch Serben. KG Silbertal, 90105. Dorfstraße 14. 1013/1. 9,982144, 47,093739. Bundschuh 2012, 69–85; 

Kasper 2015, 11.

Silbertal. Lager Gieslen. Kriegsgefangene. Für Bau des Forstwegs Gafluna. KG Silbertal, 90105. Siegl 2017; 

Siegl 2018.

Silbertal. Materialseilbahn Silbertal–Kristberg. Zwangsarbeiter (?). Arbeitsstätte bei der Endstation der Seilbahn. 

KG Silbertal, 90105. 723/1. 9,984233, 47,108919. Bundschuh 2012, 69–85; Kasper 2015, 11.

Silbertal. Materialseilbahn Silbertal–Kristberg. Zwangsarbeiter (?). Arbeitsstätte. Talstation der Seilbahn, Bau 

der Seilbahn. KG Silbertal, 90105. 1005/3. 9,980219, 47,096446. Bundschuh 2012, 69–85; Kasper 2015, 11.

Silbertal. Silbertal-Bannwald. Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter. KG Silbertal, 90105. Siegl 2018.

Tschagguns. Illwerke AG, Silvretta. Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte, 4 Kraftwerke (Latschauwerk, Silvretta-Stau-

see, Obervermuntwerk, Rodundwerk). KG Tschagguns, 90108. Latschau. .1088. 9,875259, 47,074835. Bundschuh 

2012, 69–85. http://www.geheimprojekte.at/bl_vorarlberg.html#bregenz
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Tschagguns. Lager Gampadelsbach. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Nur grob über Skizze 1940 (Archiv 

VIW) lokalisierbar. KG Tschagguns, 90108. 3086/1. 9,90567908, 47,05916136. Mitteilung Barbara Hausmair. 

Tschagguns. Lünerseewerk. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Über Luftbilder 1950 lokalisierbar. KG 

Tschagguns, 90108. 583/4. 9,882221, 47,07492003. Mitteilung Barbara Hausmair. 

Tschagguns. Rasafei/Ziegerberg. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Nur grob über Skizze 1940 (Archiv VIW) 

lokalisierbar. KG Tschagguns, 90108. 1594/1. 9,88322098, 47,07189267. Mitteilung Barbara Hausmair. 

Vandans. Illwerke AG, Silvretta. Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte, 4 Kraftwerke (Rodundwerk I mit Zwischenstufe 

Latschau, Latschauwerk, Silvretta-Stausee, Obervermuntwerk). KG Vandans, 90109. Anton-Ammann-Straße 12. 

541/4. 9,882586, 47,0853. Bundschuh 2012, 69–85. http://www.geheimprojekte.at/bl_vorarlberg.html#bregenz

Vandans. Rodund I. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. Über Luftbilder 1950er-Jahre (VOGIS) lokalisierbar. 

KG Vandans, 90109. 511. 9,87718992, 47,08888722. Mitteilung Barbara Hausmair. 

Vandans. Rodund Lager B. Zwangsarbeiter (?). KG Vandans, 90109. https://pid.volare.vorarlberg.at/o:147983

Wolfurt. Wolfurt Rickenbach. Zwangsarbeiter. Lager der Firma Konrad Doppelmayr für Zwangsarbeiter im Ortsteil 

Rickenbach. KG Wolfurt, 91123. Reis 1996, 21. http://radolfzell-ns-geschichte.von-unten.org/region:zwangsar-

beit_am_bodensee

https://pid.volare.vorarlberg.at/o:147983
http://radolfzell-ns-geschichte.von-unten.org/region:zwangsarbeit_am_bodensee
http://radolfzell-ns-geschichte.von-unten.org/region:zwangsarbeit_am_bodensee
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Wien

1. Bezirk. Inha Wien Biberstraße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:innen. KG 

Innere Stadt, 01004. Biberstraße 14. 790/24. 16,38132, 48,209365. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

1. Bezirk. Wien Am Hof 10. Zwangsarbeiterinnen. Lager der Feuerschutzpolizei für russische Zwangsarbeiterin-

nen. KG Innere Stadt, 01004. Am Hof. 371/1. 16,368367, 48,210973. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

1. Bezirk. Wien Bankgasse 1. Zwangsarbeiter. Lager der Reichspropaganda Ostpreußen. KG Innere Stadt, 01004. 

Bankgasse 1. 82. 16,364413, 48,210635. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

1. Bezirk. Wien Fichtegasse 4. Flüchtlinge. Flüchtlingslager. KG Innere Stadt, 01004. Fichtegasse 4. 1334/1. 

16,374493, 48,205501. Wiener Stadt- und Landesarchiv, M. Abt. 209, Wilheminenspital, A1 – Direktionsakten.

1. Bezirk. Wien Fleischmarkt. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für dänische Zwangsarbeiter. KG Innere 

Stadt, 01004. Fleischmarkt 19. 674. 16,374493, 48,210322. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

1. Bezirk. Wien Gluckgasse. Zwangsarbeiterinnen. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiterinnen. KG 

Innere Stadt, 01004. Gluckgasse 5. 1062/22. 16,374493, 48,203231. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

1. Bezirk. Wien Innere Stadt Otto Kiesler. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Arbeit 

bei Firma Otto Kiesler, Bau und Konstruktionsschlosserei. KG Innere Stadt, 01004. Lappin-Eppel 2010.

1. Bezirk. Wien Laurenzerberg 1. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG Innere 

Stadt, 01004. Laurenzerberg 1. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

1. Bezirk. Wien Neutorgasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für Zwangsarbeiter der Firma Gebrüder 

Weiss. KG Innere Stadt, 01004. Neutorgasse 6. 1405. 16,36969, 48,212492. Rafetseder 2017.

1. Bezirk. Wien Renngasse 10. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:innen. KG 

Innere Stadt, 01004. Renngasse 10. 236. 16,367362, 48,212492. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

1. Bezirk. Wien Stoß im Himmel. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG Innere 

Stadt, 01004. Stoß im Himmel. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

1. Bezirk. Wien Wächtergasse 1. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:innen, Arbeit 

bei Wiener Küchenbetrieben. KG Innere Stadt, 01004. Wächtergasse 1. 241. 16,366915, 48,212225. Lütgenau 

u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.
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1. Bezirk. Wien Wollzeile 13. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für niederländische Zwangsarbeiter, Arbeit für 

Ostmärkischen Zeitungsverlag. KG Innere Stadt, 01004. Wollzeile 13. 755. 16,375628, 48,208739. Rafetseder 2017.

2. Bezirk. OT Lager 8 (Engerthstraße 27). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische, italienische und 

polnische Zwangsarbeiter. KG Leopoldstadt, 01657. 16,421361, 48,212296. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Adambergergasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter:innen. 

KG Leopoldstadt, 01657. Adambergergasse 1–2. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 

167–186.

2. Bezirk. Wien Ausstellungsstraße 51. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter:innen. 

KG Leopoldstadt, 01657. Ausstellungsstraße 51. 1473/126, 1473/272. 16,405688, 48,218241. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Ausstellungsstraße 137. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbei-

ter:innen. KG Leopoldstadt, 01657. Ausstellungsstraße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Ausstellungsstraße 178. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:innen, 

Arbeit bei Gemeinde Wien, Wiener Hafen- und Lagerhaus AG. KG Leopoldstadt, 01657. Ausstellungsstraße. 

Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Ausstellungsstraße 247. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:innen, 

Arbeit bei Gemeinde Wien, Wiener Hafen- und Lagerhaus AG. KG Leopoldstadt, 01657. Ausstellungsstraße. 

Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Ausstellungsstraße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter:innen. 

KG Leopoldstadt, 01657. Ausstellungsstraße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Blumauergasse 21. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und polnische Zwangs-

arbeiter. KG Leopoldstadt, 01657. Blumauergasse 21. 921/1. 16,385224, 48,218423. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Castellezgasse 35. Sammellager. Lager für zur Deportation vorgesehene Juden. KG Leopoldstadt, 

01657. Castellezgasse 35. 620/1. 16,381719, 48,223985. Lappin-Eppel 2010.

2. Bezirk. Wien Czerningasse 1. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter:innen. KG 

Leopoldstadt, 01657. Czerningasse 1. 1229/1. 16,38504, 48,214659. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.
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2. Bezirk. Wien Czerningasse 7–9. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Leopoldstadt, 01657. Czerningasse 

7–9. 1226/1, 1226/2, 1226/3, 1226/4. 16,36281, 48,214465. Vr-Strafakten, 1920–1937 der Landesgerichte für Straf-

sachen Wien I und Wien II.

2. Bezirk. Wien Dr.-Natterer-Gasse 2. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter:innen. 

KG Leopoldstadt, 01657. Dr.-Natterer-Gasse 2. 2157/267. 16,421361, 48,212296. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Engerthstraße 153. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. KG 

Leopoldstadt, 01657. Engerthstraße 153. 2585/1. 16,398077, 48,229829. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Erzherzog-Karl-Platz 15. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Leopoldstadt, 01657. 16,36281, 

48,214465. Hermann Rafetseder, Gesammeltes Material aus Versöhnungsfonds-Akten (Kopien).

2. Bezirk. Wien Große Pfarrgasse 7. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und italienische Zwangs-

arbeiter. KG Leopoldstadt, 01657. Große Pfarrgasse 7. 352/1. 16,398077, 48,218873. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Hafenzufahrtsstraße 4. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und italienische 

Zwangsarbeiter. KG Leopoldstadt, 01657. Hafenzufahrtsstraße 4. 2056/5, 2056/6. 16,445406, 48,196511. Lütgenau 

u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Hafenzufahrtsstraße 12. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:in-

nen. KG Leopoldstadt, 01657. Hafenzufahrtsstraße 12. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Hafenzufahrtsstraße 130. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbei-

ter:innen. KG Leopoldstadt, 01657. Hafenzufahrtsstraße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Hafenzufahrtsstraße 431. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. KG 

Leopoldstadt, 01657. Hafenzufahrtstraße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Hafenzufahrtsstraße 433. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. 

KG Leopoldstadt, 01657. Hafenzufahrtstraße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Handelskai 132. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. KG Leopold-

stadt, 01657. Handelskai 132. 2625/14, 2625/18, 2625/24. 16,395479, 48,232811. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.



Seite 147

Katalog der NS-Opferlager in Österreich

2. Bezirk. Wien Handelskai 134. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:innen, Arbeit 

in Maschinen- und Armaturenfabrik. KG Leopoldstadt, 01657. Handelskai 134. 2580/4. 16,396622, 48,231898. 

Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Handelskai 136. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:innen. KG 

Leopoldstadt, 01657. Handelskai 136. 2580/1. 16,397145, 48,231352. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Handelskai 138. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und griechische Zwangs-

arbeiter:innen. KG Leopoldstadt, 01657. Handelskai 138. 2585/1. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Handelskai 269. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:innen, Arbeit 

für Kühlhaus AG. KG Leopoldstadt, 01657. Handelskai 269. 5080, 5083/10. 16,421607, 48,214022. Lütgenau u. a. 

2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Handelskai, „Ausländerlager der DDSG“. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und 

griechische Zwangsarbeiter:innen, für DDSG (Donaudampfschifffahrtsgesellschaft). KG Leopoldstadt, 01657. 

Handelskai 154–166. 2593/14 (Nordwesten). 16,40129, 48,227927. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186; Eichelberger 2019; Akten des WStLA, Magistratsabt. M, Abt. 236, Sig. 1.3.2.236.A24, 

G4-806/44, Magistratsabt. M, Abt. 209, Wilhelminenspital A1 – Direktionsakten, Liste Dr. Rigele; Luftbilder: 

NCAP Sortie: 60PR/178, Contact 4076-4078 (1. 2. 1944).

2. Bezirk. Wien Handelskai, Gemeinschaftslager der DDSG. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische 

Zwangsarbeiter:innen. KG Leopoldstadt, 01657. Handelskai 286–294. 2236/98. 16,418836, 48,213893. Lütgenau 

u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186; Eichelberger 2019; Akten des WStLA, Magistratsabt. 

M, Abt. 236, Sig. 1.3.2.236.A24, G4-806/44, Magistratsabt. M, Abt. 209, Wilhelminenspital A1 – Direktionsakten, 

Liste Dr. Rigele; WStLA, Pläne der Schriftenkammer P10_3_K_120432.

2. Bezirk. Wien Handelskai. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. KG Leopoldstadt, 

01657. Handelskai. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Hofenedergasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. KG 

Leopoldstadt, 01657. Hofenedergasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Hollandstraße 2. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für niederländische Zwangsarbeiter. KG 

Leopoldstadt, 01657. Hollandstraße 2. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Hollandstraße 12/3A. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. 

KG Leopoldstadt, 01657. Hollandstraße 12/3A. 92/3. 16,377212, 48,215811. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.
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2. Bezirk. Wien Karmelitergasse 6. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Leopoldstadt, 01657. Karmelitergasse 6. 45. 16,378968, 48,216346. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Karmelitergasse 11. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Leopoldstadt, 01657. Karmelitergasse 11. 63. 16,380114, 48,21656. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Kleine Sperlgasse 2A. Deportierte Juden. Sammellager für zur Deportation vorgesehene Juden. 

KG Leopoldstadt, 01657. Kleine Sperlgasse 2A. 92/8. 16,377343, 48,21536. Hecht u. a. 2015.

2. Bezirk. Wien Lager 10, Große Zufahrtsstraße 135. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangs-

arbeiter:innen. KG Leopoldstadt, 01657. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Leopoldstadt (Siller und Sohn). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden. 

Arbeit bei Siller und Sohn, Hafenzufahrtstraße. KG Leopoldstadt, 01657. Prater Spitz. Lappin-Eppel 2010.

2. Bezirk. Wien Leopoldstadt Ferdinandstraße 23. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden. 

KG Leopoldstadt, 01657. Ferdinandstraße 23. 1146/1. 16,385378, 48,213569. Lappin-Eppel 2010.

2. Bezirk. Wien Leopoldstadt Mohapelgasse 5. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden. KG 

Leopoldstadt, 01657. Heute Tempelgasse 5. Lappin-Eppel 2010.

2. Bezirk. Wien Malzgasse 7. Jüdische Auswanderer. Sammellager der Zentralstelle für jüdische Auswanderung. 

KG Leopoldstadt, 01657. Malzgasse 7. 379/11. 16,376274, 48,220492. Lappin-Eppel 2010; Hecht u. a. 2015.

2. Bezirk. Wien Malzgasse 16. Deportierte Juden. Sammellager für zur Deportation nach Theresienstadt vor-

gesehene Juden. KG Leopoldstadt, 01657. Malzgasse 16. 334/4. 16,376904, 48,220465. Lappin-Eppel 2010; 

Hecht u. a. 2015.

2. Bezirk. Wien Mühlfeldgasse 12. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Leopoldstadt, 01657. Mühlfeldgasse 12. 706/2. 16,388465, 48,220605. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Nordbahnstraße 1–3. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:innen. 

KG Leopoldstadt, 01657. Nordbahnstraße 1–3. 1502/54. 16,390191, 48,225397. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Nordportalstraße 156 (= Arbeiterlager Nr. III). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für Siemens 

Schuckert Werke, Arbeiterlager Nr. III. KG Leopoldstadt, 01657. Nordportalstraße 156. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.
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2. Bezirk. Wien Nordwestbahnstraße 53. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für Firma Gebrüder Weiss. KG 

Leopoldstadt, 01657. Nordwestbahnstraße 53. 3212/1. 16,378855, 48,230345. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Obere Augartenstraße 1. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:in-

nen, Arbeit bei Gartenverwaltung Schönbrunn. KG Leopoldstadt, 01657. Obere Augartenstraße 1. Lütgenau u. a. 

2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Obere Augartenstraße 56 (456?) DAF Lager. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische 

und jugoslawische Zwangsarbeiter:innen. KG Leopoldstadt, 01657. Obere Augartenstraße 56. 327. 16,378424, 

48,22033. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Pazmanitengasse 28/29. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. 

KG Leopoldstadt, 01657. Pazmanitengasse 28/29. 664/4. 16,386392, 48,224319. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Prater „Alpendorf“. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:innen. 

KG Leopoldstadt, 01657. Prater 71 B. 4015. 16,402071, 48,215429. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186. 

2. Bezirk. Wien Prater „Lager 199“. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für türkische Zwangsarbeiter. KG 

Leopoldstadt, 01657. Prater. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Prater „Nordpol“. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:innen. KG 

Leopoldstadt, 01657. Prater. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Prater 135. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. KG Leopoldstadt, 

01657. Prater. 1741/2, 1741/1. 16,404833, 48,213328. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 

167–186.

2. Bezirk. Wien Pratergasthaus Raty. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. KG 

Leopoldstadt, 01657. Prater. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Praterspitz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Leopoldstadt, 

01657. Prater. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Praterstraße 25. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. KG Leo-

poldstadt, 01657. Prater. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Reichsbrückenstraße (= Lassallestraße). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische 

Zwangsarbeiter. KG Leopoldstadt, 01657. Heute Lassallestraße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.
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2. Bezirk. Wien Rembrandtstraße 8 (= Lager 2). Zwangsarbeiter. Lager. KG Leopoldstadt, 01657. Rembrandt-

straße 8. 510/4. 16,370808, 48,220766. Wiener Stadt- und Landesarchiv, Landesgericht für Strafsachen, A11-

Vr-Strafsachen.

2. Bezirk. Wien Rotensterngasse 3. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische und jugoslawische 

Zwangsarbeiter. KG Leopoldstadt, 01657. Rotensterngasse 3. 783. 16,381409, 48,21805. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Schleuse 2. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG Leopold-

stadt, 01657. Vermutlich im Bereich der Freudenauer Schleuse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Schönererstraße 26. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:innen. 

KG Leopoldstadt, 01657. Heute Heinestraße. 719/1. 16,386328, 48,219902. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Schönererstraße 42. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und griechische 

Zwangsarbeiter:innen. KG Leopoldstadt, 01657. Heute Heinestraße. 16,389831, 48,218072. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Straße des 1. Mai 55. Zwangsarbeiter. Lager der Deutschen Reichspost für polnische Zwangs-

arbeiter. Pratergelände. KG Leopoldstadt, 01657. Straße des Ersten Mai 55. 4015. 16,400327, 48,214816. Lütgenau 

u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Taborstraße 63A – Augarten. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. 

KG Leopoldstadt, 01657. Taborstraße 63. 614. 16,382087, 48,222199. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Wachaustraße 23. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für spanische Zwangsarbeiter. KG 

Leopoldstadt, 01657. Wachaustraße 23. 2071. 16,405564, 48,22207. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Weintraubengasse 11. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. 

KG Leopoldstadt, 01657. Weintraubengasse 11. 1015. 16,384775, 48,215851. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien Zirkusgasse 40. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und jugoslawische Zwangs-

arbeiter, im Keller einer Zeltfabrik. KG Leopoldstadt, 01657. Zirkusgasse 40. 892/1. 16,385602, 48,21203. Lütgenau 

u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

2. Bezirk. Wien, Straße des 1. Mai 124. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und polnische Zwangs-

arbeiter, Gemeinde Wien. KG Leopoldstadt, 01657. Straße des Ersten Mai 124. 4015. 16,4034417, 48,214228. 

Wiener Stadt- und Landesarchiv, Landesgericht für Strafsachen, A11-Vr-Strafsachen.
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3. Bezirk. Wien Apostelgasse 12. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und italienische Zwangs-

arbeiter, INHA-Lager der Handwerksförderungsgesellschaft. KG Landstraße, 01006. Apostelgasse 12. 1953/1. 

16,3973, 48,199995. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Arsenal Donau. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische und italienische Zwangs-

arbeiter. KG Landstraße, 01006. Arsenal. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Arsenal Objekt 31. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. KG 

Landstraße, 01006. Arsenal Objekt 31. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Arsenal Tor 12. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische und ukrainische Zwangs-

arbeiter, Arbeit bei Firma Ostmark Werke. KG Landstraße, 01006. Arsenal. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Arsenal. Zwangsarbeiter. Lager, Flüchtlingslager. KG Landstraße, 01006. Arsenal. Lütgenau u. a. 

2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Arsenal. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:innen. KG Land-

straße, 01006. Arsenal. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Aspangstraße 2. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Landstraße, 01006. Aspangstraße 

2, Bahnhof. 1241/14. 16,392547, 48,19159. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Bahnstraße 1. Flüchtlinge. Lager für tschechische Flüchtlinge. KG Landstraße, 01006. 16,218089, 

48,209547. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Dianagasse 6. Zwangsarbeiter. Lager der Gemeinde Wien für russische Zwangsarbeiter. KG 

Landstraße, 01006. Dianagasse 6. 196. 16,391667, 48,210474. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lüt-

genau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Dietrichgasse 2. Zwangsarbeiter. Lager der Firma Persil, jugoslawische Zwangsarbeiter. KG 

Landstraße, 01006. Dietrichgasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Dietrichgasse 29. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG 

Landstraße, 01006. Dietrichgasse 29. 3092. 16,40293, 48,199955. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Dietrichgasse 35–37. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. 

KG Landstraße, 01006. Dietrichgasse 35–37. 2214. 16,404116, 48,199264. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.
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3. Bezirk. Wien Erdbergstraße 58. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische und italienische 

Zwangsarbeiter. KG Landstraße, 01006. Erdbergstraße 58. 1953/1. 16,396603, 48,200203. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Eslarngasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Landstraße, 

01006. Eslarngasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Fasangasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG Land-

straße, 01006. Fasangasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Gänsbachergasse 3. Deportierte Juden. Sammellager, Durchgangslager. 1939–1940 Sammellager 

für zur Deportation vorgesehene Juden, 1944 Sammel- und Durchgangslager für ungarisch-jüdische Zwangs-

arbeiter. KG Landstraße, 01006. Gänsbachergasse 3. Moser 1992, 71–75; Lappin-Eppel 2010; Moser 2012.

3. Bezirk. Wien Gänsbachergasse 3. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische, tschechische und 

polnische Zwangsarbeiter, Asyl für Zivilinternierte. KG Landstraße, 01006. Gänsbachergasse 3. Lütgenau u. a. 

2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Gänsbachergasse 5. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. KG 

Landstraße, 01006. Gänsbachergasse 5. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Hetzgasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Landstraße, 

01006. Hetzgasse 3. 75/1. 16,387447, 48,209973. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 

167–186.

3. Bezirk. Wien Juchgasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG Land-

straße, 01006. Juchgasse 5. 665/2. 16,39526, 48,196442. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Kardinal-Nagl-Platz. Zwangsarbeiter. Lager der Bauunion, Baracke für Zwangsarbeiter. KG Land-

straße, 01006. Kardinal-Nagl-Platz. 1766/1, 1766/2. 16,40144, 48,197403. Rafetseder 2017.

3. Bezirk. Wien Kolonitzgasse 2A. Flüchtlinge. Flüchtlingslager. Tschechen. KG Landstraße, 01006. Kolonitzgasse 

2A. 74/2. 16,387603, 48,210198. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Kolonitzgasse 2A. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. KG 

Landstraße, 01006. Kolonitzgasse 2A. 74/2. 16,387603, 48,210198. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Landstraßer Gürtel 29/3. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbei-

ter:innen. KG Landstraße, 01006. Landstraßer Gürtel 29/3. 1126/26. 16,387919, 48,188502. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.
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3. Bezirk. Wien Landstraßer Hauptstraße 4. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbei-

terinnen, Siemens. KG Landstraße, 01006. Landstraßer Hauptstraße 4. 423/1. 16,386049, 48,205415. Lütgenau 

u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Landstraßer Hauptstraße 70. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangs-

arbeiter. KG Landstraße, 01006. Landstraßer Hauptstraße 70. 738/1. 16,391831, 48,201314. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Landstraßer Hauptstraße 161. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbei-

ter. KG Landstraße, 01006. Landstraßer Hauptstraße 161. 1434/1. 16,400263, 48,191705. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Landstraßer Hauptstraße 173. Zwangsarbeiter. Gemeinschaftslager St. Marx, Firma Siemens. 

KG Landstraße, 01006. Landstraßer Hauptstraße 173. 1451/12. 16,400288, 48,189177. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Marokkanergasse 20. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. 

KG Landstraße, 01006. Marokkanergasse 20. 1037. 16,380172, 48,197724. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Marxergasse 11. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Landstraße, 01006. Marxergasse 11. 368/6. 16,389231, 48,207025. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Münzgasse 5. Zwangsarbeiter. Lager „Fabrikslager“ für unterschiedliche Betriebe. KG Landstraße, 

01006. Münzgasse 5. 434/4. 16,384558, 48,203366. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Radetzkystraße 2. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:innen, 

„Kosakenauffangstation“. KG Landstraße, 01006. Radetzkystraße 2. 1/7. 16,38609, 48,21088. Lütgenau u. a. 

2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Rennweg 10. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:innen. KG 

Landstraße, 01006. Rennweg 10. 1073, 1075/1, 1075/2. 16,381725, 48,196262. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Rennweg 17. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und jugoslawische Zwangsar-

beiter:innen. KG Landstraße, 01006. Rennweg 17. 1031/1. 16,380732, 48,19707. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Rennweg 27. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter:innen. KG 

Landstraße, 01006. Rennweg 27. 885/1. 16,382772, 48,196147. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.
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3. Bezirk. Wien Schlachthausgasse 39. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische, italienische, tsche-

chische und polnische Zwangsarbeiter:innen, für Firma Siemens, Halske Werk und Mautner Markhof Brauerei. 

KG Landstraße, 01006. Schlachthausgasse 39. 1629/2, 1629/6. 16,405242, 48,193466. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Schweizergarten, „Donau“. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangs-

arbeiterinnen. KG Landstraße, 01006. Schweizergarten. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Schweizergarten. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Landstraße, 01006. Schweizergarten, 

Arsenal 77. Wiener Stadt- und Landesarchiv, Landesgericht für Strafsachen, A11-Vr-Strafsachen.

3. Bezirk. Wien Schweizer-Garten-Straße 77. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische und jugo-

slawische Zwangsarbeiter:innen, Heereszeugamt. KG Landstraße, 01006. Schweizer-Garten-Straße. Lütgenau 

u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Südbahnhof Flüchtlingslager. Flüchtlingslager für Tschechen, eventuell gleicher Standort wie 

nachfolgendes Lager. Südbahnhof. KG Landstraße, 01006. Zentralbahnhof. 135/2. 16,385844, 48,181787. Lütgenau 

u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Südbahnhof Zwangsarbeiterlager. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangs-

arbeiter, Südbahnhof. KG Landstraße, 01006. Zentralbahnhof. 135/2. 16,385844, 48,181787. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wien Vordere Zollamtsstraße 5. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für türkische Zwangsarbeiter. 

KG Landstraße, 01006. Vordere Zollamtsstraße 5. 1/4. 16,38483, 48,208973. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

3. Bezirk. Wildganshof Lager 701. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:innen. 

KG Landstraße, 01006. Wildgansplatz 1. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

4. Bezirk. Wien Lager „Freihaus“ (= „Obstmarkt“ = „Wiedner Hauptstraße 10“ = „Operngasse 13“). Kriegsgefan-

gene und Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für Flakturmarbeiter, Organisation Todt OT, Lager für Bau des 

Flakturms, Baustelle Arenbergpark, Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter aus Russland, Griechenland, Tschechien 

und Jugoslawien. KG Wieden, 01011. Wiedner Hauptstraße 8–10. 681/27, 1594/1, 1594/4, 1594/17. 16,367087, 

48,19892. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186; Liste iFAG/Ute Bauer-Wassermann.

4. Bezirk. Wien Mommsengasse 35. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Wieden, 01011. Mommsengasse 35. 1256/36. 16,379198, 48,188157 Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

4. Bezirk. Wien Pferdemarkt. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. KG Wieden, 

01011. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.
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4. Bezirk. Wien Schlüsselgasse 6. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. KG 

Wieden, 01011. Schlüsselgasse 6. 521/4. 16,367889, 48,192983. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

4. Bezirk. Wien Viktorgasse 7. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Wieden, 

01011. Viktorgasse 7. 371. 16,373838, 48,190504. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 

167–186.

4. Bezirk. Wien Weyringergasse 7. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG 

Wieden, 01011. Weyringergasse 7. 260/15. 16,379549, 48,188688. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

4. Bezirk. Wien Wiedner Hauptstraße 180. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für niederländische Zwangs-

arbeiter. KG Wieden, 01011. Wiedner Hauptstraße 18 (?). 707/2. 16,367087, 48,19688. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

4. Bezirk. Wien Wiedner Hauptstraße Hotel Triest. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische 

Zwangsarbeiter. KG Wieden, 01011. Wiedner Hauptstraße 12. 703. 16,367295, 48,197513. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

5. Bezirk. Wien Blechturmgasse 27. Zwangsarbeiter. INHA Lager für russische Zwangsarbeiter. KG Margarethen, 

01008. Blechturmgasse 27. 1512/29. 16,368167, 48,184794. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

5. Bezirk. Wien Blechturmgasse 55. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Margarethen, 01008. Blechturmgasse 35 (?). 1507/1. 16,364748, 48,187778. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

5. Bezirk. Wien Castelligasse 24 (auch Kastelligasse 24). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische 

Zwangsarbeiter:innen. KG Margarethen, 01008. Castelligasse 24. 238/2. 16,357128, 48,188923. Lütgenau u. a. 

2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

5. Bezirk. Wien Castelligasse 25 (auch Kastelligasse 25). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische 

Zwangsarbeiter:innen, Abteilung G30 Stadtentwässerung. KG Margarethen, 01008. Castelligasse 25. 879/3. 

16,356444, 48,188336. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

5. Bezirk. Wien Einsiedlergasse 27. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:innen. 

KG Margarethen, 01008. Einsiedlergasse 27. 789/7. 16,348667, 48,186073. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

5. Bezirk. Wien Embelgasse 8. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:innen. KG 

Margarethen, 01008. Embelgasse 2–8. 729/7. 16,353235, 48,182032. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.
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5. Bezirk. Wien Johannagasse 2 „Nordpol“. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische, griechische und 

jugoslawische Zwangsarbeiter. KG Margarethen, 01008. Johannagasse 2. 601. 16,349435, 48,182398. Lütgenau 

u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

5. Bezirk. Wien Kettenbrückengasse 21. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:innen. 

KG Margarethen, 01008. Kettenbrückengasse 21. 1320. 16,359586, 48,196184. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

5. Bezirk. Wien Kohlgasse 39. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:innen. KG 

Margarethen, 01008. Kohlgasse 39. 806/1. 16,351853, 48,186465. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

5. Bezirk. Wien Margaretengürtel 4. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter:innen. 

KG Margarethen, 01008. Margaretengürtel 4. 1031/21. 16,36753, 48,184287. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

5. Bezirk. Wien Margaretengürtel 6. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Margarethen, 01008. Margaretengürtel 6. 1031/21. 16,36753, 48,184287. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

5. Bezirk. Wien Margaretengürtel 70. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische und jugoslawische 

Zwangsarbeiter:innen. KG Margarethen, 01008. Margaretengürtel 70. 720/24. 16,355862, 48,180314. Lütgenau 

u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

5. Bezirk. Wien Margaretengürtel 74. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische und jugoslawische 

Zwangsarbeiter:innen, INHA Lager. KG Margarethen, 01008. Margaretengürtel 74. 720/38. 16,353955, 48,180441. 

Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

5. Bezirk. Wien Margaretengürtel INHA. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter, 

INHA Lager. KG Margarethen, 01008. Margaretengürtel. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

5. Bezirk. Wien Margaretenplatz 4. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. 

KG Margarethen, 01008. Margaretenplatz 4. 133/7. 16,357891, 48,191272. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

5. Bezirk. Wien Rüdigergasse 6. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:innen. KG 

Margarethen, 01008. Rüdigergasse 6. 1216/1, 1216/2. 16,357469, 48,19357469. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

5. Bezirk. Wien Schlossgasse 4. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter:innen. KG 

Margarethen, 01008. Schlossgasse 4. 162/1. 16,360441, 48,189914. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.



Seite 157

Katalog der NS-Opferlager in Österreich

5. Bezirk. Wien Siebenbrunnengasse 35–37. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für türkische und griechische 

Zwangsarbeiter:innen. KG Margarethen, 01008. Siebenbrunnengasse 35. 862. 16,356571, 48,18619. Lütgenau u. a. 

2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

5. Bezirk. Wien Stolberggasse 42. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Mar-

garethen, 01008. Stolberggasse 42. 852/1, 852/2, 852/3, 852/4. 16,357103, 48,184705. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

5. Bezirk. Wien Vogelsanggasse 34A. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. 

KG Margarethen, 01008. Vogelsanggasse 34A. 850/4. 16,357231, 48,18409. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

6. Bezirk. Wien Barnabitengasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiterinnen. KG 

Mariahilf, 01009. Barnabitengasse 9A. 10/2. 16,362858, 48,198708. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

6. Bezirk. Wien Bürgerspitalgasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und italienische Zwangs-

arbeiter:innen. KG Mariahilf, 01009. Bürgerspitalgasse 7. 1237. 16,342322, 48,198708. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

6. Bezirk. Wien Capistrangasse 2. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter:innen. 

KG Mariahilf, 01009. Capistrangasse 2. 137/9. 16,357997, 48,199782. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

6. Bezirk. Wien Gumpendorfer Straße 83. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. 

KG Mariahilf, 01009. Gumpendorfer Straße 83. 753/2. 16,349776, 48,193616. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

6. Bezirk. Wien Gumpendorfer Straße 115. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. 

KG Mariahilf, 01009. Gumpendorfer Straße 115. 965/1. 16,346487, 48,190752. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

6. Bezirk. Wien Gumpendorfer Straße 132. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbei-

ter:innen. KG Mariahilf, 01009. Gumpendorfer Straße 132. 1168. 16,340534, 48,190712. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

6. Bezirk. Wien Hofmühlgasse 7. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:innen. KG 

Mariahilf, 01009. Hofmühlgasse 7. 803/2. 16,353546, 48,193111. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

6. Bezirk. Wien Hofmühlgasse 18–24. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. 

KG Mariahilf, 01009. Hofmühlgasse 18. 547. 16,351483, 48,194298. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.
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6. Bezirk. Wien Kasernengasse 16. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG Ma-

riahilf, 01009. Seit 1949 Otto-Bauer-Gasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

6. Bezirk. Wien Liniengasse 2. Zwangsarbeiter. Lager beziehungsweise Reservelazarett für russische Zwangs-

arbeiter:innen. KG Mariahilf, 01009. Liniengasse 2. 671. 16,347792, 48,194125. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

6. Bezirk. Wien Liniengasse 44. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Mariahilf, 01009. Liniengasse 44. 1206/1. 16,340932, 48,191613. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

6. Bezirk. Wien Mollardgasse 24. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG 

Mariahilf, 01009. Mollardgasse 24. 787. 16,351366, 48,191355. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

6. Bezirk. Wien Schmalzhofgasse 83. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. (An-

gaben beziehen sich auf 8/3). KG Mariahilf, 01009. Schmalzhofgasse 8/3. 608. 16,347392, 48,195832. Lütgenau 

u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

6. Bezirk. Wien Stiegengasse 10. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Mariahilf, 01009. Stiegengasse 10. 330. 16,357974, 48,198187. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

6. Bezirk. Wien Webgasse 38. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Mariahilf, 

01009. Webgasse 38. 638/2. 16,345385, 48,195614. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 

167–186.

7. Bezirk. Wien Apollogasse 20. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Neubau, 01010. Apollogasse 20. 

1218. 16,342068, 48,198178. Wiener Stadt- und Landesarchiv, Landesgericht für Strafsachen, A11-Vr-Strafsachen.

7. Bezirk. Wien Burggasse 35. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische, griechische, italienische, 

polnische und jugoslawische Zwangsarbeiter, INHA Lager. KG Neubau, 01010. Burggasse 35. 33. 16,352441, 

48,204038. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

7. Bezirk. Wien Burggasse 37. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische und jugoslawische Zwangs-

arbeiter:innen. KG Neubau, 01010. Burggasse 37. 32/1. 16,352204, 48,204003. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

7. Bezirk. Wien Burggasse 70. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG Neu-

bau, 01010. Burggasse 70. 793/1. 16,347289, 48,204466. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.
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7. Bezirk. Wien Halbgasse 11. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG Neu-

bau, 01010. Halbgasse 11. 1457/3. 16,341413, 48,203974. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

7. Bezirk. Wien Kaffee Westbahnhof. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG 

Neubau, 01010. Westbahnhof (?). Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

7. Bezirk. Wien Kaiserstraße 86. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:innen. 

KG Neubau, 01010. Kaiserstraße 86. 1512. 16,339926, 48,205803. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

7. Bezirk. Wien Kandlgasse 9/4. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter:innen. 

KG Neubau, 01010. Kandlgasse 9/4. 1376/1. 16,344195, 48,20267. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

7. Bezirk. Wien Kandlgasse 11. Zwangsabeiterlager für griechische Zwangsarbeiter:innen. KG Neubau, 01010. 

Kandlgasse 11. 1378. 16,344049, 48,202653. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

7. Bezirk. Wien Mariahilfer Straße 88A. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische und jugoslawische 

Zwangsarbeiter:innen. KG Neubau, 01010. Mariahilfer Straße 88A. 509/4. 16,346499, 48,197417. Lütgenau u. a. 

2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

7. Bezirk. Wien Mechitaristengasse 4. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:innen. 

KG Neubau, 01010. Mechitaristengasse 4. 120. 16,354259, 48,205984. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

7. Bezirk. Wien Neubaugasse 23. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:innen. 

KG Neubau, 01010. Neubaugasse 23. 545. 16,348967, 48,20062. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

7. Bezirk. Wien Neubaugasse 64–66. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische und jugoslawische 

Zwangsarbeiter. KG Neubau, 01010. Neubaugasse 64–66 (?). 861. 16,34919, 48,203421. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

7. Bezirk. Wien Seidengasse 28. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:innen. 

KG Neubau, 01010. Seidengasse 28. 1163. 16,342093, 48,200468. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

8. Bezirk. Wien Kochgasse 11. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. KG 

Josefstadt, 01005. Kochgasse 11. 129/2. 16,349359, 48,212072. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.
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8. Bezirk. Wien Lederergasse 23. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Josefstadt, 01005. Lederergasse 23. 236. 16,348712, 48,21304. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

8. Bezirk. Wien Mariannengasse 14. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. 

KG Josefstadt, 01005. Mariannengasse 14. 308/1. 16,348247, 48,216181. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

8. Bezirk. Wien Messepalast. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. KG Josef-

stadt, 01005. Messepalast. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

8. Bezirk. Wien Uhlplatz 5. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:innen. KG Josef-

stadt, 01005. Uhlplatz 5. 403/29. 16,340573, 48,21253. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

9. Bezirk. Wien Badgasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. KG Alsergrund, 

01002. Badgasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

9. Bezirk. Wien Bindergasse 4. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. KG 

Alsergrund, 01002. Bindergasse 4. 651. 16,355662, 48,225745 Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

9. Bezirk. Wien Grünentorgasse 26. Jüdische Lehrlinge. Jüdisches Lehrlingsheim, teilweise Lagercharakter. 

KG Alsergrund, 01002. Grünentorgasse 26. 1407/10. 16,3366171, 48,22079. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186. 

9. Bezirk. Wien Höfergasse 13. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. KG 

Alsergrund, 01002. Höfergasse 13. 246/1. 16,349743, 48,217546. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186. 

9. Bezirk. Wien Lazarettgasse 10. Zwangsarbeiter. Lager. KG Alsergrund, 01002. Lazarettgasse 10. 394. 16,350433, 

48,218264. Vr-Strafakten, 1920–1937 der Landesgerichte für Strafsachen Wien I und Wien II.

9. Bezirk. Wien Nordbergstraße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Alsergrund, 01002. Nordbergstraße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186. 

9. Bezirk. Wien Nußdorfer Straße 1. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. KG 

Alsergrund, 01002. Nußdorfer Straße 1. 486. 16,353029, 48,22266. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186. 

9. Bezirk. Wien Pelikangasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG Alser-

grund, 01002. Pelikangasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186. 
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9. Bezirk. Wien Roßauer Lände 33. Zwangsarbeiter. Lager der GESTAPO für russische, türkische und griechische 

Zwangsarbeiter. KG Alsergrund, 01002. Roßauer Lände 33. 1328/10. 16,36681, 48,224437. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186. 

9. Bezirk. Wien Sechsschimmelgasse 3. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. 

KG Alsergrund, 01002. Sechsschimmelgasse 3. 507/2. 16,353916, 48,225013. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186. 

9. Bezirk. Wien Tepserngasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und polnische Zwangsarbeiter, 

Reichsbahn. KG Alsergrund, 01002. Tepserngasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 

167–186. 

9. Bezirk. Wien Van-Swieten-Gasse 2. Zwangsarbeiter. Lager. KG Alsergrund, 01002. Van-Swieten-Gasse 2. 21. 

16,350433, 48,218428. Vr-Strafakten, 1920–1937 der Landesgerichte für Strafsachen Wien I und Wien II.

9. Bezirk. Wien Währinger Gürtel, Michelbeuern. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangs-

arbeiter. KG Alsergrund, 01002. Währinger Gürtel. 16,341248, 48,224249. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

9. Bezirk. Wien Wiesengasse 10. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Alsergrund, 01002. Wiesengasse 10. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186. 

9. Bezirk. Wien Wiesengasse 26. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für spanische und jugoslawische Zwangs-

arbeiter. KG Alsergrund, 01002. Wiesengasse 26. 836. 16,358347, 48,227843. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Heilag XVII A. Kriegsgefangene. Heimkehrerlager. KG Favoriten, 01101. Laaer-Berg-Straße 1. 1296. 

16,380224 48.173703. Speckner 2003, 273.

10. Bezirk. Laxenburger Straße 188. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Inzersdorf Stadt, 01102. Laxenburger Straße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Absberggasse 2. Zwangsarbeiter. Lager der Gemeinde Wien für russische Zwangsarbeiter:innen, 

Städtische Leichenbestattung. KG Favoriten, 01101. Absberggasse 1–3. 1423/6. 16,390769, 48,175572. Lütgenau 

u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Absberggasse 35. Zwangsarbeiter. Lager der Firma Ankerbrot (?). KG Favoriten, 01101. Absberg-

gasse 35. 1453/12. 16,389406, 48,171844. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Bernhardtstalgasse 36. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter, 

Holzwerk. KG Inzersdorf Stadt, 01102. Bernhardtstalgasse 36. 816/146. 16,360869, 48,172406. Lütgenau u. a. 

2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.
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10. Bezirk. Wien Cenepecirkl. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. KG Favo-

riten, 01101. 16,360389, 48,172406. Hermann Rafetseder, Gesammeltes Material aus Versöhnungsfonds-Akten 

(Kopien).

10. Bezirk. Wien Davidgasse 63. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:innen. KG 

Favoriten, 01101. Davidgasse 65. 818/91. 16,363474, 48,173935. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Eibesbrunnergasse 87. Zwangsarbeiterlager für griechische, italienische, tschechische und 

jugoslawische Zwangsarbeiter. KG Favoriten, 01101. Eibesbrunnergasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Favoriten (Ostmarkwerke GmbH). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 

für Firma Reich, Papierfabrik. KG Favoriten, 01101. Lappin-Eppel 2010.

10. Bezirk. Wien Favoriten Roja. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, für Firma Papier-

fabrik ROJA (Rothe & Jarausch). KG Favoriten, 01101. Favoriten. Lappin-Eppel 2010.

10. Bezirk. Wien Favoriten. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, für Firma Kissler und 

Hermann, Holzwarenfabrik. KG Favoriten, 01101. Davidgasse 95. Lappin-Eppel 2010.

10. Bezirk. Wien Favoritenstraße 258. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für holländische und tschechische 

Zwangsarbeiter. KG Inzersdorf Stadt, 01102. Favoritenstraße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Favoritenstraße 264. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Inzersdorf Stadt, 01102. Favoritenstraße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Ghegaplatz (Ostbahnhof) = Osteria D.R.B. Zwangsarbeiter. Lager der Deutschen Reichsbahn. 

KG Favoriten, 01101. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Gudrunstraße 10. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. KG 

Favoriten, 01101. Gudrunstraße. Vermutlich 135/2. 16,392279, 48,176226. Hermann Rafetseder, Gesammeltes 

Material aus Versöhnungsfonds-Akten (Kopien).

10. Bezirk. Wien Gudrunstraße 11. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. KG 

Favoriten, 01101. Gudrunstraße 11. Vermutlich 2786/2. 16,394167, 48,175013. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Gudrunstraße 185. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. 

KG Favoriten, 01101. Gudrunstraße 185. 1847/2. 16,3642, 48,17878. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.
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10. Bezirk. Wien Gudrunstraße 192. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter:innen. 

KG Favoriten, 01101. Gudrunstraße 192. 1912/4. 16,361439, 48,179538. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186. 

10. Bezirk. Wien Gudrunstraße 196. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Favoriten, 01101. Gudrunstraße 196. 2044/1, 2044/12. 16,360395, 48,180183. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Hasengasse 19. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Favoriten, 01101. Hasengasse 19. 1984. 16,370702, 48,179292. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Hasengasse 39/8/4. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. 

KG Favoriten, 01101. Hasengasse 35–41. 1918/1. 16,366788, 48,179266. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Laaer Straße 2. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Oberlaa 

Stadt, 01105. Laaer-Berg-Straße 2. 1213. 16,379606, 48,173538. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Laaer Straße 6. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. KG 

Oberlaa Stadt, 01105. Laaer-Berg-Straße 6. 1215. 16,380043, 48,173281. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186. 

10. Bezirk. Wien Laaer Straße 15. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG 

Oberlaa Stadt, 01105. Laaer-Berg-Straße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Laaer Straße 61. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter, ab 1944 

jüdische Deportierte. KG Favoriten, 01101. Laaer-Berg-Straße 37. 1120/58, 1453/1, 1453/17, 1453/28, 1453/29. 

16,3858892, 48,1699539. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186; Lappin-Eppel 

2010; Eichelberger 2019; Magistratsabt. M, Abt. 209, Wilhelminenspital A1 – Direktionsakten, Liste Dr. Rigele; 

Ausgewertete Luftbilder: NCAP Sortie: 15SG/1258, Contact 4046 (26. 2. 1945).

10. Bezirk. Wien Laaer Straße 67. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG 

Oberlaa Stadt, 01105. Laaer-Berg-Straße 67. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Laaer Straße 69. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische und jugoslawische 

Zwangsarbeiter, Gemeinde Wien, Abteilung G 45. KG Oberlaa Stadt, 01105. Laaer-Berg-Straße. Lütgenau u. a. 

2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Laaer Straße 101. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Oberlaa Stadt, 01105. Laaer-Berg-Straße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.
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10. Bezirk. Wien Laaer Straße, INHA Lager. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter, 

INHA Lager. KG Oberlaa Stadt, 01105. Laaer-Berg-Straße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Laaer Straße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für niederländische Zwangsarbeiter. KG 

Oberlaa Stadt, 01105. Laaer-Berg-Straße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Laaer Straße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. KG Oberlaa 

Stadt, 01105. Laaer-Berg-Straße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Laaerberg 9. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. Grün-

fläche. KG Oberlaa Stadt, 01105. Laaer Berg. 1445, 1456. 16,409048, 48,153657. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Lager Favoriten. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Favo-

riten, 01101. Lage unklar. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186. 

10. Bezirk. Wien Laxenburg Hotel. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Favoriten, 01101. Laxenburger Straße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Laxenburger Straße 2. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. 

KG Favoriten, 01101. Laxenburger Straße 2. Vermutlich 2044/1 und angrenzende Gst. 16,370697, 48,182689. 

Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Laxenburger Straße 3. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG 

Favoriten, 01101. Laxenburger Straße. Vermutlich 2044/1 und angrenzende Gst. 16,370697, 48,182689. Lütgenau 

u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Laxenburger Straße 4. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. 

KG Favoriten, 01101. Laxenburger Straße 4. Vermutlich 2044/1 und angrenzende Gst. 16,370697, 48,182689. 

Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Laxenburger Straße 9. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. 

KG Favoriten, 01101. Laxenburger Straße 9. Vermutlich 2044/1 und angrenzende Gst. 16,370697, 48,182689. 

Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Laxenburger Straße 138. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Favoriten, 01101. Laxenburger Straße 138. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Neilreichgasse 106. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Inzersdorf Stadt, 01102. Neilreichgasse 106. 773/3. 16,362368, 48,164032. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.
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10. Bezirk. Wien Ostbahnhof. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische, italienische und niederländi-

sche Zwangsarbeiter. KG Favoriten, 01101. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Ostbahnhof. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. KG Favoriten, 

01101. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Pernerstorfergasse 57. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. 

KG Favoriten, 01101. Pernerstorfergasse 57. 1703. 16,369595, 48,176781. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Puchsbaumgasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für spanische Zwangsarbeiter. KG 

Favoriten, 01101. Puchsbaumgasse. 16,360869, 48,172406. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Quellenstraße 147. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Favoriten, 01101. Quellenstraße 147. 2659. 16,371006, 48,175653. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Randhartingergasse 17. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. 

KG Favoriten, 01101. Randhartingergasse 17. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Sahulkagasse 2. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische, griechische, italienische 

und jugoslawische Zwangsarbeiter, INHA-Lager. KG Inzersdorf Stadt, 01102. Sahulkastraße 2. 834/10, 835/22. 

16,366905, 48,163838. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186. https://www.

geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiter. Lager_Sahulkagasse_2

10. Bezirk. Wien Sahulkagasse 3. Zwangsarbeiter. Lager auf dem Gelände der ehemalige Firma Boschs Theer-

fabrik. KG Inzersdorf Stadt, 01102. Sahulkastraße 3. 901/2 (Ostteil), 901/3, 901/8, 901/13 (Ostteil), 901/15. 

16,365467, 48,162761. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186. https://www.

geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiter. Lager_Sahulkagasse_3

10. Bezirk. Wien Schleiergasse 2. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Favoriten, 01101. Schleiergasse 2. 1474/2. 16,382483, 48,166842. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186. 

10. Bezirk. Wien Schleiergasse 17. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Favoriten, 01101. Schleiergasse 17. 

1605/56. 16,377509, 48,165978. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Schoberplatz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG Favo-

riten, 01101. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

https://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiter.%20Lager_Sahulkagasse_2
https://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiter.%20Lager_Sahulkagasse_2
https://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiter.%20Lager_Sahulkagasse_3
https://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiter.%20Lager_Sahulkagasse_3
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10. Bezirk. Wien Schrankenberggasse 32. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. 

KG Favoriten, 01101. Schrankenberggasse 32. 1453/2. 16,38711, 48,171186. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Sickingengasse 30. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG 

Inzersdorf Stadt, 01102. Sickingengasse. 759/146? Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 

167–186.

10. Bezirk. Wien Steudelgasse 24. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Favoriten, 01101. Steudelgasse 24. 1351. 16,3839, 48,174157. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186. 

10. Bezirk. Wien Triesterstraße 50. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für dänische Zwangsarbeiter. KG 

Favoriten, 01101. Triesterstraße 50. 2090/3. 16,350739, 48,17275. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186. 

10. Bezirk. Wien Triester Straße 65. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. 

KG Favoriten, 01101. Triester Straße 57–65. 2080/43. 16,352874, 48,172799. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186. 

10. Bezirk. Wien Wienerberg. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter, Ziegelwerk. 

KG Inzersdorf Stadt, 01102. Ziegelfabrik Wienerberg. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

10. Bezirk. Wien Wienerfeldgasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter, 

Ziegelwerk. KG Inzersdorf Stadt, 01102. Wienerfeldgasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

11. Bezirk. Wien Albern. Zwangsarbeiter. Lager Gesamthafenbetrieb. KG Albern, 01109. Albern. Lütgenau u. a. 

2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

11. Bezirk. Wien Alberner Hafen. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG Albern, 

01109. Alberner Hafen, Siemensbaracke. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

11. Bezirk. Wien Dorfgasse 38. Ausländerlager der Firma Mautner Markhof. KG Simmering, 01107 (?). Seit 1967 

Mautner-Markhof-Gasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

11. Bezirk. Wien Fickeysstraße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. KG 

Simmering, 01107. Fickeysstraße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

11. Bezirk. Wien Fuchsröhrenstraße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und jugoslawische 

Zwangsarbeiter. KG Simmering, 01107. Fuchsröhrenstraße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.
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11. Bezirk. Wien Gänsbachergasse 4. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische, griechische und jugo-

slawische Zwangsarbeiter, Durchgangslager. KG Simmering, 01107. Gänsbachergasse 4. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

11. Bezirk. Wien Geiselbergstraße 4. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für niederländische Zwangsarbeiter. 

KG Simmering, 01107. Geißelbergstraße 4. .513. 16,397839, 48,174996. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

11. Bezirk. Wien Geiselbergstraße 29. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und italienische 

Zwangsarbeiter. KG Simmering, 01107. Geiselbergstraße 27–31. .2097. 16,404485, 48,17494. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

11. Bezirk. Wien Grillgasse 12 (21). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Simmering, 01107. Grillgasse 12? .485? 16,41493, 48,173558. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

11. Bezirk. Wien Grillgasse 31. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. KG Sim-

mering, 01107. Grillgasse 31. .1134. 16,412263, 48,171322. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

11. Bezirk. Wien Grillgasse 51. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. KG 

Simmering, 01107. Grillgasse 51. .542/3. 16,409677, 48,169339. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

11. Bezirk. Wien Haidequerstraße 2. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter, Hee-

reszeugamt Wien Arsenal. KG Simmering, 01107. Haidestraße 2? Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

11. Bezirk. Wien Haidequerstraße 3. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter der 

Firma Österreichische Saurerwerke AG, Wien XI, SS-Lager. KG Simmering, 01107. Haidestraße 3? Eventuell 

1284/16, 1284/20. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

11. Bezirk. Wien Hauffgasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. KG Simmering, 

01107. Hauffgasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

11. Bezirk. Wien Kaiserebersdorf. Interniertenlager. KG Kaiserebersdorf, 01103. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

11. Bezirk. Wien Landengasse 5. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. KG Sim-

mering, 01107 (?). Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.
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11. Bezirk. Wien Landengasse 51–68. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische, griechische und 

italienische Zwangsarbeiter. KG Simmering, 01107 (?). Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

11. Bezirk. Wien Lorystraße 63. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Simme-

ring, 01107. Lorystraße 63. .1132. 16,415883, 48,170067. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

11. Bezirk. Wien Mitterweg 174. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Simme-

ring, 01107. Mitterweg. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

11. Bezirk. Wien Pachmayergasse 6. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Simmering, 01107. Pachmayergasse 6. .1315. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

11. Bezirk. Wien Saurerwerke. KZ-Häftlinge. Außenlager KZ Mauthausen, Männerlager, für Firma Österreichische 

Saurerwerke AG, Wien XI. KG Simmering, 01107. Oriongasse. 1287/6, 1287/7, 1287/8, 1287/9, 1287/10, 1287/11, 

1287/12, 1287/13, 1287/14, 1287/15, 1287/16, 1287/17, 1287/18, 1287/19, 1287/20, 1287/453, 1287/454, 1287/455, 

1287/456, 1287/457, 1287/458, 1287/506, 1287/507, 1287/515, 1287/544. 16,437971, 48,174392. www.mauthausen-

guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-saurerwerke

11. Bezirk. Wien Schemmerlstraße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und griechische Zwangs-

arbeiter:innen, ukrainische Feuerschutzpolizei. KG Simmering, 01107. Schemmerlstraße. 16,41042, 48,180984. 

Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

11. Bezirk. Wien Simmering (Simmeringer Lände 700). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische 

Juden. KG Simmering, 01107. Lappin-Eppel 2010.

11. Bezirk. Wien Simmering Gänsbachergasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden. KG 

Simmering, 01107 (?). Lappin-Eppel 2010.

11. Bezirk. Wien Simmering Gaswerk. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Simmering, 01107. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

11. Bezirk. Wien Simmering. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter, für Firma 

Teerag-Asdag. KG Kaiserebersdorf, 01103. Landwehrstraße. Lütgenau und Schröck 2001, 96, 115–116.

11. Bezirk. Wien Simmering. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG Simmering, 

01107. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

11. Bezirk. Wien Simmering. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG Simmering, 

01107. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

http://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-saurerwerke
http://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-saurerwerke
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11. Bezirk. Wien Simmering. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden. KG Simmering, 01107 

(?). Lappin-Eppel 2010.

11. Bezirk. Wien Simmeringer Baracken. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. 

KG Simmering, 01107. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

11. Bezirk. Wien Simmeringer Hauptstraße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangs-

arbeiter, Baracke 201, Gemeinde Wien Abt. G 45. KG Kaiserebersdorf, 01103. Simmeringer Hauptstraße 234, 

Zentralfriedhof. 908. 16,439002, 48,14828. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

11. Bezirk. Wien Südbahnhof. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. KG 

Simmering, 01107. Geiereckstraße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

11. Bezirk. Wien Geiereckgasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Sim-

mering, 01107. Geiereckstraße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

11. Bezirk. Wien Zippererstraße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter, Lager 823. 

KG Simmering, 01107. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

12. Bezirk. Wien Aichholzgasse 11. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für französische Zwangsarbeiter. KG 

Meidling, 01305. Aichholzgasse 11. .848. 16,324715, 48,181421. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

12. Bezirk. Wien Altmannsdorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Alt-

mannsdorf, 01301. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

12. Bezirk. Wien Bischoffgasse 10. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Meidling, 01305. Bischoffgasse 10. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

12. Bezirk. Wien Breitenfurter Straße 105. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische, spanische und 

jugoslawische Zwangsarbeiter. KG Altmannsdorf, 01301. Breitenfurter Straße 105. 186. 16,317037, 48,165672. 

Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

12. Bezirk. Wien Draschegasse 8. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Meidling, 01305. Seit 1955 Darnautgasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

12. Bezirk. Wien Hetzendorfer Straße 29. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für spanische und italienische 

Zwangsarbeiter. KG Altmannsdorf, 01301. Hetzendorfer Straße 29. 97/3. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

12. Bezirk. Wien Kastanienallee 2. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. KG 

Meidling, 01305. Kastanienallee 2. 1048. 16,341176, 48,171734. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.
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12. Bezirk. Wien Lagardegasse 29. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Altmannsdorf, 01301. Seit 1947 Biedermanngasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 

167–186.

12. Bezirk. Wien Meidling (Kabel- und Drahtwerke AG). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische 

Juden, für Firma Kabel- und Drahtwerk AG, Oswaldgasse 33. KG Altmannsdorf, 01301. Lappin-Eppel 2010.

12. Bezirk. Wien Meidling Bischoffgasse 10. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Trümmer-

beseitigung, Dachdeckerarbeiten, Brückenbau, Arbeit in einer Flugzeugfabrik. KG Meidling, 01305. Bischoffgasse 

10. .1743. 16,321671, 48,182462. Lappin-Eppel 2010.

12. Bezirk. Wien Meidlinger Kaserne. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter, 

SS-Kaserne Meidling. KG Meidling, 01305. Meidlinger Kaserne. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

12. Bezirk. Wien Murlingengasse 66. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für französische Zwangsarbeiter. 

KG Meidling, 01305. Murlingengasse 66. .330. 16,335765, 48,17629. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

12. Bezirk. Wien Oswaldgasse 73. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG 

Altmannsdorf, 01301. Oswaldgasse 73. 32. 16,322694, 48,163492. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

12. Bezirk. Wien Pohlgasse 35. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für niederländische Zwangsarbeiter. KG 

Meidling, 01305. Pohlgasse 35. .761. 16,322221, 48,178683. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

12. Bezirk. Wien Schönbrunner Straße 293. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und griechische 

Zwangsarbeiter:innen. KG Meidling, 01305. Schönbrunner Straße 293. .1772. 16,322925, 48,183046. Lütgenau 

u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

12. Bezirk. Wien Schweizergasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für spanische und tschechische Flücht-

linge. KG Meidling, 01305? Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

12. Bezirk. Wien Schwenkgasse 6. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Meidling, 01305. Schwenkgasse 6. .1586, 123/13. 16,320324, 48,179544. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

12. Bezirk. Wien Schwenkgasse 62. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. KG 

Meidling, 01305. Schwenkgasse 62. .1403. 16,319734, 48,173512. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.
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12. Bezirk. Wien Untere Meidlinger Straße 66, Lager „823“. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische 

Zwangsarbeiter. KG Meidling, 01305. Unter-Meidlinger Straße (gegenüber 65). Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

13. Bezirk. Wien 23, Wiener Straße 100. Zwangsarbeiter. Gemeinschaftslager/„Wien Film“/Wien-Mauer/Wiener 

Straße 100, Holzbaracken für Zwangsarbeiter (Franzosen, Holländer und andere). KG Speising, 01213. Rafetseder 

2017.

13. Bezirk. Wien Altgasse 6. Zwangsarbeiter. Lager/Flüchtlingslager. Tschechische Zwangsarbeiter. KG Hietzing, 

01205. Altgasse 6. 74/1, 74/2. 16,300215, 48,185376. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

13. Bezirk. Wien Auhof. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und jugoslawische Flüchtlinge. KG 

Auhof, 01201. Auhof. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

13. Bezirk. Wien Auhofstraße 78. Flüchtlingslager, Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische 

Zwangsarbeiter, Luftgaukommando/Arbeitskommando. KG Unter St. Veit, 01215. Auhofstraße 78. 135/1, 136/7. 

16,285094, 48,189894. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

13. Bezirk. Wien Brennereiberg. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Hietzing, 01205. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

13. Bezirk. Wien Eitelbergergasse 9. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter, 

Flüchtlingslager. KG Unter St. Veit, 01215. Eitelbergergasse 9. 307/13, 307/33. 16,290119, 48,183875. Lütgenau 

u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

13. Bezirk. Wien Hermesstraße 12. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. 

KG Auhof, 01201. Hermesstraße 12. 1372. 16,270329, 48,166998 Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

13. Bezirk. Wien Hietzing (Luftwaffen-Kdo 12–13). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 

Arbeit bei Luftwaffenkommando Auhofstraße 75. KG Ober St. Veit, 01209. Auhofstraße 75. 1247/76, 1247/102. 

16,2798113, 48,189845. Lappin-Eppel 2010.

13. Bezirk. Wien Hietzinger Kai. Kinder. Erziehungsanstalt und Zwischenlager für Kinder, Spiegelgrund. KG Ober 

St. Veit, 01209. Hietzinger Kai. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

13. Bezirk. Wien Hofwiesengasse 14. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Speising, 01213. Hofwiesengasse 14. 311/1 (?). 16,277524, 48,187055. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.
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13. Bezirk. Wien Hofwiesengasse 17. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter, 

Flüchtlingslager. KG Speising, 01213. Hofwiesengasse 17. 331/1. 16,287275, 48,172492. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

13. Bezirk. Wien Küniglberg. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG Hietzing, 

01205. Küniglberg. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

13. Bezirk. Wien Lainzer Tiergarten, Hermesvilla. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische, tsche-

chische, polnische und jugoslawische Zwangsarbeiter. KG Auhof, 01201. Lainzer Tiergarten, Hermesvilla. 311/2. 

16,245551, 48,171121. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

13. Bezirk. Wien Preindlgasse 8. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. KG 

Ober St. Veit, 01209. Preindlgasse 8. 1226/16. 16,277524, 48,187055. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

13. Bezirk. Wien Preindlgasse 8. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. KG 

Ober St. Veit, 01209. Preindlgasse 8. 1226/16. 16,277608, 48,187066. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

13. Bezirk. Wien Preindlgasse 18. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter, INHA 

Lager. KG Ober St. Veit, 01209. Preindlgasse 18. 1247/22, 1247/111. 16,277727, 48,188297. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

13. Bezirk. Wien Schloß Schönbrunn. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Flüchtlinge. KG 

Schönbrunn, 01212. Schloss Schönbrunn. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

13. Bezirk. Wien Schönbrunn (= Sonderkommando Wien). KZ-Häftlinge. Außenlager KZ Mauthausen, 5 männliche 

Häftlinge beim KTL der Waffen-SS. KG Schönbrunn, 01212. Maria-Theresien-Kaserne. 49/1, 49/17, 49/18, 49/19, 

49/20, 49/21, 49/22, 49/23. 16,305795, 48,172909. www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-

schoenbrunn

13. Bezirk. Wien Schönbrunn. Zwangsarbeiter. Lager/Flüchtlingslager? Kaserne. KG Schönbrunn, 01212. Lütgenau 

u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Am Spiegelgrund. Euthanasiestandort. Lager für behinderte, kranke und „nicht erziehbare“ Kinder 

(heute Otto-Wagner-Spital), Mordstätte vor allem in Pavillons 15 und 17, Zwangssterilisierungen in Pavillon 23, 

Gedenkstätte in Pavillon V. KG Hütteldorf, 01206. Baumgartner Höhe 1. 640/16. 16,278476, 48,20953. Gabriel 

und Neugebauer 2000; Czech 2015. www.geschichtewiki.wien.gv.at/Am_Spiegelgrund 

14. Bezirk. Wien Adolf Hitler Straße 172. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, für Firma Trenkler und Comp. 

KG Hadersdorf, 01204. Hauptstraße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

http://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-schoenbrunn
http://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-schoenbrunn
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Am_Spiegelgrund
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14. Bezirk. Wien Augustinerwald. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und tschechische Zwangs-

arbeiter, Heimkehrerlager, Arbeit für Forstamt Wien Neuwaldegg. KG Hadersdorf, 01204. Augustinerwald. 

Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Bahnhof Penzing. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische und italienische Zwangs-

arbeiter. KG Penzing, 01210. Penzing Bahnhof. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Bergmillergasse 12. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für niederländische Zwangsarbeiter. 

KG Hütteldorf, 01206. Bergmillergasse 12. 461/1. 16,254442, 48,200461. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Breitenseer Straße 37. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. 

KG Breitensee, 01202. Breitenseer Straße 37. 10/1. 16,312154, 48,199422. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Breitenseer Straße 76. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. 

KG Breitensee, 01202. Breitenseer Straße 76. 36/2, 36/3. 16,30435, 48,202473. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Breitenseer Straße 84. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. 

KG Breitensee, 01202. Breitenseer Straße 84. 293/5. 16,302575, 48,202637. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Deutschordenstraße 6. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Hütteldorf, 01206. Deutschordenstraße. 268. 16,266718, 48,19551. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Deutschordenstraße 18. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und polnische 

Zwangsarbeiter. KG Oberbaumgarten, 01208. Deutschordenstraße 18. 200/24. 16,267746, 48,19716. Lütgenau 

u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Hackinger Straße 50. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für Zwangsarbeiter der Firma 

Vereinigte Färbereien. KG Hütteldorf, 01206. Hackinger Straße 50. 227/2. 16,265358, 48,195279. Lütgenau u. a. 

2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Hackinger Straße 54. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. 

KG Hütteldorf, 01206. Hackinger Straße 54. 227/2. 16,264494, 48,195332. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Hadersdorf Postgasse 4. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. 

KG Hadersdorf, 01204. Postgasse 4. 61/34. 16,222054, 48,211602. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.
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14. Bezirk. Wien Hütteldorf Bahnhof. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG 

Hütteldorf, 01206. Bahnhof Hütteldorf. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Hütteldorf Betriebswerk. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter, 

Deutsche Reichsbahn. KG Hütteldorf, 01206. Bahnhof Hütteldorf. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Hütteldorfer Straße 78. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. 

KG Breitensee, 01202. Hütteldorfer Straße 78. 108/21. 16,317567, 48,199191. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Hütteldorfer Straße 130A. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbei-

ter, für Firma Vereinigte Wäschereien AG. KG Breitensee, 01202. Hütteldorfer Straße 130A. 423/5. 16,299295, 

48,197854. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Hütteldorfer Straße 173. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische und italienische 

Zwangsarbeiter, Reservelazarett. KG Penzing, 01210. Hütteldorfer Straße 173. 603/33. 16,301248, 48,197799. 

Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Hütteldorfer Straße 188. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbei-

ter. KG Unterbaumgarten, 01214. Hütteldorfer Straße 188. 225/1. 16,285949, 48,197201. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Hütteldorfer Straße 222. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. 

KG Penzing, 01210. Hütteldorfer Straße 222. 94/18. 16,278696, 48,197981. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Huttengasse 11. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG 

Breitensee, 01202. Huttengasse 11. 50/1. 16,307389, 48,203151. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Kendlergasse 46. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. KG 

Breitensee, 01202. Kendlerstraße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Linzer Straße 42. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. 

KG Penzing, 01210. Linzer Straße 42. 633/16. 16,311134, 48,193514. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Linzer Straße 105. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Penzing, 01210. Linzer Straße 105. 399/3. 16,306212, 48,193569. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.
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14. Bezirk. Wien Linzer Straße 174–180. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische, italienische und 

jugoslawische Zwangsarbeiter der Firma Hofmann und Czerny, 1945 Durchgangslager. KG Unterbaumgarten, 

01214. Linzer Straße 174–180. 337/1. 16,291012, 48,195039. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Linzer Straße 299. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. KG 

Oberbaumgarten, 01208. Linzer Straße 299. 200/1, 200/11. 16,271622, 48,198575. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Linzer Straße 433. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für türkische Zwangsarbeiter. KG 

Hütteldorf, 01206. Linzer Straße 433. 417/1. 16,249665, 48,2036. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Lützowgasse 3. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. KG 

Penzing, 01210. Lützowgasse 3. 596/80. 16,295171, 48,195048. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Lützowgasse 9. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. KG 

Penzing, 01210. Lützowgasse 7–9. 596/17. 16,294953, 48,196369. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Lützowgasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für serbische Zwangsarbeiter der Firma Caro 

Werke. KG Penzing, 01210. Lützowgasse 12–14. 596/87. 16,295387, 48,196005. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Matznergasse 12. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. KG 

Penzing, 01210. Matznergasse 10. 606/127. 16,304285, 48,194823. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Missingdorfer Straße 21. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. 

KG Penzing, 01210. Missindorfstraße 21. 606/231. 16,305731, 48,196332. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Pachmanngasse 3A. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. KG 

Unterbaumgarten, 01214. Pachmanngasse 3A. 84/6. 16,285949, 48,197201. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Penzinger Straße 57. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Penzing, 01210. Penzinger Straße 57. 97/3. 16,305394, 48,189735. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.
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14. Bezirk. Wien Penzinger Straße 105/2A. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. 

KG Penzing, 01210. Penzinger Straße 105/2A. 552/30. 16,297903, 48,190124. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Reindlgasse 5–9. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. KG 

Penzing, 01210. Reinlgasse 5–9. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Reindlgasse 11. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Penzing, 

01210. Reinlgasse 11. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Schloßallee. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. KG Penzing, 

01210. Schloßallee. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Schützplatz 3. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG 

Breitensee, 01202. Schützplatz 3. 122/3. 16,313831, 48,200348. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Steinbruchstraße 9. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für niederländische Zwangsarbeiter, 

Anhaltelager. KG Breitensee, 01202. Steinbruchstraße 9. 54/10, 54/41, 294/1. 16,307132, 48,203998. Lütgenau 

u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Steinhof. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Hütteldorf, 

01206. Steinhof, Otto-Wagner-Spital. 640/16. 16,278476, 48,20953. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Tiefendorfergasse 11. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. 

KG Breitensee, 01202. Tiefendorfergasse 11. 301/8. 16,301313, 48,199694. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Tiefendorfergasse 11. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische und italienische 

Zwangsarbeiter. KG Breitensee, 01202. Tiefendorfergasse 11. 301/8. 16,301349, 48,199692. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

14. Bezirk. Wien Wientalstraße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Hüttel-

dorf, 01206. Wientalstraße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

15. Bezirk. Mariahilfer Straße 127A. Zwangsarbeiter. Lager. KG Fünfhaus, 01302. Mariahilfer Straße 127A. .238/37. 

16,33884, 48,195409. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

15. Bezirk. Pelzgasse 8. Zwangsarbeiter. Lager. KG Fünfhaus, 01302. Pelzgasse 8. .292. 16,336433, 48,198619. 

Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.
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15. Bezirk. Westbahnhof. Zwangsarbeiter. Lager. KG Fünfhaus, 01302. Westbahnhof. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

15. Bezirk. Wien Alliogasse 21. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG Fünf-

haus, 01302. Alliogasse 21. .1115. 16,327821, 48,203181. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

15. Bezirk. Wien Avedikstraße 2. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Rudolfsheim, 01306. Avedikstraße 2. .428. 16,3267474, 48,192876. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

15. Bezirk. Wien Badnergasse 20. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. KG 

Fünfhaus, 01302? Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

15. Bezirk. Wien Beingasse 34. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische und jugoslawische Zwangs-

arbeiter. KG Fünfhaus, 01302. Beingasse 34. .596. 16,332036, 48,200188. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

15. Bezirk. Wien Blüchergasse 5. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Fünfhaus, 01302. (Seit 1945 wieder) Arnsteingasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 

167–186.

15. Bezirk. Wien Braunschweigplatz 11. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische und italienische 

Zwangsarbeiter. KG Fünfhaus, 01302. (Seit 1945 wieder) Henriettenplatz. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

15. Bezirk. Wien Camillo Sitte Gasse 15. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für niederländische Zwangsarbeiter. 

Bestehendes Gebäude. KG Fünfhaus, 01302. Camillo-Sitte-Gasse 15. .820. 16,326921, 48,203994. Lütgenau u. a. 

2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

15. Bezirk. Wien Dadlergasse 14. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Ru-

dolfsheim, 01306. Dadlergasse. .52. 16,328449, 48,189877. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

15. Bezirk. Wien Dadlergasse 20. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische und jugoslawische 

Zwangsarbeiter:innen. KG Rudolfsheim, 01306. Dadlergasse 20–22. .48/1. 16,327834, 48,190833. Lütgenau u. a. 

2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

15. Bezirk. Wien Dengelstettgasse 20. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. 

KG Fünfhaus, 01302. Dingelstedtgasse 20. .207/2. 16,335718, 48,192383. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.
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15. Bezirk. Wien Diefenbachgasse 21–23. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Sechshaus, 01307. Diefen-

bachgasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

15. Bezirk. Wien Dreihausgasse 23. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Rudolfsheim, 01306. Dreihausgasse. .197, .198/1. 16,325616, 48,188711. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

15. Bezirk. Wien Felberstraße 104. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter, Lager 

10. KG Rudolfsheim, 01306. Felberstraße 104. .896. 16,336022, 48,197817. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

15. Bezirk. Wien Fünfhaus Lager K 15. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jüdische Zwangsarbeiter, Arbeit 

im „Römischen Bad“, Familienlager in einem Schulgebäude. KG Fünfhaus, 01302. Hackengasse 11. .474. 16,333999, 

48,198284. Lappin-Eppel 2010; Frojimovics und Kovacs 2015.

15. Bezirk. Wien Grimmgasse 4. Zwangsarbeiter. Lager der Deutschen Reichspost für russische Zwangsarbeiter. 

KG Rudolfsheim, 01306. Grimmgasse 4. .93. 16,328128, 48,187322. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

15. Bezirk. Wien Güntherstraße 13. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter, Bally 

Schuhfabrik. KG Rudolfsheim, 01306. Guntherstraße 13. 16,328128, 48,187322. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

15. Bezirk. Wien Hackengasse 11–13. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Fünfhaus, 01302. Hackengasse 11. .474. 16,333976, 48,198263. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

15. Bezirk. Wien Kellinggasse 3. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Sechshaus, 01307. Kellinggasse 3. .92/1. 16,329177, 48,185515. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

15. Bezirk. Wien Kriemhildplatz 6. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Fünf-

haus, 01302. Kriemhildplatz 6. .619. 16,328219, 48,202672. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

15. Bezirk. Wien Kröllgasse 8. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische und jugoslawische Zwangs-

arbeiter. KG Rudolfsheim, 01306. Kröllgasse 8. 1168. 16,323512, 48,194847. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

15. Bezirk. Wien Märzstraße 77. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Rudolfsheim, 01306. Märzstraße 77. .872. 16,321174, 48,19605. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.
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15. Bezirk. Wien Meinhartsdorfer Gasse 1. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische und tschechische 

Zwangsarbeiter. KG Rudolfsheim, 01306. Meinhartsdorfer Gasse 1. .265. 16,331828, 48,190047. Lütgenau u. a. 

2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

15. Bezirk. Wien Meiselstraße 27. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG 

Rudolfsheim, 01306. Meiselstraße 27. .1058. 16,317273, 48,197672. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

15. Bezirk. Wien Minciostraße 20. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. KG 

Fünfhaus, 01302. Minciostraße 20. 206/741. 16,313626, 48,204493. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

15. Bezirk. Wien Pelzgasse 8. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG Fünf-

haus, 01302. Pelzgasse 8. 292. 16,336387, 48,198574. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

15. Bezirk. Wien Zinckgasse 12–14. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Fünfhaus, 01302. Zinckgasse 12–14. .352. 16,335161, 48,198958. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Bachgasse 7. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. KG Ot-

takring, 01405. Bachgasse 7. 2344. 16,329215, 48,210543 Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Dampfbadgasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Ottakring, 01405. Dampfbadgasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Friedrich Kaiserstraße 69. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für niederländische Zwangs-

arbeiter. KG Ottakring, 01405. Friedrich-Kaiser-Gasse 69. 1403. 16,321872, 48,21202. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Gaulachergasse 45. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für niederländische Zwangsarbeiter. 

KG Neulerchenfeld, 01403. Gaullachergasse 45 (55?). .89. 16,33322, 48,211989. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Grundsteingasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. KG 

Neulerchenfeld, 01403. Grundsteingasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Heigerleinstraße 9. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Ottakring, 01405. Heigerleinstraße 9. 801/33. 16,31075, 48,215635. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.
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16. Bezirk. Wien Heigerleinstraße 74. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Ottakring, 01405. Heigerleinstraße 74. 735/69. 16,314781, 48,222137. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Heigerleinstraße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und türkische Zwangs-

arbeiter. KG Ottakring, 01405. Heigerleinstraße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 

167–186.

16. Bezirk. Wien Herbststraße 64. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Neulerchenfeld, 01403. Herbststraße 64. 2810/15. 16,325435, 48,206728. Hermann Rafetseder, Gesammeltes 

Material aus Versöhnungsfonds-Akten (Kopien).

16. Bezirk. Wien Herbststraße 67. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. KG 

Ottakring, 01405. Herbststraße 67. 2787/13. 16,322292, 48,206936. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Huttengasse 30. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für türkische und niederländische 

Zwangsarbeiter. KG Ottakring, 01405. Huttengasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Huttengasse 83. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für niederländische Zwangsarbeiter. KG 

Ottakring, 01405. Huttengasse 83. 1658/13. 16,310659, 48,21198. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Kernstockplatz 1. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter, Gemeinde 

Wien. KG Ottakring, 01405. Seit 1992 Familienplatz. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Koppstraße 31. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Neulerchenfeld, 01403. Koppstraße 31. .556. 16,32982, 48,207047. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Lerchenfelderplatz, Baldiahof. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangs-

arbeiter. KG Neulerchenfeld, 01403. Seit 1945 Johann-Nepomuk-Berger-Platz. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Lorenz-Mandl-Gasse 45. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische, jugoslawische 

und albanische Zwangsarbeiter, Flüchtlingslager, Albanerlager. KG Ottakring, 01405. Lorenz-Mandl-Gasse 45. 

2680. 16,306826, 48,211142. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Maderspergstraße 1. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter, für 

Firma Sowitsch und Co. KG Ottakring, 01405. Maderspergerstraße 1–3. 3339/13. 16,306928, 48,206945. Lütgenau 

u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.
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16. Bezirk. Wien Maulbertschplatz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und türkische Zwangs-

arbeiter. KG Ottakring, 01405. (Seit 1953 wieder) Matteottiplatz. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Montleartstraße 37. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische und jugoslawische 

Zwangsarbeiter. KG Ottakring, 01405. Montleartstraße 37. 1651/5. 16,298952, 48,208429. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Neulerchenfelder Straße 63. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische und 

jugoslawische Zwangsarbeiter, Flüchtlingslager. KG Neulerchenfeld, 01403. Neulerchenfelder Straße 63. .103. 

16,331502, 48,211547. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Neulerchenfelderstraße 94. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und jugoslawi-

sche Zwangsarbeiter. KG Ottakring, 01405. Neulerchenfelderstraße 94. 1004. 16,326801, 48,213002. Lütgenau 

u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Odoakergasse 49. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Ottakring, 01405. Odoakergasse 48? 774/1? 16,30986, 48,219255. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Ottakring (Josef Teufel). Zwangsabeiterlager für ungarische Juden. KG Ottakring, 01405. 

Lappin-Eppel 2010.

16. Bezirk. Wien Ottakring. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jüdische Zwangsarbeiter. KG Ottakring, 

01405. Lappin-Eppel 2010.

16. Bezirk. Wien Ottakringer Straße 91. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter, 

Brauerei. KG Ottakring, 01405. Ottakringer Straße 91–93. 1260/2, 1260/3. 16,322828, 48,213326. Lütgenau u. a. 

2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Ottakringer Straße 102. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. 

KG Ottakring, 01405. Ottakringer Straße 102. 1002/1. 16,32537, 48,213398. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Ottakringer Straße 120. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische und jugoslawische 

Zwangsarbeiter. KG Ottakring, 01405. Ottakringer Straße 120. 990. 16,322785, 48,213618. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Ottakringer Straße 205. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. 

KG Ottakring, 01405. Ottakringer Straße 205. 1630/1, 1630/2, 1630/3. 16,309506, 48,213603. Lütgenau u. a. 

2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.
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16. Bezirk. Wien Paltaufgasse 6. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. KG 

Ottakring, 01405. Paltaufgasse 4–6. 3469/75. 16,311275, 48,209279. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Rankgasse 16. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. KG 

Ottakring, 01405. Rankgasse 16. 2616. 16,307887, 48,210709. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lüt-

genau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Rankgasse 16. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für niederländische Zwangsarbeiter. 

KG Ottakring, 01405. Rankgasse 16. 2616. 16,307887, 48,210709. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Roseggergasse 28. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Ottakring, 01405. Roseggergasse 30. 2578. 16,308398, 48,210962. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Roterdstraße 14. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Ot-

takring, 01405. Roterdstraße 12/14. 705/76. 16,305507, 48,219488. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Sautergasse 51. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. KG 

Ottakring, 01405. Sautergasse 51. 735/10. 16,315287, 48,22235. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Seitenberggasse 9. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter, INHA 

Lager 9. KG Ottakring, 01405. Seitenberggasse 9. 794/4. 16,311647, 48,214965. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Seitenberggasse 15. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für Ausländer und Internierte. KG 

Ottakring, 01405. Seitenberggasse 15. 801/45. 16,312042, 48,216014. Vr-Strafakten, 1920–1937 der Landes-

gerichte für Strafsachen Wien I und Wien II.

16. Bezirk. Wien Seitenberggasse 16. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Ottakring, 01405. Seitenberggasse 16. 2166. 16,31243, 48,216258. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Seitenberggasse 50. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. 

KG Ottakring, 01405. Seitenberggasse 50. 769/14. 16,314214, 48,219989. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Seitenberggasse 59. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Ottakring, 01405. Seitenberggasse 61. 769/30. 16,314734, 48,220627. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.
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16. Bezirk. Wien Seitenberggasse 99. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Ottakring, 01405. Seitenberggasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Seitenberggasse 107. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Ottakring, 01405. Seitenberggasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Seitenberggasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter, INHA Lager 

11. KG Ottakring, 01405. Seitenberggasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Speckbachergasse 21. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische und jugoslawi-

sche Zwangsarbeiter, Flüchtlingslager. KG Ottakring, 01405. Speckbachergasse 21. 2030. 16,316132, 48,215627. 

Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Speckbachergasse 48. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. 

KG Ottakring, 01405. Speckbachergasse 48. 1912. 16,317409, 48,218158. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Steinbruchstraße 6. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. 

KG Ottakring, 01405. Steinbruchstraße 6. 3315/55, 3315/59, 3315/71. 16,307848, 48,204209. Lütgenau u. a. 

2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Steinhofstraße 74. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische und jugoslawische 

Zwangsarbeiter. KG Ottakring, 01405. Seit 1949 Johann-Staud-Straße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Thaliastraße 96. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG 

Ottakring, 01405. Thaliastraße 96. 2554/2. 16,318528, 48,211756. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Wichtelgasse 1. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG 

Ottakring, 01405. Wichtelgasse 1. 2522. 16,3204, 48,211482. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lüt-

genau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Wiesberggasse 8. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. KG 

Ottakring, 01405. Wiesberggasse 8/1/12. 2603/1, 2603/2. 16,307427, 48,209514. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Wilhelminenstraße 53. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische, griechische und 

polnische Zwangsarbeiter. KG Ottakring, 01405. Wilhelminenstraße 53. 1803. 16,313409, 48,216818. Lütgenau 

u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.
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16. Bezirk. Wien Wilhelminenstraße 91. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbei-

ter, für Firma Austria Email Werke. KG Ottakring, 01405. Wilhelminenstraße 91. 501/13. 16,306194, 48,217722. 

Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Wilhelminenstraße 94. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für niederländische Zwangsarbei-

ter, Lager 1649. KG Ottakring, 01405. Wilhelminenstraße 94. 504. 16,306757, 48,218194. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Wilhelminenstraße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG 

Ottakring, 01405. Wilheminenstraße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Wödlingergasse 2. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Ottakring, 01405. Wögingergasse 2. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Wurlitzergasse 7. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische, polnische und jugo-

slawische Zwangsarbeiter. KG Ottakring, 01405. Wurlitzergasse 7. 1554. 16,316676, 48,212561. Lütgenau u. a. 

2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

16. Bezirk. Wien Wurlitzergasse 89. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. KG 

Hernals, 01402. Wurlitzergasse 89. .1508. 16,319716, 48,221395. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

17. Bezirk. Wien Dornbacher Straße 97. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. 

KG Dornbach, 01401. Dornbacher Straße 97–99. 234/1. 16,293456, 48,231661. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

17. Bezirk. Wien Halirschgasse 6. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. KG 

Hernals, 01402. Halirschgasse 6–10. 523/12. 16,319913, 48,223785. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

17. Bezirk. Wien Halirschgasse 25. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. KG 

Dornbach, 01401. Halirschgasse 25. 1118/2. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

17. Bezirk. Wien Hernals. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Arbeit bei verschiedenen 

Bauern. KG Hernals, 01402. Haus Nr. 7/Haus Nr. 71. 16,328152, 48,22299. Lappin-Eppel 2010.

17. Bezirk. Wien Hernalser Gürtel 11. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für spanische Zwangsarbeiter. KG 

Hernals, 01402. Hernalser Gürtel 11. .22/18. 16,341315, 48,214694. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

17. Bezirk. Wien Jörgerstraße 22. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische und jugoslawische 

Zwangsarbeiter. KG Hernals, 01402. Jörgerstraße 22. .389/1. 16,338411, 48,217856. Lütgenau u. a. 2000a; Lüt-

genau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.
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17. Bezirk. Wien Kainzgasse 1. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Dorn-

bach, 01401. Kainzgasse 1. 1138/13, 1311, 1329. 16,309353, 48,22313. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

17. Bezirk. Wien Kulmgasse 14. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG Hernals, 

01402. Heute Geblergasse 111/Wilhelminenstraße 6. .1664. 16,32236, 48,21635. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

17. Bezirk. Wien Lascygasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für Zwangsarbeiter, für Firma Vereinigte 

Wiener Metallwerke Aktiengesellschaft. KG Dornbach, 01401. Lascygasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

17. Bezirk. Wien Lidlgasse 14. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG Hernals, 

01402. Lidlgasse 1. .1512/1. 16,322468, 48,22521. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 

167–186.

17. Bezirk. Wien Lobenhauergasse 13–15. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. 

KG Hernals, 01402. Lobenhauerngasse 11. .497. 16,35197, 48,21755. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

17. Bezirk. Wien Roggendorfgasse 10–14. Zwangsarbeiter. Lager der Deutschen Reichspost. KG Hernals, 01402. 

Roggendorfgasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

17. Bezirk. Wien Rosensteingasse 33. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. KG 

Hernals, 01402. Rosensteingasse 33. .515. 16,325433, 48,216448. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

17. Bezirk. Wien Rosensteingasse 83. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Hernals, 01402. Rosensteingasse 83. .1641, 468/2. 16,327933, 48,22276. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

17. Bezirk. Wien Rosensteingasse 87. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. 

KG Hernals, 01402. Rosensteingasse 87. 468/1. 16,328152, 48,22299. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

17. Bezirk. Wien Wattgasse 50. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für niederländische Zwangsarbeiter. 

KG Hernals, 01402. Wattgasse 50. .1350. 16,320309, 48,218038. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

17. Bezirk. Wien Zeillergasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische und jugoslawische Zwangs-

arbeiter. KG Dornbach, 01401. Zeillergasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.
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18. Bezirk. Wien Alseckerstraße 45. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. 

KG Gersthof, 01501. Alseggerstraße 45. 16,324715, 48,233384. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

18. Bezirk. Wien Anastasius Grün Gasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter, 

für Firma Maschinenfabrik M. Zuckermann. KG Währing, 01514. Anastasius-Grün-Gasse 22, 24. 479/33, 479/36. 

16,346663, 48,230652. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

18. Bezirk. Wien Antonigasse 72. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Währing, 01514. Antonigasse 72. 16,333644, 48,224587. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

18. Bezirk. Wien Gentzgasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Währing, 

01514. Gentzgasse. 16,324715, 48,233384. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

18. Bezirk. Wien Schopenhauerstraße 44. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für niederländische Zwangs-

arbeiter. KG Währing, 01514. Schopenhauerstraße 44–46. 16,341248, 48,224349. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

19. Bezirk. Wien Am Cobenzl. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische und jugoslawische Zwangs-

arbeiter. KG Grinzing, 01502. Am Cobenzl. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

19. Bezirk. Wien Am Cobenzl. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Grinzing, 

01502. Am Cobenzl. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

19. Bezirk. Wien Boschgasse 40. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische, italienische, polnische 

und jugoslawische Zwangsarbeiter, INHA-Lager. KG Nußdorf, 01507. Boschstraße 40. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

19. Bezirk. Wien Celtesstraße. Zwangsarbeiter. Lager. KG Salmannsdorf, 01511. Celtesgasse 2. Lütgenau u. a. 

2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

19. Bezirk. Wien Eduard Pötzl Gasse 5. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. 

KG Heiligenstadt, 01503. Eduard-Pötzl-Gasse 5. 370/14. 16,359748. 48,245372. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

19. Bezirk. Wien Eduard Pötzl Gasse 6. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Heiligenstadt, 01503. Eduard-Pötzl-Gasse 6. 370/7. 16,360104, 48,245368. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

19. Bezirk. Wien Eduard Pötzl Gasse 19. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. KG 

Heiligenstadt, 01503. Eduard-Pötzl-Gasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.
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19. Bezirk. Wien Grinzinger Straße 55. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Heiligenstadt, 01503. Grinzinger Straße 55. 636/1, 636/2. 16,344892, 48,254515. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

19. Bezirk. Wien Grinzinger Straße 147. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. 

KG Nußdorf, 01507. Grinzinger Straße 147. 82/28. 16,366471, 48,25497. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

19. Bezirk. Wien Halteraugasse 1. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. KG 

Heiligenstadt, 01503. Halteraugasse 1. 561/8, 561/20. 16,366599, 48,251663. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

19. Bezirk. Wien Hammerschmidgasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. 

KG Nußdorf, 01507. Hammerschmidtgasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

19. Bezirk. Wien Hardtgasse 20. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Ober-

döbling, 01508. Hardtgasse 16–30. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

19. Bezirk. Wien Hardtgasse 24. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Ober-

döbling, 01508. Hardtgasse 16–30. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

19. Bezirk. Wien Heiligenstadt, Oscar Haacʼs Nachfolger. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische 

Juden, Firma Oscar Haacʼs Nachfolger, Großwäscherei Wien 19., Muthgasse. KG Nußdorf, 01507. Muthgasse 

(ehemals 40). Lappin-Eppel 2010.

19. Bezirk. Wien Heiligenstädter Lände 11. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische und jugoslawi-

sche Zwangsarbeiter. KG Heiligenstadt, 01503. Heiligenstädter Lände 11. 413/29, 413/39. 16,361166, 48,23735. 

Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

19. Bezirk. Wien Holzgasse 3. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. KG 

Nußdorf, 01507. Holzgasse 3. 47/2. 16,370755, 48,251399. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

19. Bezirk. Wien Krottenbachstraße 18. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische, griechische, nieder-

ländische, polnische und jugoslawische Zwangsarbeiter. KG Oberdöbling, 01508. Krottenbachstraße 18. 627/1. 

16,341329, 48,240615 Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

19. Bezirk. Wien Lager Silberhof. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Un-

terdöbling, 01512. Eventuell Silbergasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

19. Bezirk. Wien Muthgasse 25, 25A. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für türkische Zwangsarbeiter. KG 

Heiligenstadt, 01503. Muthgasse 25. 1060. 16,368743, 48,250785. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.
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19. Bezirk. Wien Muthgasse 56. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. KG Nuß-

dorf, 01507. Muthgasse 56. 47/2. 16,370374, 48,251694. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

19. Bezirk. Wien Obkirchergasse 3. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Oberdöbling, 01508. Obkirchergasse 3. 630. 16,341039, 48,240981. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

19. Bezirk. Wien Paradisgasse 45. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Un-

terdöbling, 01512. Paradisgasse 45. 405/2. 16,34478, 48,348498. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

19. Bezirk. Wien Pyrkergasse 32. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG 

Oberdöbling, 01508. Pyrkergasse 30–32. 329. 16,354119, 48,24108. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

19. Bezirk. Wien Pyrkergasse 36. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für „Ostarbeiter“ (vermutlich Polen). KG 

Oberdöbling, 01508. Pyrkergasse 36. 325. 16,354814, 48,24103. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

19. Bezirk. Wien Sickenberggasse 6. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. KG 

Nußdorf, 01507. Sickenberggasse 6. 185/1. 16,366059, 48,25809 Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

19. Bezirk. Wien Sieveringer Straße 99. Zwangsarbeiter. Lager der Wien Film. KG Untersievering, 01513. Siever-

inger Straße 99. 129. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

19. Bezirk. Wien Sonnbergplatz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Ober-

döbling, 01508. Sonnbergplatz 9. 16,366059, 48,25809. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

19. Bezirk. Wien Weinberggasse 72. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG 

Oberdöbling, 01508. Weinberggasse. 789/26. 16,331254, 48,243649. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

19. Bezirk. Wien Weinberggasse. Zwangsarbeiter. Lager der Firma Gräf & Stift. KG Untersievering, 01513. 

Weinberggasse. 465/1, 465/12, 465/20, 465/22, 465/24, 465/26, 465/27, 465/28, 465/29, 470/3. 16,330482, 

48,24268. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186; Eichelberger 2019; Akten des 

WStLA, Magistratsabt. M, Abt. 236, Sig. 1.3.2.236.A24, G10-339/43, Magistratsabt. M, Abt. 209, Wilhelminenspital 

A1 – Direktionsakten, Liste Dr. Rigele, Luftbilder: NCAP Sortie: 60PR/0178 Contact: 4051 (1. 2. 1944).
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19. Bezirk. Wien Weinberggasse/Görgengasse. Zwangsarbeiter. Lager Firma Gräf und Stift. KG Oberdöbling, 

01508. Weinberggasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186; Akten des WStLA, 

Magistratsabt. M, Abt. 236, Sig. 1.3.2.236.A24, G10-339/43 Magistratsabt. M, Abt. 209, Wilhelminenspital A1 

– Direktionsakten, Liste Dr. Rigele.

19. Bezirk. Wien Zehenthofgasse 19. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Unterdöbling, 01512. Zehenthofgasse 19. 423/14. 16,345458, 48,246787. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

20. Bezirk. Wien Adalbert Stifter Straße 4–6. Zwangsarbeiter. INHA-Lager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Brigittenau, 01620. Adalbert-Stifter-Straße 4–6. 3645/3, 3645/72, 3653/7, 3657/11, 3657/14, 3657/20, 3657/26, 

4223/24. 16,3633857, 48,2364737. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186; Eichel-

berger 2019; Akten des WStLA, Magistratsabt. M, Abt. 236, Sig. 1.3.2.236.A24, G6-3318/42, Magistratsabt. M, 

Abt. 209, Wilhelminenspital A1 – Direktionsakten, Liste Dr. Rigele; Luftbilder: NCAP Sortie: 60/0088 Contact: 

3069 (2. 11. 1943).

20. Bezirk. Wien Brigittenauer Lände 168. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische und jugoslawi-

sche Zwangsarbeiter, für Dräger GesmbH. KG Brigittenau, 01620. Brigittenauer Lände 168. 3778/4. 16,366574, 

48,242022. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

20. Bezirk. Wien Brigittenauer Lände 236. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. 

KG Brigittenau, 01620. Brigittenauer Lände 236. 3866/12. 16,37145, 48,247307. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

20. Bezirk. Wien Dresdner Straße 126. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und italienische 

Zwangsarbeiter. KG Brigittenau, 01620. Dresdner Straße 126. 3192/55. 16,386284, 48,230696. Lütgenau u. a. 

2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

20. Bezirk. Wien Eduard Griegplatz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Brigittenau, 01620. Heute Teil der Griegstraße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 

167–186.

20. Bezirk. Wien Engerthstraße 59. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und französische Zwangs-

arbeiter, für Firma Rothmüller-Mewa. KG Brigittenau, 01620. Engerthstraße. 4501, 4996/2, 4996/3, 4996/4, 

4996/5, 4996/6, 4996/7, 4996/8, 4996/10, 4996/11, 4996/12, 4996/13. 16,383877, 48,241809. Lütgenau u. a. 

2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186; Eichelberger 2019; Akten des WStLA, Magistratsabt. M, 

Abt. 236, Sig. 1.3.2.236.A24, G4-1349/43, Magistratsabt. M, Abt. 209, Wilhelminenspital A1 – Direktionsakten, 

Liste Dr. Rigele; Luftbilder: NCAP Sortie: 60/0088 Contact: 3069 (2. 11. 1943).

20. Bezirk. Wien Engerthstraße 78. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. KG 

Brigittenau, 01620. Engerthstraße 78–80. 4520/1, 4999/1, 4999/2. 16,384263, 48,241643. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.
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20. Bezirk. Wien Engerthstraße 115. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Brigittenau, 01620. Engerthstraße 113–117. 4852/1. 16,391663, 48,234614. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

20. Bezirk. Wien Engerthstraße 121. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Brigittenau, 01620. Engerthstraße. 2965/6, 2625/3. 16,392638, 48,233871. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

20. Bezirk. Wien Engerthstraße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Brigit-

tenau, 01620. Engerthstraße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

20. Bezirk. Wien Forsthausgasse 18. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und griechische Zwangs-

arbeiter. KG Brigittenau, 01620. Forsthausgasse 16–20. 3831/7. 16,372816, 48,244527. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

20. Bezirk. Wien Gerhardusgasse 7. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Brigittenau, 01620. Gerhardusgasse 7. 3637. 16,364592, 48,231281. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

20. Bezirk. Wien Handelskai (Pater Abel Platz/Griegstraße). Zwangsarbeiter. Lager, großer Komplex. KG Brigit-

tenau, 01620. Handelskai, nördlich von Friedrich-Engels-Platz. 3842/3, 3842/10, 3842/12, 3842/22, 3842/34, 

3842/98, 3842/103, 3842/104, 3842/110, 3842/129, 3842/130, 4277/11, 4277/15, 4277/16, 4277/17, 4290, 4291, 

4302/1, 4302/4, 4304, 4305, 4365/2, 5047. 16,378053, 48,248071. Liste iFAG/Ute Bauer-Wassermann.

20. Bezirk. Wien Hannovergasse 33/22. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. 

KG Brigittenau, 01620. Hannovergasse 33. 3566/3, 3567/33, 3595. 16,36798, 48,232432. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

20. Bezirk. Wien Hellwagstraße 18. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Brigittenau, 01620. Hellwagstraße 18. 4607/2, 4608, 4614, 5008, 5009. 16,382345, 48,237816. Lütgenau u. a. 

2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

20. Bezirk. Wien Innstraße 21. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG Brigit-

tenau, 01620. Innstraße 21. 4922. 16,390097, 48,232514. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

20. Bezirk. Wien Jägerstraße 105. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. KG 

Brigittenau, 01620. Jägerstraße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

20. Bezirk. Wien Klosterneuburger Straße 40. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangs-

arbeiter. KG Brigittenau, 01620. Klosterneuburger Straße 40. 3326. 16,367447, 48,230394. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.
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20. Bezirk. Wien Klosterneuburger Straße 41. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische und jugo-

slawische Zwangsarbeiter. KG Brigittenau, 01620. Klosterneuburger Straße 41. 3300/1. 16,366932, 48,230291. 

Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

20. Bezirk. Wien Leipziger Straße 39. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. 

KG Brigittenau, 01620. Leipziger Straße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

20. Bezirk. Wien Leithastraße 33. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Brigittenau, 01620. Leithastraße 29–33. 4406/12. 16,378075, 48,237238. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

20. Bezirk. Wien Leystraße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. KG Brigit-

tenau, 01620. Leystraße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

20. Bezirk. Wien Marchfelder Straße 40. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. 

KG Brigittenau, 01620. Marchfeldstraße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

20. Bezirk. Wien Nordbahnstraße 1–3. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische und jugoslawische 

Zwangsarbeiter. KG Brigittenau, 01620. Nordbahnstraße 1. 1502/54. 16,38804, 48,229009. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

20. Bezirk. Wien Nordwestbahn. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter, Lager 

der Deutschen Reichsbahn. KG Brigittenau, 01620. Nordwestbahn. 16,38804, 48,229009. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

20. Bezirk. Wien Nordwestbahnhof. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter, 

Lager Güterabfertigung. KG Brigittenau, 01620. Nordwestbahnhof. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

20. Bezirk. Wien Nordwestbahnstraße 93. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. 

KG Brigittenau, 01620. Nordwestbahnstraße 93. 16,375997, 48,234168. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

20. Bezirk. Wien Nussdorfer Schleuse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und italienische 

Zwangsarbeiter. KG Brigittenau, 01620. Nußdorfer Schleuse. 4252/2. 16,369187, 48,259157. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

20. Bezirk. Wien Pasettistraße 29. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische, dänische, griechische, 

italienische, polnische und jugoslawische Zwangsarbeiter. KG Brigittenau, 01620. Pasettistraße 29. 4482/6. 

16,378847, 48,241018. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.
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20. Bezirk. Wien Pater Abel Platz 20. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. 

KG Brigittenau, 01620. Seit 1946 wieder Friedrich-Engels-Platz. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

20. Bezirk. Wien Pater Abel Platz 36. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. KG 

Brigittenau, 01620. Seit 1946 wieder Friedrich-Engels-Platz. 16,378847, 48,241018. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

20. Bezirk. Wien Petraschgasse 3. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG 

Brigittenau, 01620. Petraschgasse 3. 3232/6. 16,37192, 48,228301. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

20. Bezirk. Wien Schleuse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter, Firmen-

lager. KG Brigittenau, 01620. Nußdorfer Schleuse. 3873/9, 3874/14, 3874/19, 3877/4, 3877/5, 3878/2. 16,372379, 

48,254887. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

20. Bezirk. Wien Traisengasse 20. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und polnische Zwangs-

arbeiter, für Firma Johann Klinger. KG Brigittenau, 01620. Traisengasse 20. 4852/5. 16,390536, 48,236619. 

Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

20. Bezirk. Wien Vorgartenstraße 84. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. 

KG Brigittenau, 01620. Vorgartenstraße 84. 4893/1. 16,38985, 48,233813. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186. 

20. Bezirk. Wien Wallensteinstraße 84. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. 

KG Brigittenau, 01620. Wallensteinstraße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

20. Bezirk. Wien Webergasse 17. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. KG 

Brigittenau, 01620. Webergasse 17. 3307/1. 16,367442, 48,2295. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Außenlager KZ Jedlesee – Arbeitsstätte. KZ-Häftlinge. Außenlager KZ am ehemaligen Brauerei-

gelände. KG Jedlesee, 01609. Prager Straße 78, 80–86. 208, 708/1, 708/3, 716/1. 16,391903, 48,270027. Liste 

Bundesanstalt Mauthausen.

21. Bezirk. Floridsdorf, Mauthausen Außenlager. KZ-Häftlinge. Außenlager des KZ Mauthausen, Barackenlager, 

für Heinkel und AFA Flugzeugteilproduktion. KG Jedlesee, 01609. www.mauthausen-guides.at/aussenlager/

kz-aussenlager-floridsdorf

21. Bezirk. Kommandantur KZ Wien-Floridsdorf-Komplex und KZ Jedlesee. KZ-Häftlinge. Außenlager KZ Maut-

hausen. KG Großjedlersdorf II, 01607. Hopfengasse. 963/4. 16,393781, 48,270837. Bundesanstalt Mauthausen.

http://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-floridsdorf
http://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-floridsdorf
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21. Bezirk. LOFAG Barackenlager Jedlersdorf. Zwangs- und Zivilarbeiter. Barackenlager, ca. 10 Gebäude, im 

Bereich Ödenburger Straße 7 (AGM Floridsdorf). KG Strebersdorf, 01617. 835/2? Liste Thomas Hönigmann.

21. Bezirk. Voltagasse 67. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager. KG Großjedlersdorf II, 01607. Voltagasse 67. 

723. 16,391949, 48,264943. Schubert 2005, 76.

21. Bezirk. Wien Amtsstraße 8. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für französische Zwangsarbeiter. KG 

Großjedlersdorf I, 01606. Amtsstraße 8. 125/1. 16,406853, 48,277793. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Anton Bosch Gasse 9. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. 

KG Jedlesee, 01609. Anton-Bosch-Gasse 9. 42. 16,387642, 48,269527. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Anton Bosch Gasse 30. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für dänische und russische 

Zwangsarbeiter. Franz Jonas Hof. KG Jedlesee, 01609. Anton-Bosch-Gasse 30. 206/7. 16,390933, 48,269527. 

Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Anton Dengler Gasse 4. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. 

KG Großjedlersdorf II, 01607. Anton-Dengler-Gasse 4. 757. 16,389137, 48,265958. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Anton Störck Gasse 76. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. 

KG Großjedlersdorf II, 01607. Anton-Störck-Gasse 76. 633. 16,389545, 48,265562. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Bruckhaufen. Sinti und Roma. Sammellager für „Zigeuner“. KG Donaufeld, 01603. Schubert 

2005, 23. www.romane-thana.at/kapitel-10.php

21. Bezirk. Wien Brünner Straße 191. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische, italienische und 

polnische Zwangsarbeiter. KG Großjedlersdorf I, 01606. Brünner Straße 191. 181/2, 181/3. 16,41112, 48,281149. 

Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Brünner Straße 52. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und italienische Zwangs-

arbeiter. KG Großjedlersdorf II, 01607. Brünner Straße 52. 210/2. 16,402617, 48,2643. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Brünner Straße 70–72. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter 

und Arbeitsstätte, Firma Austria Fiat Werk. KG Großjedlersdorf II, 01607. Brünner Straße 70. 122/6? 16,405921, 

48,26791. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186; Schubert 2005, 31.

http://www.romane-thana.at/kapitel-10.php
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21. Bezirk. Wien Brünner Straße 75 (?). Zwangsarbeiter. Arbeitsstätte, möglicherweise mit eigenem Lager 

vor Ort, Firma Austria Fiat Werk, Werk II. KG Großjedlersdorf II, 01607. Brünner Straße 75. 46/6. 16,404526, 

48,271245. Schubert 2005, 31.

21. Bezirk. Wien Brünner Straße 97. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter, 

Wiener Lokomotivfabrik. KG Großjedlersdorf II, 01607. Brünner Straße 97–99. 1579/11, 1579/15, 1579/16, 1579/17, 

1579/18. 16,406391, 48,273472. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Brünner Straße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für holländische Zwangsarbeiter. KG 

Großjedlersdorf I, 01606. Brünner Straße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Christian Bucher Gasse 35. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für slowakische Zwangs-

arbeiter, für Lagerfabrik Megerle. KG Jedlesee, 01609. Christian-Bucher-Gasse 35. 659/3. 16,387301, 48,265996. 

Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Diderotgasse. Zwangs- und Zivilarbeiter. Vermutlich östlich der Gasse. KG Jedlesee, 01609. 

315/8 (?), 330/133. Liste Thomas Hönigmann.

21. Bezirk. Wien Donaufelder Straße 71. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Donaufeld, 01603. Donaufelder Straße 71. 1218/3, 1225. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Donaufelder Straße 77. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. 

KG Donaufeld, 01603. Donaufelder Straße 77. 1230/12. 16,416934, 48,253387. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Floridsdorf (Buchwieser). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Arbeit 

bei Firma Buchwieser, Dachdeckerei, Freyung, Leopold Ferstlgasse. KG Floridsdorf, 01605. Lappin-Eppel 2010.

21. Bezirk. Wien Floridsdorf (Kofferschloß- und Metallwarenfabrik). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für 

ungarische Juden, für Firma Kofferschloss- und Metallwarenfabrik. KG Floridsdorf, 01605. Schwaigergasse 2. 

594. Schubert 2005, 66; Lappin-Eppel 2010.

21. Bezirk. Wien Floridsdorf (Kuenburggasse 1). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, für 

Firma Buchwieser und Peschka, Bauunternehmen und Firma Strassgeschwandtner. KG Großjedlersdorf II, 01607. 

Kuenburggasse. 362. 16,398258, 48,264341. Lappin-Eppel 2010.

21. Bezirk. Wien Floridsdorf (Lehninger). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Bauarbeiten 

an der Castiglioni-Burg. KG Floridsdorf, 01605. Lappin-Eppel 2010.
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21. Bezirk. Wien Floridsdorf (Megerle). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, für Firma 

W. Megerle, Farbenfabrik. KG Jedlesee, 01609. Christian-Bucher-Gasse 35, 37. 659/3 (dazu eventuell 660). 

16,387746, 48,266079. Schubert 2005, 33; Lappin-Eppel 2010. www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiter. 

Lager_Christian-Bucher-Gasse_35

21. Bezirk. Wien Floridsdorf Außenlager KZ Mauthausen. KZ-Häftlinge. Barackenlager für 2737 Häftlinge 

(Höchststand), auch Zwangsarbeiter aus Polen, Sowjetunion und anderen Ländern, für Firma AFA Werke. KG 

Großjedlersdorf II, 01607. Shuttleworthstraße 8. 1157/28. 16,411142, 48,270564. Floridsdorf. www.mauthausen-

guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-floridsdorf

21. Bezirk. Wien Floridsdorf Außenlager KZ Mauthausen. KZ-Häftlinge und Zwangsarbeiter. Außenlager KZ 

Mauthausen, Arbeit für Heinkel-Flugzeugwerke, Firma Hofherr-Schrantz, vermutlich gleiche Lage wie 1605/2. 

KG Jedlesee, 01609. www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-floridsdorf

21. Bezirk. Wien Floridsdorf Mengergasse 33 Schule. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische 

Juden, für Firma Mörtinger und Tades, Firma Hausler und Günstler, Bauunternehmen, Herstellung von Ziegeln 

und Trümmerbeseitigung, Arbeit als Büromaschinenmechaniker in der Siemensgasse. KG Donaufeld, 01603. 

Mengergasse 33. 168. 16,410064, 48,256193. Lappin-Eppel 2010.

21. Bezirk. Wien Floridsdorf Shell-Ölraffinerie. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 

Arbeit bei Shell Ölraffinerie, Rella und Neffe, Bauunternehmen, Bau und Aufräumungsarbeiten. KG Floridsdorf, 

01605. Lappin-Eppel 2010.

21. Bezirk. Wien Floridsdorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Bauarbeiten für eine 

Baugesellschaft im 19. und 20. Bezirk. KG Floridsdorf, 01605. Lappin-Eppel 2010.

21. Bezirk. Wien Floridsdorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Bauarbeiten im 18. 

Bezirk. KG Floridsdorf, 01605. Lappin-Eppel 2010.

21. Bezirk. Wien Gaswerk. Zwangsarbeiter, Kriegsgefangene. Lager der Firma Leopoldauer Gaswerk für Kriegs-

gefangene, Zwangsarbeiter und ungarische Juden. KG Leopoldau, 01613. Thayagasse. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186; Schubert 2005, 73–74. www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangs-

arbeiterlager_Gaswerk

21. Bezirk. Wien Hopfengasse 22. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische und italienische Flücht-

linge. KG Großjedlersdorf II, 01607. Hopfengasse. 963/4. 16,428925 48,269861. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Jedleesee. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Jedlesee, 

01609. 16,378162, 48,267718. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiter.%20Lager_Christian-Bucher-Gasse_35
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiter.%20Lager_Christian-Bucher-Gasse_35
http://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-floridsdorf
http://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-floridsdorf
http://www.mauthausen-guides.at/aussenlager/kz-aussenlager-floridsdorf
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Gaswerk
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Gaswerk
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21. Bezirk. Wien Jedlersdorf, Koloniestraße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. 

KG Großjedlersdorf II, 01607. Koloniestraße. 963/4. 16,39386 48,269864. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Kaiserwasserstraße 12. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische und jugoslawische 

Zwangsarbeiter. KG Kaisermühlen, 01669. Seit 1964 Donaupark. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Konrad Kraft Gasse 23. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. 

KG Floridsdorf, 01605. Seit 1956 Grabmayrgasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 

167–186.

21. Bezirk. Wien Leopoldau (= Gaswerk Gemeinschaftslager 1924). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für 

russische und polnische Zwangsarbeiter und Roma. KG Leopoldau, 01613. Wohlfahrtsweg 1, Gaswerk Leopoldau. 

1643/24, 1643/73. 16,430182, 48,277216. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Leopoldauer Straße 35. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische und jugosla-

wische Zwangsarbeiter. KG Donaufeld, 01603. Leopoldauer Straße 35. 105/6. 16,408639, 48,258973. Lütgenau 

u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Magdalenenhof. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, landwirtschaftliche 

Arbeiten. KG Stammersdorf, 01616. Senderstraße 127. 16,382344, 48,312401. Schubert 2005, 67; Lappin-Eppel 

2010.

21. Bezirk. Wien Mendlgasse 39. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Flo-

ridsdorf, 01605? Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Mengergasse 33. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden. KG Donaufeld, 

01603. Mengergassse 33. 168, 169. 16,410075, 48,266176. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Meßmerplatz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Großjed-

lersdorf I, 01606. Heute Bereich von Berzeliusgasse 2–4. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Ödenburger Straße 4. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für mehr als 100 ungarische Juden, 

für Firma Illner. KG Großjedlersdorf I, 01606. Heute Ottilie-Bondy-Promenade 4. 1390/9. 16,397239, 48,273976. 

Schubert 2005, 58. www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Ödenburger_Straße_4

21. Bezirk. Wien Pilzgasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, für Firma Rella & Neffe 

im Bereich der Raffinerie. KG Donaufeld, 01603. Pilzgasse. Schubert 2005, 60.

http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Ödenburger_Straße_4
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21. Bezirk. Wien Prager Straße 8. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. KG 

Floridsdorf, 01605. Prager Straße 8. 377. 16,39654, 48,259153. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Prager Straße 89. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. KG 

Großjedlersdorf II, 01607. Prager Straße 89. 834, 837. 16,391675, 48,268799. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Prager Straße 123. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. Park-

platz. KG Jedlesee, 01609. Prager Straße 123. 271/3. 16,389846, 48,272815. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Prager Straße 142. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für niederländische Zwangsarbeiter. 

KG Strebersdorf, 01617. Prager Straße 142. .159/4. 16,387885, 48,279509. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Rudolf Virchow Gasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Jedlesee, 01609. Rudolf-Virchow-Straße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Scheydgasse 20. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. KG 

Strebersdorf, 01617. Scheydgasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Schiffmühlenstraße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. KG 

Kaisermühlen, 01669. Schiffmühlenstraße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Schweigerstraße 16. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische und jugoslawische 

Zwangsarbeiter. KG Floridsdorf, 01605. Schwaigergasse 16. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Shuttleworthstraße 8. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter, für 

Firma Hofherr und Schranz. KG Großjedlersdorf II, 01607. Shuttleworthstraße 8. 1157/28. Lütgenau u. a. 2000a; 

Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Shuttleworthstraße 31. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter, 

später ungarische Juden. KG Großjedlersdorf II, 01607. Shuttleworthstraße 31. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Siemensstraße 26 (= Nordpol). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische, französi-

sche und russische Zwangsarbeiter, Arbeit für Wiener Lokomotivfabriks-Aktiengesellschaft. KG Großjedlersdorf 

I, 01606. Siemensstraße 26. 614/5. 16,412349, 48,274541. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.
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21. Bezirk. Wien Siemensstraße 70. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Leopoldau, 01613. Siemensstraße 68, 70. 1517/8, 1517/9, 1520/2, 1520/4. 16,418865, 48,27175. Lütgenau u. a. 

2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Siemensstraße 87. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und griechische Zwangs-

arbeiter. KG Leopoldau, 01613. Siemensstraße 87. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 

167–186.

21. Bezirk. Wien Siemensstraße 88. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und griechische Zwangs-

arbeiter, für Firma Siemens-Schuckert und Wiener Kabelwerke. KG Leopoldau, 01613. Siemensstraße 88. Lütgenau 

u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Siemensstraße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter, auch 

Franzosen und Griechen. KG Großjedlersdorf I, 01606. Siemensstraße 21–55. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186; Schubert 2005, 69.

21. Bezirk. Wien Sillgasse 6. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. Lütgenau 

u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Stadlau. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für holländische und italienische Zwangsarbeiter. 

KG Stadlau, 01665. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Stammersdorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. KG 

Stammersdorf, 01616. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Steinheilgasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden. Siemens-Lager. 

KG Donaufeld, 01603. Steinheilgasse. Schubert 2005, 71–72.

21. Bezirk. Wien Überfuhrstraße 2. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für spanische und griechische Zwangs-

arbeiter. KG Schwarze Lackenau, 01614. Überfuhrstraße 2. 36, 37/1, 37/2. 16,380881, 48,269409. Lütgenau u. a. 

2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Wagramer Straße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische, italienische, tschechische, 

polnische und jugoslawische Zwangsarbeiter, INHA-Lager 24. KG Leopoldau, 01613. Wagramer Straße. Lütgenau 

u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

21. Bezirk. Wien Weissenbachergasse 12. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für niederländische Zwangs-

arbeiter. KG Kaisermühlen, 01669. 16,418884, 48,232865. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 

2003, 167–186.

21./22. Bezirk. Wien Kaisermühlen. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Kaisermühlen, 01669. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.
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22. Bezirk. Wien Aspern. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische und jugoslawische Zwangsarbeiter. 

KG Aspern, 01651. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

22. Bezirk. Wien Aspern. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. KG Aspern, 01651. 

Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

22. Bezirk. Wien Attemsgasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Kagran, 

01660. Attemsgasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

22. Bezirk. Wien Breitenlee. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für albanische Zwangsarbeiter, Deutsche 

Reichsbahn, Lager B22. KG Breitenlee, 01652. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

22. Bezirk. Wien Donaufelder Straße 148. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. 

KG Kagran, 01660. Donaufelder Straße 148. 955/2. 16,428925, 48,251426. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

22. Bezirk. Wien Eßling. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden. KG Eßling, 01654. Lappin-

Eppel 2010. 

22. Bezirk. Wien Hohenfeldgasse 15. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische, italienische, tsche-

chische und jugoslawische Zwangsarbeiter, Baustelle 33. KG Hirschstetten, 01658. Hohenfeldgasse. 201/2. 

16,454647, 48,228423. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

22. Bezirk. Wien Industriestraße 20. Zwangsarbeiter. Lager Stadlauer Lederfabrik. KG Stadlau, 01665. Indust-

riestraße 20. 583/2. 16,438219, 48,234147. Vr-Strafakten, 1920–1937 der Landesgerichte für Strafsachen Wien 

I und Wien II.

22. Bezirk. Wien Industriestraße 131–133. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. 

KG Stadlau, 01665. Industriestraße 131. 428/2. 16,441156, 48,218278. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

22. Bezirk. Wien Konstanziagasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden. KG Stadlau, 

01665. Konstanziagasse 16. 106/5, 109/8. 16,452974, 48,22346. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

22. Bezirk. Wien Lobau (Gemeinschaftslager WIFO). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, 

für WIFO (Wirtschaftliche Forschungsgesellschaft mbH), Schmitt & Junk, Hoch und Tiefbau AF, Bauunterneh-

men, Sager &Wörner, Arbeit in Mineralölfabrik. KG Kaiserebersdorf Herrschaft, 01661. Ecke Lobgrundstraße/

Raffineriestraße. 14/7? 16,491939, 48,178116. Lappin-Eppel 2010. www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbei-

terlager_Wifo-Lobau

http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Wifo-Lobau
http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Zwangsarbeiterlager_Wifo-Lobau
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22. Bezirk. Wien Lobau Donau-Oder-Kanal. Bau des Donau-Oder-Kanals, möglicherweise eines der Lager für 

den Kanalbau. Zwischen Donau-Oder-Kanal und Eberschüttwasser. KG Kaiserebersdorf Herrschaft, 01661. 160/1, 

160/2. 16,532488, 48,176493. Rabenstein 2009, 116.

22. Bezirk. Wien Lobau. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische und tschechische Zwangsarbei-

ter, Wifo Lager der DAF. KG Kaiserebersdorf Herrschaft, 01661. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

22. Bezirk. Wien Lobau. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter, für Holzmann 

AG. KG Kaiserebersdorf Herrschaft, 01661. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

22. Bezirk. Wien Lobau. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und italienische Zwangsarbeiter. 

KG Kaiserebersdorf Herrschaft, 01661. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

22. Bezirk. Wien Magdeburgstraße 87. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangsarbeiter. 

KG Kagran, 01660. Magdeburgstraße. 1077/29. 16,441796, 48,238741. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

22. Bezirk. Wien Meißauergasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter. KG 

Kagran, 01660. Meißauergasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

22. Bezirk. Wien Meißauergasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische und jugoslawische 

Zwangsarbeiter. KG Kagran, 01660. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

22. Bezirk. Wien Mühlleiten 25. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG Kaiser-

ebersdorf Herrschaft, 01661. Mühlleiten. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

22. Bezirk. Wien Pirquetgasse 1. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Brei-

tenlee, 01652. Pirquetgasse 1. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

22. Bezirk. Wien Schiffmühlenstraße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Kaisermühlen, 01669. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

22. Bezirk. Wien Spandlgasse 435. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG 

Aspern, 01651. Spandlgasse. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

22. Bezirk. Wien Stadlau (Libisch). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, Dachdecker-

arbeiten. KG Stadlau, 01665. Schickgasse. Lappin-Eppel 2010.

22. Bezirk. Wien Stadlau (Vacuum Ölraffinerie). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, für 

Firma Vacuum Ölraffinerie Wien Kagran. KG Stadlau, 01665. Konstanziagasse (ehemals 14). Lappin-Eppel 2010.
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22. Bezirk. Wien Stadlau (Wagner-Biro). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für ungarische Juden, für Firma 

Wagner-Biro, Eisenwerke, Wien, Stadlauerstraße 56. KG Hirschstetten, 01658. Stadlau. Lappin-Eppel 2010.

22. Bezirk. Wien Stadlauer Straße 56. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische und tschechische 

Zwangsarbeiter. Wagner-Biro. KG Hirschstetten, 01658. Stadlauer Straße 56. 173/6. 16,456336, 48,229383. 

Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

22. Bezirk. Wien Stadlauer Straße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Stadlau, 01665. Stadlauer Straße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

22. Bezirk. Wien Wagramer Straße 12. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. KG 

Kaisermühlen, 01669. Wagramer Straße 12. 4277/6. 16,418884, 48,232865. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

22. Bezirk. Wien Wagramer Straße. Zwangsarbeiter. Lager, Bautrupplager 3120, Reichsbahn. KG Kagran, 01660. 

Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

22. Bezirk. Wien Wiedgasse 1. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für holländische und italienische Zwangs-

arbeiter. KG Stadlau, 01665. Wiedgasse 1. 125. 16,450492, 48,221802. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

22. Bezirk. Wien Wiedgasse 1. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische Zwangsarbeiter. KG Stadlau, 

01665. Wiedgasse 1. 125. 16,450311, 48,221851. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 

167–186.

22. Bezirk. Wien Windgasse 11. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Aspern, 

01651. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

23. Bezirk. Adolf Hitler Platz. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG Mauer, 

01806. Seit 1945 wieder Maurer Hauptplatz. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

23. Bezirk. Anton Freunschlag Gasse. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische, griechische, polni-

sche und jugoslawische Zwangsarbeiter, INHA-Lager 16. KG Siebenhirten, 01808. Anton-Freunschlag-Gasse. 

Rafetseder 2017.

23. Bezirk. Atzgersdorf, Brunner Straße 16. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. 

KG Atzgersdorf, 01801. Brunner Straße 26–32. 274/1. 16,298464, 48,145224. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

23. Bezirk. Atzgersdorf, Gärtnerstraße 1. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. 

KG Atzgersdorf, 01801. Canavesegasse 1. 3. 16,29406, 48,147463. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.
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23. Bezirk. Atzgersdorf, Hauptstraße 67. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für polnische Zwangsarbeiter. 

KG Erlaa, 01802. Erlaaer Straße 67. 3/1. 16,307279, 48,148315. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

23. Bezirk. Brunner Straße 340. Zwangsarbeiter. Lager 1206 (= INHA-Lager 13). Belgische, kroatische und Roma-

Zwangsarbeiter. KG Siebenhirten, 01808. Brunner Straße. Rafetseder 2017.

23. Bezirk. Grenzgasse 40. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, für Metallwarenfabrik Kleiner und Fleischmann. 

1938–1945 25. Bezirk (Mödling). www.unterirdisch.de

23. Bezirk. Inzersdorf Haus Nr. 16. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG In-

zersdorf, 01803. Kinskygasse 16–30. 513/34. 16,331568, 48,149434. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

23. Bezirk. Inzersdorf, Draschestraße 33. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. 

KG Inzersdorf, 01803. Draschestraße 33. 155. 16,35708, 48,14699. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

23. Bezirk. Inzersdorf, Emil Frieß Straße 5. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für tschechische Zwangs-

arbeiter. KG Inzersdorf, 01803. Seit 1958 Teil der Oberlaaer Straße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

23. Bezirk. Kernstockgasse 12. Zwangsarbeiter. Lager der Vita Film, griechische Zwangsarbeiter. KG Mauer, 

01806. Seit 1954 Engelshofengasse. 1199/6, 1199/7, 1204/2, 1204/3. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

23. Bezirk. Mittelgasse 416, Atzgersdorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für griechische und italienische 

Zwangsarbeiter. KG Atzgersdorf, 01801. Fröhlichgasse 13. 416. 16,29041, 48,139221. Lütgenau u. a. 2000a; Lüt-

genau u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

23. Bezirk. Schulgasse 5. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für albanische und italienische Zwangsarbeiter. 

KG Atzgersdorf, 01801. Seit 1954 Dirmhirngasse. 590/3, 594/1, 594/2, 594/3. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau 

u. a. 2000b; Lütgenau 2003, 167–186.

23. Bezirk. Schwarzwaldgasse 3. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. KG 

Mauer, 01806. Schwarzwaldgasse 3. Vr-Strafakten,1920–1937 der Landesgerichte für Strafsachen Wien I und 

Wien II. 

23. Bezirk. Schwechat Schicht Werke. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische, griechische, italie-

nische, tschechische und polnische Zwangsarbeiter, Arbeit für Schwechater Brauerei, Heinkel Flugzeugwerke, 

Flugzeugwerke Ostmark. KG Atzgersdorf, 01801. Breitenfurter Straße 158. 925/5, 925/7, 925/8, 925/11. 16,301719, 

48,154741. Rafetseder 2017.

http://www.unterirdisch.de
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23. Bezirk. Taglieberstraße, Atzgersdorf. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für jugoslawische Zwangsarbeiter. 

KG Atzgersdorf, 01801. Taglieberstraße. Vr-Strafakten, 1920–1937 der Landesgerichte für Strafsachen Wien I 

und Wien II.

23. Bezirk. Triester Straße. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für italienische Zwangsarbeiter, INHA-Lager. 

KG Siebenhirten, 01808. Triester Straße. Vr-Strafakten, 1920–1937 der Landesgerichte für Strafsachen Wien I 

und Wien II.

23. Bezirk. Wien 23, Steinerstraße 351. Zwangsarbeiter. Lager im Werk der Firma Weichmann, griechische 

Zwangsarbeiter, Stellungsbau Südostwall. KG Atzgersdorf, 01801. Steinerstraße 351 (= Steinerstraße 32, Kons-

kriptionsnr. 351). Rafetseder 2017.

23. Bezirk. Wien 23, Steinerstraße 480. Zwangsarbeiter. Lager im Werk von Amme Luther Seck, lagerartige 

Unterkunft, tschechische Zwangsarbeiter. KG Atzgersdorf, 01801. Steinergasse 36. Rafetseder 2017.

23. Bezirk. Wien 23, Wernergasse 11. Zwangsarbeiter. Lagermäßige Unterkunft für Zwangsarbeiter bei Wien-

Film. KG Mauer, 01806. Wernergasse 11. 1155/3, 1155/9. 16,283389, 48,158423. Rafetseder 2017.

23. Bezirk. Wien 23, Wiener Straße 52. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, für Firma Georg Schicht AG Werk. 

KG Mauer, 01806. Breitenfurter Straße 158. Rafetseder 2017.

23. Bezirk. Wien 23, Zwerggrabengasse. Zwangsarbeiter. Gemeinschaftslager 1148. KG Siebenhirten, 01808. 

Zwerggrabengasse 23. Rafetseder 2017.

23. Bezirk. Wien Holzweberstraße 133. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für niederländische Zwangsarbeiter. 

KG Liesing, 01805. Seit 1945 wieder Haeckelstraße. Rafetseder 2017.

23. Bezirk. Wien Seybelgasse 3. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, für Firma Elin. KG Liesing, 01805. Sey-

belgasse 3. 246/1. 16,288062, 48,135509. Rafetseder 2017.

23. Bezirk. Wien Seybelgasse 12 (auch „Leybellgasse 12“). Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager, für Firma Elin. 

KG Liesing, 01805. Seybelgasse 12. 249/27. 16,288667, 48,235782. Rafetseder 2017.

23. Bezirk. Wien Triesterstraße 156. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Inzersdorf, 01803. Triesterstraße 156. 489/2. 16,333344, 48,147407. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

23. Bezirk. Wien Triester Straße 221. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager für russische Zwangsarbeiter. KG 

Inzersdorf, 01803. Triesterstraße 221. 348/1. 16,333701, 48,146946. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 2000b; 

Lütgenau 2003, 167–186.

23. Bezirk. Wien Triester Straße 487. Zwangsarbeiter. Zwangsarbeiterlager der Wienerberger Ziegelfabrik für 

jugoslawische Zwangsarbeiter. KG Siebenhirten, 01808. Triesterstraße. Lütgenau u. a. 2000a; Lütgenau u. a. 

2000b; Lütgenau 2003, 167–186.
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